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Dienstag , 12. November 1912. Morgen «Ausgabe. Nr. 530. - 60. Jahrgang.

Der Mongolei Glück und Ende.
Der Beginn des Jahres 1912 sah die Unabhängig¬

keitserklärung der Mongolei , das zu Ende gebende Jahr
sieht ihre Abhüngigkeitserklärung von Rußland : so um¬
faßt dies für den neuen wie für den alten Orient er¬
eignisreiche Jahr der Mongolei Glück und Ende . Als
um die Jahreswende 1911/1912 der „lebende Buddha ",
dessen offizielle Bezeichnung „Dschibznn Tamoa
Kutuchtu" ist, während er gewöhnlich „Bogdo -Göggen"
genannt und von den Russen „Chepinn Tampa
Hutuktu " tituliert wird , von den Mongolenfürsten zum
Oberhaupt der Chalkamongolen ansgerufen und der
chinesische Resident vertrieben wurde , legten wir dar,
daß diese Unabhängigkeitserklärung , die mit Hilfe des
rollenden Rubels  vollzogen worden war , ledig¬
lich zur höheren Ehre des Zarenreiches  vor sich
gehe, und daß die sogenannte Selbständigkeit des nell-
begründeten Mongolenreiches einen jener weltpolitischen
Scherze darstelle , die wir ja in neuerer Z ?it genugsam
kennen gelernt haben. War doch jene Unabbängigkeits-
erklärung nur eine wohlberechnete Fortsetzung des
russisch-chinesischen Konflikts , der mit dem vi'elum-
strittenen Kirldschavertrag vom Jahre 1881 begonnen
hatte und der jetzt mit dem neuesten russisch-mongoli¬
schen Abkommen das Ende findet , das von seiten der
Politiker des Zarenreiches mit anerkennenswerter Ge¬
schicklichkeit und mit kluger Benutzung der gegenwärtigen
Weltlage , in der die europäische Diplomatie durch den
Balkankonflikt hinreichend beschäftigt ist, ins Werk ge¬
setzt wurde.

Während die europäische Diplomatie über die Regu¬
lierung der Erbschaftsmasse des „kranken Mannes " im
alten Orient mit mehr Eifer als Erfolg sinnt und
grübelt , schickt sich Rußland an, das Erbe des kranken
Mannes im neuen Orient bei lebendigem Leibe anzu¬
treten . Denn nichts anderes als eine Amputation der
Mongolei vom Reich der Mitte bedeutet das Abkommen,
worin die Regierung des Zaren der Mongolei „ihre
Unterstützung bei der Aufrechterhaltung der autonomen
Verwaltung , die sie errichtet hat , sowie in dem Recht auf
ein nationales  Heer und in dem Bestreben , chinesi¬
sche Truppen und chinesische Ansiedler von ihrem Ge¬
biete fernzuhalten ", zusagt . Freilich wird in der
offiziösen russischen Erläuterung hinzugeMat . daß das
Abkommen der Regelung der Beziehungen zwischen der
autonomen Mongolei zu China nicht vorgreife , und daß
die russische Regierung keinen Grund habe, eine Ver¬
ständigung über die Anerkennung der chinesischen Sou¬
veränität durch die mongolische Regierung zu verhiir-
dern, wenn nämlich die chinesische Regierung sich dem
Wkommen in seinen grundlegenden Prinzipien an¬
schließen wolle . Diese letztere Einschränkung mit der
weiteren Feststellung , daß die Regierung des Zaren

Nachdruck vrrvotm.

Vom montenegrinischen
Kriegsschauplatz.

8on unserem Kriegsberichterstatter E. Baron Binder-Krieglstetn,
Podgoritza, Ende Oktober 1912.

Keine Zeitung — kern Ministerium — keine Botschaft —
.ja selbst kein gekröntes Haupt dürfte heute von seinen Ver¬
trauensleuten eine, der späteren historischen Forschung stich¬
haltende Darstellung der Balkanereignisse verlangen .' Die
.sorgfältigsten persönlichen Beobachtungen werden durch un-
kontrollierbare Gegensätze irregeführt ; in diesem brodelnden
Hexenkessel widerstreitender Wünsche und Empfindungen ver¬
liert auch der langgeschulte Berichterstatter das richtige Maß
für die Einschätzung des Möglichen und Erreichbaren . Im
Balkanbrande objektiv zu bleiben, dürfte selbst in den weihe¬
vollen Bureaus der auswärtigen Ministerien unmöglich sein.

Dem Berichterstatter liegt es ob, rein tagebuchmäßig vorläufig
feine Eindrücke und Erlebnisse widerzugeben, bis sich die an-
räsenden Gewitterwolken in Donner und Blitz entladen . Nach¬
her wird es aus der Summe des Geschauten und Erlebten
vielleicht möglich sein, zu abschließenden Urteilen und historisch
rinwandfreien Resümees zu gelangen.

Als erster und einziger Berichterstatter habe ich den Aus.
bruch oes Krieges miterlebi . Von Skutari aus , wo ich drei
Tage weilte und Himmel und Erde in Bewegung setzte, um
durch meine guten Beziehungen zu Albanesen sowie Türken
die Manssoren von einem Zusammengehen mit Montenegro
abzuhalten . Zu spät!

. 2>a erreichte mich am 8. Oktober, 6 Uhr morgens , eine
»ringende Depesche, mich auf dem kürzesten Wege nach Pob-
goritza zu begeben. Kaum war Zeit die Koffer zu packen und
im Konsulate erneu Besuch zu machen, so ratterten wir auch
schon rn einem elenden Wagen nach der Landungsstelle von
Skutari , von wo aus ein kleiner Flußdampfer die Reisenden
dis zum Haiden LausE der Vojana an den kleinen türkischen
Lasen Samritsch bringt . Vor dem Zollgebäudc drängie sich

arrf Grund des S chu tzv e r t r a g e s sofort die L i p l o-
m a t i sch e Ve rtret  u n g der Mongolei im A u s-
land  übernehmen werde, läßt erkennen, daß die russi¬
sch« Regierung in diesem Fall China aeaenüber nach
dem Motto jenes Feldwebels verfährt , der dem Rekru-
teir znrief : Kerl , halt 's Maul , wenn du mit nrir sprichst!

. Nun haben freilich, wie aus Schanghai berichtet
wird , die mo n g o l i sche n F ü r st « n in Urga an die
chinesische Regierung einen Protest gegen den Geheim¬
vertrag des Kutuchtu gerichtet, aber bei dem Mongolen¬
volk selbst dürfte dieser Protest wenig Widerhall finden,
schon deshalb , weil ihnen der Kutuchtu, das im Kloster
ürga residierende Oberhaupt der buddhistischen Geist¬
lichkeit, als die aus Erden fortdauernde Fleischwerdung
des heiligen Tremata , das heißt als wirkliche Gottheit
gilt . Allerdings hat der gegenwärtige Kutuchtu, der
der achte seines Zeichens und der Sohn eines tibetani¬
schen Zollbeamten ist, durchaus nichts Göttliches an sich,
sondern der Forscher Hans Leder berichtet aus eigener
Kenntnis von ihm : „Er war früher ein liebenswürdiger
und sehr intelligenter Mensch, aber er trinkt jetzt schon
lange zu viel Champagner und Kognak und neigt in
seiner göttlichen Unverantwortlichkeit zur ltberhebuug.
Willkür und Grausamkeit ." Was die Überhebung und
Willkür betrifft , so werden ihm diese die Russen, so weit
das in ihre Zwecke paßt , schon austreiben : im übrigen
aber ist er ein „Selbstherrscher" nach ihrem Herzen.
A bissel Lieb' und a bissel Treu und a bissel Wutki
ist immer dabei.

Und die Mongolei ist ein lohnendes Objekt. Ihre
Bedeutung für Rußland liegt vor allem in den w i r t-
schaftlichen  Kräften des Landes , denn neben der
Mandschurei ist die Mongolei der wichtigste Lieferant
von V i e h und Pferden  für alle Städte , die auf der
russischen Teste des Umars liegen. Auch bietet daS
Land guten _Boden für den Anbau von Weizen und
Bohnen , es ist reich an Mineralien , nicht nur an Kohle,
Eisen und Kupfer , sondern mich an Silber und Gold.
Das in sich zerfallene, durch revolutionäre Gärungen
würbe und morsch gewordene chinesische Riesenreich' ist
nicht in der Lage, dem Einspruch der Monqolcnfiirsten
Folge zu geben und den Russen diesen fetten Bissen zu
erstreißen. Von anderer Seite aber hat das Reich der
Mitte keine Sekundantendieuste zu erwarten , denn mit
I a p a n hat das Zarenreich sich, geeinigt , als es jenem
die Südmandschurei als Interessensphäre zuerkannte.
England  wird sich in T i b e t schadlos halten , und
die Nordamerikanische Union dürste unter dem. demo¬
kratischen Regiment noch weniger Neigung als vorher
haben, in Ostasien Konfliktspolitik zu treiben . So wird
der Friedenszar , auch wenn er — was aber noch gar
nicht so sicher ist — im alten Orient leer ausaeht , doch
int neuen die Rolle eines „Mehrers des Reiches" spielenkönnen.

eine erregte Menge - Griechen, Serben , einige Juden und aridere
, Levantiner — suchen händeringend nach Barken , welche sie bis
-zum Flutzdampfer bringen sollen — die Bootsleute fordern un-
-geheuerliche Preise — zehn Mark für eine Überfahrt von kaum
-fünf Minuten — es wird gestritten mit dem ganzen Stimm-
aufwande und der Überredungskunst, die der Orient zu bieten
vermag, — dann sehen wir Bataillon auf Bataillon mit Sack
und Pack nach den die Stadt nach Norden und Westen sperren¬
den Höhen deS Tarabosch marschieren — endlose Kolonnen
von Tragtieren mit Schanzzeug und eisernen Traversen für
den Bau von Drahthindernissen folgen ihnen — sie verlieren
sich als dünner dunkler Faden auf den Serpentinen , welche nach
den Festungswerken fübren — einige Minuten herrschte laut¬
lose Stille — da sagte jemand ganz laut — es war ein fran¬
zösischer Ingenieur — „der Krieg hat begonnen — die Mon.
tenegrincr sind heute morgen bei Mola über die Grenze —>
vom Berge oben sicht man deutlich die Dörfer brennen

Da kommt Leben in die Massen der Flüchtenden
Es wird nicht mhr gefeilscht — die Gefahr naht — wer weiß,
ob es noch möglich sein wird über die Vojana herauszukommen?
— Sie zahlen nicht nur zehn, sondern auch zwanzig Mark
gerne, nur um fortzurommen . Sie fürchten den Krieg —
das Massaker und zum Teil wohl mich die Einberufung zu
den Fahnen.

Mit der obligaten Verspätung von zwei Stunden geht es
endlich los. Kaum haben wir einige Kilometer in der scharfen
Strömung fortgerissen zurückgelegt, so begegnen wir am Nord¬
ufer endlosen Reihen flüchtender, mohammedanischer Albane,
sen. Wir stoppen einen Augenblick, um sie auszufragen — sie
blicken uns mit irren Augen, in denen Entsetzen und Todes-
furcht zu lesen sind, verständnislos an und eilen lautlos auf
dem schmalen Uferpfade loeitcrtaumelnd an uns vorüber —
eine bejammernswerte Schar . Weiber rittlings aus Eseln
sitzend, den Säugling im Arme — Bauern , wie sie vom Feld»
fortgelausen sind, einige von ihnen mit Schaufeln und Hauen,
die sie fortzutversen vergessen haben, dann alte und junge
Weiber unter der Last des iit Eile zusammengerafften Hcrus-
ratcs keuchend, hinter ihnen kleine Kinder , die' sich krampfhaft
an ihren Rockschdßen fefthalteu, und weiterhin Truppen von

Deutscher Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Königin der

Belgier  ist in strengstem Inkognito in München eingetrrssfcn.
und zwar, um ihre leidgeprüfte Mutter , die Herzogin Karl , zu
besuchen.

* Der Kaiser und die deutsche Sprache. In einem Artikel
in der „Tgl . Rdsch.", in der er darauf hinweist, daß der Deutsche
auch im Auslände sich prinzipiell zunächst stets der deutschen
Sprache bedienen solle, erzählt Di-. Jäckh eine bezeichnende
Episode, die den Kaiser treffend charakterisiert. I >r. Jäckh
schreibt: „Im vorigen Sommer war 's : Der deutsche Kaiser
hatte mich als den Organisator und Führer der türkischen
Stndienkommission, die Deutschland vier Wochen lang bereiste,
in Kiel auf die „Hohenzollern" einladen lassen, samt vier
Türken, dem leitenden Ausschuß der fünfzigköpfigen Gesell¬
schaft. In einer Besprechung mit dein Hofmarschall waren
die üblichen Förmlichkeiten vereinbart , besonders auch die
Personalien der türkischen Gäste fostgestellt worden. Der
Kaiser wußte also genau , daß nur ein einziger Deutsch, die
übrigen drei nur Französisch verstanden. Wie wir fünf vor
ihm standen, begann der Kaiser, der bekanntlich ein vollendetes
Französisch spricht, die Unterhaltung in — deutscher Sprache
und setzte sie auch so fort während der ganzen geraumen Zeit
dieser politischen Audienz. Die drei „französischen" Türken
— führende Persönlichkeiten — waren sprachlos, in dieses
Wortes buchstäblicher Bedeutung ; sie schwiegen auch noch, als
eine kaiserliche Schaluppe uns wieder ans Land trug . . . sie
schienen enttäuscht . . . sie dachten nach . . . und schließlich sagte
einer : „Ihr Kaiser hat recht, und wir haben ihn wohl kaum
faffch verstanden, wenn wir seine Absicht so deuten, daß er
uns sagwn will : „So gut ihr Französisch versteht, so gut könnt
ihr euch daran geivöhnen, Deutsch lernen zu müssen; beson¬
ders, wenn ihr zu mir kommt. Denn ich bin ein Deutscher!"

* Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " über das
Pctrvleummonopol . Der Plan des ReiÄsvetroleum-
monopols , dem ja vom Bundesrat zugestimmt worden
ist und der demnächst den Reichstag beschäftigen wird,
hat mancherlei Kritik erfahren . Das bestimmte offen¬
bar die „Nordd . Allgem. Ztg .", das Projekt nochmals
nachdrücklich zu verteidigen . Die Bedenken gegen den
Entwurf hätten sich, so schreibt das offiziöse Blatt in
der Hauptsache auf zwei Punkte konzentriert . Einmal
werde die Befürchtung ausgesprochen, die Ausübung
des Monopols durch eine Dertriebsgesellschaft könne zur
Begünstigung einzelner Banken führen . Einer derarti¬
gen Möglichkeit sei aber durch eine Reihe von Bestim¬
mungen in dem Gesetz wie auch durch andere Maß¬
nahmen vorgebeugt worden. Auch der Befürchtung,
daß die geplanten Maßregeln zu einer Verteuerung des
Leuchtöls führen müßten , fehle jede tatsächliche Unter-
läge. Sie ließe sich nur an der Hand genauer Einzel-
berechnungen über die gegenwärtigen Betriebskosten der
bestehenden Unternehmungen und derjenigen der zu er¬
richtenden Betriebsgesellschaft begründen . Eine iolche
Bergleichung sei aber kaum durchfürbar . Ter Zweck

Flüchtenden, welche ohne Packtiere oder Kleiderbündel nur das
nackte Leben gerettet haben. Sie eilen ohne Aufenthalt , ohne
nach rückwärts zu blicken, in stummer Hast gegen Skutari —
um dort hinter den türkischen Forts für den Augenblick Schutz
zu suchen.

Wir dampfen weiter westwärts . Zur Rechten breitet sich
eine schmale Ebene aus — Bergkuppen, wie Eilande im Welt¬
meere ragen aus ihr hervor — dichter Busch säumt den Fluß
zu beiden Seiten ein. Da steigt etwas Duftiges , Graues über
der grünen Ebene und hinter den Berggraten auf — das sind
keine Nebel — es äst bald Mittag und eine milde, gelbliche
Oktobersonnc hat längst den Brodem des Herbstmorgens ver-
Mgt . . . . es sind brennende Dörfer — eine — zwei
— dort hinten wieder eins — vier, fünf . Das Ufer wird
lichter — von der Kommandobrücke aus sehen wir mit dem
Zeisglas ausgezeichnet die aufsteigenden Rauchwolken. _

„Verzeihung — aber es ist den Passagieren nicht erlaubt,
die Kommandobrücke zu betreten . . .

„Schon gut, Herr Kapitän — aber von unten aus kann
mau die brennenden Dörfer nicht sehen und cs ist außerordent-
lich wichtig, dies zu konstatieren . . .

»Wo sehen Sie brennende Dörfer ? . . . Das dort ? . . . .
Aber, lächerlich, das ist aufsteigender Nebel — aber ich muß
wirklich dringend bitten , die Kommandobrücke zu ver¬
lassen! , . .

Natürlich verstand ich in meiner naiven Unschuld absolut
nicht, warum Kapitän Vukitsch, dem ich ganz besonders emp¬
fohlen war , mir die Dorsbrändc bestritt und mich vom Aus¬
sichtspunkte verjagte , der erste Offizier , Josepf Rosst, und der
Ingenieur Max Karnowskv, waren auch der Ansicht, daß es
Rauchsäulen seien, wollten jedoch keinen offenen Widexspruch
wagen und ich konnte mir aus dein ganzen keinen Vers machen.

Als wir von Samritsch abfahren wollen, stürzen zwei
albonesische Bauern heulend und jammernd ans den Feldern
herbei an das Ufer — ihre weißen Filzbeinkleidcr sind von
Blut gerötet — sic schreien: „Unsere ganzen Familien haben
sie 'ermordet — heute früh haben sic Mela überfallen , alles
massakriert und verbrannt — hilft uns denn niemand ? . . . ."
lind blutend taumelnd , stürzen sic nach der Moschee und
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dchntem Maße -anwenden wird . Der Verein ernennt gern an,
daß die Besitzbefestigung in den den Ansiedkungspvovinzen be¬
nachbarten Gebieten zur Stärbung des Deutschtums beizu¬
tragen geeignet ist. Dabei spricht er öen dringenden Wunsch
aus , daß nicht nur Teile, sondern die ganze Provinz List¬
preußen in Las Gebiet des Gesetzes einibezogen wird . Die
auS diesen Maßnahmen der Staatsregicrung geschöpfte Hoff¬
nung aus die Wiederaufnahme einer kräftigeren Ostmarken¬
politik wird leider dadurch beeinträchtigt , daß das nach dem
Urteil aller Sachverständigen so Lringond notwendige und so
oft von der Staatsregierung zugesaigte Parzellierungsgesetz
dem Landtag noch immer nicht vorgelsgt ist." In «in«
weiteren Entschließung wurde gegen jede Einmischung des
Auslandes protestiert . Im weiteren Verlaus der Sitzung
empfahl Oberst a. D. Cardinal v. Widdern (Berlin ) die Ein¬
setzung einer Kommission, die sich mit Maßregeln zur Förde¬
rung des Deutschtums in >den ostmärkischen Städten befassen
und im kommenden Januar in Berlin zusammentreten soll.
Die Versammlung stimmte dem Vorschlag zu. Dann wurden
einige Referate über die „Gegenwärtigen Verhältnisse in den
Städten der Ostmark, namentlich in nationaler Beziehung,
je nach den einzelnen Provinzen " erstattet . Mit den üblichen
DaNkesworten wurde die Tagung hierauf vom Vorsitzenden
geschlossen.

* Zur Enzyklika über die Gewerkschaften. Aus Gewerk-
schaftskreisen verlautet über die Stellungnahme der christ¬
lichen Gewerkschaften zur päpstlichen Enzyklika, diese werde
an der grundsätzlichen Haltung der chrisMch-natiormlen Ge¬
werkschaften und an den Beschlüssen des Dresdener Gewerk¬
schaftskongresses nichts ändern.

Rechtspflege und Verwaltung.
Justiz -Personalien . Dem Landgevichisrat Geh. Justizrat

Dr . Ra witsch er  in Frankfurt a . M . ist die nachgesuchte
Dienstentlassung mit Pension erteilt worden. ■— Zu Handels¬
richtern wurden ernannt : Bankier Eugen Gradenwitz
und Kaufmann Karl R eichwein.  beide in Wiesbaden,
wiederernannt Direktor Hermann Hummel  jun . in Hoch-
Heim a.  M . bei dem Landgericht in Wiesbaden.

Heer und Flotte.
Überführung des Marineluftschiffes nach Hamburg.

Hamburg,  10 . November. Die Verhandlungen Avischen
dem Marineamt und der Lüftschisshallengesellschafthaben er¬
geben, daß das jetzt in Johannisthal stationierte Marinelust-
schiss in nächster Zeit nach Hamburg übergesührt werden soll.

Schiffsbewegungen. Der Dampfer „Eleonora Wnennann"
hat mit den von S . M. S . „Eber" und „Panther " abgelösten
Besatzungen am 8. November von Duala (Kamerun) aus die
Heimreise angetreten . — Eingetrosfm sind: S . M. S . „Gneise-
nau " <mr 8. November in Tsingtau , S . M. S . „Tiger " am
9. November in Amoy. S . M . S . „Jaguar " am 9. November
in Hongkong.

Koloniales.
Ei » besserer Kurs auf Samoa ? Der neue Gouverneur

von Samoa , Dr . Schultz, hat , wie der „Nhein.-Westf. Ztg ."
mitgeteilt wird, in einem Erlaß erklärt , daß er nur solche
Ansiedler des Gouvernementsrats bestätige, welche der deut¬
schen Sprache durchaus mächtig sind. Bisher war es üblich
gewesen, daß die Verhandlungen des Gou>vern-ementsvatS
zweisprachig geführt wurden , zunächst in Deutsch und dann
wurde vom Bevhandlungslciter der Inhalt der Ausführungen
ins Englische überseht. Bei den Ausführungen eines Eng¬
länders wurde umgÄehrt verfahren , häufig jedoch auch die
jtbersehung unterlassen , da bekanntlich der Deutsche im Aus¬
land und in unseren Kolonien die englische Sprache ivenigstcns
so weit zu beherrschen pflogt, daß er einer englischen Unter¬
haltung folgen kann . Dr . Schultz will auch die Wünsche der
Änfiedlerschaft in weitestem -Maße berücksichtigen und hat iriefe
ausgesordert , ihm die Männer ihres Vertrauens vorzu-
schlagen, um diese zu .Mitgliedern des Gouvernementsrats
zu ernennen.

Ausland.
Belgien.

Ei» Handelsmarincministerium . Brüssel,  10 . Nov.
Die Regierung hat die Schaffung eines HaNdelsmarine-
ministcriums beschlossen umd die Leitung dein Anitverponcr
Deputierten Sochers übertragen.

England.
Tie Hoffnungen des Obersten Seelss. London,

10. November. T -er Staatssekretär des Krieges
Oberst Seely antwortete auf einen Toast auf dis
Armee  und sagte, er glaube nicht, daß die Stärke
der britischen Truppen eins angemessene sei. Er blicke
vorwärts auf den Tag , an dein alle in ihrem Natriotrs-
inus so weit gehen würden , das Vaterland m  verteidi»
gen, und an dem jeder  Mann sagen könnte, er habe
aus freien Stücken sein Teil getan.

2lalien°
Die stärksten Kriegsschiffe der Welt. Rom,  10 . Nov.

Es verlautet , daß das italienische Marinemimsterium in
seinem -Bauplan Überdreaidnoughts von 86 000 Tonnen Vor¬
sätze, von denen jeder 120 Millionen Franken kosten soll. Ein
solcher würde das stärkste Kriegsschiff der Welt werden.

Rußland.
Korneinfuhrzölle gegen Deutschland. Petersburg,

10. November. Im Handelsministerium wurde unter Teil¬
nahme der RessortS und von Industriellen eine Konferenz er¬
öffnet zum Studium der Frage der Einstellung der Einfuhr
deutscher Kornprodukte nach Rußland und Finnland und zum
Schutz der Ausfuhr dieser Produkte aus Rußland . Das
Mitglied des Reichsrats Krestownikow schlug vor, Kornein-
fuhrzölle zu erheben. Angesichts der Forderung Deutsch¬
lands nach Fleischeinfuhr aus Rußland setzte daS Handels¬
ministerium eine Kommission ein , welche die Frage prüfen
soll, ob es wünschenswert sei, den Fleischexport nach Deutsch¬
land zu steigern.

Amerika.
Ausschreitungen im brasilianischen Staate Ccarn,

Rio dLIanelro,  10 . November. Hier läuft das
Gerücht um, daß in Ceara sich schwere Ausschreitungen
ereignet haben. Tie der Familie des ehemaligen Präsi¬
denten Accioly gehörenden Fabriken sollen ein ge¬
ll sche r t sein. Die Deputierten werden vom Pöbel
verfolgt , wenn sie sich sehen lassen. Viele Familien
verlassen die Hauptstadt , in der vollständige Anarchie
herrschen soll. Tie Unruhen werden zurückgeführt auf
die Kämpfe der politischen Parteien um die Vorherr¬
schaft im Parlament.

Kanada.
Zur Flottenpolitik Kanadas . Montreal,  10 . Nov.

Der Nationatistenfü -Hrer Bourassa hielt vor Studenten der
Mac-G ill-Universität eine Rede über die kanadische Flotten-
politrk. Er sagte u . tu,  er würde als Engländer über die
Gabe von 30 Millionen Dollar an die britische Admiralität
mit der Begründung , England benötige sie oder gche sonst
unter , entrüstet sein.

Bus Stabt  imö tanb.
Wiesbadener Nachrichten.

12. ordentliche Vezkrklssqnode.
(Fünfte Vollversammlung .)

Zu Protokollführern werden berufen die Synodalen
Pfarrer Conrad (Dillenburg ) und Möhner (Sindlingen ).
Ein neuer Antrag liegt vor von Synodalen Oberstleutnant
Wilhelmi und Genossen, betreffend die nochmalige Erhöhung
der unteren und mittleren Stufen des Pfarrer -Witwengelds.
— Synodale Dekan Lehr (Dausenau ) berichtet für den Aus¬
schuß zur Verteilung der Synodalkollekte an bedürftige evange¬
lische Gemeinden . Die zur Verfügung stehende Gesamtsumme
aus den Kirchensammlungen von 1910, 1911 und 1912 und
der Haussammlung , sir 1912 beläuft sich auf 18 239 M. 83 Pf.
gegenüber 17 868 M. in 1909. Die Zahl der sich um eine Un¬
terstützung bewerbenden Gemeinden beträgt 66 gegen 74 vor
drei Jahren . Die zur- Bewilligung vorgeschlagenen Unter¬
stützungen bewegen sich zwischen 100 und 1500 M. Der Aus¬
schuß beantragt , der vorgeschlagenen Art der Verteilung zuzu-
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des gesetzgeberischen Vorgehens sei, zu verhindern , daß
der deutsche Verbraucher einem in seiner Machtsphäre
und in der Preisbemessung fast unbeschränkten Privat-
monopol preisgegeben werde. Ein solcher Schuh könne
den Verbrauchern nur dadurch gegeben werden, daß das
Reich eingreise und durch eine kauftnännisch geleitete
Gesellschaft den Betrieb unter Festsetzung bestimmter
Normen für die Abgrenzung von Gewinn und Preisen
führen lasse. Dieser Ausgangspunkt habe in den Er¬
örterungen eine Erschütterung nicht erfahren können.
Weiter teilt die „Nordd. Allg. Ztg ." mit . der Entwurf
werde nebst Begründung in der nächsten Woche ver¬
öffentlicht werden. Eine Publizierung der Maßnahmen,
die die Regierung zur Vorversorgung Deutschlands mit
LeuchM getroffen habe oder zu treffen gedenke, insbe¬
sondere bet geschlossenen Vorverträge könne selbstver-
stündlich nicht erfolgen , da derartige vorbereitende Maß¬
nahmen geheim behandelt werden müßten . Mit¬
teilungen würden erst der Reichstagskommission und
mich nur vertraulich gemacht werden können.

* Zur Notlage der Krrrgsvetcranen . Mit der Not¬
lage der Veteranen befaßt sich ein Appell an alle in
Groß -Berlin lebenden Kriegsteilnehmer . Die Beteili¬
gung war sehr groß. Die Versammlung beschloß, in
einer Petition an den Reichstag und an den
Landtag  zu begehren, daß alle bedürftigen Kriegs¬
teilnehmer den Kriegsinvaliden gleichgestellt würden
und Invalidenrenten zugebilligt erhielten.

* Rückritt des Präsidenten des Deutschen BeterinäkratS.
Der Oberregierungsrat Dr . von Beißwänger hat sein Amt als
Präsident des Deutschen Veterinärrats niedergelegt. Dieser
Entschluß ist darauf zurückzuführcn, daß auf der letzten
Tagung des Veterinärrats im Oktober in Eisenach eine ab,
fällige Kritik an der Geschäftsführung des Herrn von Beiß¬
wänger geübt wurde, weil er au den letzten beiden Tagungen
in Hamburg und in Eisenach nicht teilgenommen hatte . Der
Präsident hat in einem Schreiben an den ständigen Ausschuß
des Deutschen Veterinärrats sein Fernbleiben von den beiden
Tagungen mit ungünstiger Gesundheit und Arbeitsüber¬
häufung begründet . Herr von Beißwänger wurde aus der
Plenarversammlung des Deutschen Veterinärrats in Stuttgart
im Mai 1909 zum Präsidenten gewählt. Bereits bei dieser
nahezu einstimmig erfolgten Wahl hatte Herr von Beißwänger
«uf seinen geschwächten Gesundheitszustand hingewiesen.

* Dir schleswig-holsteinische Gesamtsynode gegen Pro¬
fessor Baumgarten . Die schleswig-holsteinische Gesamtsynode,
die dieser Tage in Rendsburg versammelt war , hat sich gegen
die Stellungnahme von Professor Baumgarten in den Fällen
Jatho und Traub dahin ausgesprochen, daß seine Anschauungen
mit seinen Pflichten als Professor der praktischen Theologie
an der Universität Kiel unvereinbar seien. Die Gesamtsynode
Littet den preußischen Kultusminister , baldigst einen Professor
der praktischen Theologie nach Kiel zu berufen , der auf dem
Boden des Bekenntniffes der schleswig-holsteinischen Landes,
kirche steht.

sh. Der deutsche Ostmarkenvercin , dessen Jahresbericht
für 1911 wir bereits in unserer Freitag -Morgen -Ausgabe
veröffentlichten, hielt am Sonntag zu Berlin im Künstler-
haufe seine Gesamtausschußsitzung ab. Nach Eröffnung durch
den Vorsitzenden v. Tiedemamn referierte Justizrat Wagner
(Posen ) über den ,/Negenwärtigen Stand der Bodenpolitik".
Auf dem zu enteignenden Besitz könnten höchstens 80 Bauern
angesiodcklt werden. Das sei minimal . Trotzdem müsse man
Genugtuung darüber empfinden , daß das Gesetz überhaupt
AiNvenduny gesunden habe. Nach leibhafter Debatte wurde
folgende Resolution des Hcmptvorstandes angenommen : „Der
Deutsche Ostmarkenverein erkennt tn der nunmehr erfolgten
Anwendung des Enteignungsgesetzes vom 20. März 1906 den
Entschluß der Königlichen Staatsvegierumg , das für die För¬
derung der deutschen Sache im Osten so segensreiche Anfied-
lungswerk fortzuführen , wenn auch die Art , wie die Ent¬
eignung begonnen wurde, nicht ohne Bedenken ist. Der Ver¬
ein gibt der Hoffnung Ausdrück, daß die Königliche Sta 'ats-
regierung fernerhin das Gesetz in wirksamem und ausge-

brüllen unterwegs „Flieht — sie kommen, morden und
plündern !"

Auf den seit Wochen im. Hafen von Samritsch wegen der
Kriegsgefahr stilliegenden türkischen Segelbarken entsteht
helle Aufregung — sie wollen das mörderische Ufer verlassen
und nach dem Südufer der Bojana hinüberfahren , denn in
wenigen Stunden müssen die Montenegriner hier eintreffen
und nehmen dann die Barken samt Ladung weg. Hier liegt
auch ein Bagger des österreichischen Lloyd, dessen Mannschaft
zu uns an Bord kommt und Waffen verlangt . Der Kapitän
gibt ihnen einige alte Karabiner mit Munition — sie, die
liegen bleiben müssen, können sowohl von Montenegrinern.
Arnauten als auch von Türken feindlich behandelt werden,
wenn es hier zu einem Zusammenstoß kommen sollte.

Wir fahren ab. Die Passagiere sind meist unsere Flücht-
linge aus Skutari , außerdem mehrere türkische Beamte und
ein dalmatinischer , dicker Pfarrer aus der Umgebung von
Spalato , der einen jungen Mann in das Jesuitenkollegium
von Skutari gebracht und zum ersten Male die Türkei rennen'
gelernt hat . An der ersten Flußbiegung , als wir , in dem
tiefen Fahrwasser folgend, uns dem Südufer nähern und in
dichter Gruppe nach den undurchdringlichen Uferbüschen blicken,
geht es plötzlich — Pass — hjütt — tschapp — dicht an uns
vorbei — Knall, Kugelsausen und Einschlag in einem Lei¬
tungsrohr der Kommandobrücke fallen so dicht zusammen , daß
kein Zweifel darüber bestehen kann, daß toir auf kann! mehr
als hundert Schritt Entfernung beschossen werden, der Schütze
bleibt unsichtbar — der dicke Pfarrer wirft sich mit jugend¬
licher Geschmeidigkeit zu Boden — jene, an denen die Kugel
vorbeigegangen ist, stürzen in die Kabine hinein , und jene,
welche darinnen sind und nicht wissen, was vorgeht, drängen
neugierig heraus . . . .

Da beginnt es auf beiden Seiten der Bojana lebendig zu
werden. Bon hüben und drüben krachen Schüsse — Kugeln
pfeifen über das Deck oder platschen an die eisernen Bord-
rande . . . . Alles herunter in die Kabinen unter der Wasser,
linie ! . . . . Volldampf , was aus der Maschine heraus -,
geht! - "

Vor uns , wohl in einer Lange von fünf Kilometern,
längs des Stromes , knattert es wie auf einer Hasenjagd —
die Türken und Montenegriner auf etwa 800 Meter durch
die Bojana getrennt und hinter Buschwerk und Baumstämmen
verborgen, versuchen sich gegenseitig aufs Korn zu nehmen —
da sic einander wohl nur schwer gewahr werden, halten sie

sich damit schadlos, daß sie ihre Schießübungen auf unfern
Dampfer machen.

Der dicke Pfarrer ruft halb entsetzt, halb humorvoll —
„ich muß meinen Wanst für die Feigenernre retten " und ver¬
schwindet nach unten — die Passagiere wollen erst vorwitzig
zusehen — da flutscht cs mehrmals rasch hintereinander über
unsere Köpfe und auch sie stürzen unter die Wasserlinie.
Niemand ist mehr an Bord zu sehen — nur der Komman,
baut und der erste Offizier , der das Steuer ergriffen hat,
bleiben auf der Brücke und geben Befehl : „Herein in die
Kessel, was Platz hat . . . ."

Die Strömung im Unterlaufe der Bojana ist bei weitem
nicht mehr so wild und ungezügelt wie dicht hinter Skutari —
trotzdem schäumt das gelbe, etwas schlammige Wasser hoch
auf — wir fahren gewiß unsere vierzehn Meilen . . . .
Immer heftiger wird das Geknatter — hinter einem Berg¬
vorsprunge raucht es längs des ganzen Ufers aus den alten
Martini - und Werndlgewchren der Türken und Montene¬
griner . Menschlich verständlich und verzeihlich ist es ja, daß
sie mangels besserer Ziele den klobigen Dampfer , der ein so
famoses und bewegliches Zielt bietet, unter Kreuzfeuer
nehmen — aber bei aller Sympathie , die wir Germanen in
neueren Zeilen jeder sportlichen Äußerung entgegenbringen,
wäre es mir doch immerhin angenehm erschienen, sic hätten
sich nicht just den Dampfer ausgesucht, auf dem meine ge¬
heiligte Person mitfuhr.

Um die Bergecke herum war das Feuer ganz nahrhaft
und !oir bekamen über ein Dutzend Kugeln an Bord — cs
schien recht sorgfältig gezielt worden zu sein. Dann trat für
eine halbe Stunde Ruhe ein. Wir fuhren dicht am Südufer
(am türkischen) entlang und sahen hinter den Büschen Gruppen
mohammedanischer Albaneser unter Führung von Gendarmen,
die uns beruhigende Worte zuriefen . Dann , kommt eine
Kula — ein Blockhaus — in Sicht. Die Besatzung ist jeden¬
falls irgendwo in Deckung — nur fünf Mann mit einem
Unteroffizier sind mit schußbereiten Gewehren hinter den
dem Blockhause vorgelagerten Felsblöcken zu erkennen. Sie
haben schießen gehört, Rauchwolken brennender Dörfer ge>
sehen — also muß wohl .Krieg sein — offiziell wissen sie
allerdings nichts davon, aber hier im Balkan nimmt man cs
mit Kriegserklärungen , Haager Konvention und derlei ver¬
weichlichten, westeuropäischen Anschauungen nicht so genau.

Wir nähern uns dem türkischen Hafen von Pulay . Auf
den! Norduser, etwas schräg gegenüber, liegt der montene¬
grinische Posten San Nikolo. Nirgends ist eine Menschenseel»

zu erblicken. Hier, d. h. in Pulay , müssen wir den Bojana-
lotsen, einen mohammedanischen Albanesen, äbsetzen und die
Postsäckc abgeben. Die Sirene tutet dringend und heraus¬
fordernd . Endlich steigt aus einem Hause ein Albanese
mittels einer Leiter aus dem ersten Stockwerke herunter und,
seine Flinte schwingend, läuft er ziemlich weit aus dem Dorf»
heraus , um einen im Dickicht versteckten Kahn loszubindcn
und zu uns herübcrzurndern.

Wir treiben langsam in der Strömung weiter . Der
Arnaute erzählt , daß die Montenegriner seit heute morgen
zweiundzwanzig Granaten auf den Ort geschossen, aber wenig
Schaden angerichtet haben. Wir sehen etwa hundert Soldaten
eifrig am Auswerfen von Schützengräben beschäftigt — sic
legen sie leider viel zu nahe am Orte an und die Montene¬
griner werden, wenn sie einen Flußübcrgcmg versuchen,
zweifellos viel höher östlich übersetzen und die kleine Garni.
son abschneiden.

Der Lotse geht von Bord, der Kahn entfernt sich und
eben gibt der Kapitän mit dem Sprachrohre nach der Ma¬
schine den Befehl zum Angehen — da —■ein Winseln in der
Höhe — ein schwerer platschender Fall , kaum hundert Schritte
hinter dem Achter des Dampfers , ins Wasser — eine auf-
sprühende Wassersäule — gleich hinterher ein dumpfer Scblag
— ein Kanonenschuß vom montenegrinischen Ufer von San
Nikolo aus gegen ein unter österreichischer Flagge
dampfendes , neutrales , wehrloses Schiss! . . . .

Achtung, Germanen!
Das alles ist natürlich schamlos erlogen ! Kein Wort iß

davon wahr , sondern nur die schmutzige Phantasie eines Ger¬
manen war imstande, gegen die heldenhaften und ritterlichen
Montenegriner so perverse Anschuldigungen zu erhebem

Einen Fluß Bojana gibt es. Soviel ist geographisch und
durch die Überlieferung glaubwürdiger Augenzeugen erwiesen.
Alles übrige ist erfunden . Einen Ort San Nikolo gibt eS
nicht — ebensowenig österreichische Lloyddampfer auf der Bo¬
jana oder Montenegriner , geschweige denn zernagorzische Ka¬
nonen , und die hier geschilderien Vorfälle sind infame Lügen,
um ein edles und hochzivilisiertes Volk in den Augen des
Abendlandes herunterzusetzen.

So sagen die Herren Montenegriner.
Zeugen sind jedoch einige Hundert beizubringen und trotz

offizieller Dementis des ehrbaren montenegrinischen Kor¬
respondenzbureaus dürste doch ich zum Schlüsse vollinhaltlich
Recht behalten.
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stimmen und der Bewilligung zur Erhebung von neuen ein¬
schlägigen Kirchenkollektenin den Jahren 1913, 1914 und ISIS
sowie einer Haussammlung im Jahre 1913 zuzustimmen . Im
weiteren möchte der Ausschuh die Geistlichen dringend ersucht
sehen, sich der Haussammlung in jeder Beziehung anzunehmen,
damit nicht die zur Unterstützung bedürftiger Gemeinden er¬
forderlichen Mittel fehlen. Die Anträge des Shnodalaus-
schnffes werden widerspruchslos zum Beschluß erhüben. —
Synodale Oberstleutnant Wilhelmi ist der Berichterstatter der
Rechnungsprüfungskommission . Beantragt wird die Ent¬
lastung des Rechners, bezw. die Kenntnisnahme von dem Rech-
mmgsergebnis . Der Synodale begründet im weiteren den
von ihm und anderen Synodalen eingebrachten Antrag , betr.
die Erhöhung der unteren und mitteren Pfarrer -Witwensätzc.
Es wird im Sinne der gestellten Anträge beschlossen. — Es
folßt ein Bericht des Synodalen Dekan Spieß (Michelbach) zu
Bericht 1 über die Wirksamkeit des Synodalausschusses. Be¬
züglich der Mitwirkung des Synodalausschusses bei Besetzung
Von Pfarreien soll die Synode sich zur Annahme eines frühe¬
ren Antrags des Köttigl. Konsistoriums bereit erklären . Der
Antrag lautet : Zur Mitwirkung mutz der Ausschuß geladen
werden, wenn es sich handelt um die Versagung der Bestäti¬
gung eines gewählten Geistlichen oder um die Besetzung be¬
sonders wichtiger Stellen . Zur Ermittelung dieser Stellen
freien das Konsistorium und der Shnodalausschuß von 10 zu
10 Jahren zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen 1 und
stellen aus dem auszuwählenden sechsten Teil der vorhandenen
Stellen eine Nachweisung der besonders wichtigen Pfarrstellen
zusammen, welche bis zur anderweitigen Beschlußfassung maß¬
gebend bleibt. Demgemäß wird ohne Widerspruch beschlossen.
— Ikach einem zweiten Antrag des Referenten soll die Synode
dem Leiter der Orgelkurse,  Organisten Grab in Biobrich,
für seinen ausführlichen Bericht über die Orgelknrse in den
Jahren 1907 bis 1911, der einen instruktiven Einblick in diese
die Hebung der Kirchenmusik so wirksam fördernde Einrich¬
tung gewährt , danken und den bei Gelegenheit der vorigen
Synode gefaßten Beschluß in Erinnerung bringen , wonach
den Organisten auf Wunsch Gelegenheit zu Übungen auf der
Orgel cm Wochentagen zu bieten ist und für die dadurch ent¬
stehenden Kosten (für Balgtreten ) aufgekommen wird. Den
Ansschußvorschlägen wird stattgogeben. — Im weiteren wird
beantragt : Die Synode stimmt den Ausführungen über
Aufstellung eines Mischehenverzeichnisses  unter
Ablehnung des beigefügten Schemas zu und bittet König!.
Konsistorium, den Gemeinden bei Renanlegung eines solchen
Verzeichnisses das Schema eines sogenannten Zettelkatalogs
zu empfehlen. Auch dieser Antrag des Ausschusses wird an¬
genommen . — Einem Antrag des Ausschusses gemäß soll die
Synode ihr aufrichtiges Bedauern  darüber aussprechen,
'daß ihre Bemühungen wegen Herbeiführung eines gemein¬
samen Deutsch - evangelischen Buß - und Bet¬
tags  zu keinem Erfolg geführt haben. Synodale Veesen-
weyer beantragt . es bei diesem einfachen Bedauern nicht be¬
wende« zu lassen, weil das einen ausdrücklichen Verzicht dar¬
aus bedeute, seinen Willen doch noch durchgeführt zu sehen.
Wenn der Süden nicht zum Norden komme, dann müsse ein¬
mal der Norden zum Süden kommen. Selbst wenn nur durch
die Verlegung des Bußtags auf einen Sonntag die Einigung
sich erzielen lasse, muffe dieses Opfer gebracht werden. Kon-
fistarialpräsident Dr . Ernst und ebenso Generalsuverintendent
Dr . Maurer widersprechen dieser Verlegung des Bußtags auf
den Sonntag mit aller Entschiedenheit. Synodale Fresenius:
Der Charakter des Buß - und Bettags laffe sich auch bei der
Verlegung auf einen Sonntag erhalten . Synodale Holzhausen:
Der preußische Buß - und Bettag , wie er heute bestehe, habe sich
recht gut eingelebt. Der Antrag des Ausschuffes, ebenso ein
Antrag des Synodalen Veesenmeyer, wonach die Synode er¬
klärt, nicht ruhen zu wollen, bis die Verlegung des Buß - und
BettagS für Preußen und Süddeutschland ans einen gemein¬
samen Tag Lurchgeführt sei, findet Annahme . — Ein weiterer
Antrag des Ausschusses für Shnodalberichte betrifft die Be¬
schaffung eines Gesangbuchs  mit vierstimmigem Noten¬
satz fürs Haus . Die Synode soll die Materie dem Synodal¬
ausschuß zur nochmaligen Prüfung nach der technischen und
finanziellen Seite überweisen. Im Sinne des Antrags wird
beschlossen. — Endlich noch steht zur Beratung der Bericht der
Kommission für die O r g a n i st e n L e s o l d u n g. Synodale
Krämer vertritt die Anträge des Ausschusses, welche sich in der
Hauptsache den früher mitgeteilten Anträgen anschlietzen und
rat weiteren folgendes verlangen : Das Konsistorium ist er¬
mächtigt, bis zur Gesamthöhe von 43 500 M. Einzelbewilligun¬
gen an Kirchengemeinden zu beschließen, bezw. bisherige Bei¬
hilfen zu erhöhen. Die Synode spricht den Wunsch aus , daß
Las Konsistorium halbjährlich eine Übersicht über die gewähr¬
ten Beihilfen dem Shnodalausschuß mitteile . Das Konsisto¬
rium wird ersucht, mit der Königl. Regierung in Verhandlung
darüber zu treten , daß künftig bei Festsetzung von Lehrcr-
stellen mit Organistendienst oder bei Vertretungen solcher
Stellen nur Lehrer ausgewählt werden, die auch wirklich zum
Organistendienst qualifiziert sind. Die Synode hält trotz der
Entscheidung der Unterrichtsverwaltung vom 16. Oktober 1912
an ihrer Auffaffung fest, daß im vormaligen Herzogtum
Naffau eine dauernde Verbindung zwischen Lehrer - und
Organtstenamt besteht und gibt den beteiligten Kirchenge¬
meinde» anheim , etwaige ans diesem Rechtsverhältnis yerzu-
leitende Ansprüche selbständig zu verfolgen. Der Konsistorial.
prüfident gibt die Erklärung ab, daß es nicht Wunsch des Kon¬
sistoriums sei, wenn man es bei diesen als Mindestleistung
llnzusehenden Sätzen bewenden lasse, daß aber das Recht zur
Anwendung eines einschlägigen Zwangs ihm nicht zustche. Die
Sache wird zur Festsetzung des Beitragsverhältnisses noch
einmal an die Bndgetkommission verwiesen. — Schluß gegen
2 Uhr. — Nächste Sitzung Dienstagvormittag 10 Uhr.

— Aus der Wiesbadener Statistik . In der September-
aummer der „Statistischen Monatsberichte der Stadt Wies¬
baden", die, nebenbei gesagt, den Stand der Einwohnerzahl
am 1. Oktober auf 106 871 gegen 106 708 am 1. September
1911 angibt , wind u. a. ausgesührt : Gegenüber dem September
1911 sind die FI e i s chp r e i s e, außer Hammelfleisch vom
Bug, gestiegen. Einen Rückgang  hingegen weisen die
Preise für Eier , Butter , Erbsen, Speisebohnen , Linsen, Kar¬
toffeln, Weizen- und Roggenmehl, Graupe , Grütze und Zucker
auf . Der Antrieb des männlichen Großviehs im B i e h h o f
belief sich auf 412 (406); von weiblichem Großvieh wurden
aufgetrieben 618 (771), von Kälbern 2057 (2594), von Schwei¬
nen 4689 (5677). Der Gejamtanftriob belief sich aut 8340

Wiesbadener Tagbtatt.
(10182) Tiere . Es wurden insgesamt 6175 (7342) Tiere ge¬
schlachtet. Auf der Freibank gelangten 2608 (2711) Kilogramm
Fleisch zum Verkauf." Der Rückgang gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres , auf den sich die eingeklammerten Zahlen
beziehen, ist also, mit alleiniger Ausnahme des männlichen
Großviehs , ein recht beträchtlicher.

— Städtischer Seefischverkauf. Die Fischpreise am Diens¬
tag, den 12. November, sind die folgenden: Schellfisch mit Kopf
das Pfund 30 Pf .. Schellfisch ohne Kopf das Pfund 32 Pf ..
Bratschellfischdas Pfund 22 Pf ., Kabliau mit Kopf das Pfund
26 Pf ., Kabliau ohne Kopf das Pfund 30 Pf ., Kabliau im
Ausschnitt das Pfund 35 Pf .. Dorsch, 2 bis 5 Pfund schwer,
das Pfund 25 Pf ., Seelachs mit Kopf das Pfund 25 Pf .. See¬
lachs ohne Kopf das Pfund 28 Pf .. Goldbarsch ohne Kopf das
Pfund 25 Pf ., Seehechte mit Kopf, 2 bis 5 Pfund schwer, das
Pfund 36 Pf ., Silberlachs (prima Koch- und Bratfisch ), mit
Kopf, das Pfund 30 Pf ., Silberlachs im Ausschnitt ohne Kopf
das Pfund 40 Pf ., Bratschollen das Pfund 80 Pf . Die Abgabe
erfolgt an jedermann.

— Abschirdsfeier. Letzten Samstag hatte das Lehrer¬
kollegium des Königl. Gelehrten -Gymuasiums sich im
„Ronnenhof " zu einer Abschiedsfeier zu Ehren des als Pro-
vinzialschnlrat nach Magdeburg versetzten bisherigen Direktors
der Anstalt, Professor Dr . Schmidt,  zusammengefunden.
2im Abend vorher hatten die Schüler dem Scheidenden einen
solennen Faö^ lzug gebracht. Am Gymnasium machte der Zug
Halt , stellte sich im Halbkreis auf und aus seiner Mitte wid¬
mete man dem Gefeierten herzliche Abschiedsworte. Diese
wurden von Professor Dr . Schmidt ebenso herzlich beantwortet,
worauf die Fackeln gelöscht und unter Absingung von Studen-
tenliedern der Heimweg angetreten wurde.

— Der Wiesbadener Unterstützungsbund, die bekannte,
feit 1876 bestehende Sterbekasse,  die bisher schon viele
Hundertlausende an die Hinterbliebenen verstorbener Mit¬
glieder ausgezahlt hat , sammelte zwar nebenher auch noch
einen Rücklagebetrag an , allein trotzdem derselbe sich auf meh¬
rere Hunderttausend Mark beziffert, ist er nach Ansicht der
Aufsichtsbehördenicht genügend, um die volle Sicherheit für die
Erfüllung der statutarischen Rechte der älteren Mitglieder zu
gewährleisten. Auf Grund -des Gesetzes über die privaten Ver¬
sicherungs-Unternehmungen vom 12. Mai 1901 finden von fünf
zu fünf Jahren arntlichc Prüfungen der Geschäftsführungen
dieser Kassen statt . Im Anschluß an die letzte Prüfung sowie
auf Veranlassung des Königl. Versicherungsrevisors aus Ber¬
lin wurde den: Vorstand von der hiesigen Königl. Regierung
ausgegeben, verschiedene Satzungsänderungen vorzunehmen, die
auch eine Beitragserhöhung von 70 Pf . rnonatlich für die älteren
Mitglieder des Bundes bedingt, um ihren Hinterbleibenden
auch in Zukunft 1000 M . Sterbegeld sichern zu können. Die
Beiträge der in den letzten Jahren nach der jetzt bestehenden
Skala aufgenommenen Mitglieder bleiben dieselben billigen
wie bisher . Weiter soll, um die Gewinnung neuer Mitglieder
herbcizuführen , eine Erweiterung der Versiche¬
rung s arten  mit Prämienzahlung bis zum 56., 60. und
65. Lebensjahre (sogenannte abgekürzte Versicherungen), wie
bei den Lebensversicherungen, eingeführt werden. Die deshalb
vom Vorstand beantragten Satzungsänderungen wurden in
einer am Samstag unter der Leitung des 1. Vorsitzenden
Herrn Bureauvorsteher Ph . Beck abgehaltenen von etwa 70
Mitgliedern besuchten Hauptversammlung gutgeheißen und
werden demnächst der Königl. Regierung zur Genehmigung
unterbreitet werden. Ist diese erfolgt , -dann tritt die Beitrags¬
erhöhung in Kraft . An Hand der mathematischen Tabellen
wurde schließlich noch nachgewiesen, daß der „Wiesbadener
Unterstützungsbund " auch fernerhin , nach geplanter Neuein¬
richtung, mit seinen Beitragssätzen immer noch die billigste
hiesige Sterbekasse sein wird.

— Das Wiesbadener Dilettanten -Orchester hatte am
Samstagabend im großen Saal der „Wartburg " sein diesjäh¬
riges Herbstkonzeri  veranstaltet , dessen außerordentlich
zahlreicher Besuch wieder deutlich bewies, welch steigeicder Be¬
liebtheit die Veranstaltungen dieses -Vereins sich erfreuen . Die
Erwartungen auf einen genußreichen musikalischen Abend
wurden auch diesmal in reichem Maße erfüllt . Insbesondere
war es das Orchester selbst, das sich seiner nicht immer -leich¬
ten Aufgaben mit bestem Erfolg entledigte ; cs gehört viel
Lust und Liebe der Mitglieder zu der schönen gemeinsamen
Sache und das ganze bewährte Geschick des Dirigenten , Königl.
Kammermusikers W. Schulze,  dazu , uni mit Dilettanten
.im Orchesterspiel solche Resultate zu erzielen . Die Ouvertüre
zu der melodiösen Oper „Die Zigeunerin " von W. Balfe und
das „Zigeunerbaron "-Potpourri sind als besonders gelungen
zu bezeichnen; außerdem verzeichnete das Programm an
Orchesterstücken u. a. : „Deutschlands Ruhm ", Marsch von
M. Schröder, Ouvertüre zur Operette „Banditenstreiche " von
Suppe , -den Walzer „An der schönen blauen Donau " und den
Marsch des „Wiesbadener Dilettanten -Orchesters" von Musik¬
meister K. Gern in Celle (einem geborenen Wiesbadener ).
Das Streichquartett spielte zwei Stücke von Köhler und
Czibulka. Der solistische Teil war durch Herrn
C. M o n m a l I e in bester Weise vertreten , dessen gut geschulte
sympathische Tenorstimme ihm ebenso lebhaften Beifall ein¬
trug wie seine temperamentvolle Vortragsweise und die ge¬
schmackvolle Auswahl seiner Gesänge : „Liebeslied" ans der
Walküre und Lohcngrins Herkunft, sowie „Tom , der Reimer"
von Löwe und „Liebesfeier " von Weingartner , dem er auf
stürmisches Verlangen noch SchcckertS „Ständchen " folgen
ließ. Die Begleitung lag bei Herrn Kapellmeister llter-
moh len  in bewährten Händen . Dem anregend und genuß¬
reich verlaufenen Konzert schloß sich ein Ball an . o.

— Eine MendelSsohn-Bartl,olbyfeier veranstaltete anläß¬
lich seines 10jährigen Bestehens der hiesige Arbeiterges-angver-
ein „Freundschaft " am Sonntagvormittag 11^ lll̂ r im großen
Saal des Paulinenschlößchens unter Mitwirkung von Mit¬
gliedern der Kurkapelle. Mit der Ouvertüre zu „Ein Som¬
mernachtstraum " wurde das Programm eingeleitet , als Num¬
mer 2 folgte 1. Nocturne , 2. Scherzo und 3. Hochzeitsmarsch
aus der gleichen Oper, den Schluß bildete Mendelssohns herr¬
liches Chorwerk „Die erste Walpurgisnacht ", dramatische
Kantate für Chor, Soli und Orchester unter Leitung des Ver-
einsdirigentcn H. S. Schwartze. Bürgen schon die Mitglieder
der Kurkapelle für ein gutes Gelingen , so darf auch die Aus¬
führung des Chorwerks in jeder Beziehung als wohlgelungen
bezeichnet werden. Die zahlreich erschienenen Zuhörer erkann¬
ten dies denn auch durch lebhaften Beifall an. Dieser Mor-
genaufführung schloß sich abends im Vercinshaus ein Konzert,
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verbunden mit Ehrung langjähriger Mitglieder , an. Ihrem
tüchtigen und beliebten Dirigenten Schwartze überreichte die
Sängerschaft ein Vereinsbild unter Glas und Rahmen als
Beweis ihrer Dankbarkeit für sein uneigennütziges Wirken.
Ein Ball beschloß die in allen Teilen wohlgelungene Feier,
auf die der Verein jederzeit mit Genugtuung zurückblicken
kann.

— Missionsfest. Das Missionsfcst des „Evangelischen
Missionsvereins für Basel" wurde am Sonntag durch zwei
Festgottesdienste unter reger Beteiligung gefeiert. In der
Marktkirche sprach Divisionspfarrer Keller über das Wort:
„Gott will, daß allen Menfchen geholfen werde". In der
Ringkirche predigte Pfarrer Risch in seiner bekannten Art über
Johannes 4, 31 bis 42: „Jesus , der Ruhe suchte, fand Arbeit ".
Ans kleinen Anfängen hat sich die Mission zu großer Ausdeh¬
nung entwickelt. Heute ist das Feld reif zur Ernte , darum
Hand ans Werk! — Die gut besuchte Abendverfammlurig
wurde von Pfarrer Grein mit Gebet eröffnet. Darauf sprach
Pfarrer Risch über die Grundlage aller Missions¬
arbeit . Er entnahm dem verlesenen Worte einen
Dank, eine Mahnung und eine Bitte , die er den Hörern drin¬
gend ans Herz legte. Divisionspfarrer Keller führte die auf¬
merksamen Zuhörer nach dem Wunderland Indien . Farben¬
prächtige Bilder zogen am Auge vorüber. Mer die Bewohner
dieses Paradieses sind nicht so unschuldig, wie es nach vielen
Schilderungen scheinen möchte. Die schauerlichen Opfer , die
Kali , der Pestgöttin , dargebracht werden, die traurige Behand¬
lung der Frauenwelt und das Los der Witwen belehren den
Kenner des Landes eines anderen . Wie not tut da die Arbeit
der Mission ! Die Früchte ihrer Arbeit : liebliche Christen-
iinber , tüchtige Gehilfen, lebendige Gemeinden, durfte der Red¬
ner an Ort und Stelle sehen. Missionar Spaich, der den Schluß
nrachte, zeigte den Anwesenden zwei Wirkungen eines
Missionsfestes. Er durfte mit Dank auf den segensreichen
Fortschritt der Missionssache, auch der Basler Mission, Hin¬
weisen. Die Misstonsbeiträge sind im letzten Jahre wiederum
gestiegen.

— Wohltätigkeitstce . Mittwoch,, den 13. November,
4(4) Uhr, findet im „Palasthotel " ein von mehreren hiesigen
in der sozialen Arbeit stehenden Damen veranstalteter Tee¬
nachmittag statt , bei welchem Frau D. Standinger aus Zürich
einen Vortrag halten wird Aber das Thema : „Soziale Arbeit,
eine Pflicht unserer Zeit ", außerdem wird die jugendliche Lieb¬
haberin des Residenz-Theaters , Frl . Else Hermann , mehrere
Gedichte vortragen und sind musikalische Programmnumm -ern
vorgesehen. Versprechen die Darbietungen durch ihre Viel¬
seitigkeit schon einen hohen Genuß , so soll der ganzen Veran¬
staltung noch dadurch eine besondere Bedeutung gegeben wer¬
den, daß sie den Zusammenschluß aller sozial Arbeitenden her-
beiführen und Hilfsbereiten den Weg zur Mitarbeit ebnen
soll. Allen Interessenten ist der Zutritt gestattet.

— Die Gruppe des Wiesbadener Gewcrkvereins der Heim¬
arbeiterinnen hielt ihre Monatsversammlung diesmal am
Sonntag und unter besonders starker Beteiligung ab ; galt es
doch, die Hauptvorsitzendc, Frl . Margarete Behm aus Berlin,
einmal wieder in ihrer Mitte zu begrüßen . Gesang und
Deklamation der Jugendgruppe und Begrüßung durch den
Vorstand leiteten den Wend ein , der im übrigen fast ganz
durch eine Ansprache von Frl . Behm  ausgefüllt wurde, die
in ihrer fesselnden Art einen Überblick über das Leben und
Treiben im Gerwerkverein während der letzten 4 Jahre gab.
Dem unermüdlichen Arbeiten des Hauptvorstands wurde man¬
cher Erfolg beschieden, z. B. die Ausdehnung der Krankenver¬
sicherung, der Gewerbe- und Wohnungsinfpektion auf die
Heimarbeiterinnen , d:e Förderung von Tarifverträgen usw.
— Roch mehr wäre erreicht, wenn die Zahl der Mitglieder,
die jetzt 8071 beträgt , noch größer wäre . Mit der Mahnung,
eifrig weiter zu streben und zu werben , und mit dem Wunsche
„Gott segne alle ehrliche Arbeit " schloß Frl . Behm die höchst
anregend verlaufene Versammlung.

— GewerbcfördernngSanstalt . Wie eine Wiesbadener
Korrespondenz meldet, ist die Staatsregierung heute nicht mehr
geneigt, die Hälfte der für die Einrichtung einer Gewerbe¬
förderungsanstalt aufzubringenden Kosten zu tragen , vielmehr
hat man sich auch dort aus den von dem „Gewerbeverein für
Nassau" und anderen Korporationen von Anfang an vertrete,
nen Standpunkt gestellt, daß das Rätlichstc der weitere Aus¬
bau der vorhandenen einschlägigen Einrichtungen sei. Von
den Geschäftsstellen in Wiesbaden und Frankfurt ist schon
lange nicht mehr die Rede, wohl aber ist die Gründung eines
Handwerksamts mit einem Genossenschaftsbeamten in Frank¬
furt in Aussicht genonuncn. Eine Belastung der Kammer oder
der Handwcrksorganisationen durch die neue Art der Gcwerbe-
fördernng steht nicht zu erwarten.

— Wissenschaftliche Schülervcreine . Kürzlich hatten wir
Gelegenheit, einer Feier des Schüler -Stenographenvereins
Stolze -Schrey am städtischen Reformgymnasium beizuwohnen.
Der Vorsitzende, Unterprimaner Herpell, machte das Resultat
des letzten Wettschrerbcns bekannt, woraus ersichtlich war , daß
die Mitglieder recht fleißig geübt hatten ; selbst in fremden
Sprachen waren Stenogramme abgegeben worden. Ober¬
primaner Schmidt hielt einen Vortrag über „Kurzschrift,
Jugendpflege und Schule". Der Feier wohnten außer den
Mitgliedern deren Angehörige, Lehrer der Anstalt und Gäste
bei. Die Schüler -Stenographenvereine werden von den Schul¬
leitungen in der Regel gefördert, da sie für die Schule und für
das spätere Leben tätig sind. Sie leisten praktische Arbeit,
beruflich und sozial, sie sind notwendig, so lange die Steno»
graphie noch nicht in den Schulen eingeführt ist.

— Viktoriastift Kreuznach. Der seit Jahren hier bestehende
Wiesbadener Hilfsverein des Viktoriastifts Kreuznach (Vor¬
sitzender Geh. Sanitätsrat Dr . Arnold Pagenstecher, Biebricher
Straße 23 hier ) hat auch in diesem Jahre wieder eine außer¬
ordentlich rege Tätigkeit entfaltet , indem er 165 skropbulöse
usw. Kinder teils aus Wiesbaden , teils aus den übrigen
Orten unseres Regierungsbezirks zum Gebrauch einer Sol-
badekur nach der Kinderheilanstalt des Viktoriastifts Kreuznach
entsandt hat . Mit Freuden konnte man bei den Kindern nicht
nur einen guten , sondern mitunter einen überraschenden Er¬
folg der Kur feststellen. Der Verein hält streng daran fest,
nur Kinder , welche wegen ihres skrophulösen Zustands und
ihres Leidens eine Solbadckur in Kreuznach dringend notwen¬
dig haben, zur Aufnahme in die Kinderheilanstalt des Viktoria¬
stifts zu berücksichtigen, während solche Kinder, welche eine
derartige Kur nicht nötig haben und die genannte Anstalt nur
zu ihrer Erholung benutzen wollen, abgewiescn werden. An-
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Meldungen aur Aufnahme kurbedürftiger Kinder im nächsten
Jahre werden jetzt schon im Rathaus , Zimmer 13, entgegen¬
genommen. — Mögen sich wohltätige Menschenherzen finden,
die i«n Verein in seinen edlen Bestrebungen durch Über¬
weisung von Geldbeträgen tatkräftig unterstützen, damit er in
die Lage kommt, immer noch mehr Kindern die Wohltat einer
Solbadekur zuteil werden lassen zu können. Gilt es doch, die
gefährlichste und verbreitetste Volkskrankhcit, die Tuberkulose,
schon im Kindesalter zu bekämpfen, die mit häufig wiederkeh-
rcnden Augenentzündungen , mit Drüsenschwellungen, mit
eitrigen Knochen- und Gelenkfisteln behafteten Kinder vor der
Gefahr der Erblindung , der Verkrüppelung und ihre Um¬
gebung vor Verbreitung und Verschleppung der Krankheit zu
behüten. Geldbeiträge nehmen dankend entgegen der Vor¬
sitzende des Vereins , Geh. Sanitätsrat Dr . Arnold Pagen -
siecher, Biebricher Straße 23. der Kassierer, Sanitätsrat Dr.
Proebsting , Rüßlerstraße 8, und der Verlag des „Wiesbadener
Tagblatts ".

— Kvntroll -Bers«mm!u»g. Zn denselben haben zu er¬
scheinen: Heute Dienstag , den 12. November 1912, vormittags
9 Uhr : Jahresklasse 1910 bis 1912. Vormittags 11 Uhr : die
Mannschaften der Garde aller Waffen der Jahresklassen 1905
bis 1912 und diejenigen der Jahresklasse 1900, die in der Zeit
vom 1. April bis 30. September 1900 eingetreten sind. Nach¬
mittag - 8 Uhr : die gedienten Mannschaften , ausschließlich
Garde und Infanterie , und zwar : Marine , Jäger , Maschinen-
gewehrtruppen , Kavallerie , Feldartillerie , Fußartillerie,
Pioniere , Eisenbahn -, Telegraphen -, Luftschiffer- und Krast-
fahrtruppen , Train (einschließlich Krankenträger und Bäcker,
Scmitäts - und Veterinärpersonal und sonstige Mannschaften ),
Dkonomiehandwerker, Arbeitssoldaten , Büchsenmacher und
Düchsenmachergehilfen, Feuerwerks - und Zeug-Unterpersonal,
Zahlmeisteraspiranten , Waffenmeister und geprüfte Waffen¬
meistergehilfen der Jahresklasse 1900 (Frühjahrseinstellung ),
die in der Zeit vom 1. April bis 30. September 1900 einge¬
treten sind, und die Jahresklassen 1905 und 1906. Die Kon-
troll -Bersammlungen finden im Hof des Bezirkskommandos,
Bertramstraße g, statt.
r»? — Der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs¬
heime sind in den letzten Tagen wieder eine Reihe von Stif¬
tungen und Mitgliedsbeiträgen zugegangen. U. a. trat Baron
o. KrauSkopf zu Schloß Hohenbuchau mit einem Mitglieds¬
beitras von 1000 M. bei.
r — Früh verdorben ist ein erst 13 Jahre altes Mädchen
aus Biebrich,  das am Samstagnachmiitag hier bei einem
Diebstahl in einem Warenhaus ergriffen wurde. Bei deu
weiteren zu Hause vorgenommenen Recherchen durch die Kri¬
minalpolizei stellte sich heraus , daß das Mädchen auch in ande¬
ren Geschäften eine ganze Reihe von Diebstählen ausgeführt
hat, »vorbei ihm Schuhe, Kindermützen, Wäschestücke und der¬
gleichen in die Hände gefallen sind.

— Sinne Rokzen. Der Vorstand des Nassauischen
stadte tages  hat die Herren Garnisonverwaliungs-
nrspekdor a.  D . H. Boettger und Stadtkänmnerer a. D . L.
Barner , beide hier wohnhaft, zu Verband -Revisoren gewählt.
— Der Fünf - Uhr - Tee  des Bezirksverbandes Vaier-
l (indischer Frauen vereine  hatte nach Uirkosten einen
Ertrag von 2307 M., darunter hochherzige Spenden von Gönne¬
rinnen des Vereins. — Bei Vergebung der Lieferung der
Regieweine für das bekannte städtische Etablissement „Rosen¬
garten"  in Mannheim ist auch die Weingroßhandlung Ge¬
brüder Simon  hier selbst mit einem Teil derselben bedacht
worden. — Im Walhalla - Restaurant  wird seit einigen
Tagen eine „Stacht in Venedig" vorgeführt, bei der etwa 5000
farbige Glühkörper verwendet sind, die bei einer Gesamtstärke
dorr 6000 Kerzen eine Lichtwelle von außerordentlicher Farben¬
wirkung Hervorbringen. Außerdem schlingen sich Reblanb- und
Blumengirlanden von Wölbung zu Wölbung. — Anläßlich der
Internationalen Kaninchen-Ausstellung in München-Gladbach,
welche mit 1200 Nummern beschickt war . erhielt Herr Ernst
Keim « ! vom Kainchenzüchterklub „Nassovia" auf zwei
Havanna-Kaninchen einen Preis für beste Tiere unb einen
dritten Preis.

Theater , Aunst, Vorträge.
* K-imöltche Schauspiele. In der heutigen Aufführung

ton Richard Strauß ' „Rosenkavali.-r" (Abonnement L) mit
Frau Brodmann in der Titelrolle singt Herr Schütz den Ochs
aus Lerchcnau; die toei+ere Besetzung ist bekannt. — Morgen
geht tm Abonnement C Webers Over „Der Freischütz" in
Szene - als Ärmchen gastiert Fräulein Lilly .Jansen  vom
Stadtaheater rn Lübeck auf Engagement. — Am Donnerstag
kwlongt Lehars Operette „Eva" in der bekannten Besetzung zur
Wiederholung (Abonnement A). Am Samstag beginnt Richard
Wagners „Ring des Nibelungen" mit dem Vorabend Das
Rhenigold" (Abonnement C). Die Fricka singt Frau Mod-
mann a . ©., während in den weiteren Hcnrptpartien die
Damen Schmidt (Freia ) , Haas (Erda ), Friedfeldt -Balzer
Ms lM -mtöchter) und die Herren Forchhammer (Loge) ,
Schutz (Wotan ) . Geiffe-Winkel (Donner ) , Scherer (Frob ),
v. Schenck (Alberich) , Lichtenstein (Mime) , Eckard (Fasolt ) ,
Bohnen (Fasner ) beschäftigt sind. Am Sonntag folgt dann
der erste Tag im Ringzyllus : „Die Walküre".

* Orgel-Matmee m Kurhaus . In der vorgestrigen Orgel-
Matrnee  war Gelegenheit, die seit kurzem an unserer Hof¬
oper engagierte Altistin Fräulein Lilly Haas  zu büren- ihre
Stimme entwickelte sich auch im Konzerisaal mit aller Inten¬
sität und Wärme . In zwei Liedern von Schubert : „Dem Un¬
endlichen" bewunderte man besonders auch die glänzende Höhe
ihres umfangreichen, volltönenden Organs ; in zwei geistlichen
Liedern dagegen die prächtig ausgebende tiefere Stimmlage
Die Sängerin erntete für ihre empfindungsreichen Vorträge
stürmischen Verfall und musste sich noch zu einer Zugabe ver¬
stehen. An der Orgel begleitete Herr Organist P e t e r s e n in
musikaltsch-geschmackboller Weise. Seine Solovoriräge zeigten
Kn überdies wieder als vorzüglich geschulten Orgelvir -uosen-

^ (E-Moü) von Bach erfreuten durch die
stilvolle Auffassung und klare Gliederung in der Wiedergabe-
m zwer interessant durchgeführten Solostücken von E Bofti
ließ Herr Peterfen besonders auch seine fein gewählte Registrie¬
rung erkennen und schloß mit der virtuos gespielten Cboral-
fantasre von Cesar Frank das Konzert in glänzender Weise ab

.* , Am Samstag hörten wir den Männergesang
verein „Eacilra ,m Festsaal der Turngescllschaft De
Chor wird von Herrn Lehrer Friedrich Knapp  dirigiert de
seine Sänger ruhig und sicher anführt , für verständig nuan
eierten Vortrag sorgt und die Stimmen — unter denen di
Ba 's« als besonders klm̂ kräftig auffallen — sorgsam abzu
tonen versteht. Die Kompositionen waren geschmackvoll aus
getvahe. : die „Hymne von Herzog Ernst von Sachsen wollt
uns zwar | tot etwas matt und verblaßt in der Erfindung e"-
sch-men ; recht wirkungsvoll hob sich dagegen der „Schweden
ritt " von ,5. Werth hervor ; stimmungsreich wurde Attenhofer
..Abendfeier gebracht; auch den einfach-volkstümlichen Lieden
ist ein gutes Gelingen irachzurühmen. Sämtliche Chorvorträg
wurden Mit .Bechall, ausgenommen Gleicherweise auch bi
Solisten. Die Klavierspielerin Fräulein Marie Habich  tu
wohl daran , ihre Aufgaben nicht allzuhoch zu greifest- düs B»st
bot sie in Grieg,-, „Hochzeitstag auf Troldhangen" das ihr teck
nisck recht hübsch gelang. Die Sängerin Fräulein Tild
Gärtner  erfreute namentlich in der tieferen Lage ihre;
Organs durch manche wärmeren Töne, doch bleiben noch klein
technische Mängel in der Stimme auszugleichen; ihre Vorträge
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gefielen "am meisten in Rob. Franz ' „Er nst gekommen" und
Otto Doms „Fruhlingiskied", dem noch zwei Zugaben folgten.
Herr L. Lange  waltete am Klavier seines Armes als zuver¬
lässiger Begleiter. — Der „Schubert - Bund"  veranstaltete
Sonntag im Kafinosaal sein erstes Bereinskonzert und bewies
in seinen Darbietungen aufs neue, daß er sich eine gute Aus¬
sprache und eine vernünftige Atembehandlung angelegen sein
laßt , die vovgeschriebenen dynamischen Zeichen nach Möglichkeit
ausführt und auch in rhythmischer Beziehung sich der nötigen
Exaktheit befleißigt. Es fanden denn auch die Vorträge des
Vereins bei den zahlreichen. Zubörem die lebhafteste An¬
erkennung. Stimmlich zeigte sich das Diaderial gestern nicht
ganz so ergiebig wie sonst; zwischen 40 und 50 Sänger
waren nur zu zählen und darunter die ersten Tenüre zu schwach
vertreten, um namentlich zum Forte einen ausgeglichenen Chor-
klan« zu ermöglichen. Im Piano und im Gebrauch der Kopf¬
stimme bot die Sängerschar dagegen reizvolle Einzelheiten.
Die durchgehende mittelfchwer gehaltenen Chöre, darunter „Der
Abendstem" von Schubert, „Morgen im Walde" van Hegar,
„Es haben zwei Blümlein geblüht" von Schräder und „Braun
Maidelein " von Kirch!, waren alle fleißig einstudiert und fanden
unter der anregenden Leitung des Herrn Langen  eine
schwungvolle Ausführung . Zur Mitwirkung ivaren Fräulein
E. Balz er  von hier (Mezzo-Sopran ) und Herr Vollrath
aus Mainz (Cello) herangezogen. Frl . B a l z e r sang die
Arie der Adriana aus Rieuzi mit viel Temperament und gab
auch sonst in einigen Liedern, damnter das neckische„Die
Wette" von Otw Dom , beachtenswerte Proben ihrer stimm¬
lichen wie musikalischen Begabung. Für angenehme Abwechs¬
lung sorgte Hem Vollrath  durch einige Cellovorträge,
rrramein Schilkowsky  begleitete in anschmiegsamer Weise.
Das Publikum zeichnete alle Mitwirkenden durch reichen Bei¬
fall aus . -ck.

* Schreibers Konservatorium für Musik. Am letzten
Samrstag fand in den Räumen der Anstalt ein Vortragsabend
statt, der sich eines recht zahlreichen Besuches erfreute. Einige
der Schüler aus Mittel - und Oberklassen trugen auswendig
Stücke vor von ziemlich schwierigemGepräge, wie z. B. E-Moll-
Sonate von Beethoven, Preludes und Walzer von Beethoven,
Rhapsodie Nr. 11 von Liszt usw. Diese Klaviervorträge be¬
sonders ließen gute Fortschritte in Technik und Vortrag er¬
kennen. Den gesanglichen Teil bestritt Fräulein Amalie Stock
nnt Liebem von Franz , Schubert und d'Albert. Sie bekundete
gute Schulung und natürlichen, musikalischen Vortrag . Die
Zuhörer gaben in reichem Maße ihrer Befriedigung Ausdruck.

* Der Philharmonische Verein Wiesbaden, E. B., eröffnete
mit seinem 10. musikalischen Abend die Wintersaison seiner
Veranstaltungen in der Aula der höheren Töchterschule am
Sams 'ag, 2. d. M. Unter einer präzis einstudierten D 'cketiamen-
schar, die als Streichorchester und gemischter Chor zehn ge¬
schmackvoll gewählte Programmnummern bestritt befinden sich
beachtenswerte Solokraste . Mit bekannter Umsicht und Geschick
Ieirete der Kapellmeister des Vereins, Organist F . Zech die
Jnstmmental - und Gesangsvorträge des Ensembles und zeigte
sich nebenbei noch in der Begleitung des Solocellisten. Herm
Zahnarzt Zentner , der mit beachtenswerter Technik und großem
Ton die .Strauß -Sonate vortrug, als gewandter Klavier¬
begleiter. Reichen Beifall ernteten die Sopransoli von Frau
Rodler, die unter Frl . v. Pfeilschifters eleganter Begleitung zu
überaus eindruck-Ivoller Wirkung gelangten. Frau Dahrs
herzige Deklamationen eroberten im Sturme die Herzen aller
Zuhörer , und Haydns „Thema und Variationen " aus dem
Kaiser-Quartett (Frl . Gerstenberg, Herr Pfarrer Jüngst,
Dr . Otto , Zahnarzt Zentner ) waren wieder einmal eine unver¬
siegbare Quelle des Genusses. Die fünf charakteristischen Tanz-
wer,en von Thiedemann . Kinderreigen von Thomae, Reverie
und Walzer von Tschaikowsky gelangen dem wackeren Orchester
Senso vollkommen wie dem klangreinen, gemischren Chor das
Schrsflem und Schön Rotraut von Schumann , dir Nachtigall
von Mendelssohn und drei Lieder im Volkston.

* Verein für «affmrische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am Mittwoch, abends 6 Uhr, findet der erste dies¬
jährige Bereinsabend im „Rheinhotel" statt , zu dem alle Mit¬
glieder, Herren und Damen, sowie Gäste, soweit sie die Absicht
haben, sich mit den Bestrebungen des Vereins bekannt zu
machen, freundlichft willkommen geheißen sind. Den Vortrag
des Abends über die Burg aus dem Ring bei Lipporn haben die
Herren Museumsdirektor Dr . Brenner und Geheimer Archivrat
Dr .. Wagner übernommen, von dem der erstere die Ergebnisse
der an dieser althistorischen Stätte im vergangenen Sommer
gemachten Ausgrabungen unter Vorzeigung der Funde, der
letztere eine Kritik der mit diesem Orte zusammen hängenden
geschichtlichen Überlieferung vorlegen wird. Im ganzen sind
zehn Bereinsabend » für diesen Winter in Aussicht genommen.
In den vorgesehenen Vorträgen werden teils lanDesgeschicht-
liche Themata wie „Kuriosa von Alk-Wiesbadener Ansichten"
„Blüchers Rheinübergang bei Caub", „Der Nassauer Ad See-
bald", teils allgemeine archäologisch-historische Themata , w:e
„Der Numz.ntinische Krieg auf Grund der neuesten Aus¬
grabungen". „Bilder aus dem Musikleben des Altertums mit
Vorführung antiker Instrumente " behandelt. Auch die Heimische
Kunstgeschichte kommt zum Wort durch den Vortrag des Be-
zirkskonservators über den demnächst abgeschlossener, letzten
Band der nassauischen Bau - und Kunstdenkmäler, der ebenfalls
vom Verein gepflegten Volkskunde gilt der Vortrag über die
Schwaben im Volksmund. Eine neue Einrichtung ist damit
getroffen, daß zwei Vereinsabends ganz dem zwanglosen
gegenseitigen Gedankenaustausch der Mitglieder über laudes¬
geschichtliche Fragen gewidmet sind.

Hits dem Landkreis Wiesbaden.
c>. Biebrich, 11. November. Der Gustav -Adolfsverein hielt

am Sonntagabend im dicht besetzten Saale der Turnhalle am
Kaiserplah seine diesjährige Luther fei er  ab . Nach einer
einleitenden Ansprache des Rektors Grünewald über das
Thema : „Was hat die Jugend dieses großen Gottesmannes
unserem Geschlecht zu sagen?" gab Pfarrer Dr . Gerbert .in der
eigentlichen Festrede ein Lebensbild des großen Reformators.
Die zahlreichen Zuhörer spendeten diesen Ausführungen wie
auch den Darbietungen des ..Posaunenchors und Evangelischen
Kirchengesangvereins nachhaltigen Beifall.

— Dotzheim, 11. November. Zu der in Nr . 522 (Morgen-
Ausgabe ) enthaltenen Mitteilung erfahren wir , daß die Fest¬
stellung der Unterzeichner der Resolution  vom 2. Oktober
mit der angerufenen Entscheidung des Ministeriums in keinem
Zusammenhang steht. Diese Feststellung be-zweckt vielmehr
die Unterzeichner ihrer Person nach so zu ermitteln , daß sie
gerichtlich belangt werden können, wozu die in der Resolution
ohne jeden haltbaren Grund gegen den Kreisausschußsekretär
ausgesprochenen schweren Beleidigungen die Veranlassung
geben werden. Interessant dürfte ,es übrigens sein, zu-hören,
daß von den etwa 310 Besuchern der P r o t e st v e r s a m m ,
l u n g nur rund 170 die Resolution unterschrieben baben.
Also haben etwa 140 es vorgezogen, den zu erwartenden Un¬
annehmlichkeiten aus dem Wege zu gehen. Merkwürdigerweise
sollen sich unter diesen Vorsichtigen auch einige der Haupt¬
redner des Abends befinden, ebenso Vorstandsmitglieder des
Bürgervereins , der bekanntlich die Protestversammlung ver¬
anstaltet hatte.

KciffattffeBe Kachxichterr«
Ein Defizit der Kreis -Rindvieh - und Pferbeversicherung.

— Weilburg , 10. November. Großer Unwille hat die
sonst so friedliebende Bevölkerung des Oberlahnkreises wegen
der von dem Vorstand der Kreis -Rindvieh - und Pferdever¬
sicherung geforderten Erhebung einer N a chs chu ß v r ä m i e
von 2 Prozent zur Deckung eines Defizits von 12 649 Mark
ergriffen . In ollen Gemeinden des Oberlahnkreises werden
zurzeit Versammlungen abgehalten, in denen die Geschäfts- *
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führung der Kaffe eingehend gewürdigt wird . Soweit bekannt
geworden ist, haben diese Versammlungen alle beschlossen, eine
genaue Klarstellung der Finanzlage des Vereins zu fordern
und den Vorstand des Vereins , dessen Geschäftsführuirg als
schwach und unzulässig bezeichnet wird , für das entstandene
Defizit haftbar zu machen. Einer im „Weilburger Tagblatt"
aus Drängen vieler Kreiseingesessenen von A, Schuster
(Kubach) verössenUichten Erklärung ist zu entnehmen , daß das
Defizit wahrscheinlich durch Verschleppung des Verlustkontos
seit mehreren Jahren entstanden ist. Bezüglich der Ursach»
des Defizits wird dem Vorstand weiter der Vorwurf gemacht,
daß er seit Jahren keine Rechnung ordnungsmäßig gelegt und
seit . Jahren keine Generalversammlung abgehalten hat , di«
statutengemäß doch alljährlich im ersten Vierteljahre stattfinden
mußte , und daß er die Verluste nachgeschleppt habe. Der
Vorstand habe sich einfach über die Statuten gestellt, darum sei
er auch für das Defizit haftbar zu machen. Hervorgehoben
wird weiter, daß durch die verspätete und lässige Beitreibung
der Prämien und infolgedessen großer Anleihe von Geldmitteln
für Entschädigungen zum mindesten pro Jahr ein Zinsverkust
von 600 bis 800 Mark entstanden ist. Auch die Verwertung des
erkrankten Viehes, bei der jegliche Konkurrenz ausgeschlossen
war , bat den Mitgliedern jedenfalls großen Schaden gerächt
und gibt daher Veranlassung zu starker Kritik. Der Direktor
der Kreisrindvieh - und Pferdeversicherung ist der bei der letzten
Reichstagswahl im Wahlkreis Weilburg -Limburg -Diez von den
Konservativen, Bündlern und dem Zentrum gemeinsam auf¬
gestellte, aber unterlegene Kandidat Bürgermeister Reu kn
Selters bei Weilburg . Wie weiter verlautet , soll das Defizit
der beiden Kassen nicht 12 649 Mi, sondern 18 000 M. betragen.Hs

lit - Idstein , 10. November. Gestern feierte einer unserer
bekanntesten Mitbürger , Pbilipp G i s se l, seinen 8 7. Ge.
b u r t s t a g. Seit seinem 40. Lebensjahre zieht der alte Herr
nun schon Tag um Tag die Stadtuhr auf , er hofft noch, in drei
Jahren sein goldenes Jubiläum als „Hüter der Zeit " feiern
zu können. °

ht . Sindlingen , 10. November. Die Erbitterilng  der
Einwohner gegen diewildenAutofahrcrist  hier »nl>in
den Rachbardörsern mit Recht im Wachsen begriffen . Erst
gestern abend wieder rannte ein Bierauto an der Stelle , wo
Montagabend der gräßliche Unfall geschah, gegen eine Laterne
und riß sie um . Mit großer Genugtuung begrüßt man des¬
halb das scharfe Vorgehen der Gerichte gegen die unvernünf¬
tigen Fahrer . So erhöhte gestern das Höchster Schöffengericht
mehrere Strafzettel , gegen die Einspruch erhoben war , von
6 Mark aus 30 Mark , zum großen Erstaunen der betreffenden
„Revisionisten". Das Gericht erkennt auch die hier und in
anderen Orten zum Schutze der Bevölkerung geschaffenen
„Automobilfallen " als durchaus zu Recht bestehend an.

cktz Nievern, 10. November. Ein hiesiger Einwohner , de»
am Mittwoch auf dem Biehmarkt in Vallendar ein Rind kaufte,
wickelte die Führerleine fest um seine Hand . Plötzlich scheute
das Tier , der Mann wurde unrgerissen und verlor zwei
Glieder eines Fingers.  Einige beherzte Männer
hielten das Tier a m S chw a n z e fest, wodurch ihm ein Stück
Schwanz weggerissen wurde.

Kus der Umgebunq.
Die neue Mainzer Stadtbibliothek.

-- Mainz , 10. November. Auf Samstagnachmittag chatte
man einen Teil der Pressevertreter zu einer Besichtigung der
neuen Stadtbibliothek  in der „Rheinallee " einge.
laden. Da die Besichtigung keine offizielle sei, so wünsche man
auch nicht, daß davon etwas „in die Presse komme" ; eine Be-
sichtigung mit der amtlichen  Erlausnis , etwas darüber
schreiben zu dürfen , folge in einigen Wochen! So geschehen
in Mainz im Jahre des Heils 1912! Auswärts wird man
sich über ein solches Verhalten gegenüber der Presse amüsieren,
hier ist man an diese Geheimniskrämerei gewöhnt. Was nun
den Neubau betrifft , so läßt sich bis jetzt schwer beurteilen , ob
die Räume (neben der Bibliothek, sollen auch der Antikensaal,
das ..Gutenbergmuseum " usw. hier eine Stätte finden) groß
genug sein werden . Das Stiegenhaus , das an den Aufgang
des S t ä d e l sch e n Instituts  in Frankfurt erinnert , ist
geschmackvoll, sämtliche Jnnenräume sind luxuriös ausgc.
stattet , ohne überladen zu sein. Ein Mißstand zeigt der Lese-
saal, die Sitzgelegenheit an den Tischen gestattet ein bequemes
Lesen, doch wer nicht mit unter dem Tisch ausgestreckten Beinen
zu schreiben vermag, der irirb bei den geringsten schristlicken
Notizen nicht wissen, wie er seine „Untertanen " plazieren soll.
Nicht sehr praktisch ist der Lichteinfall in diesem Saal , da ge¬
rade jene Stellen , die zum Arbeiten bestimmt sind, Schatten
von den Wänden erhalten.

wc. Frankfurt a. M., 10. Noevmber. In der allen Nikolak-
krrche tagte gestern die 6. Hessen - nass auische Bezirks-
U,node der AI  t ka  t ho  l ik en . der , u . a. die Gemeinden
Wiesbaden. Frankfurt , Offenbach, Mainz , Darmstadt sowie
die noch nicht zu einer Gemeinde zusammengeschloffenenWt-
katholiken von Höchst angehören. Aus den Gegenständen ver
reichhaltigen Dagssordnnng verdient besonderes Interesse die
Annahme eines Antrags , wonach tie Bezirksshnode beauftragt
wird, auf der nächsten altkatholischen Reichssynode sich für die
fakultative Zuziehung von Frauen zum Kirchen Vor¬
stand  und zur Gememdevertretung zu Vertvenden, und eines
weiteren Antrags , wonach die Reichssynode eine ständige Kom-
mission mit der Bearbeitung der wichtigen Frage der Trennung
von Kirche und Staat und der alljährlichen Berichterstattuna
hierüber einsetzen soll. Weiter wurde beschlossen, an den alt-
katholischenBischof mit der Bitte heranzutreten in allen
künftigen Kultur - und Zeitfragen , welche die religiöse Seite
stark berühren, die Stellungnahme der altkaiholischen Kircke
ans geeignete Weise der Öffentlichkeit bekannt zu goben Zum
Rorschenden der Synode im kommenden Jahre wurde Pfarrer
Erb (Offenbach), zum nächstjährigen Vorort Offenvach ve-stimmt.

Das Bismarck-Nationaldeukmal auf der Etisenhöhe.
rmk Darmstadt , 11. November. Unter dem Vorsitz des

Staatsm 'misters Ewald fand heule vormittag im Ständrhaus-
saal der zweiten Kammer die konstituierende Versammlung
des hessischen Komitees für die Errichtung des Bismarck-
Denkmals ..<mf  der Elisenhühe bei Bingen statt, zu der
zahlreiche Behörden Vertreter , geschickt hatten . Generalsekretär
Peter ? aus Kali, erstattete eingehenden Bericht über die Vor¬
geschichte des Denkmals und den jetzigen Stand des Denkmal-
fonds.

Gsrichtliches.
Kus auswärtigen Gerrchtssälen.

ö. Das Messer. Während der Frühstückspause kam es am
10, Juni in einer (vabrik von A m ö n e b u r g zwischen den
Arbeite:n wegen der Löhne der Gärtner in Wiesbaden zu einer
Auseinandersetzung. Im Verlauf des Streites schüttete der
Taglöhner Bau mann  aus , Igstadt  aus seinem Kaffee-
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kärmchen heißen Kaffee nach bem 47jährigen Joh . Seil  aus
Oberreifenberg, wohnhaft in Biebrich.  Sell glaubte jetzt
Veranlassung zu haben, sein. Messer zu ziehen und auf den
Bamncmn loszustochen. Er traf ihn in die rechte Achselhöhle.
Der Verletzte trug eine Lähmung her rechten Land davon und
ist heute noch um 75 Proz . arbeitsunfähig . Die Mainzer
Strafkammer verurterlte den bisher unbestraften Sell zu beer
Monaten Gefängnis.

Sport.
Pferderennen.

* Paris -Samt -Elend , ii . November. Prix de Villejust.
8000 Franken. 1. Mons. G. G. Rousnetzoffs Albergeet (I.
Reiff ) . 2. Mrnas , 3. Cagire. Toto 58:10. Pl . 19, 18, 38:10.
— Prix des Anämones. 5000 Franken . 1. Mons. I . Henriois
-Samt« Gemme (M. Henry), 2. Morbihan , 3. Formium . Toto
190:10, Pl . 63, 27, 66:10. — Prix des Barrieres . 4000 Fr.
1. Mons. I . Roberts Reine des Felibres (I . Reiff ) . 2. La
Barbade . 3. Plaisir d'Anwur. Toto 85:10 Pl . 23, 1b, 15:10.
— Pmx d'Aulnah. 3000 Franken. 1. Mons. Bernards La
Serröenne (Robella) , 2.  Jocondc V, 3. Gavieta. Toto 835:10,
Pl . 125, 98, 99:10. — Prix du Grand Ebene. 6000 Franken.
1. Mons. R. de Moubds Birag (Woodland), 2. Le Cad III.
8. Medaillon . Toto 78:10, Pl . 26, 13. 19:10. — Prix de
Oaillon . . 6000 Franken . 1. Mons. A. Belmonts Orage II
<Bellhcmse) . 2. Fodoja, 3. Adieu. Toto 27 :10, Pl . 19. 39:10.

qr
. * Fußball . Das Gesellschaftsspiel des Sportvereins

Wiesbaden  gegen die Stuttgart er Sportfreunde
endete mit einem Erfolg der Gäste, die mit dem Endergebnis
don 3 :0 Toren den Sportplatz an der Frankfurter Straße ver¬
lassen konnten. Wiesbaden spielte mH Ersatz: zwei der besten
Spieler fehlten rnvd auch der bewährte Torwächter war nicht am
Platze. Trotzdem spielten sich die ersten 20 Minuten am Tore
der Stuttgarter _ab, deren ausgezeichneter Torwächter aber
joden Ball geschickt ponierte. Dann aber gingen die Stntt-
Mrter scharf vor, zu scharf, wie das Außergefechtsetzen einiger
Wresbadenier Spieler ergab. Ihren Durchbrüchen konnten die
geschwächten Wiesbadener den irätigen Widerstand nicht ent-
gogen setzen. — Die Ligaspicle im Nord kr eis  ergaben:
M Frankfurt gegen 93 Hanau 2 :0. Offenbacher Kickers gegen
Germania Frankfurt 5 :2, Hanau 94 g. Spkl. Bürgel 2 :1. —
In DuiAburg endete d«as Ztoischenrundenspielum den Krön-
vrrnzenpokal  zwischen Westdeutschland und Süddeutsch-
tand mrt 2 :1 Mgunsten von Westdeutschland; Halbzeit 1:0.
Fn Berlm gewann der Berlin repräsentierende Verband
brandenburgrscher Ballspielvereine gegen Norddeutschland mit
8 , ©Älufefptcl Westdeutschland-Berlin wird voraus¬
sichtlich Ende Juni 1913 als erste große futzballsportlicheVer-
anstcrltun'g rm Berliner .S n̂dion crusgefochtenwerden. — Der
Fußballklub Frankfurt von 1880, der an der Louifa gegen den
Deutschen RuM -Meiftor Fußballklub Hechilberg-SreuenWm
fprelte. gewann nach schönem offenen Spiel mit 17:0.

vermischtes.
Auf der Fahrt zuin Altar verunglückt. Halberstadt,

10. November. Als sich heute vormittag eine^Hochzeitsgesell¬
schaft aus Böhnshausen hierher zur Trauung begeben wollte,
kam der Wagen ins NutsckLn und prallte gegen einen Mast
>er elektrischen Leitung . Sechs Personen wurden schwer ver¬
setzt ins Krankenhaus gebracht.

Der Tod eines Wilderers . Hochstatt (Kanton Altkirch
,toi Oberelsatz), 10. November. Heute früh 6 Uhr kam es hier
ftu einem Zusammenstoß zwischen den Jagdhütern Gebrüder
Karm und zwei Wilderern, wobei der eine Wilderer,  der
Fabrikarbeiter Ludwig Kuitler , durch einen Schutz in den
Unterleib so schwer verletzt wurde, daß er nach wenigen
Minuten verstarb . Vor seinem Tode gab er den Namen des
anderen Wilderers, der nach einigen Schüssen geflohen war,
an . Es ist dies der Fabrikarbeiter Ludwig Reff, ebenfalls von
hier. Der Jagdhüter Karl Karin wurde durch einen Schrot¬
schuß in die rechte Seite schwer, aber nicht tödlich, verletzt.

Zum letzten Pariser Postraub. Paris,  11 . November.
Die Polizei neigt zu der Annahme , daß der Anarchist
Jbunez , der nach den übereinstimmenden Angaben
mehrerer Zeugen an dem Überfall auf das Postamt in
Bezons  und an der Ermordung : des Postinspcktors
Carticr teilgenommen hat, mit dem Äut'obanditen Bonnot
und Genossen in Verbindung gestanden habe.

Ein Autoapache zum Tode verurteilt. Versailles,
10. November. Der Anarchist Renard , Mitglied der :Bande
Pvnnot , der in! Januar den ihn verfolgenden Gendarmerie-
Wachtmeister erschoß, ist vom Schwurgericht zum Tode verur¬
teilt worden.

Bom gestrandeten Dampfer „Royal George". Quebec
M- November. Das Leck des Damvfers , Royal George" ist
Wird) die fortwährend noch andrin-genden Wellen noch veMößert
worden und es hat sich dabei gezeigt, daß die Versuche, das
Schafs wieder flott zu machen, ungenügend waren Da« Schiff
Nt stark gefährdet und man ist augenblicklich damit beschäftigt
die Ladung aus dem Dampfer heraus git schaffen

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

* Zeichmmge » an } -£3103. rsiclismiindelsicliere Pfandbriefe
ler Hessischen kande3hypothekenbank besorgt, wie aus der
diesbezüglichen Bekanntmachung, in unserem Anzeigenteil her¬
vorgeht, das Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse, kosten¬
frei. Schlußtermin ist der 18. November.

* Thüringische Landssbank , A.-G. in Weimar . Die Ver¬
waltung glaubt, für das laufende Geschäftsjahr die gleiche
Dividende wie im Vorjahr (9 Proz.) in Aussicht stellen zu
können, wenn nicht politische oder wirtschaftliche Schwierig¬keiten die Gesamtlage verändern.

* Znr schlesischen Bankeniasolvenz . Nach einer Meldung
aus Liegnitz sind bei dem Bänkhause Ernst Raymond,
dessen Inhaber Selbstmord verübte, die Depots, sämtlich un¬
versehrt . Die Gläubiger dürften nur wenig verlieren, da die
auf den Inhaber lautenden Lebensversicherungen in ziemlich
hohem Betrage der Masse zufließen, wodurch ein Konkurs ver¬
mieden werden dürfte und die Liquidation des Geschäfts wahr¬
scheinlich sei. — Ferner meldet man uns, daß gestern ein
Gläubiger die Verhängung des Konkurses über das insolvente
Bankhaus Weiß  m Reichenbach beantragte . — Bei der
fallierten Bankfirma Fr. v. Einem  ergibt der Status 692 000
Mark Aktiva und 2 162 000 M. Passiva, so daß eine mte
Quote von annähernd 35 Proz . erwartet wird.

Industrie und Handel.
Preiserhöhung für Kupferbleche. Wie aus Kassel

telegrapluscn gemeldet wird, hat das Kupferblechsyndikat den
Kupferblechpreis um 2 M„ auf 195 M. erhöht.

, U.n“EI Randel mit  Argentinien . Die Mitteilungen des
Deutsch-Argentinischen Zentralverbandes , zur Förderung wirt¬
schaftlicher Interessen in Berlin bringen in dem soeben er¬
schienenen uktqberheft , wie in ' den bereits veröffentlichten
Nummern, viele interessante und wichtige Details über Argen¬
tiniens . Handel, Industrie usw., die manchen 111 Argentinien

interessierten Finnen wertvolle Aufschlüsse und Winke geben
dürften.

* Die Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft . Der Geschäfts¬
bericht der A. E.-G. für das am 30. Juni d. J. zu Ende ge¬
gangene Geschäftsjahr beweist, daß das Unternehmen auch in
diesem Abschnitt die gewohnte günstige Entwicklung genommen
hat. Der Bruttogewinn beträgt 28.10 Milt. M. (i. V. 25.15 Mill.
Mark), Unkosten 867 315 M. (763 424 M.), Steuern 1.70 Mill.
Mark (2.03 Mill. M.), OMigationsspesen erstmals 1.07 Mill. M.
Die Abschreibungen werden in Höhe vdn 718 657 M. vorge¬
nommen, so daß inklusive Vortrag ein Reingewinn von 23.74
Mill. M. (i. V. 21.71 Mill. M.) verbleibt, aus dem nach diversen
Zuwendungen für Erweiterungsbauten, Tantiemen, Gratifika¬
tionen und Pensionsfonds wieder 14 Proz. Dividende auf 130
Mill. M. Aktienkapital verteilt und 736 614 M. (642176 M.)
neu vorgetragen werden. In der Bilanz erscheinen die Bank¬
guthaben mit 37.4 (i V. 44.4) Mill. M. Hierzu treten noch an
flüssigen Mitteln 4.5 (2.8) Mill. M. Wechsel und Barbestände.
Zu berücksichtigen ist, daß im ahgelanfenen Jahre die Mittel
aus der Begebung von 30 Mill. M. Obligationen hinzugekommen
sind. Die Debitoren ohne die Bankcuthaben stellen sich ins¬
gesamt auf 111.5 (i. V. 88.1) Mill. M. und Kredite mit 65.9
(59.0) Mill. M. ; unter diesen befinden sich 26.4 (20.9) Mill. M.
Anzahlungen und 23.6 (24.3) Mill. M. Forderungen der nahe¬
stehenden Werke. Das Effektenkonto wird mit 31.8 (i. V. 36.7)
Mill. M. ausgewiesen, dazu kommen aber noch 34.3 (30.6) Mill.
Mark syndizierte Effekten. Die Anleiheschuld beträgt 79.7
(50.4) Mi’ll. M., die Reserven haben sich auf 66.0 (59.6) Mill.
Mark erhöht . Für die Ausdehnung des Geschäfts ist es be¬
zeichnend, daß die Bilanzsumme um rund 45 Mill. M. auf
378 Mil'l, M. gewachsen ist. Die Gesamtzahl der von den in-
und ausländischen Fabriken abgelieferten Maschinen einschi.
Turbodynamos und Transformatoren belief sich auf 133 499
mit einer Leistung von 3 616 010 PS. (gegen 92 470 mit einer
Leistung von 2 827 336 in 1910/11). Über den gegenwärtigen
Auftragsbestand macht die Gesellschaft keine Angaben.

Eisenhütte Silesia , A.-G. in Berlin . Die Gesellschaft teilt
mit, daß sie zu angemessenen Preisen befriedigend beschäftigt
sei. Die Verwaltung glaubt, für das laufende Geschäftsjahr
ein günstigeres Ergebnis als im Vorjahr in Aussicht stellen zu
können.

_ Hofbranhans Hanau vorm . G. Ph . Nicolai , Hanau . Der
Aufsichtsrat schlägt die Dividende für 1911/12 wieder mit
3Vs  Proz ., wie im Vorjahr, vor.

Verkeürswesen.
* Zum Konkurs der Firma William Egan n. Ko. Nach der

„F. Z.‘“ sind zwischen der Rheinschiffahrts-Gesellschaft Fendet
in Mannheim und der Badischen A.-G. für Rheinschiffahrt in
Mannheim einerseits und derKonkursVerwaltung der Frankfurter
Firma William Egan u. Ko. andererseits Abmachungen zustande
gekommen, wonach die Aktienmajorität des Lloyd Rhenan in
Antwerpen, deren Aktien im Besitz der Firma Egan waren, an
den Fendel-Konzern übergeht. Die Fendel-Gesellscliaft wird
den Betrieb des Lloyd Rhenan selbständig weiterführen.
Außerdem wird von der Fendel-Gesellschaft zum Weiterbefrieb
der Speditionsabteilung der Firma Egan eine besondere Ge¬
sellschaft m. b. H. mit dem Sitz in Frankfurt a. M. errichtet
Die Deutsche Bank, Filiale Frankfurt a. M., die an dem Konkurs
Egan mit 500 000 M. beteiligt war, hat für die Abtretung der
Aktien des Lloyd Rhenan einen ihre Forderung übersteigenden
Preis erhalten.

Weinbau und Weinhandel.
* Ans dem Rheingau. Der Traubenverkauf ist sehr leb¬

haft, es behauptet sich der schon anfangs gezahlte Preis von
23 bis 26 Pf. für das Pfund. Im Mostverkauf ist es noch ruhig,
es ist aber auch hierin ein lebhaftes Geschäft zu erwarten,
wenn sich erst die Preise gebildet haben.

* Büdesheim, 10. November. Im „Oberfeld“ ist die Lese
beendet, sie hat im „Berg“ begonnen. Mit dem Ertrag ist man
im allgemeinen zufrieden, doch ist der Herbsteinkauf nicht
sehr lebhaft. Bei den letzten Abschlüssen wurden für 200 Liter
Maische je nach Lage 130 bis 150 M. bezahlt.

* Aas Bheinhessen, 10. November. Die neuen Weine
probieren sich, soweit dies schon möglich ist, bis jetzt als recht
brauchbare Mitlelweine. Da sie sich meist billiger stellen als
die 1911er, so dürfte sich der Handel bald dafür interessieren.
— Von älteren Weinen wurden hier verkauft 1910er zu
760 M. und 1911er zu etwa 1200 M. das Stück (1200 Liter).

Versehiedenea.
* Der Saalannland in Deutschland zu Anfang November.

Für den Saatenstand in Deutschland Anfang November sind
nach der Zusammenstellung des Kaiserlichen Statistischen
Amtes, die für die einzelnen Staaten und Landesteile im
„Reichsanzeiger“ veröffentlicht wird, die Noten folgende: Nr. 1
bedeutet sehr gut, Nr. 2 bedeutet gut, Nr. 3 mittel (durchschnitt¬
lich), Nr. 4 gering, Nr. 5 sehr gering; die Zwischenstufen sind
durch Dezimalen bezeichnet. Winterweizen November 1912-
2.9, November 1911: 2.5 ; Winterspelz November 1912: 2.9,
1911: 1.0 ; Winterroggen November 1912; 2.9, 1911; 2.5.

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Nach amtliclion Aufstellungen vom Sclilaohtvlohhof zu Frankfurt a Mvom 11. November 1912. '

- (Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Ochsen.
a) vollfleischlge , ausgemäst . höchsten Schlacht-

werts , 4—7 Jahre alt . .
b ) dito , die noch nicht gezogen haben tun gejochte)
c) junge , fleischige , nicht ausgeinästote und ältere

ausgemästete.
d ) mäßig genährte junge , gut genährte ältere

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige jüngere . .
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Külte.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Sohlachtwerts . . . . . . . . .
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Sohlachtwerts bis au 7 Jahren.
c.) wenig gut entwickelte Färsen.
d) ältere , ausgemästete Kühe . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . .
f) gering genährte Kühe und Färsen . . . .

Gcrirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber . . . . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . .
e ) geringere Saugkälber . .

Stall mastseh sie.
a ) Mastlämmer und junge Masthämmol.
b ) ältere Masl -häramol , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlärame .r.
c ) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Morzschafe)

Weidemastschafe.
a) Mastlämmer . . . . . .
b ) geringere Lämmer und Schafe . .

Schweine.
a) voll fleisch . Schweine v . 80- 100 kg Lebenögew.
b) voll fleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100- 120 kg Lebendgew
d) voll fleisch ..Schweine y 120- 150 kg Lebendgew.
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .
Auftrieb ; Ochsen 373, Bullen 36. Färsen u . Kühe 86.3 Kälh «r o7k
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Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 6. November bis 11. November.

Dampfer: Herkunft
bezw. Reiseziel:

Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

Hamburg - Amerika - Linie . F31$
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

ara 6. in Quebec.
> 8. von Bahia.
» 7. Bermuda pass.> 7. von St . Vincent
> 7. Quessant pass.> 7. von Havre.
» 7. von Havre.
» 7. in Cadiz.
> 7. von Santander.
» 7. von Sabang.
> 8. Dover passiert
> 8. auf der Elbe.

F31I

Pallanza . . . .
Hohenstaufen
Karl Schurz .
Karthago . . .
Patagonia . . .Sardmia « . . .
Schaum bürg.
Westphalia . .
Ypiranga . . .
Aiesi * .
Amerika . . . .
Goldenfels . .

nach Hamburgnach Westindien
nach Nordbrasilien
nach Westindien
nach Hamburg
nach Hamburgnach Westindien
nach Havanna u . Mex.
nach Penang
nach New York
von Antwerpen komm.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr . Glücklich , WilhelmstraCe 60.

Köln
Auchenarden . . . .
Berlin.
Königin Luise . . .
Prinz Heinrich . . .
Schleswig.
Brandenburg . . . .
Gotha.
Coburg.
Prinzeß Irene
Kronprinz . Oecilie
Wyneric.
Scharnhorst.
Franken.
Bülow.
Prinz Eitel Friedr.
Hessen . .
Hannover.
Goebcn .

nach Galveston
La Plata
New York
Bremen
Marseille
Venedig
Baltimore
Brasilien
La Plata
New York
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Hamburg
Hamburg
Australien
Bremen
Bremen

Deutsche Ostafrika -Linie.
Bnreau : Weltreisebureau L. Betteanayer , Lsnggasee 48.

am 6. in Havanna-
» 6. in Buenos Aires*
> 6. in New York.
> 6. von Baltimore.
r 6. von Alexandrien.
» 6. von Venedig.
> 7. von Baltimore.
» 7. in Rio de Janeiro
> 7. von Funchal.
> 7. von Genua.
> 7. von New York.
> 7. von Galveston.
> 7. von Neapel.
> 7. in Bremer ha vexr
> 7. von Port Said.
> 7. in Schanghai.
> 8. in Adelaide-
» 8. Dover passiert-
» 8. in Antwerpen.
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Kommodore
Emir.
Windhuk.
Aaolph Woermann
Markgraf.
Tabora.
Khalif.

auf der Ausreise
» » Heimreise
» > Heimreise
» > Heimreise
> » Bombayfahrt
» > Ausreise
> > Heimreise

am 7. in Daressalam.
7. in Capstadt.
7. von Durban.
7. von Aden.
8. in Bpmbay.
8. von Tanger.
9. in Hamburg.

Ham burg -Sildamerikan ische Dam pf schiff ah rts -Gesel Ischa ft.
.Rio Negro
Buenos Aires . .
San Nicolas . . .
Santa Anna . . .
Corrientea . . .

von Brasilien komm,
von dem La Plata kom.
von Brasilien komm,
von Brasilien komm,
von Brasilien komm.

am 8. in Hamburg.
> 9. von Madeira.
> 9. in Hamburg.
> 9. von St . Vincent.
> 11 in Hamburg.

Abgeordnetenhaus.
Eigener Drahtberichtdes «Wiesbadener Tagblatts*.

$ Berlin , 11. November.
Präsident Gras Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung unk

11.15 Uhr.
Die Abänderung des Titels 7 des allgemeinen Berg¬

gesetzes wird ohne Debatte in dritter Lesung angenommen.
Die Anlegung von Sparkassenbeständen

in Inhaberpapieren.
Zur dritten Lesung des Entwurfs , betreffend Anlegung

von Sparkassen!bestän!den in Jrchäberpapieren , begründet
Abg. Faßbender einen Zentrumssntnag , die Beratung mis-
zusetzew, bis die Kommission die Reftckution Wälvstein, be¬
treffend den -Schutz der Sparkassen gegen Kursverluste , ver-
handelt hat . Ein großer Teil des Zentrums , der gegen das
Gesetz sei, wevde für die Grundlagen 'des Gesetzes eintreteu,
wenn die Resolution Wa-ldstein die Bedenken wegräume.

Abg. Winckler (kons.) ; Wir lernen den Antrag Faßbender
ab. An dem Schutz der Sparkassen gegen Kursverkffte haben
außer den Sparkassen die Inhaber von Staakspapieren und
der ganze Staat ein Interesse . Aber diese Frage greift weik
über das Gesetz hinaus.

Abg. Crüger (Vpt.) : Wir sind geteilter Meinung . Die
Gegner des Gesetzes stimmen für , die Freunde gegen den
Antrag.

Abg. Karborff (sue:kons.) : Wir stimmen dem Antrag
Waldstein^zu.

Abg. Leinert (Soz .) : Lehnt die Nkehcheit den Antrag ab,
so liegt ihr nichts daran , daß aus der Resolution Waldsiein
etwas herauskommt.
^ Abg. Schröder-Kassel (nätl .) : Ein großer Teil lneßier
Fraktion , der Gegner des Gesetzes ist, stimmet der Vertagung
zu. Ich persönlich bin dagegen und halte die Sache für ge-
nügend geklärt.

In namentlicher Abstimmung ioird der Antrag Faß.
benider mit 176 gegen 121 Stimmen abgelebnt.

Zu 8 1 befürworten die Mbgg. Haußmann (natl .) und
Faßbender (Zentr .) einen Antrag , wonach die Sparkassen von
dem verzinslich angelegten Verrnögeu mindestens
20 Prozent  in mündelsicheren Sch-uldverschreibrrngen auf
den Inhaber anzulegen haben, anstatt 15 bis 26 Prozent nach
den Beschlüssen der zweiten Lesung.

Abg. Arendt (freikons.) : Ich "bin ein Gegner des Ge-
setzes. Das Gesetz hebt nicht den Kurs der Staatsanleihen,
wofür internationale Verhältnisse in Betracht kommen. In
eine: Zeit , wo der

städtische Grundbesitz vor einer Katastrophe steht,
dürfen solche Gesetze nicht gemacht werden.

Abg. Waldstcin (Vpt.) : Bei dem Gesetz tritt deutlich her-
vor, daß der Staat berechtigt zu sein glaubt , in die Ge¬
schäftsführung nichtstaatlicher Unternehmungen einzugreife «.
Das Gesetz beeinflußt nicht die finanzielle KriegStüchtigkeii.
Ein Teil meiner Fraktion stimmt dagegen.

Abg. Leinert (Soz .) beantragt namentliche Wstinwrung
über das die Sparkassen schwer schädigende Gesetz.

Abg. Kardorff (freikons.): Der größte Teil meiner
Fraktion stimmt für das Gesetz, wie es durch die Kompromiß-
anträge gestaltet ist.

Abg. Crüger (Vpt.) : Die die Vorlage Bekämpfenden ver¬
kannten den springenden Punkt . Es handelt sich nicht um
die Realkreditgewährung und nicht um Prinzipienfragen,
sondern lediglich um die Einzelfrage , ob die Sparkassen be¬
züglich ihrer Liquidität so viel' zu wünschen übrig lassen, daß
ein Eingreifen der Gssehgobung notwendig ist. Ein Teil
meiner Fraktion stimmt für die 'Vorlage.

Abg. Reinhardt (Zentr .) begründet einen Antrag , wonach
die Unterbringung von Einlagen sich auch auf die Provinz
erstrecken soll, in der der Garanticverband gelegen ist.

Abg. Hausmann (natl .) : Es liegen keine wesentlichen
Unterschiede zwischen den Interessen der großen und kleinen
Kassen vor, deshalb !ist die Differenzierung des Prozentsatzes
der mündelsicheren Anlagen unnötig.

Minister des Innern v. Dallwitz: Bei dem Antrag Rein¬
hard : ist mir unerklärlich, wie der Antragsteller die praktische
Durchführbarkeit der beantragten Bestimmung sich denkt.
Ebenso muß ich mich gegen den Antrag Hausmann erklären.
Ich verweise darauf , daß Erleichterungen nach § 4 durch die
Oiberpräfidenten für einzelne Sparkassen gewährt werden
tüllen.



Seite 6 Nrorgen -Ausgade , 1 . Blatt WHrsds - e « rr GagblsK. Dienstag , IS , November 1912. Nr . 530,
_2l3jg. Wiuckler {ton].) : Der Antrag Hausmann wie die

Herstellung der RegierungIvorlage würden die Differen¬
zierung rückgängig machen, die zwei Drittel aller Sparkassen,
besonders den kleinen, Zugute kommt. Gegen den Antrag
Reinhardt wende ich ein, daß es urrmüglich ist, eine solche Be¬
stimmung zu einem gesetzlichen Kriterium zu machen.

Abg. Schröder-Kassel (natl .) erklärt sich gegen den An¬
trag Hausmann.

Die Sparkassen müssen nach der Größe des Gefchüfts-
umfanges klassifiziert werde«.

Der 8 4 ermächtigt die Oder-Präsidenten - auZn'ahmswer-se,
unter besonderen Umständen Erleichterungen zu gewähren.

Abg. Reinhardt (Zentr .) beantragt Streichung der Worte
„unter besonderen Verhältnissen ".

Minister v. Dallwitz bittet , den Antrag cckzulchneri, Ver
den Oberpräsidenten einen zu großen Spielraum gebe.

Abg. Waldstein (Wpt.) beantragt Streichung des Wortes
„ausnahmsweise ".

Abg. Bell (Zsnstr.) erklärt sich für beide Anträge.
Der Antrag Waldstein wird abgelehnt.
Die Abstimmung über den Antrag Wal-dstein mutzte durch

Hammolsprung erfolgen . Dafür stimmten 126, dagegen 117.
Die 88 5 und 6 werlden debattenilos angenommen.
Bei § 7 beantragt Reinhardt (Zentr .) Streichung der Be¬

stimmung , wonach die Verwendung der Iah res Überschüsse der
Genehmigung Her Aufsichtsbehörde nur bedarf, wenn die
Überschüsse zur Deckung von auf gesetzlicher Verpflichtung be¬
ruhenden Ausgaben des Garantieveübandes Verlvendet werden.
Minister v. Dallwitz bittet um Ablehnung . die nach kurzen
Ausführungen der Abgg. Schröder -Kassel, Bell, Winckler,
Waldstein und Leinert erfolgt.

8 7 wird mit dem Rest des Gesetzes debattenlos ange¬
nommen . — Ein Antrag aus numenttiche Abstimmung des
ganzen Ĝesetzes wird ungenügend unterstützt . Das Gesetz
wird mit  enrftlcher AUtstumung mit großer Mehrheit an¬
genommen.

Das Warsnhaussteuergesetz.
Es flrlgt ein Antrag Hammer (kons .), betreffend Der-

ßeflerungen des Warenhaussteuergesetzes . Die votzberarenve
Kommission für Handel unid Gewerbe beantragt , die Staäts-
regierung zu ersuchen, eine Besserung des Warenhaussteuer-
gesetzes, insbesondere hinsichtlich der Grundlage der Steuer-
bemeflung und ihrer Höhe sowie des Verwendungszweckes,
zu erwägen und einen entsprechenden Gesetzentwurf dor-
zulegen.

Abg. Hammer stons.) : Der Umsatz der Warenhäuser
steigt, aber der Steuersatz gcht zurück. Die Warenhäuser
ruinieren zahlreiche Kauskeute und Gewerbetreibende . Der
Redner wünscht die Annahme des .Kommiffionsantrags.

Der Rrieg aus dem Balkan.
Die diplomatische Lage.

XX Berlin , 11. November. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Wichtiger als die Ereignisse auf dem
Kriegsschauplatz ist der österreichisch-serbische Konflikt. Der
Marschallörat , das ist die gemeinsame Besprechung des Königs
mit den Generälen in Budapest, zeigt den Ernst der Lage.
Glücklicherweise sieht es so aus , als wenn Serbiens eigen¬
sinnige Absicht auf das Adriatische Meer weder von Bul¬
garien noch von England und Frankreich unterstützt wird, wenn
auch wohl von Rußland . Der Umstand, baß in diesem Falle
die Triprlentente und der Dreibund nicht völlig
gegensätzlich  sind , beweist, daß eine Überbrückung der
Gegensätze möglich  ist . Unter Umständen, so erklärt bas
„Wiener Tagblatt ", müsse der Konflikt auf die beiden direkt
interessierten Staaten , nämlich Serbien und Hsterreich-Ungarn,
beschränkt werben.

** Budapest, 11. November. Nach den hier wahrzu-
»chmenden äußeren Zeichen scheinen die Ereignisse eine
ernstere Wendung nehmen zu wollen. Der österreich-nngarische
Gesandte in Belgrad Ugron hatte gestern mit dem Minister¬
präsidenten Paschitsch eine längere Unterredung über die Stel¬
lungnahme der Monarchie gegenüber den Ansprüchen Serbiens
in Albanien und an der Adria gezollt hat.

Die serbischen Adriaansprüche.
* Sofia , 11. November. Mer die Streitfrage zwischen

-rsterueich-Ungarn und Serbien verlautet mit BestrmmchÄt,
daß der Balkanbunü es als eine conditio sine qua non be¬
trachte, daß Serbien einen Ausgang Nach der Adria erhalte,
von einem Hafen an der Wria ist nicht die Rede.

Österreichisch-bulgarische Verhandlungen.
wb. Wien, 11. November. Die „Wiener Sonn - und

Nonlags -Ztg." meldet aus Budapest : Der Präsident der bul-
Mischen Sabranje Danew  hatte gestern mit dem Grafen
Verchtold  eine einstündige Beratung . Cr überbrachte
nne wichtige Botschaft, welche sich auf die Stellungnahme
Vülgarisns und Serbiens zu Österreich-Ungarn 'bezieht.
Danew bleibt vorläufig in Budapest. Sein An^ nchalt dürste
möglicherweise bot Ausgangspunkt wichtiger Verhandlungen
nit dem BalSanbuNd bilden. Vor seiner Reise nach Budapest
ouNde Danew von dem König der Bulgaren und dem König
um Serbien empfangen.

Budapest, 11. November. Der Kaiser  empfing heute
wrmittag den Präsidenten der bulgarischen Sobranje , Danew.
n Audienz. Hierauf begab sich Danew zum Kronprinzen und
'onferierte mit dem Grafen Berchtold.

Zur Rede AsquithS.
* London, 11. November. Die Rede des englischen

Premierministers ASqnith in der GuKd Hall wird von der
Presse aller Partetschattievungen erörtert . Einstimmig wird
As der bemerkenswerte Teil der Rede die Erhaltung
»er Einmütigkeit der Mächte  angesehen.

Die Schiffe der Großmächte.
wb. Malta , 11. November. Der deutsche Kreuzer

Breslau ", der heute hier «ngekommen ist, nahm Kohlen ein
md fuhr dann nach Osten weiter . Für den in kurzem cr-
oarteten deutschen Panzerkreuzer „(Soeben" werden di-
reichster bersitgamacht, der, nachdem er Kohlen eingenommen
jat, ebenfalls sofort nach der Levante weitergchen soll. Für
Ldes der beiden Schiffe waren 8000 Tonnen Kohlen verlang:
vorden : es konnten jedoch nur je 1000 Tonnen ge. iefert»erden.

Triest , 11. November. Ein Dampfer des österreichischen
Nohd ist am 2. November nach Durazzo abgegangen, um dorr
gegebenenfalls österreichisch ^ arische Staatsangehörige an
bobd zu nehmen

vom östlichen Kriegsschauplatz
Die Deronte der türkischen Armer,

ff Konstantinopel , 11. November. (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) In der Ostarmce herrscht völlige
Auflösung aller Banden . Die Leute wollen nicht mehr
kämpfen, sie haben es satt für ein Vaterland  zu bluten,
das sie verhungern  und die Verwundeten vielfach hilflos
am Wege verkommen läßt . Die Entsendung von Geistlichen
zur Front ist der letzte Versuch durch Anrufung des religiösen
Gefühls , die Leute zur Pflicht zu bewegen. Die deutschen
Arzte opfern sich auf . DaS deutsche Rote Kreuz  be¬
währt sich ausgezeichnet, ebenso die entsprechenden Einrich¬
tungen anderer Staaten . Wer sie haben niit dem passiven
Widerstand der türkischen Arzte zu kämpfen, die den Fremden
fast die ganze Arbeit überlassen. Gestern hieß es, Mahmud-
Schewket - Pascha solle das Kommando  übernehmen.
Das wird aber wieder dementiert.  Man hört die Ansicht
aussprechen, daß der Untergang der Türken vermieden worden
wäre , wenn die Juugtürken noch herrschten. Jedenf "s steht
fest, daß im Generalstab und im Kriegsministerium seit dein
Einzüge Nazim - Paschas  eine maßlose Unordnung
und Zerfahrenheit eingerissen ist und daß mit der Überhebung,
die diesen Mann kennzeichnet, willkürliche Veränderungen der
von der Goltzfchen Pläne vorgenommen, alle Mahnungen der
deutschen Instrukteure in den Wind geschlagen würden . Man
wollte zeigen, daß eine neue Zeit angebrochen und das Regi¬
ment Mahmud -Schewkets und der deutsche Einfluß vorüber
seien.

Ein türkischer Erfolg.
Konstantinopck, 11. November. (8 Uhr morgens .) Wie

der Kommandant der türkischen Flotte meldet, vernichtete
die Flotte durch ihre Geschütze die bulgarische Batterie
an der Küste von R o d o st o. Nach Zeitungsmeldungen be¬
setzten die Bulgaren schon gestern Rodosto. Der Kreuzer
„Missudije" erhielt daraufhin den Befehl, Rodosto zu bom¬
bardieren  und dort eine Landung von 3000 Mann , die
auf zwei Transportschiffen hrrangeschafft worden waren , zu
erleichtern. Die Landung erfolgte gestern, worauf die Bul¬
garen die Stadt räumten,  die die Türken wieder be¬
setzten.

Die Kruppkanonen in ungeschickten Händen.
wb. Sofia , 11. November. In bulgarischen Offiziers-

kreisen erklärt man, daß die Gerüchte, die türkischen Nieder¬
lagen seien auf die Unterlegenheit des Artillerie¬
materials  zurüctzuführen , jeder tatsächlichen Grundlage
entbehrten . Die Ausbildung der türkischen Soldaten sei da¬
gegen völlig ungenügend . Auch die bulgarische Armee ver¬
wende im Feldzug viele Kruppkanonen und größtenteils
Kruppsche Munition , deren Wirkung ausgezeichnet sei. Die
erbeuteten Kruppkarwnen, die die Türken nicht einmal um-
brauchbar zu machen verstanden hätten , bildeten eine sehr
wertvolle Vevstärckung der bulgarischen Artillerie und sollen
unverzüglich verwendet werden.

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Das Vordringen der Serben.

Die Einnahme von Monastir.
O Uesküb, 11. ßiovember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Es bestätigt sich, daß die serbische
Armee M o » a st i t eingenommen hat.

wb- Belgrad , 11. November. Eine serbische Abteilung
traf an der Mündung des Mätiflusses , südlich von Wlessiv.
mit montenegrinischen Truppen zusammen und rückt die
Meeresküste entlang gegen Durazzo vor. Eine zweite serbische
Kolonne marschiert durch das Drintal , durch unwegsames
Gelände, geradenwegs auf Durazzo , ohne auf bewaffneten
Widerstand zu stoßen. Infolge des meterhohen Schnees rückt
sie jedoch nur sehr langsam vorwärts . In längstens zwei
Tagen wird das Eintreffen der serbischen Truppen in
Durazzo erwartet.

** Belgrad , 11. November. Das serbische Heer hat, wie
amtlich gemeldet, bereits am 5. d. M. D o i r a n eingenommen.
Die Bevölkerung zwang den Kommandanten
der Befestigung, sich zu ergebe ». Ferner eroberten die
Serben Debra nach kurzem Kampfe.  In den letzten
Gebieten Verhalten sich die Türke» und Arnauten den ser¬
bische« und türkischen gegenüber loyal und zuvorkommend.

Serbische Anleihevrrhandlungen.
* London, 11. November. Hier verlautet , daß die ser¬

bische Regierung in Verhandlungen eingetreten sei, um eine
Anleihe auszunehmeu . Es soll sich dabei unr sehr bedoutenDe
Summen handeln , welche durch die Ausgabe von Gutscheinen
ans der Staatskasse garantiert werden sollen.

Aus Lei: Türkei.
Schreckensberichte aus Kvnstantinopel.

Odessa, 11. November. Hier ist das Gerücht verbreitet,
Galata stehe in Flammen . Das Blutbad in Konstantlnopet
habe begonnen.

* London, 11. November. Wie aus Konstantinopel ge¬
meldet wird, ist der Gouverneur von Konstantinopel , Mem-
bu h - Bei,  nach einem Spruch des Kriegsgerichts erschossen
worden, weil er die Garnison aufgereizt hatte, Chrifien-
massakers zu inszenieren und Wid ul Hamid wieder auf den
Thron zu sehen.

Letzte OrahLLerichLe.
Der SLapellrruf Lss neuen deutschen I'reuzers.

** Kiel, 11. November. Heute mittag 12 Uhr hat
auf der hiesigen Germmfiawerft der Stapellauf und
die Schiffstaufe des kleiner: Kreuzers „Ersatz See¬
adler " stattgefundeu . Kurz vorher waren Prinz und
Prinzessin Heinrich von Preußen sowie Prinz Waldemar
und der Taufpate , Oberbürgermeister Siegris -Karls-
ruhe , eingetroffen . Letzterer führte in seiner Tausrede
etiva folgendes aus : Einen friedlichen Klang wird
der Name dieses neuen Kriegsschiffes haben. Möge es
ihm vergönnt sein, in Frieden die ihm gestellten Auf-
gaben zu leisten. Wenn aber je das Schicksal es anders
ugen sollte, dann wird auch die Besatzung des Schiffes
ehrenvoll und guten Mutes kämpfen für ibr Gut und
ihr Vaterland . _Bei den letzten Worten ließ der Ober¬
bürgermeister eine Flasche deutschen Schaumweins am
Bug zerschellen und taufte den Kreuzer aut den Namen

„Karlsruhe ". Im selben Augeubltck ging das neue,
mit der deutschen Kriegsflagge beflaggte Schiff unter
Hurrarufen langsam in sein Element.

wb . Kiel, 11. November. Um 1 Uhr gab der Ver¬
treter ' des Staatssekretärs des Reichsmarineamtes,
Vizeadmiral Rollmann , in der Leebade-Anstalt ein
Essen zu Ehren der badischen  Gäste , an welchem
auch Prinz Heinrich von Preußen mit seinem persön-
Ischen Adjutanten teilnahm.

3ur Präsidentenwahl im Reichstag.
Ä Berlin , 11. November. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Es verlautet , daß in parlamentarischen
Kreisen- die Absicht besteht, die Präsidcntenfrage im Reichstag
nicht wieder aufzurollen , sondern ohne viel Umstände den
früheren Präsidenten Kaempf  wiederzuwählen.

Eine Niederlage der englischen Regierung.
London, 11. November. Tie Negierung ist bei der

Beratung der Homcrule-Bill mit einer Majorität von
22 Stimmen geschlagen worden. Ein Wänderungs¬
antrag der Opposition in bezug auf den finanziellen
Teil des Gesetzes wurde mit 228 gegen 266 Stimmen
angenommen. Tas Haus ging unter großer Auf¬
regung  auseinander.

Der österreichische Thronfolger bei Kaiser Franz Joseph.
* Wien, 11. November. Aus Budapest konunt die

überraschende Nachricht, daß der Thronfolger Franz
Ferdinand hellte morgen 8 Uhr dort eintraf und noch
vormittags vom Kaiser Franz Joseph empfangen wor-
den ist. Ter Thronfolger hatte die Teilnahme an den
Hofjagden, zu denen er von Kaiser Wilhelm  ein-
geladen worden war , wiederholt abgesagt. Der Erz.
Herzog kehrte nachmittags nach Wien zurück. Seine
Anweselcheit in Budapest galt angeblich wichtigen
militärischen Angelegenheiten . Der Kaiser empfme
gestern außer dem Grafen Berchtold auch den Kriegs"-
Mlnister und den Chef des Generalstabes.

Wohltätige Stiftung.
Freivurg , 11. November. Die bekannte Hokzfirma

Gebrüder Himmeksbach  hat aus Anlaß der fiinf-
undzwangigjäihrigen Teichcckerschast und der gleik̂ eitryen
Feier der silbernen Hochzeit des Mitinhabers Hermann
Himmolsibach eine Summe von 100 000 M . für einen Pen-
sionsflmds zugunsten der Beamtenschaft gestiftet. Zugleich
erklärte die Firma , alle Lasten der Privaibeamten für ihre
Beiamten tragen zu wollen.

Ws-N. 11, November. In einem Hotel hat der Major
SKottoJwr sich erschossen.  In einem hinterkaffenen

Schrecken gckt er als , Ursache des Selbstmordes ein amerika-
msches Duell an . Dm Polizei berwlht sich, den Vorfall zuklaren.

Cheöramen.
wb. Stralsund , 11. November, tzter wurde gestern ekn

Ehepaar . nrcker  ergeniartigen Umständen tot in seiner Woh¬
nung aufgetunden . Der Waisenhausvater Schiel und seine Frau
wurden tot m der Ba^ wanne aufgesunden. Die Todesursache
fit noch mrcht festgesrellt. Dem Manne dran« Mut aus der
xa ]e.  Smrstme Verletzungen lmesen die Leichen nicht auf.
. "'v- Hamburg, 11. November. Heute morgen verletzte
der Zulchneider Sassei seine Frau durch einen Revolverichuß
kchwer und erschoß sich dann selbst.

wb. Karlsruhe, 11. November. Der Groß-
h erzog von Baden  ist , Wie die „Karlsruher
Zeitung " meldet, infolge leichter, fieberhafter Erkran-
kung seit dem 8. ds. Mts . gezwungen, das Bett zu
hüten und wird sich noch einige Tage Schonung anf-
erlegen müssen.

*
. wb. Triebet. 11. November. Der Kantinenwirt

,erischte v e rwn nd e t,e in einem Modewarengeschäft, in dem
l5j?? --avau aushilfsweise beschäftigt war , diese durch zwei
Schufte m dw Brust und Schulter, Dann schoß er sich eine
Kugel rn die Schlafe und verletzte sich schwer.

„wb . Mörfelden, n . November. In der Nähe der Station
Mörfelden  fuyr heute vormittag ein Rangierzug auf euren
Personenwagen auf . wodurch dieser mtgleiste. Der Material¬
schaden rst unerheblich. Personen wurden nicht verletzt.

SriefkasLen.
KÄ St “ : «® “ »'“ ''! ® »

. D. R., So viel bekannt, finden auch im nächsten Jahr,
IvElifpiele in SSatjieutI) itatt . Wo der „Parsival " nach

Ablauf der Schutzfrist zuerst aufgefuhrt wird, steht noch nicht fest
W. O. Dre genauen Adressen der drei größten Eisen-Gießereien Frankreichs sind uns unbekannt,

mag sie einer unserer Leser anzugeben. Vielleicht ver-

Brossu
Wirkung.
Reichs
Drogerien, die Dose >,ca

für Kinder jedm Alters, besonders in dev
Entwicklung (schule) von unvergleichlicher

tg. Das echte Bioson, hergestellt unter Benützung des
-Patents 171371 ist erhäülich in allen Apotheken und
■,„> ,,-n v, Kilo) Mark 3.—. 1?7

Vertreter : Miisrg -sohs - & Älof , Wellritzstr . 8, 1.

Der .heutigen Gesamtauflage liest ein Prospekt der
Fa . San -r- & Este . . Koriin s « . 4 « , Frr drich-
ftrc if;623i , bctr. Ksvm ^mirrt -T'tt »rLEerr , bei. F 182

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 18 Seiten
und die Berlagsbcilaae „Der Roman".

Berain« or!!ia> für den
Erliendeim: für im  den pslhifchen und atlgemetnen Teil: A. H

steiudclvil: Ä. v. Nauen ov : ): für Lokales und egerhorft,
roviazielleS:S. RötdekbtiMdlkAnrn-en». Reklame,,: H.Doruauj: sämtlich in täieiüim.

Siruä und Verlag derL. Schellenbergichon.pol̂Bnchdrnelrrei in LlierbLnen.
Sprechstunde der Redaklinn: IS bis1 Uhr in der vMilch?» KI’£.-iEa«a»onU>bis 11 Uhr. *
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Wögen bevorstehendem Umbflll
Grosse Preisermässigung

in sämtlichen Abteilangen des Lagers.

Neuheiten in Velour ferdch £ für Cleselkcliaftstoiletten mit Ü57 « Rabatt.
18421

Heiserkeit, trockener Hais, zäher , fest¬
sitzender , grauer Schleim, zuweilen
pfeifende Atemgeräuschc , Husten,
Hüsteln, Räuspern, Kitzeireiz im Kehl¬
kopf,Atemnot—das sind Vorboten zu
ernsten chronischen Leiden, wieirassiiflM
Luftröhrenkatarrh, Lungenkatarrh,
Rachenkatarrh, Asthma, Emphysem
u.a.Wer derartiges an sich beobachtet,
sollte nicht versäumen sofort

M -KüHi-nuen
zu gebrauchen . Tancrö-Katarrh-Plätz-
chen enthalten in günstigsten Ver¬
hältnissen künstliche Mineralsalze,
wie sie in den natürlichen Quellen 1
von Wiesbaden , Ems und Soden von den Ärzten ge¬
schätzt und verordnet werden. Sie haben sich als ein
hervorragendes diätetisches Mitte! bei Katarrhen der
Atmungsorgane vorzüglich bewährt. Viele glänzende
Anerkennungen ; so schreibt Frau Marie Binder,
Do b 1, Post Engertsham. „Ich kann ihnen mitteilen, daß
ich zwei Schachteln Tancrö-Katarrh-Plätzchen bezogen

habe, welche sehr guten Erfolg hatten.
Ich litt zwei Monate an ständiger Heiser¬
keit,trockenem Hals, besonders nachts,
zähem festsitzenden grauen Schleim
und quälenden Husten, ich bin Jetzt

durch diese zwei Schachteln vollständig wieder her-
gestellt .“ Probe sowie aufklärende Broschüre gratis

nur direkt durch
Car!A.Tancre , ehern.Werkstätten, WiesbadenK. 921
tu allen AjutMeun. Drogerienm haben

(mit Ausnahme der Adler-Apotheke).

Für Sie
eine Probe
umsonst.

W  d elekti
s Bad, Ehemslr.28.

Telephon 428 !.
•mpfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen Lichtbäder
[3 Systeme ) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und
besten Vorbeugungsmittel gegen Erkältungen aller Art. _ 1691

+  Seifc 21 Jahren behandelt arzuei-und ogxrratioaasloaVerlagerungen , Ver-
■ ■ « LJTASSSASLULWNS waehsungenjEntzn « -
düngen , schmerzhafte Periode , sowie andere Erkrankungen
Frü !5 Ihr . med . Thure Brandt

[nstit. f.Natur-u. elektr.Liehtlieilverf., Elektrotherapie , Tbura Brandtbehandl etc.
Ü4ai ««-r - Sfrlertrlcli - King » $33.

Sprechet . : Oiemtag , Donnerstag uni ! Samstait 3 —S Uhr.

Zeichnung auf:

BÄinMelsÄrB PMMefe ifl Kßnial-öWißaiißn
der Hessischen Landes-Hypotheken-BankA.-G.
4 o/o Pfandbriefe unkündb . bis 1920
4 °/o Kommunal -Obligationen unkündb . bis 1920
4 °/o Pfandbriefe unkündb . bis 1916
4 °/o Kommunal -Obligationen unkündb . bis 1916

Zeichnungszeit : Von jetzt bis 18 . November a. c.
Die Abnahme der zngeteilten Stücke kann jederzeit (längstens bis Ende ds. Jahres ) erfolgen.

Wir besorgen die Zeichnungen S£ © Sf )© Ilf I*C>i u. erbitten uns solche bäldfTlÖQliehst.

Zeichnungskurs
99.20
99.10
99.10
99.—

Börsenkurs
99.70
99.70
99.60
99.60

Früherer Schluss Vorbehalten. —

Pfeifer& Co., Langgasse 16. F497
Hotel-Restaurant

erminus'F
Hirrheaxe 33.
: : Telephon 6331. ::

FeiabBrp . Restanrant , Bekannt für
gute Küche. Fremdenzimmer v. 1.50 an.
Zimmer m . voller femioa.
eb ' k ' r . Liclit und Damplfiieiz.
p . Doaat VS  u . SO WBk. Grosser
u. Meiner Saal f. Festlichkeitenu. Vereine.

Neuer Inh. : Gt.  CäoebeL,

WarlbW-Wamiit.
Do «»n«rS1ag,

den 14., abends
von6 Uhr ab:

Grußes

KGWstl.
Morgens von

9 Uhr ab : Well¬
fleisch u. Brat¬
wurstm.Kraut rc.

K. Dauer.

hitz-Schirme.
solises Fabrikat,
v»» Mk. 3.— an

4 Große Burgstr. 4.
Reparaturen » neu beziehen.

10- 20 SjecIaiifJie-Ele!iie!?to
(10 Ei. = 12 Volt Sp.) für flekt ische
Ührenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagi' l -Ko:itor,“Schalterhalie rechts.

MM  b«  taS 'afn Ml!
Millionenfach bewährt)

1 Bluse kostet 10Pf .,
1 Kleid „ 75 „
bis 4 Paar Gardinen

kosten 10 Pf.
HP wie neu HftU

aulzufärbeu.
Ausdrücklich fordere man
Brauns’sche Farben

mit Schleifen-Schutzmarke.
lnIwpMlji. FürtwMlf.aiBiftdm. F8i

1 mr  eine Frage
in den einschlägigen Geschäften nach dem

Usfopia -Zahnreiniger
wird Sie über dessen Zweckmäßigkeit aufklären . Der¬
selbe ermöglicht zum ersten Male eine Massage des
Zahnfleisches und entfernt schon in einigen Tagen
grüne Zahnbelege . Durch häufiges Answechseln des
Reinigungskissens , welches Zahnbürste , -wasser und
-paste vereinigt und 1t. Begutachtung bedeutendster
Autoritäten jedes weitere Zahnpflegemittel überflüßig
macht , wird endlich eine vollkommene Hygiene erreicht.

it
General -Depot für den Reg .-Bezirk Wiesbaden ; F 149

ElwhwrH -Apothcke LUL ??

^TRouscn's

Das natürliche Schubkleid der Haut, der unentbehrliche feine Fettnberzug,
wird beim Waschen mit Seife und Wasser zum Teil zerstört und weggespült. Hier¬
durch kommt cs, daß empfindliche Haut, selbst bei Behandlung mit neutralen  Seifen
trocken und spröde wird — Monson's neue K ^ ms-Seife besitzt die wertvolle Eigen¬
schaft, die Haut mit einem mikroskopisch feinen Feithanch  zu versehen, der in seiner
konservierenden Wirkung ein Rauh- und Sprödewerden verhindert und Krankheitserregerabwehrt. Dieser dünne Uebcrzug
macht sich durch eine angenehme Glätte, sonst aber in keiner Weise bemerkbar, da er von den Poren absorbiert wird.

ygemo* ®xm  30 Pfg. Ao-ems- Blau 50 Pfg. Jgemo- ®o,A 80 Pfg. überall käuflich. Evtl, erfrag»
man die nächste BerkausLstelle bei

l  G. Blouson& Go., Frankfurta. M. Gegr. 1798. FS3
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Um die Ereignisse auf dem Balkan
verfolgen zu können, ist ein Atjas das unentbehrlichste Hilfsmittel.

Unser

-teuerTarailien-Attas
und als Ergänzung hierzu

Kenes Geogr. Handbuch
ist daher jedem Leser dringend zu empfehlen, zumal
der billige Preis es jedermann ermöglicht, sich die
Werke zuzulegen. Der Atlas enthält 68 Voll- und
Nebenkarten und ist nach bestem und neuesten
Material bearbeitet in vielen Farben gedruckt. Das
Geographische Handbuch, mit 416 SpaltseitenText,
behandelt eingehend die WirtsqhaftsVerhältnisse der
einzeln. Länder u.ist besonders anregend geschrieben,
gleichsam für den Familienatlas
den Dolmetscher bildend. Beide
Werke für alle unsere Leser nur

£WJLU 14IOUVII

%  ik.

2 Mil illastr.Klassiisr
in feinen lein.Geschenkbänden

Goethes Werte Frefligratfis Werte
Sciiiliers Werte Gerstäckers Werte
Reuters Werke Dickens Werke

Für alle Leser dieser Zeitung
2 Bde. |S/r0 _ alleWerke 12Bd.
für nur Hi. ü. f.nurl7 .50frank.
Die Werke sind reich illustriert
nachGemälden d.berühmtesten
Illustratoren : Prof. Wilh. von
Kaulbach, A. v. Kreling, J. A.
Rainberg, C. Jäger, A. Müller,
W.Lindensch mit, R.Bey schlag,

Ludw. Richter u. a.

Carl Tanera Krieg «. Friedeil
Jubiläumsausgabe. 100.-110.T.
852 Seit . Text m. ü. 500 Illust.
55 Voll- u. Doppelt», nebst ein.
Farbendruck. Früh. 15.
jetztf . alle Les. dies.Zeitg. 3.58

Bestellschein
für die Leser des

„Wiesls . Tsglslatt 11
einzusenden an Humboldt-Verlag,
Berlin W. 35, Lützowstr . 107/108.
Unterzeichneter bestellt hiermit

unter Nachnahme:
Farn. -Atlas . 1 zus.

2 Geogr. Handbuch . . 1Jt  3.—
_ Goethes Werks . . . J*3.—
_ Schillers Werke . . . M8 .—
_ Reuters Werke . . . -Ä3.—
_ Freiligraths Werke . « 3.—

Gerstäckers Werke . -«3.—
_Diekens Werke . . . »« 3.—
__ Tanera,Kriegu .Frieden.,« 3.50

.« 5.— franko.
Jedes Werk, das nicht gefällt,

wird zurückgenommen.
Name _
Stand_ _
Wohnort _ _

Hemd -Bl usen
tadelloser Sitz,

flchufzmoike.

Flanelle,
waschecht,

für BIüsshi,  Hemden, Kinderkleider
empfiehlt

R. Perrot tteM .,
Elsässer Zengiadeii,

Ecke Kleine » . ( «r <;» «e Bnrgstrasse.

fi

Diefes (h jeder Wanne leicht herfteflbare Bad zeitigt nach uns zugehen¬
den ärztlichen Berichten glänzende Erfolge bei • Herz- , Nervenkrank¬
heiten, Schfafloßgkeit ,Rheumatismus,Gicht , Erkrankungen der Nieren,
der Lungen , bei Fettfucht, Zuckerkrankheit, fowie allgemeinen
Schwächezuftänden . Bei Kranken bestimmt der Arzt die Temperatur
und Aufeinanderfolge. Origmaldofe Mk. 1̂80. 10 Do(en Mk. 16.50 in
allen Apotheken . Prospekte frei durchLi- il-Werke, s - Mi, Dresden- A. F84

Lager in ainerik.Sclmlien.
Aufträg« naoh Mats. 16'>2

Bfierm . Stlclooirii , Gr. Bargst;-. S.

Diesen Samstag
Ziehung sicher 16. November.
. beliebten Strassburger Lotterie.

Gesamtvr. d. Gew.

140000
Ifauptgew.10000
14 Gewinne

13300m.
1385 Gew. 1

16700 ml
nea q 1 M \ 11 Lose 10 M,

JüSfi(11 lfl, {Porto u. Liste 25 PL
empfiehlt Lott.-Unternehmer i

•J« Sfürmei *,
Strassburgi. E., Langeetr. 107.

C. Cassel, Kircbgasse 40 u.
Marktstrasse 10, J. Stassen, !
Kirehgasse 51, II. Staaaen, I
Bahnhofstrasse4. F142 |

c

Everciean-Dauer-Wäsche
ZN hab.nurb. G. Scappini, Michelsberg 2.

Brauchen Sie Qeld
zu sparen , suchen Sie (Soiclberg ’s Gelegenliestskaiife auf bei
Deckung Ihres Bedarfes , denn Sie können auch dieses Jahr wieder
viel «ield sparen . Durch horrend billigen Einkauf bringe ich
wieder , wie alle Jahre , grosse Posten enorm billiger t *e*
legenlseitsltäaf '©, so lange Vorrat , in prima Qualitäten:
Grosse Posten Damer . - Hemden,

Muster -Sachen , Stück 1.45, 1.75,
1.95, regul. das Doppelte.

Grosse Posten Damen - Hosen,
alle Qual ., Stück 1.40 u . 1.75.

Grosse Posten Damen - Hemden,
handgest ., 1.95.

Grosse Posten warme Macht-
Jaiken 1.25.

Grosse Post . Damen -Machthemden
zum Aussuchen Stück 3 .50.

Grosse Posten kräftige Frauen-
Strümpfe, so lange Vorrat,
Paar 45 Pf.

Grosse Posten Untertaillen
60 Pf. an.

ESSf* Seltene

von

Gelegenheitskäufe in

Grosse Posten prima Handtücher,
Tischtücher und Servietten
staunend billig.

Grosse Posten hocheleg . prima
Stickerei-Röcke

früher 2.75 — 18. 50
jetzt 1.95 — 8 .75

Grosse Posten Herren - Normal-
Hemden u. Hosen von 1.10 an.

Grosse Posten warme Unterröcke
von 1.95 an.

Grosse Posten prima Damast-
Bezüge von 3.50 an.

Grosse Posten Kissen aller Arten
von 75 Pf . an.

Grosse Posten Taschentüchsr
!/ä Dtzd . 75 Pf.

Alaska,wie:Pelzen,
Fuchs, Siel, Nerzmurmti, Skunks, gepritzte Alaska, Feh, Tibet,
MouffEon usw ., zu horrend konkurrenzlos billigen Preisen *“f &ä

nur Goldberg’s Gelegenheitskäufemir 31 « m Sellen Sie bitte
fii'eaaster an.

Liebhaber
fineg zartcn, reinen Kestchtos n>. rosig nn
mgenofrischem Aussehen u. blendend
schönem Teint gebrauchen mir die echte
SMllvW -MMÄw -M

v. Wcrgmaun L Ho., Itadeöeul.
Preis ü St . 50 Vf-, ferner macht der

Dada -Cream K163
rote und spröde Haut in einer Rächt
weis; u. sammctwcich. Tube 50 Pf. bei:
Wilhelm Macheuheimer, Otto Lilie,
Ferd. Aiexi . A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Banke, 'Erast Kocks, Ke'.nh.
Götte !, Bich . Seyb, Louis Kimme!,
Fr. Altslättc - Wwc., in der Schüten-

JtJflii'H .- ft.

: : Aktenmappen : :
Schreib - Mappen,
Brieftaschen,Porte¬
monnaies etc . in
reichster Auswahl
und in gediegener
Qualität finden Sie
trotz billigst . Preise

mit

M Rabatt
im Ausverkauf der
: : Firma ::

1 .M
Mtstna 10.i6«i

Sonder-Angebot.
Von dieser Saison ca.

200 Taschen

j»

m

Leder — Brocat — Velvet.

Regulärer Preis
Mk . I ©. — b. S r.

jetzt Mk.6 ,
Regulärer Preis

Mk . 30 .— b. 35 . —

jetzt Mk. IS.
Strapazier-Taschea. Schmale IfesiiehstascheB. ESe*. Wiener Modelle.

Verkauf mir kurze Zeit

Eickmeyer Nachfolger,
Wilhelmstrasse

52.

Pferüescheermaschmen
vor« 3 80 Mk» Gchleifen, Reparaturen.

S"I». HArriinfr . Zangonsse 26.

25 Mk . Fassonpreis
f. tadellos sitzende Jackett -Kostüme.
Z uet elcg. Modell-Jacken, SB. 44 u. 4s,
dunkelbt. v. braun, biß. zu vk. Tamcn-
schnrtderm. Sauer , Bismoräring5, 2,

Mädchen u. Frauen, auch Kindern,
mit dünnem, schwachem Haar, zumat
wenn Haarausfall, Juckreiz und

Kopf

P.A.Stoss Nacht,
■Faumassir . S . K71

Heu eillgetroffen!
Ilm meine Leistungsfähigkeit zu be¬

weisen, wird ein Posten Paletots»
MsterS, darunter sehr elegante Modelle,
Joppen , Kapes , einzelne Hosen
(aus  Nest ' » gesä nitten), ebenso ein
großer Posten Schu onzüge zu sehr
billigen Preisen̂ verkauft. — Bitte sich
gefl. davon zu überzeugen.

Neugsffc 22, 1« — Kein Laden.

sich einstellcn, sei folgendes bewährte
und billige Rezept zur Pflege des
Haares empfohlen: Wöchentlich ein-
maliges Waschen des Haares mit
Zuckers kombiniertem Krauter-Sham¬
poon (Pak. 20 Pf .), daneben regel¬
mäßiges kräftiges Einreiben des
Haarbodens mit Zucker's Original-
Kräuter-Haarwasser (Fl . 1.25) und
Zucker's Spezial -Kräutcr-Haarnähr-
fctt (Dose 60 Pf .). jÄroßartig« Wir-
tung, von Tausenden bestätigt. Echt bei
Wilh. Machenheimer, F. H. Müller,
Ehr. Tauber Rachf.. Hans Kräh,
Ferd. Alexi, A. Cratz, C. Portzehl,
W. Minor, Drogerien, und in der
Parfümerie Altstaetter. K164

Wer » eine

Bsseu.Beine
gesund und widerstandsfähig
8.-halten will, trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren liergeatcliten



Sie können alle nicht dearr tippen ! 174t

MeformbrrtLer „ÄL -^ Psd. 4 Z Pf.
(Nuß-Magarine) erfreut sich vor wie nach der Gunst des Publikums.

Vor Nachahmungen wird gewarnt. :: : : Proben gratis.
Alleinverk. nur Kneipp - u . Reformhaus „ Jungboru " ,

gegr. 1900. nur Rhcinstratze 71» Telephon 3719.

Solide Existenz
Leistungsfähige Firma sucht einen strebsamen Herrn zur Ueber-

uahme eines dort zu errichtenden Geschäftes. — Das Geschäft (kein
Laden), welches zunächst auch als Nebenerwerb von der Wohnung aus
betrieben werden könnte, bringt bei entsprechender Tätigkeit bis zu
Dreitausend Mark jährlichen Verdienst. — Besondere Vorkcnntnisse
sind nicht Bedingung, da die nötige Anleitung erfolgt. — In
Betracht kommt nur fleißiger Herr, dem au solidem Erwerb gelegen
ist. — Zur Uebernahme und Führung sind Vierhundert Mark Bar¬
mittel erforderlich. — Angebote unter 6 . T. 599 b rd) JF 89

flaasenitrin & logier .4. Köln«

Nr.

Morgen-Ausgabe.
8. Blatt. VikM » r Tagblstt. 12. Novemde« 1913.

©0. Jahrgang.

Golfjacken
Sport -Mützen

Shazds
Gamaschen.
Denkbar grösste Auswahl.

Billigste Preise . =~ -—

L . Sehmenek
K10

Mühlgasse
11 13 .

pelze billig! pelze» lg!
Ein großes Posten Pelze , wie: Tibets von Mk. 6.75 an, Maufflons von

Mk. 7.50 an, Nerzmurmel von Mk. 12 an, Skunks, Alaska-Fuchs :c. ist cingetroffen
u. werden dieselben, wie alle Jahre , solange Vorrat , tzörreuS billig abgegeben.

.. Eoldbergs Gelegenheitskäuse
Gelegeuye » - nur Nengasse 21.

MMergeslttiWereik..Hilijll".E.8.
Dienstag , IS. Nov . , abends » Uhr , in der Turnhalle , Hellmundstr. :

MZtglreder - BersKMmlttng ^ W
wozu alle Mitglieder dring-nd eingeladen werden. Die Einberufer

Nachlatz-Modlüar-
igerung

Phrenologi « , Chiromantin
Zimmermannsrraßc5, Hth. 3 St . r . Frau
•i oliiinii !, SfcI«*jj  js«-r . Nur f.Damen.

Echt Lenornrand . Ehiromanti«
rrii»!»«auMh. Schwalb. Str.69, 1,
am Michelsberg, früher Coulinstr. 3.

verstell
«.2m Auftrag der Erben versteigere ich am Mittwoch , den

IS . November er. , vormittags 9V- und nachmittags 2 '/- Ahr beginne » !,,
tu melaem VcrstcigeruugSsaale

23 Schwalbacher Straße 23
salgmde gebrauchte Mobiliar -Gegenstände, als:

Rnßb .-Etzzimmer -Cinrichtung , besteh, aus : Büfett. Ausziehtisch,
«^Siohrstühle» und Diwan mit Moquebrzug. eleg . mod . Mahag .-
Salonschrank , Sofa n . 6 Seffel mit Plä chvezng, C-Halielongue,
LRutzb .-Vetten » Nutzb .- Lpicgelschrank » Rustv u . lach. Kletver-
schränke , Nnsiv .-W-rschkommode mit Marmor , Rachitische,
Klei, er- u. Handtuchstäudcr. Nußb.-Chiffonicre, Konsolschränke, Noßb.
Vertiko, Goldspiegel mit Trümeau , Spiegel. Stahlstich- und and. Bilder.

?r,_ Stctl. Paravent mit Hobel n, seoia-, Nipp- u. and. Tische,Wanduhr. . . „. . . . __ _ w
Stühle . Smhrua - u. ander- Teppiche. Garlüster u. Ampeln, Nipp- u.'
GebrauchSgegenstände aller Art . Portieren, Gardinen, Weißzeug, Frauen-
Kleider und Leibwäsche, Gesindemöbel, Küchen-Einrichtuug, Eisschrank
und vieles andere mehr ü 22752

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
PIT * Besichtigung am Versteigerungstage.

MZMGkWI
Auktionator und Tarator,

23.

Das ist falsch!
Wenn « mm . Zähne nt hc ganz scsi

scheu, smd pe dcshalv nicht unpassend,
sondern man benütze etwas F85

ApsüoprrLver avomat*
iOi,g.5166) und sie werden die gewünschte
Festigke-t sofort erhalten. P . Dose 5V Pf.
’■^ Elpothekr » und Drogerien.

i lii WWW
Mk. 1.35 p. Ztr.

o bei Abnahme von 10 Zentnern.

§ W. 8WP6!-t & Co .,
W Manritiusstratz « 5. 1450

Beriitz School,
Lni ^eiistragüc 7.

Grösste u. älteste Sprachschule
hierselbst.

Unübertroffene Methode zur
Erlernung fremder

= Spraclsen . =
Nationale diplomiert . Lehrkräfte.
Einzel - und Klassen unterricht f.
Herren u. Damen , von morgens

8 bis abends 10 Uhr,

Prospekte und Probelektionen
kostenlos.

Die Direktion : ileilions.

Gener .ilvert .rieb für Deutschland : BFVitx gKnatvis Berlin -Friedenau.

Für ein wohlreuommiertes

M -W « M
in Wiesbadeu wird zu möglichst baldigem Antritt,
da der jetzige Inhaber schwer erkrankt, ein

tüchtiger Pächter
gesucht. Reflektanten, die über Mk. 5000 verfügen
und eine gute Küche zu führen verstehen, belieben
Offertenu. W. 488 an d. Tagbl.-Vetlag zu richten.

Englischer Unterricht.
Miss Sliarpr , Luisenplatz 6, 1.

Junge englische Dame
mit Nniversitätsbild . w. Stunden zu
aebeü. Stunden u. Konversat . Mist
Anderson, L .,̂ KesscIbachstraste 4.Engl. Hnferr. SJlrm
Englisch, Frauzöffsch

rrleilt gründlich im Ausland gewes.
Lehrerin zu mäßig . Preis . Adresse
im Tagbl .-Bcrlag . D22734 Eh

Englisch.
Junger Mann wünscht Bekanntschaft

Mit Englisch sprechendem oder lernenvrm
Herrn zwecks Konversation. Gefl. Off.
unter ,l. 485 an den Taghl.-Verl.
Privatstund . in Franzos , u. Deutsch,
ferner in Musik, werden billigst er¬
teilt . Off, u. T. S . 2 vostl.  Bert . Hof.

Prsnrösin (dipl. ) ert. grdl. Untere . ».
Konv . Beste Kef. Dotzheimer Str. 34 , P.

Unterricht
von gebild. deutsAsprech . Französin
zwecks Erlernung der Sprache gesucht.
Off, u. Z. 484 an d. Ta gbl.-Verl

Spanisch.
Unterricht u. Konversation wird

gründlich erteilt von Spanierin.
Auch in französ. Sprache. Offert , u.
„Spanisch" hauptpostla gernd.

3nsti1ut 3s!n
WicsbaöeD.Priyal-Haiiüslsschtiio

Rhein¬
strasse
nahe der fi IIP

Ringkirche. * "a‘ w

Beginn neuer Kurse.
Tages- li. Afcead-Unterricht
i. d. gesamten HandelsWissensch.,

Stariogr., Schönschr . etc.

Asm MmW.
Solo - u. Ensemblestunden. Außerdem
Kurse in Rhhthm., Gymnastik usw.,
nach Daicroze. Kursus 20 Mk. Aus¬
kunft u. Anmeld. Gr . Burgstr . 7, 3.

Asit © BiIe EIoem 0

'(r y1’«4
'' 'ij) ESCll Ctftl f Ol ftli’

'

_1A tägl. können Person.
J.V .DR . jed . Stand . verdienen

durch NevLuverdienst hän-l. u. schri tl.
Arbeit. Versandstelle, Haurfabrikat..Ver¬
tretung UIW. Näher.s im Prospekt v.

& fco . , Heirrwerg . F144

iflinUf-^ettfeDern-PEinigunß
morgens abgeholt und abends geliefert,
Tel. 1544. 'L' l». L- Kar!str.  3 8.

4>  msalfase +
ärztl. gepr.,

Nld eechtstraste l i , i , am Bahnbo f.

Massage,
Schwalbacher Str . 69,1 , a. Michelsber g.

BihraLisns - Massage
Frau Helene Beumelburg, ärztl . gepr.,
Mainzer Straße 17, Part.

Massagen, ärztl. gepr.,
Feit iLrit « Ncrostr. 42. P.

MsidsilOeZe ttoä Maiitire
JUadeleim d ’Hubrij,

Uferosirsasse ISS. KI.
On parle francais . — English spoken .

Gefiliflg- Nd UWchßeZe.
Miirri Meiner , Karlstraße 2,2 , Ecke
Dotzh. Str . Auch Sonntags zu spreche n.

KEag-dta Sjjrrht , Herrnmühlg . 9, 2.
On parle framjais.

_Men gpreekt hoilandsch. _
Maniküre.

^rieiia 3 rhcl . TaitNUsstr. 19, 3.

PhreuoLsgir;
Fr. SCath. Elsemüller

Schachtstraße3.

Mnzose
weg 4. untern

P * Muhnbert,
w - i Villa fl ü ft er, Haincr-

weg -t, unterrichtet i n Franzöfischen.
Ktd. 1 Mk. Die 2 erstenS tund, aratis.

Französin
kommtz. Unterricht ins Haus . Stunde
1 Mk. Off, u. L. 484 a. ». TaL bl.-Nerl.

ftßiilöTil'öje IßHBerfntin
erteilt Pariserin . Offerten unter
H. 478 an den Tagbl .-Berlag.

Damenfriseur
empfiehlt sich im Frisieren u. Ortdul.
Unfertig , aller Haararb . P . Kupfer,
Frankenstratzc 8, 1._ Tel. 3177. __
irlläffiflcr Danieiifönunier

wünscht für Privatkundschaft zu arb.
Fassoit 40 Mk. Offerten u. M. 483
an  den Tagbl .-Berlag ._ _

Schneiderin1. Nimsies
hat noch Tage frei , per Tag 4 Mark.
Off , u. Z. 483 an den Tagbl .-Verlag.

Modes.
Uebernehme feinen Piltz, sowie alle

einschlägigeti Arbeiten. K. Friderichs,
Rheinstraße 34, Gth. Parter re rechts.

Beriihmtcr Ersolil
in Phrenologie u. Cl iromantie Frau
K£I»i»s <'i»«Ute . Michelsberg 20,Hth.2.

PhrensLogin M̂
Schachtstraße 2'J, 1 § t„ Frau
12u rx . Sp rechtd. 10—1, 4-  l0 abend s.

Berühmte Pbrenologii ».
Kops- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen, die erste nur Platze.
K l »»«* W olf , Webergasse 58, Part.

Berühmte PhrenIlvsiin
deutet Kopf- u. Handlinien für Herren u.
Damen. Auch Sonntags zu sprechen.

Fr . EiU hlosebaoh, Michelsberg 12, 3.

Berühmte erftklnssigs
8

Dmei-Wlisüie. A«5st.
v . gut rr. billig genäht. Offerten u.
A. 49 an den Tagbl .-Berlag . _
Hers. FeinbügLerin

sucht Kündsch. a. d. Hause. Näh. Heß,
Bierst adt, Ad lerstraße 5. Karte gen.

"Massligk, gjg;
Dotzheimcr Straße 10, 1.

mit nachweislich guten Erfolgen.
Nur für Damen Sprechstunden von

morgens 8 bis 9 Uhr abend«.
Fr. Griinennld,

__ Bleichstr aßr 36, Vdh. L_ _
Phrenologirt M -««-!>>.

wohnt Nerostraye 42, Parterre link«.

SemhMe Phrksslsziii,
Frau Anna Müller , Weber gaffe,49,J*.

W.m\m
Hochstättenstr. 18, Vdh. 1, t- Herren « .
Tarne » . Sprechst. v. u orgcns 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Preis v. 60 Pt. an.J&&SI13 Slaaser.
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Wrrdlichs Personen.
Kaufmännisches H>erf»nat.

Intelligentes jung . Fräulein
mit guter Handjchrift findet Ge¬
legenheit gegen Anfangsvergütung v.
26 Mk. monatl . sich als Kontoristin
auszubilden . Selbstgeschr. Off . mit
AÜersangabe u. N. 484 Tagü l.-Verl.

Suche tüchtige Verkäuferin
für Zigarrenbranche , auch auf Tages-
iniete. Lehrstraße 2.

Grwerkkiches H'erfonak.
Befferes Modegeschäft

sucht eine Volontärin u. Lehrmädch.
Lina Le isse, Kirch gaffe 64, 8. Etage.

Bügel-Lehrmädchen
gesu cht Jahnstraße 46. Laden. _
Bügeln können Madch. in kurzer Zeit
gründlich erlern en Moritzstr. 24, 2.

Bügeln
können Frauen und Mädchen gründ¬
lich erlernen . Weitste. 14, Gth . 2 l.

Jung Fräul . von 1 Uhr ab
zu einz. Daine ges. Stiftstraße 25, 2.

Stütze in ei» auswärt . Hotel,
Büfettfräul ., Servierfrl ., eins. . Rest.-
Köchin, Mädchen, w. koch, k., für all.,
Haus - und Küchcnmüdchen sucht

Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Goldgasse 17, Part . Telephon 4341.
Eins . i. Dienstmädch. für haus !. Arb.
gesucht Adelh eidstraße 80, 2.

Mädchen für Haus u. Küche
gesucht Nerostraße 7.

Gesucht eüt Mädchen,
das bürgerl . kochen kann u. in Haus
arbeit erfahren ist. Zu melden zw.
10 u. 11 vorm. u. 3 u. 4 Uhr nachm.
Adolfstraße 9 ,1.

Mädchen für Küche u. Haus
sofort gesucht Mauergasse 16.

Ordcntl . Alleinmädchen,
tüchtig in Küche und Hausarbeit , in
klein. Hess. Haushalt gesucht Klopstock-
sträße 21, 2 links.

Befferes Alleinmädchen,
welches schon in Herrschaft!. Hause
gedient hat , gesucht. Elbers , Markt-
Platz 8, Parterre.

Junges Mädchen gesucht
Ludwigstraße 10, Bäcker. 1)22811

Tücht. Alleinmädchen.
w. gutbürg , kocht und Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen zum 1. Dezbr.
gesucht Seerobenstraße 33, ° *

Tücht. zuverl . evg. Mädchen,
nicht u. 20 Jahre , in e. Fremdenpens.
zum 16. Nov. ges. Westfal. v. Rheins,
bev. Näh. T agbl.-Verlag . 1t

Braves willig. Mädchen sofort
gesucht.  N . . Faulbrunnenstr . 9, P . l.

Ein tüchtiges Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht
_Sch walb acher Straße  38 ._

Saub . Alleinmädchen nt, g. Zgn.
in bess. Haushalt bei hoh. Lohn ges.
Frankf urter Straße 14, 1._

Ein Mädchen,
welches selbständig kochen kann, wird
in Herrschaftsyaus gesucht. Näheres
Webcrgaffe 50, Hth. 2 St . rechts._
Bert . Alleinmädch. für eins. Kochen

u. Hausarbeit . Waschfrau vorhanden.
6-Zimmer -Etage, 2 Vers. Taunus¬
straße 78. 1._ _

Gesucht
sofort von alleinsteh. alt . Ehepaar
solides Alleinmädchen (Protestantin ),
respektabler Herkunft , für feinere
Küche u. Hausarbeit . Adressen er¬
beten unter M. 484 an den Tagbl .-
Verlag. _ _

Mädchen tagsüber zu 1 Kinde
und für leichte Hausarbeit gesucht
Westendstraße 23, 8 links. B22780

Junges Mädchen tagsüber
sofort gesucht Blücherstraße 7, r.

Mädchen oder junge Frau
für Küchen- u. Hausarbeit v. 8(4 bis
nachm, in Monatsst . ges. Vorst, vorm,
u. 6—8 nchm. Wallufer Str . 6, 3 r.

Monatsmädchen gesucht
Nerostraß e 28, Laden.

Mvnatsfrau für morgens 1 Std.
verkannt Herderstraße 16, 1 l.

Monatssran von 9—10 täglich
gef. Johannisberger Straß e 4, 2 I.

Saubere Monatsfrau
für 4 Stunden täglich sofort gesucht
Emser Straße 2, 2 St . links.

Zuverläffige Monatssran
gesucht Weilstr aße 14, Parterr e._
Tücht. saub. MonatSfrau 2(4 Std.

ges. El tviller S traße ^ 4, Part , r ._
Putzfrau für Haussang,

Rüdesheimer Str .. Samstag 2 Std.
zw.  9 u . 3 aef. Näh. Eml er Str . 49, 1.

Tücht Waschmüdchen sof. ges.
Blücherstraße 16, Mtb . P . B22784

Waschfrau für dauernd
gesucht Steingaffe 18, 1 St.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Buchhalter oder Buchhalterin,
in der dopp. Buchs, perf., s. einige
Wochen sof. ges. Äikvlasjtraße 5, 1. ^
I . durchaus perf . Maschinenschreiber
zur Aushilfe gesucht. F . Ad. Müller
Söhne , Taunusstraße 44, 2.

Kewerbkiche» Perlonas.
Oberkellner für Reisendehotel,

Küchenchef für Hotel-Restaurant und
jung . Kellner für ein Cafs sucht

Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermtitler,
Gvldgasse 17, Part . - Teleph on 4341.

Ein Wochenschneider
sofort gesucht Oranienstraße 26.

Mribiichs Uorfonrn.
Kaufmännisches ^ferfanitf.

Junges Fräulein,
w. in Maschinenschreiberi u. Stenogr.
gut bewand, ist, sucht St . bei sofortig.
Eintritt . Näh. Riehlstraße 2, 2 links.

Junges gewandtes Mädchen
möchte sich als Verkäuferin ausbilden,
welche Branche ist einerlei . Näheres
Dotzheimer Str . 83, 2, b. Hausmann.

Beamten -Witwe sucht Stelle
als Aufseherin, Packerin ..oder zur
Aushilfe in einem Geschäft. Nah.
ini Tagbl .-Ver lag. 12273 -, Lu

Witwe,
w. lange Jahre in Wirhchaft tätig,
sucht Wirkungskreis, .Filiale od. gr.
Büfett od. Führung eines Haushalts;
ginge auch ins Ausland . Ofterten
mit Gehaltsangabe unter F . 4/8 an
den__Z a gbI.=Verlag.

Bess. Fräulein sucht Stellung
zur Pflege bei einz. Dame od. Hrn .,
eüt. mit Dame aus Reise. Offerten
unter T. 484 an den T agbl^Verlag.
Perf . Herrschafts - u. Pens .-Köchnr,

best. Emps. erster Häuser , sucht Stell.
Näh. Grabenstr . 34, Geflug elhandl.

Tückit. Köchin sucht Äushsise,
kocht be>. Soupers u. and. Festlich¬
keiten. Albrechtstrahe 12. 1.

Perfekte Kochfrau
sucht Aushilfe , auch Festlichkeiten
Röderstra ße 27, Hth. 2 Stiegen,_

Alleinmädchen,

Junge gebildete Frau
sucht Aushilfsstelle als Verkäuferin
über Weihnachten. Näheres Oranien-
strntze 14, Hth. 3 St .̂ rechts^

Beff Fräulein sucht Stellung
an Kasse oder z. Empfang bei Arzt,
Photograph oder sonst. Wirkungsrr.
Off . u. U. 484 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Sehr tüchtige geb, jg. Witwe

s. Bertrauensst . irg . w. Art . Hübsche
spmp. Ersch., i. Haush . u. Kronkenpfl.
bew. Olk, unt . B. 183 Tngbi .-Verl.

Köchin sucht Aushilfe,
ob. für d. ganz. Tag . Weüerg. 3, H. 1.

welches bürg , kochen kann, sucht St.
Oran ienstraße 49, Hth. 2 St . links._

Alleinmädchen, w. gut kocht
u. alle Hausarb . versteht, sucht Stell,
z. 15. 11. in eins. ruh . Haush . On.
u. RV16 '! Taabl .-Zwast., Bismarckr.

Äelt. zuverl . Mädchen, das selbst,
kochen t,  sucht für 1. Dez. ob. früher
Stellung , bei einz. Dame ad. Ehep.
Off . u. Z. 153, an den Taabl .-Berlag.

Beff. tücht. Mädchen sucht Stell,
in kl. Haush . Friedrichstr . 12, Mb. P.
Mädchen,' das gut näht , sucht Stell,

als Hausmädchen in Herrschaftshaus.
Off . u. E . 485 an ,den Tagbl .-Verlag.

Alleinmädchen mit guten Zgn. .
sucht Stelle . Frau Karolina Heinrich,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
He llmundst raße 20, Hinterh . Part ._

Saub . ehrl Mädchen sucht Stell,
in bess. Herrschaftshaus als Hausm.
Blücherstraße ,16, 3 St ., bei Fuhr ._

Mädchen, w. selbständ. gut kocht,
sucht Stell , in bess. Herrschafishaus.
Off , u. D . 485 an den Tagb l.-Verlag.

Junge tücht. Frau
sucht Bureau od. Laden zu putzen.
Näh, im Tagb l.-Ve rlag . Ls
Junges Mädchen sucht Beschäftigung
im Wecktrogen od, abends Laden zu
vuben. Näh. Blü cherstraße 14, H. 3.
Beff. j. Frau s. Besch, im Servieren

bei Festlichkeiten rn Herrschaftsh.
Adr. Fr . I . W„ Frankenstrabe 4, 1.

Frau empfiehlt, sich
im Servieren bei Gesellschaften. Nah.
im Tagbl .-Verlag . _ _ B22806 l -rp

Ordentl . Mädchen sucht MonatSst.
Johannisberger Straße 9, H. P . r . ,

Saubere Monatsfrau
sucht täglich einige Stunden Beschäft.
Castellstraße  7 , 1 r ., Ba uer ._

Tücht. Waschfrau sucht Besch.
für einige Tage in der Woche. Näh.
Blücherstraße 10, Hth. Part . 622632

Aelt. best. Witwe sucht 3—4 St.
Beschäftig., bei Kindern od. in Haush.
Frankenstraß e 17, 2 St.

Kräft . Mädchen sucht einige Std.
Ltonatsst . Kirchgassê fst̂ Vdh. f)^ ,
Junge Frau sucht Wasch- u. Putz-B,
Näh. Zimmerm annstraße cĥ Hth.^ P.
Junge Frau sucht tagsüber Besch.

Näh. Roonstraße 16, Part. _ B22803
Mädchen sucht Monatsstelle.

Luisenstra ße 18, 1 St.
Frau sucht vormittags Beschrift.

Oranienstraße 25, Vdh. 3 St ..
Aelt. Mädchen sucht Monatsstelle,

am liebsten tagsüber , zum 1. Dez.
oder früher . (Kann kochen.) Offert,
u. D. 155 an den Tagbl .-Verlag.

Junge saub . Frau sucht Monatsst.
Vorkstraße 13. Hth. 1 r . B22798

Junge Frau sucht Monatsst.
Helenenstraße 18, Hth. P art , r.
' Junges Mädchen sucht Monatsst.
Näh.^ )ranienstraße 19, Hth. 2i . ,

Jg . Mädchen svck,t Monatsstellc.
Wellritzstraße 29, V. 2 l.

WänKlich » Werfonen.
KansMännisckes Personal.

Jung . Dentsch-Ruffe, deutsch, ruff.
u. poln. korresp., sucht Nackjmittagsst.
Off. unt . PosÜagerkccrte 60. Hauptp.

GewerSlrches Personal.
Tücht. solider Mann «Schlosser)

sucht Stelle als Maschinist. Heizer od.
sonstigen Vertrauensposten . Gute
Zeugnisse. Näheres zu erfragen tut
Tagbl .-Verlag . B 22733 Li

Weiblich » V»Ns»„ en.
KanfmSnnilchrs petfenaf.

fite pEEhöufetin
rtir Leitung ein. auswärtigen Filiale
nnes großen Geschäftes der Ätah-
cungsinittelbranche per 1. Januar
oder früher gesucht. Prima Zeugn .,
sowie Nachweis einer längeren Tätig¬
keit schriftlich unter D. 3614 an
D . Frenz , Wiesbaden . B50

Für Spitzen n. Modewaren wird
für gleich öder später eine tüchtige
gewandte

gesucht. Bewerberinnen , w. gründ¬
liche Warenkenntniffe besitzen, wollen
genaue Offert , mit Zeugn .-Abschrift,
ii. Gehaltsansprüchen u. N. 482 an
den Tagvl .-Verlüg cinsc nden. __

Ptttz!
Suche für inciit Spezialhaus tücht.

brmichekundige

verigAftrinnen.
Heinrich Fried , Kirchgaffe 52.

Änaeh . BertaLiferin,
sofort «es» -' t

Schuhllans Teuser,
Bleiwttr ., Eck« H -l«nenstr.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
als Verkäuferin in

Feinbäkkerei und Konditorei
gesucht. Nur solche mit guten Cmvf.
mögen sich melden Kost und Logis
im Hause. Offerten unter K 482
an den Tngbl.-Berlag.

Lehrmädchen
für Kurz-, Weiß- u. Wollwaren ges.

V. Fay Witwe, Moritzstraße 7.
Hewerölichis ^ erfonak.

Lehrmädchen
zur gründl . Erleriiung des Bügelns
gesucht. Nach beend. Lehre d. g. L.
Waschanstalt, Luisenstraße 24,_ _

Dame sucht Mädchen oder
einfache Ltütze

für Küche und Hausarbeit.
S chlich ter straß e 15, 2.

Hausmädchen
zum 15. November gesucht. Bor-
stclle» unter Vorlegung von Zeng-
niffen Martinstraße 7. _

Für eine erstklaff. Fremdeupenston
in Wiesbaden wird zum sofortigen
Eintritt ein junges

Mädchen
zur gründlichen Erlernung der Küche
gesucht. Lehrgeld 25 Mk. monatlich.
Pens . Wenker-Paxmann , Gartenstr . 8.

Alleinüeyeüde pronere Iran
oder Mädchen zur Ncinigung des
Treppenhauses sofort gegen freie
Wohnung u. Heizung gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich. ' Zu meld. bei
Bloch, Kaiser -Fliedrich -Ring 44 2.

Mänulkch » Neufonen.
KsukmLnnii'ches Uerlonat.

Herren
zum Bcrkauf von Maßanzügen von
20 Mk. an bei hoher Provinou ges.
Offert , u. H. 48.s an den Tagbl .-Berl.

fSdiiiW Jilial-ffittt
(lautionsMig ) für mein Zigaretten u.

NurZigarrengeschäft suche per sofort,
mündliche Auskunft.

.f . Wit <('ii <ia .' 3-, Rheinbahnstr. 4.
Rühriger , gewiffenhafter L200sVertreter

für Wiesbaden oder gr . Bez. gesucht
für den Verkauf, von chem. Produkt .,
8 konkurrenzl. Spez talart ., Äbnehm. :
Bau - u. Malergesch., Stukkateure,
Betons, usw. Bedeutende Konfum-
nrtikel. Hohe Provision . Aussührl.
Ängeb. mit Referenzen an

Friedrich Knappmann,
_Dortmund , Hagenstraße 26. ^

Lehrlin«
per sof. für Bureau ges. Selbstgeschr.
Off. ». U. 482 Tagül .-Berlag.

KewerMches Uerlonak.

felfiüiiislge ileiitrciönteare
für Stark - u. Schwachstrom-Anlagen
sofort gesucht. Gebr . Waas , Mainz,
Schulstruße 68._ _ __ _ _

Tüchtig « selbstündtgrMouterrre
für dauernd gesucht.
Elektrizitäts -Grsestsch. WjeSbadc « ,

L» dwig Hav, «L Eo«

§e!bAänd.Monteur

Tücht. Plattenleqer
gesuchtC. Ntichwei«, Hellniunrstr. 1.

wirklich zuvrrläffig u. gut emps., in
d. Stelle gesucht. Schristl . Ang, mit
Ang. seith. Tätigk ., Zcugn.-Abschr. u.
Lohnanspr . u. K. 483 Tagbl .-Berlag.

Wrtdttch» P »»s- nrn.
KaufmLnnischer Personal.

Ukrtrukissssnk.Mile
sucht Frau per Jan . od. später. Zur
Zeit noch in ungekünd. Stellung . Be¬
fähigt zur Leitung e. «rStz. Betrieb - ,
perfekt in Buch « « . « affaführung,
sowie in engl . n . franz . Sprache.
Vorzügl . Res . Offerten erb. unter
O. 155 cm dm Tagbl .-Verlgt. B 23795

Geb. repräs . Dame , in mittl . Jahr .,
mit l-ngj. selbst. Praxis in Korresp.,
Stenogr ., Maschinenschr. u. Diktat,
sucht Beschäft. als Sekret -, Buchhalt,
n. n. auch als Vorles. od. Gesellsch.
bei alt . Dame . Event, auch nur für
nackm. Off . unt . 4105 Haasenstein u.
Vogler, Mainz . _ _ _ L89

I » ein feines Juwelier -Geschäft
sucht junge tüchtige Frau (Juwel .-
Tochter) paffende

Stellung

für Hausinstallatione » gesucht. Ofst
mit Angabe der bisherigen Tätigkeit
und der Lolmansprüche an

Elektrizitätswerk
Bingen K. Rh.

zu», 1. Dez. oder 1. Januar 1913.
Offerten mit Gehalt an Herrn Georg
Will Friseur , Helenenstraße 29.

Hrweröliche» Personal.
Für Fräul Platz in bess. Privat¬

hause gesucht, ohne gegenseitige Ver¬
gütung . Familienanschluß Beding.
Off . tt, P . 481 an den Tagbl .-Verlag.

Emf. Fräulein,
perf . franz . fprech., s. St ., am liebst,
zu Kindern od. auch in feinem Haus¬
halt , wo Mädchen vorhanden . Off.
unter H. 48Ü an den Tagbl -̂Verlag.

Ti st. Ta me.
beste Rcfrz ., möchte Damen stunden¬
weise Gesellschaft leisten, evt. vorles.
Off . u. W. 475 an den Tagbl .-Verlag.

Gebild. Fräulein,
perfekt Englisch, sucht St . zu Kind.,
geht auch als Stütze in besseres Hans,
Näh. Wellritzstraße 39, 2 St.

Köchin»
welche der feinen Küche vorstehen h
u gute Zeugn . bes., sucht z. 1. 12.

ushalt.Stell in feinem Haushalt . Off . erb.
u H. K. Steeg bei Bacharach am
Rhein postlagernd.

Stetten -Kesuche"

W «»« ljch» Uevfone «.
Hen-erSkiches fferlsnak.

Maschiuenführer!
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1 Zimmer'
stdelheidstr. 10 Zim . u . Küche m. Gas

an ruh .,Leute , zu ver iM eten. 3756
Ädlerstraße 17, Vdh., Fsp-, 1 Zim - u.

Küche, schoue Aussicht,. 21001

Adlerstraße 1«. S tb., t  Z .. K. 3732
Adlerstr. 35 W ~8 . u . 'K., Neub.
Adlerstr. 59 1 y. 'fof. oSTf pät,
Albrechtttr. 12, Vdh. D-, 1 Z. u. K.

im Abschl., monatl . 16 Mu , P- fm.
Bertramstratze 22, Vdh., gr . Zim . .u

Küche zu verm. Näh. 2 j _._ 33lo
Blücherstr. 6 sch. *& ' ’jit. ^ITenst ., K-.

Speisek.^ auf , gl. od. spat ., 20 . Mt.
Blücherstr. 20 Mid . m. Küche s. 3316

Blücherstraße 7, Vdh. V-> 1 Zim -, K.
zu v. N. Bismarckr. 26, 1 l. B2 1802

Blücherstr. 27, B. Dach. 1 Z. u. Küche
an r . Leute p. sof. Bes. 3—6. 3386

CaftcN str. 1 1 Zt, K. zu vm. Näh, 1.
Fastcllstr. 10 3 X 1 Z. u. K., Pr . 13,

15 u. 16 M. N.  das, o. Adlerstr. 7, 2.
Dotzhetmer Straße 98. Aitb., 1 Zim .,

K.»Kell., sof. Näh. Bdh. 3317
Elk»»orr »stk. 7715., l "Bv K - N. Nr . ö.

Ellenbogen gaffe 3 1 Zini^ u. K. 3319
Eltviller Str . 5. H.. 1 3 -, 1 K. B22081
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.
_u . Küche sof. od. sp- N. I r . 3321
Fel dstraße 13 l -ZinüM . m. Zb.  3322
Gnrisenaustr . 11 sch. I -Zim .-Wohu.
GobenHObJMb .. fLBl978g
Göbeustr 19. Hth.. 1 3 -, K. B22546
iHartingstraste 7 1 Zimmer u. Küche.

16 od. 18 Mk. zu verm. 3823

Mädchen sucht von 8—12 Uhr
Monatsstelle . Offert , unt . H. 155 an
Ta gbl.-Zwe igst., Bismarckring 29.

Ein ält . beff. Mädchen, W. 1« I.
ununterbroch in herrsch. Hause ged.
hat u. g. Zgn . bes., w. Stell , in klein.
Haush ., am liebst, bei einz. Dame^
Off. unter B. 1674 an Haasenstein u.
Bögler, A.-G., Cassel. SB9

Junger Man «, sei. Maschinen¬
schlosseru. Dreher , welcher bereits
Dampskeffelanlage» bediente, sucht
Anfangs stellung zur Ausbildung als
Maschinenführer in grüß. Betriebe. ,
Osf. u. F. 483 an den Tagbl .-Berl.

Hele nen str. 1. Dachst., 1-Z.-W. 3671
Helenenstr. 27 1 Z., K., 'Gth. Fsp., gl,.
Hellmundstraße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellm nnd str. 37, M. D7 1 Z. u.  _
Hellmundstr . 49, VdhI D ., gr. 1-Z.-
' W. s. o. sp. R. Bleich str. 47. Bur ,

Hellmundstr . 53 1 Zim. u, Küche sof.
od. spät. Näh. Gebr . Schmitt . 3324

Hermaunstr . 21 1 Zimmer u. Küche,
sof. od. später zu verm. B 21063

I
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Hermannstr . 22.  F rtsp., I- Z.-W. z. v.
Hirfchg rirben 4 1 Zim. u. Küche. 8289
Hochstättensttaße 14 1 groß. Zim. u.

Küche sofort zu verm._ _ 3325
'Julmsir. 20, 1,  s ch. 1- Zim .-W. 3669
Karl 'straße 2 1 Zim., Küche zu verm.
Karl str. 3 1 Zsm. u. K. sof̂ Ä. ML
Karlstr . 23, B. D„ 1L .. K.. K. N. L
" ■ ' vrar-Karlstr . 29, Fsp., 1 Z., K.. ev. H.-Arb
Keüerstr. 3 1 Zim . u. K., Hart ., gleich.
Kirchsaffe IS Msd.-W., 1 Z. u.  Küche.
Körnerstr . 8 i -Z.-W. sos. b. Werts.
Lothringer Sir . 31, Hi/tz/Z ., K. 8327
WarktstraHe 12, Hth., 1 Z. n . Küche

zu verm. Nah. Bdh. 2 rechts. ^
Mauerkaffe 8, Hth., 1 Z ., K. u7  Kell.
Mauergaffc 1V, 1, 1 Zim. >u. Küche

m  verm . Näh. Laden.  3702
Mauritiusstrahe 12 1 Zim . u. Küche
. zu verm. Nah, daselbst b. Herrchen.
MichelÄber» 22 1 Z.. 1 K., 1 Maus . p.
. 1. Dez. Näh. Bdh. Fr tsv. 3248

Mürrtz sträffr '23 i ' Zim . u. Küche zu v.
MoriWraHe 44, H. 3. 1 Z., Küche, im

Mschl., gl. oder spät . Näh. Bdh. 3.
Nerostraße k, 1, schönes Zimmer mit

Küche im Abschl. sos. zu^vm. 3709
NeröRraßr 19 Mm. u. K.  sof . od. sp.
NeroFrl 30 1 Z. u. K. mit Zentral¬

heizung, M V. Näh. Laden . 3310
Nettelbeckstr. 13 I-Z.-W., neu. 821010
RetteMeckstr. 2«  1 -Zim ^W.. Abschl.
OrBpfettf tosgPf ^ l ?., 1 Km . u. Ä.
OHrieEraße 02 1 Zrm. u. K/8330
Rhern ganer Str. 4, H„ 1 Z. u. K. 3831
Rtzeittsauer Straße 15 1-Zim.-Wohn.

(15—16  Mk .) su  ver mieten. J522592
Rhein«. Str . 17. £>„ 1 K. 3332
RiehWr. 3 I-Zim .- Wohn.  auf I^ Dez.
Mehlstraße 4 1 Zim. ü. Küche. 30i>7
stiirhlstraße 8 1 Zim . u. K( billig.
Richlstr. 17,  Hth ., 1 gi iTir nI
R ömerberg 5 1 u. K. z. vm. 87!4
Röme rbg. 14, H. P ., 1 Z ., K. N. V. 1.
RöWerberg 34 tzZim ., Küche u. Keller

sofort zî verru.̂ Näh. H. Z 3135
Noonstraße 20 sch. I -Z.-W.. Frontsv.
Roontzr. 21 1 Z. u. K. NP . 819 920
Saal« . 16, Mtb . 1,  gr . Z., K„ 1.  Dez.
Saalgaffr 28, Hth., 1 Zim . u. Küche

sofort oder später  z u verm. 3336
S chachtstr. 5. Mtb ., 1 Zim .. 1 K.,a. gl
S charnhvr ststr. 11, I-Z.-W. 1. Nov.
Sch arrchorftstr. 42. D „ gr . Z.̂ ,KH8838
S chierst. S tr . 9, Fsp., 1 —2-Z.-W. 3339
Schierst. St r . 11 1 Zim . u. K.̂ 3340
S chnKer« 11 1 Z iiu. u.  Küche. 3676
SchuKera 17 1 Zim. u. Küche. 8761
Schuloerg 23  1 Z. u. K., 14 Mk. 3746
Schwa lbacher Str atze 21  2x1 Z. u.

Küche, im Dach, neu hergerichtest
per sofort an einzelne und ruhige
Leute zu vermieten . _ 3689

Schwalbachcr Straße '23 gr. Zim . u.
.Mcke, kl. Zim. u. Küche. ^

Schwalbacher Str . 79 gr. Helle Dachw.,
l Zim . u. Küche, sofort od. spät er.

Schwalb. Str . 99 1 Z. u . K. s. od. sp.
Sedanstraftr 5 Mcius.-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu verm. 8342
Sedanftr . 9 sch. Z. u. K.. Vdh 820011
Steingirffe 13, SM7"Dachw., 1 Z. u.

Küche an einz. Pers . für 10 Mk.
auf gle ich zu vm. Näh^ l r . 8753

Steingiksse lT, ! Z ., Kchsiod . sp. 3767
Steina . 34. 1. Z K. s. o. sp.  821015
Stlftstraße 17 ,st diHontsptzH.

l'  S an* ?,u baT--Nah,,MnllerstraßeL , Laden. 3763
Walranrstr . 13 1 Z . u. K„ gl. 821016
Astttrainftraße 18 1 Zimmer und
. Küche ver Näh.^Part . 821017
WÄrmnKratze W, Bdh. 8. kl. Wohn..

1—2 Zrm., Küche, Kell., an saubere
Leute zu vernr.  Näh . 1. Siock.

Watramstraße 31. bei SchmidtT^ lDZZ
. Wohn., Br . 14 u. 16 Mk. 821018
Weüeraaffe 43 1 gr. Zim . u. Küch-
, , per sof ort oder spät. N. P . 3846
Weilstr . 6," B7M s., 1-Zd 4bf7"3347
Wellrrtzstr. 21 1 Zim^ u. Küche. 3348
Wellritzstr. 28, B. D.. 1 Z„  K . 3349
Westendstraße 26 scĥ Fronssp.-Wohm,
. 1 Znn . u. Küche, zu dm. 8 22222
Wielandstr . 10, Wh ., I -Z.-W. event.

HauZar b. a. r . Miet.. 1. Dez.
Wsrthstr . 22, L., 1 Z., K., D., Abschi.
Wörthst̂ ^ M^ ÜTKTN̂ PTLTAW
Ziktkurirrg 3, 071  8 ^ u. K. N. ©72.
Zietcnr -ng 5 1 Künsarden -Zimmcr

u. Küche zu vermieten . 3353
2 Jimme»'.

'ldZhrtdstraß - 38 kleine srdl. Mans .-
. Wohn., 2 Z. u. K., Ab schluß, zu v.
Adlerstraße 9 schöne 2-Z.-W. zuHm
Adlerstr^ 18 2-Z.-W.. gl. od. sv7 8715
Adler str. 19 sch. Dachw., 2 Zim . 3433
Adlerstr. 37. H., 2- U. 3-Z.W. R. B. 1 r.
Adl erstr . 59 2^ i . u. K. v. sorUdDsü
Adolfsallce 6, Hth. 3, 2 Z.. K., Kelle7

zu ver m.  Räh . Bdh. Part . 3688
Walfstr . 1, L , 2,Zimlu . 35573169
Albrecht straße 3, Hth., 27Zim.-Wobni
Albrecktstratze 35 2 Zim ., Küche üsivl

per sof. zu verm. Rah . V. V. 3357
Babnhrfstratze 3, 3. St ., 2 Zim . mit

2 großen Mansarden , Küche und
Zubehör , bisher Geschästsstelle des
Lierschutzvererns, p. sof. od. sp. zu
verm. Nah. Hausbesitzer - Verein.
Luisenstratze 19, _ ^ gggg

Be rtramstr. 19 , H„ 2.Z.-M7l9iot9
Bierstadter Höhe 58 schone 2-Z -W

mit Ba lkon, p. s. o. sp. N. 1. 3360
Tismarckrin » 7, Hths 1, 2-Z.-Wohn

ver sos. od. sp ät . zuZierm . 8 21021
Blsmarckr. 42, Hth., 2 Zim. u. Küche

sof. zu v.  Nab . Mtb .. Bur . 821168
BleiÄstraße^ 5, sch, LstzUZ ^ u. W.
Bleichstrafre 32 2-Z.-W. p. s. od. sv.

Rah . Bleichst raße 30, 1 r. 8  21022
Bleitvstraße 46 2 Zimmer , Küche.

2 Keller, 1 Mans . zu vm. 8 21358

Bl»'chstratze 42, im Dachgeschoß, ge-
^ räumige Wohnung, 2 Zim ., Küche

u. Keller zu verm. Näh. 1. Stock,
Dr . Köster. 818904

Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-Wobn. per
sof. od. sp. Näh. Mtb. P .' r . 821024

Blücherstraße 8, Mtb., 2-Z.-Wohn. v,
sof. od. sv. Näh. Vdh. 1 l. 821025

BlüchcrstratzTlch WtitteTb., 2 -Z.-W.
Blücherstraße 22 2-Z.-W. v. s. od. sp.

zu vm. Näh. Vdh. 2 St . 3362
Bülvwstr . 9. Mtb . 1, 2-Zim .-Wohn.

auf sofort oder sbäter. 3363
BLlowstr. 11. ©.. 2-Z.-W., m. 2<n ®£
Castcllstraße 4/5 , sch. Mans .-Wohn.,

2 Z. u. Küche per sofort oder spät,
zu verm. Nab. 2 Tr . l. 3137

Dovd. Str . 40, Mtb.. sch. 2-Z.-W. sof.
Dotzheimer Straße 37 schöne2-Z.-W.

per 1. Januar zu vermieten.
Dotzheimer Str . 61, Mtb. Dachst., sch.

2-Z.-W., Gas . N. B. 1 l. 82102?
Dotzheimer Str . 65, Fsp., 2 Z. u. K.,

m. 22 Mk., 15. Nov. N. 1 r . 821704
Dotzheimer Str . 7872 Z. u. K. 3364
Dotzh. Str . 85, Mtb . D.. 2-Z.-W. sof.
Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300- 320 Mk
Näh. « ordert!. 1. St . lks. 3365

Dotzhrin-er Str . 101, H. 1, 2-Z.-W.
m. Abschl. p. sof. od. svät. 821030

Dotzheimer Straße 150, Bdh. 2 r., 2-
Z.-Wohn. mit Mietnachlaß zu vm.

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Webervals . 3366

Drudenstrvße 8, Mittelb ., 2-Z.-Wohn.
Eckernfördestraße 5, H., 2-Z.-W. per

sofort oder später zu verm. 3744
Eleonorcnstratze 2, Msd.-W„ 2 Z. u.

K„ zu vm. Näh. das. Part . 3367
Eleonorcnstr . 4 sch. 2- u. 8-Zim .-W.

zu vm. N. Lauggasse 25, 1. 3368
Eleonorcnstr . 9 2 Z.. K. N. Nr. 5, 1.
Elsässer Platz 6, H.. 2-Z.-W. *
Eltviüer Str . 4, Stb ., 2-Z.-W. sos.
Eltviller Str . 9 2-Zim .-Wohn., Hth.

Dach, per sof. od. spät, an nur ord.
Mieter zu verm. Näh. bei Frau
Kimmel daselbst. 3372

Eltviller Straße 14, H. D., gr. 2-Z.-
W., ev. m. 8 Std . Monatsst . 3373

Eltviller Str . 18 schöne2 Zim . u. K.,
neu tapez., bill. zu vm. Räh . Bdh.

Fanlbrunnerrstr . 3 kl. abgeschl. Wohn,.
2 Zim. u. Zub . Näh . 1 St . l. 3245

Faulbrunnenstratze 9, VdchTl St,.
2 Zim . p. sos. od. sp. zu vm. 3375

Feldstraße 19 2 Zimmer mit Zubeh.
Frankenstr . 1 2 Z., K., M., p. s. a. G.

Näh. Sellmundstr . 32. P . 821034
Frankenstr . 7, H. D.. 2-Z.-W., 1. Dez.
Frankenstr . 19 sonn. 2-Z.-W. 3728
Frankenstr . 22 2-Zini ..Wohn. zü vm.
Frankenstr . 25, Stb . P ., 2-§ im.-W.
Friedrichstr . 27 2 Z., K. u. Zub. an

rub . Leute sos. od. sp. zu vm. 3066
Gneisenaustr . 13, Stb, . sch. 2-Zim .-

Wohn., ev. mit Werkstatt od. eig.
Waschküche, oder kl. Laden.

Gneisenaustr . 14, Hth., 2lZ.-W., sof.
GSbenstr. 5. Mtb., 2 sch. Zim . u. K.
Göbenstr. 11. Gth .. SMmM7M0284
Gövenstr. 19, S .. sch. 2-Z.-W. 821040
Göbenstr. 32, Htb. Dachst., 2 Z. u. K,

nionatl . 23 Mk. Herborn . 821041
GÄterbaünhof West 2-Zim.-Wohn. p.

s. od. sp., bei Peter Heß. 821042
Gustav-Adolfstr. 10 schöne geraum.

2-Zimmer -Wohn. zu verrn. 3377
Gnstav-Adolistrnße 17 2 Zim. u. K.

p- -sof. Näh. P .. bei Neuster. 3378
Hallssärter Str . 3 2-Z.-W. sof. 3370
Harlingstr . 6 2—1-Zim.-Wohnungen.

N. Hartingstr . 6. P . l, Kletti . 8390
Hartingstraße 13 eine Mans .-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, per 1. Nov. zu v.
- Näh. 2. Etage rechts. 3308
Helenenftraße 13. 1, 2-Zim .-Wohn.,

mit Küche u. Keller, auf s. od. iv.
zu verm. Preis 850 Mk. 3380

Hclcnenstrahe 22, Hth. Part ., schöne
2-Z.-Wohn., Gas , p. s., 21 Mk. m.

Hellrnundstr. 18, H. D.. 2 Z. u. Zb.
Hcllmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn, im

Dach. Näheres 3. Stock lks. 8704
Hellmundstr . 27, Stb ., 2-Zim.-Wohn.
Hellmundstr . 42 2 Z. m. Zub. sof. ü.
Hellmundstr . 49. Htb. 1. 2-Z.-W. per

s. o. sp. N. Bleichstraste 47, Bur.
Herderstraße 19, Hinterh ., 2 Zun . u.

Küche aus gleich oder später zu v.
Preis 250 Mk. Näh. Hochv. r . 3692

Hermmrnst^ tze I » Bdh., 2 Z, u .^K.
Hirscharaben 30 2 Z. sof. od. spät. b.
Hochstüttenstr. 16 versch. Wohnungen

von 2 Zimmer und Zubehör sofort
oder später zu vermieten . 8 252

Karlstraße 36, Stb ., neu herger . 2-Z.-
W. im Abschl. sof. od. sp. N. B. 1.

Karlstraße 39, Mtb., schöne Dachw.,
2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb . 2. 821045

Kellerstraße 15, Gkh.. Mans .-Wohn.,
2 Zim . u. K.. Abschl., Klos., p. sof.
od. svät. Näh. Vdh. Part . 3703

Kirchgasse 7, Stb ., 2-Z.-W. sof. zu
verm. Näh. Konditorei daselbst.

Kirchgasse 24, Dachst., 2-Zimmer-
Wohnung sofort zu vernr. 3748

Klopstockstraße 13 sch. Frtsp .-W., 2 Z..
Küche, Balkon zu vm. Näh. P . I.

Körnerstr . 4, Mtb., 2 Z.. Küche, Kell.
auf sos. Näh. Vdh. Part . l. 3384

Körnerstr . 8 2-Z.-W. sof. b. Alberti.
Laynstr . 26, Fsp.. 2 Ziin . u. Küche v.

sof. od. sp. zu Vm. Näh. das. 3885
Lehrstraße 2 auf Jan . 2-Zim .-Wohn.
Loreleh-Rina 10 2-Z.-W. im Hth. 1.

ver sof. Näh. Hth. 2 r. 821047
Lothringer Straße 31, Hth.. 2 Zim .,

Küche, Abschl., neu herg., 25—26 M.

WirsdaSettrr TagbLair»

Ludwigstras?e 2, Maus ., 2 Zim. 57
Luisenpl. 6, Hi 1, 2-Z.-W7 1. 1. N. 17
Marktstraße 12, Hth.. 2 Zimmer und

Küche zu ve rm . Näh. Bdh. 3 r. ,
Marktstraße 13, Stb772 Zim ., Küche

zu verm. Näh. Seifengesch. 8388

Manergafle 12, Stb ., 2-Z.-W. N. 1 r.
MichelÄierg 28 2 Zimmer , Küche

per sofort zu vermieten . 8 21817
Morttzstr. 1, H. 1, 2 Z. nebst Zb. 3391
Moritzstr. 1. Hth 2, 2-Zim.-W. 3892
Mvritzstraße 24, Hth, Fsp., 2 Zim .,

Küche u. Keller sos. zu v. Näh.
B. 1 St ., Moritzstr. 21, Drvg . 3658

Moritzstraße 25 2 sckp Zim. u. Küche,
Frontiv ., zu verm. 3729

Moritzstr. 28, Stb ., Dachwolni., 2
Küche u. Kammer an stille Leute
zu loerm. Näh. 1. Stock. 3394

MorGstratzc 39, Mtb., 2-Z.-W. 3254
Moritzstr. 44, Hth. 1, 8 Z. u . K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. B. 3. 3395
Museumstraße 10, 4. Et., 2-Z.-W. per

sof. od. spät, zu v. N. Delasvee-
straste 3, 2 Stiegen . 3397

Ncrostraße 10, Hth., 2 Zimmer u.
Küche sofort ad. spät, zu vm. 3399

Nerostraße 27, Vdh. Frtsp ., 2 Zim . u.
Küche fr . 300 Vtk. N. H. 1 r. 3738

Nerostr. 32/bkarr .. 2 ZZ Küche. 3400
Nettelbeckstraße 12 mehrere 2-Zim .-

Wohnungen per s. o. sp., n. 400 M.
an . N. bei Steitz , im Lad. 821049

Nettelbeckstraße 12, bei Steitz, Fsv.,
2-Z.-W. z. 1. Nov. an r . L, 820032

Nettelbeckstraße 15 neu herg. 2-Z.-W.
Nettelbeckstr, 18, llllib., 2-Ziin .-Wohn.,
_auch mit Waschk., zu vm. 8 21051
Nettelbeckstraße 20 2-Z.-W., 280 Mk.
Nettelbeckstr. 24, Mtb., sch. 2-Zim .-

Wohnungen bill. zu vm. 8 19750
Sranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.

kl. Werkst, v. s. od. sp. zu v. 3403
Sranienstraß « 16 2-Zim.-W. im Bdh.

auf gleich zu verm. Räh . 2. Stock.
Oranienstr . 17, ©., 2 Z. u._Ä._ 3752
Khilitzpsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohnung p. sof. od. spät, zu vm.
Näheres 2. Stock rechts. 3404

Platter Straße 34. Msd., 2 Z. u. K.
Nauentaler Srr . 10, Mtb . 1, freund !.

Helle2-Z.-Wohn., bill., per s. od. sv.
zu verm. Näh. Mtb . P . 821052

Rauent . Str . 12 2 Z( u. Zb" '821053
Rauentaler Str . 24. 3, sch. 2-Zim .-

Wvhn. zu v. Näh. b. Höhn. 3405
Rheingauer Straße 15 2-Zim.-Wahn.

zu vermieten . 822199
Rheinstr . 66, Hth.. 2-Zim.-Wohnnng,

300 Alk., per sof. Nah. V. 1. 8407
Rtehlstrahe 4 2 Zim . u. Küche. 3181
Riehlstraße 19 2-Zim .-W.. Hth. 1.
Röderstr. 6. H., 2 Z(7K .. s. o. sv. 3410
Nöderstr. 12 gr . 2-Z.-W., sof. 3411
Röderstr. 17, Fsp., 2 K  u . K. gl. 3016
Römerberg 2 2 Zim .. K. u. Kell. 3290
Romerberg 6 2 Z. u . K., Vdh. 8665
Römerberg 29 2 Zim . (resp. 1 Z. u.

K.), srdl. Wohn., Dachst., gl. od. sp.
an 1—2 Pers . Näh. das. 1 Treppe.

Römerb . 36, V., gr. Ms.-W., 2 Z., K.
Schachtstraße 5 schöne 2-Z.-Wohn, zu
_vermleten ._ Räh . Werkstatt._
Schachtltr. 8 2-Z.-W. gl. o. sp., 20W!i
Schachtstratze 24 schöne 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. im Laden. 3750
Schachtstrabe 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten . 8412
Scharnüorststr . 9 2-Z.-W., Hth., gl.

od. spät. Näh. B. P . l. 8 21055
Scharnhorststr . 11. H., 2 Z. u. K., Jan.
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an

r. Fam . gl. od. sp. N. Vdb. 822800
Schierst. Str . 9, G. D ., 2 Z., K. 3413
Schiersteiner Straße 19, Vdh., 2—3-

Zim .-Wohn. u. K. zu verm.. 3414
Schiersteiner Landstraße 8, an den

Kasernen . 2-Zim .-Wvhn. im Stb.
bill. zu verm. Räh . daselbst. 3022

Schulberg 21, B. 1, ges. ruhige Lage,
best. 2-Z.-W. au kl. Fam . gl. 3248

Schwalbachcr Straße 6, Hth., 2-Z.-
Wohn. aus sof. Näh. Laden. 8415

Schwalb. Str . 14, 8, 2 Zim. u. K. sof.
Schwalbachcr Straße 19, Hth., Dach¬

wohnung, 2 Zimmer u. Küche zu
vermieten . Monatlich 20 Mark.

Sckwalbacher Str . 28, Stb ., sch. 2-Z.-
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. Friedrickstraste 50. 1. 3416

Schwalbachcr Str ^ 38 2-Zim .-Wotzn.
n. Zubehör im Seitenbau zu verm.

Schwalbachcr Str . 50 Frontsp .-Wohn,,
2 Zim., Küche u. Keller p. sof. od.
spät. Näh. bei Meinecke. 3679

Schwalbachcr Str . 79 2 Z.. K., mit
Abschl., DaÄw .., ver 1. De-, z. vm.

Schwalb. Str . 99 2 Z. u. K. f. o. sp.
Sednnstraße 9. Frtsp .-W.. 2 Z., M'tbb,

gleich od. später zu verm. 3417
Seerobenstr . 23, H.. sch. 2-Zim .°W.,

1. St . u. D . Näh. Nr . 29, B. P . r.
Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Msd., nebst Werkst, per sos. od. sv.
a. v. Näh. b. Stamm , 1. St . 3419

Steinaaffe 34 2 Zim . u. K. N. 2. 3420
Stiitstr . 3, Ttv . 1, 2-Z.-W. gl. o. sp.
Walramstr . 7, 1 l„ 2- u. i -Z.-W., H.
Walramstraße 31, bet Schmidt, ger.

2-Zim.-Wohn.. Hmterh ., zu verm.
Waterloostraße 3, Stb ., schW2-Z.-W.

zu verm. Nah. Vdp Part , rechts.
Meberaaffe 46 2 Zim. b. Küche. 3423
Kl. WebersaffeH ^ 2 Md «, u . K.
Weilstraße 6. 1, 2-Z.-W. m. Balk. v.

sof. od. spat. Nah. Hth. 1 r . 8759
Wellritzstraße 10, Ecke Helenenstraste,

schöne2-Z.-Wohnung m. Bad zu v.
Kellritzstr . 21, 1. 2 Zimt . Kucke."8424
Werderstr . 12, Hth., 2 Zim ., Küche',

3 Kamm ., an kl. Fam ., sos. od. sv.
Wcstendstraße 1», Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abschl.) s. od. ip. N. B. 1. 82106.3

Westendstr. 15 Mans .-W., 2 Z. ü. K.
Wielandstr . 9 sch. 2-gim .-W., Hth.,

zu verm. Nah. Hth. B . r . 8425
Winkeler Str . 6 2-Z.-W., 250—810 M.

inkl. Trevvenvuv . u. Beleuchtung.
Winkeler Str . 6, Frtsp ., 2-Z.-W. 3241
Uorkstr. 4 2-Z.-W., H.. sos. 821067
syorkstraßc 22 2-Zimmcr -Wohn., Vdh.
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Uorkstr. 20, Vdh. 2, kein Hth., große
2-Zimmer -Wohnung wegzugshaiv.
sofort mit Nachlaß zu vermieten.

Uorkstr. 31, £>., 2-Z.-W. N. V. 3 l.
Zietenring 3, H., 2 Z. u. K.,N . H. 2.
Zietenring 8, Hth., . 2 Zim ., Küche,

Keller u. Mans . sofort zu vm. 3429
Zimrnermannstr . 9, Fsv., 2-Z.-W. 3754
2 Zim ., Küche, Stall u. Scheune sos.

od. spät. bläh. Adelheidstraße 90.
3 Zimmer '.

Adlcrstratze 11 2 gr., 1 kl. Z., Vdh. 1,
neu renoviert , per sos. od. sp. 3432

Adolfstr. 8 3-Z.-Wohn„ Mittelb ., sos.
od. spät. N. Kausm ., H. 2. 3484

Albrechtstraße 7, 3, große 3-Zim.-W.
auf sofort oder später zu vm. 3737

Bahnbofstraße 6, Hosbau, abgeschloff.
3-Zrm.-Wohn. mit Wiche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Bureau Louis Franke,
Wilhelmstraße 28. 3435

Vertramstraße 22, H., 3-Zim .-Wohn.
310 Mk. Näh. Vdh. 2 r. 3659

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W„
Balk. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 8437

Bismarckring 33, 1, 3-Z.-Wohn. zu v.
Näh. 6 St ., Reimann . 819983

Blücherplatz 2, 2 St . r ., 3-Z.-Wohn.,
Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
Ecklad. u. Adelheidstraße 14. 8438

Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-W.
auf gleich oder spät, zu vermieten.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße 6, 2 l. 3439

Blücherstraße 17, Mittelbau , schöne
3-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., zu
verm. R. bei Bleikart , Mtb . 1. 3291

Bülowstr . 0 gr. 3-Z.-W. s. o. sp. 3283
Gr . Burgstr . 17 3-Zim.-Wohn. 8440
Dotzheimer Str . 28, 2, mod. geraum.

3-Zim .-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Näh. 1 r. 8 22730

Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Zim.-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. 8 21072

Dotzheimer Straße 75 sch. 3-Z.-W.,
2. St .. Mtb., für Januar , u. eine
3-Z.-Wohn., 1. St ., Hth., für gleich.
Näh. bei Wagner , V. r . 8 20288

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 8 Zim . u.
Küche zu v. Näh. V. P . r . 8 21073

Dotzheimer Straße 98, Vdh.. 3 Z., St.,
Kell.. sof. Näh. Vdh. 1 lks. 3442

Dotzheimer Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W.
sos. od. sv. z. v. Näh. das. 821074

Dotzheimer Str . 102, Vdh. 2, 3-ZFW.
p. 1. April. N. Molkereilad. 822555

Dotzheimer Straße 118, Glh., 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Bdh. 3. Wolf. F329

Dotzheimer Str . 150 8-Zim.-Wohn.
auf gleich od. spät, zu vm. 821075

Dreiweidenstr . 1, 1. Et ., 3-Zim .-W.
zu verm. Näh. Part , rechts. 3444

Drudenstraße 8, Mtb ., 3-Zim .-Wohn.
Eisäffer-Platz 7. 1. 3-Zim.-W. 821076
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

WoAiun« zu vermieten . 3445
Erbacher Str . 5 schöne große 3-Zim.-

W. m. all. Zub. sof. 0. sp. 8 21816
Faulbrnnnenstr . 7, Hth., 3-Zim.-W.,

ev. 1—3 Mans . Näh. Gottwald.
Franken str. 13, H„ 3-Z.-W. B2T077
Frankenstraße 15 zwei 8-Z.-W. auf

gleich oder später zu verm. Preis
350 u. 480 Mark. 3683

Frankenstraße 22 3-Zim.-Wohnuna.
Frankenstr . 23. a. R„ 3-Z.-W., 460.
Friedrichstr. 8, Htv. 3, 8 Zim., Küche

zu v. Näh. b. Hausmeister . 8447
Friedrichstr. 37, Stb ., 37Z.-W. 3708
Fricdrichstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh . Gaffer
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 3037

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr. Zim. u.
Küche aus sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich Juno . 3448

Gartenfcldstraßc 15, 2, schöne 3-Z.-
Wohn., vis-a-vis vom Bahnhof.

Geisbergstraße 9 3 Z., K.. K., Msd..
Lolzstall zu v. Näh. 1 St . r . 8742

Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Z., K. m. Balk.,
.Klos. i. Abchsl., gl. 0. sv. N. Scheid.

Göbenstr. 9. Mtb ., 3-Z.-W., ev. Wkst.
Göbenftraße 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reicht.
Zubehör vreiswert zu verm. 3449

Göbenftraße 28 schöne 8-Zim .-Wohn.,
2 Balkons , Bad , zum 1. Januar,
ev. früher . Miet . 510. Näh. das. 3 l.

Goldgafse 5, Wchgandt, eine 3- u. eine
2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
samme» abzugeben. 3450

Gustav-Adolfstraße 13. 1, 3 Zimmer
(Bnlk.j, Mans . u. Zubeh. per sos.
oder später zu verm. 3451

Giistav-Adolfstr. 14 3 Z., K., M„ Zb.
Hallgartrr Str . 3 8-Z.-W. m. Z. 3151
Hartingstraße 6, Bdh. 1, schöne frei¬

liegende 3-Zimmer -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh. bei Kletti , Vdh, Part . F 352

Helenenstr . 8. H. P ., sch. 8-Z.-W. v.
sof. od. spät. Näh. daselbst. 8 486

Hellmundstr . 21 3-Zim .-Wohn., neu
renoviert , 2. St ., 460 Mk., sofort
oder später . Näheres Bart.

Hellmnndstraße 37, Vdh., schön 3-Z.-
Wabnung zu vermieten , 8 19126

Hellmundstr . 37. M. Bart ., 8-Z.-W.
Hellmundstratze 40 3-Z.-W. sof. 0. sp.
Hellmiindstr. 42 3 Z., K., K. sof. bill.
Herberstraße 6, 1. hübsche 3-Zim .-

Wohnung mit Bad sofort. Näh.
bei Becker, 1. Stock. 325o

Herderstr . 11. Vdh., sch. 3-Zim .-W.
s. 0. sp. Näb. das. Stb ., b. Hellvach.

Herderstraße 11 3-Zim,-Wohn., Stb .,
ver 1, Januar zu verm. 3264

Hermannstr . 8, 1, 3-Z.-W. nebst Küche
!!. Zub . sos. od. später . Näh. bei
Greifs im 1. Stock. F388

Hermannstr . 20 sch. 3-Z.-W. s. 0. sp.
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. Ir . 3457

Jrhannisvergcr Str . 9, H., 3-Z.-W.,
K., Abschl., neu herg., 28 Mk. 3458

Kosicr -ssr.-R. 2. S . D.. 3 K7Z., K.. K.
Kapellenstraße 9, Gartenhaus 1 Et.,

schöne 7A .-Wohn. z. 1. Avril . 374S
Karlstr . 30, Mtb. Dach, sch. 3-Z.-W. P.

per 1. Jan , zu v. Näh. P art . 3461
Karlstr . 38. Mtb. 2, 3 Z. u. Kl  N . L . 1.
Kiedricher Str . 12, Äh ., 3-Zim.-W-

mit eig. Wascht, u. Tro ckensp. 3147
Luisenstraße 14 im 2.  Stock , schöne

3-Zim .-Wohnungen m. , Balk . u.
Zubeh. zu vm. Nah. das. rm Kontor
der Weinhandlung A.. Meier. 3/01

Mauerq -rsse 3/5 3 Zimmer , Küche u.
Keller zu  verm . Nah. ru^ Lgden.

Mauergaffe 19 3-Ziin .-Wohn.juj -w,
Michelsberg 12 3 Zim., 1 Küche. 2 L.

Zubeh. per sof. od. spät. Zu vernr.
Näh. daselbst Laden. _ B21081

M-ritzstr. 15 3-Z7W ., ©15715 ., « .
Bureau m. Lag er r. N. 1 !. 3466

Morivstr . 23, n. Bahn , Gth. Dachst.,
_3 Zim . u. K., 320, m. od. o. Werkst.
Nerostr. 34, 2, 3-Z.-W. sos. ob. stpD:
Ncttelbeckstr. 15, P ., n. h. 3-Z.-W7
N vtelveckstr. 26 8-Zim.-W., 480 Mk.
Niederwaldstr . 8» K., 3-8 .-W. .̂ §471
Nicderwaldstr. 14 , Äth., sch. 3-Z.-W.
Dranicnstr . 22, Sib ., sch. 3-Z.-W. v.

sofort zu vm. N. Vdh. 1 St . 3473
P hilippsdergstr . 39, Zsp.-W^ 3 Z-, K.
Nairentalcr Str . 9, Mtb ., 3-Z(-Dach-

geschotzw. gl. od. sp. N. V. 821082
Rheingouer Str . 18 3-Zim .-Wohnunn

versetzungsh. auf Januar . 82067?
Riehlgr . 5, V. 73 -Z.-W..^ ^ 3476
Niehlstr. 6, Gth.. sch. 8-Z.-W. JälO®
Niehlstr , 19. « tb.. schöne 3-Zirn.-W.
Röurer berg 1 3 Zim. u. Küche zu vm.
Römerbcrg 5, Frtsp ., schöne Z-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh. Part . 3246
Rüdesh . Str . 40. Gth ., 3 Z., Ms.-W7
Scharnhorstftr . 9, P ., sch. 3-Z.-W.,

Bad, 2 Balk ., G. u. El ., s. Näh. P.
Schiersteiner Str . 1l7G7 . 3 Z.>Dach.

sos. od. spät. Näh. Vdh. P . 8479
Säuerst einer Str . 32, Höchp., 3 Zim.

u. Küche z. 1. April . N. das. B20899
Schwalbachcr Str . 55, Dachwohnung

(Mittelhaus ), 3 Zim ., Kiiche. GlaS-
abschl., Wasser usw., per iof. 3481

Schwalbächer Str , 57, 4, sch. 3-Z.-W.,
Bad u" Zb. s. o. sp. Näh. 2 r.  3482

Sckwalbacher Str . 69 3-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.

_ Part , od. Kro ne nbrauerei . 3483
Schwalb. Str . 77, Giebelw., 3 kl. Z.,

Küche, Kell.. zu 300 Mk. ^ 32M.
Sedaastratze 3, 2, schöne 87Z7-Wohn^

mit Zubeh., Ler sos. od. spät, zu
vermieten . Näh. Pa r t. 82 1087

Sedanstr7H737 )., 5küchH77Zub7
_sof . ob. sbat.stzrr vermiê en. 34 84
Sedanstr . 10 gr. 7TZ.-W., Hth., aus

sos.  od . sp. Näh . B. 1 r . 821089
Steingaffe 11 neues Haus sch. 3-Zim .--

Wöhn. u. Küche  so f. od. spät . 348S
Steingaffe 15, 1, schone mod. 3-Zim .-

Wohn., Erker , Speisekam., Mans.
u. Zubehör . Näh. 3. St . l. 3771

Steingaffe 26 3 Z., K., K. u. Mans.
per sos. od. sp ät , zu verm. 8487

Stifttzratze 24, Gth., 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . 3231

Taanusstr . 13, Stb . 3, Z7Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz , an r. Leute sof,
N. b. Haas , TaunuSstr . 13, 1. 3300

Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Kirche
Zub. . ver sof. Näh. Lad._ 8 21002

Waterloostr . 2, Vdh. 3, 3-Zim.-Wohn.
p. sof. o. .sp. N. Nr . 4, P . r . 821218

Webergaffc 46 3-Z.-Wohn. per sofort.
Näh. im Zigarrengcschäst . 3489

Weißrn burgstrl 10 8-Z.-W., Gth.
Weilrivstr . 27, 3 Zrm., K. u. K.7im

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. ^3490
Werderstraße 9, Bdh. 2 St . L,  schöne

3-Z.-Wohn., .mit Bad u. reicht. Zu¬
behör, per 1. Januar oder früh , zu

_vermieten . Näh. Part , l._ 3720
Westenbktratze3 sofort schöne sonnige

3-Z.-Wohn. Näh, das. 1 I. 821128
LLeftendstratze5, Dorderh., schone 3-

Zim.-Wohn., m. Balk., p. 1. Jan.
zu verm. Näh. 2 St . l. j54?i

Westendst77l577Z .-W7i . VdhTM  1095
We stendstr. 15 3-Z.-W., Gth. 1Ä1ÜÜ6
Westendstr. 18, H. D ., 3-Zim .-Wohn.

auf gleich oder später billig zu vm.
Näh. Vdh. 1. St . rechts. 8 21097

Westendstr. 21, Vdh.. 3-Z.-W. p. sost
Wörthstratze 17 ist 3-Zimmer -Wohn.

mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.
Kaiser- Fried r .-Ring 50, J j5. F25 2

Aörkstr. 25, 1 Sk., 3-Ziin .-Wohn. mit
Zub . ver sof. Näh. Laden. 3493

Dorkstratze 33. 2,  3/Z7W . sof. ob. sp.
N. R. Schmidt, E charnhorststr. 1.

Zrmmermanns tratze 9 8 -Z.-W. 3758
Ursntspitz-Wohnung , 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Nab. Bl atter Stra ße 12, P.  3498

Scköne 3 Z., K. u. Garten zu verm.
gl. Näh. P . Fink, Atzelberg. 3765

4 Zimmer.
Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub . sost,Ld̂ stp. Näh, r . 3497
Vertramstr . 9, 1 (nahTHriedrichstr .),

schöne 4-Zim.-W, m. r . Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckr ing 2._ 821101

Bismarckring 12, 3 L, mod. 4-Zim.--
WohNung sofort oder später mit
Na chlaß zu vermieten ._ _

Vismarckrinn 27, Vdh. 3, 4-Z.-W. p.
sof.  ad . spät. Näh. 1 S t. l. 821219

Ecke Bismarckring ». Hermannstr .,
Seul . schöne 4-Zimmcr -Wohnung
mit Zubeh. billig zu vm._ 8 20345

Blc:chstraßel8 , Hth., 4 Z. u-„Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
Gottwald . Kaulbrunnenst r ..7. 34 98

Dötzhcimer Straffe , 61. Ntittelv , sch
4-Zim.-Wohn. sw. od. soa». Zu bor¬
mieten Näh. Vdv. 1 l ._ 8 - 4108

G5sta°-Ad5lfstr7IS W. Bad
r. Zub. fof. ob. [P* 1» ßrt*3500
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Ecke.Emier Str . u. Drudenftr . 1, 1,

schone4-Zrm.-Wohn. per sof. od. sp.
—Lu. verm.  Näh . Laden. 3499
HaÜsrrtcteStr/O , 1, 4—5-Z.-W. auf
. »!erÄ od.  stiät . Näb. Part . 1K52
Herderstr 5, 2, 4-Ansŝ Wdhn.H
.. Näh. P art , ob. Rheinstr . 107, P.
Hcrdcrstraße 12. 3. Et ., am Luxem¬

burgplatz, 4 Zim» 2 Balk., Bad u.
reicht. Zub . v. sof. Näh, das. 3301

Herderstraße 19, 1. Etage , Wöhnüsig
von 4 Zim . nebst Zubehör auf gl.
oder später zu vermieten . Näheres

^ Hochpart erre rechts. 3691
Herderstraße 27, 1. Et ., 4- od. 5-Z.-
. Wohn, au f 1. Apr. N. P . r . 8214
Jahnstr . 25. 1 r., sch. 4-Zim .-Wöbn.

m. Zubeh. 3» tim. Näh, das._3501
Jnhnstraße 34, 1 r„ 4-Ztm.-W. mit

Bub» p. sof. Stüh.  2 Et . lks. 8502
Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Zim .-

Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten-
^nutzung , per sof. od. spät, zu tim.
Näheres daselbst Part . 2984

Kapelleastr . 14, P » 4 Z. m. Zb. sof.
od. spät. z. ti. Anzus. 4—5. Näh.
Abler, Ni kolasstraße 24, 3. 3503

Karlstratze 39, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör per sof. od. spät, §u verm.
Rah , b. » aus mstr., Mtb . 2. 821108

Kirchgaffe 40, 2, 4-Zim .-Wohn. auf
l . April , geeignet für Arzt oder
Anwalt. Näh. Adler-Avatbekc. 3272

Klvpstockstraße 11 Frontspk-W» 4 Z.
mit Bad  usw . sof. od. später . 3506

Körnersträhe 2, Vdh. P ., 4-Zim .-W.
mit Bad u. Zubeh. zu tierm. Räh.
Kornerstraße 2, Hth. 1 St ., bei
Giller.  od . Adelheidstr. 11, 1. 3607

Kürnerstraße 4, 3, 4 Zim ., Küche,
2 Balk., 2 K., 2 Mans » Gas , elektr.
Licht, neu herger ., per sof. 3508

Lehrstr. 5, 1, 4 Z.. K» Kam., Maus .,
gl. od. sp., 600 Mk. R. 7,  1 . _3510

Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,
m. Zub., p. sof. od. sp. zu ti. Näh.
Delaspeestr -cke 3, 2._ 8511

PhikippSbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
tierm. Näh. 2. Et . rechts. 3513

Phttippsbergstraße 20, P . r ., 4-Zim .-
, Wohn, ver zuash . zu tierm 3749
Zim .-Wohn, per sof. -Näh' ' Lui'sen
strape 24, Weinhdl. Bücher. 3514

Platter Str . 15, P » sch. 4-Zt-W. mit
—BateLalkonmu Ẑubehör^sofort._
Platter Straße 4-Km .-Wohnung für

62o Mk. auf gleich zu Perm. Näh.
Platt er St raße 12. _3191

Ecke. Platter u. K!ingcrs!raße ?>
schone 4-Zimmer -Wohnung zu ver-
mreten. Näheres P art . 3192

Rauentaler Str . 8. Vdh. 1, sch.-4-Z.°
Wohn. m. all. Zub . sof. od. sp. zu
tim. Näh. das, b. Nortmann . 3074

Rhcingauer Str . 2 4-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh ör ver 1. Jan,  zu tim.

Wheiustr. 38, Alleeseite, zum 1. April
herrschaftliche 4-Zimmer -Parterre-
Wohnung mit Zubeh. (auf Wunsch
auch 5 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlung,
Sof.  Telephon 102. 3270

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
_Zubebör ^zu^tiermietem B 21109
Schiersteiner Str . 1, I I., Sonnen, ' .,

4-Zrm.-Wohn. mit all. Zubeh. au§
sofort zu tie rm . Näh. 3 l. ^ 3516

Schierst. Str . 32 herrsch. 4-Z.-Wohrst
zum 1. April . Näh, das. 8 208 97

SKlichterstratze 12, 2, eine gr. 4-Z.-
^Wohn . zu tierm. Näh. Part . 3760
Schwalbacher Straße 44. 3, Alleeseite,

große 4-Zimmer -Wohnung, mit all.
Komfort , zum 1. Januar od. spät.

^Näh . das. b. Hausmeister . 8761
Schwalbacher Str . 48, 1. 4-Zim .-W

mit allem Komfort der Neuzeit , per
sofort od. später . Näh. in Nr . 50,
bei Meinecke.  3678

Seerobenstr . 22, 1. Et ., schone 4/Zim7-
Wohn. mit reich!. Zub . sof. ob. sp
Zu tim. Näh. Nr. 20, P . r . 821112

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. später zu tierm. Freie

.. Lage, Wa ldnahe, Straßenb . 3519
Stlftstraße 27, 1 sch. 4-Zim .-Wohm

u. Zubeh.  per ,of. od. später . 3820
Taunnsstr . 41. Hochvart., 4—6 Zim ..

Küche, , eit 10 I . Damenschneiderei
»..-Wtr^ g. Erfolg , sofort oder später.
Wallmühlstraße 45, 2. Etage , 4 Zim7,

eingerichtetes Badezimmer , elektr.
Licht, kleiner Wintergarten , über¬
deckter Balkon, für Januar oder
April zu ti. Preis einschl. Wasser-

^Ierbr . u. /rreppenbeleuckt. 1250 M.
Webergaffe 15. , 2, Wohnung H,

4 Ätmtnern tut sofort zu tierm.
Näheres rm  Laden . 3521

Weißenburgstraße 2. 3, 4°Z7M"" für
sof. od. spät. Näh. Bart . r . ' 3698

E Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Woi,n. m,t Zub , Vr . 600 Mk.

- los, od. itiat . N. Laden Part . 3523
Winkeler Str . 7 mod. 4-Z.-W. 2 <Sf

mit re 'Äl. Zubeh . gleich od. späten
.iah eres Part , r echts. 8764

Norkstr. 8 nenherg. mod. 4-Z.-G7m'
, r . Zub . sof.  od . sp. N. P . 11211,3

Große HKn -mer-W°hn.ttichUzllgöb
halber per 1. Dez. mit Mietnach-
!a8 zu vermieten . Anzuieben
.Körnerstraße 6, 3. Etage ^

5 Dimmer.
Advlfstr. 8 gr. 6-Z.-W., 2. Et . auf

sof.- od. stiat. Nah. bei HausmeisterRubenach, Hth. 2 St . 35,-7
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage'

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu-'
behör, sofort zu tierm. Näheres
Kaiser-Frie dri ch-R ing 58, fB̂ _F2r>2

STb . slingk. 9 her rsch. 6-Z.-W. 32 67
klrndtstraße 1, 2. Et ., schöne moderne
__5-Z.-W. wegszugs h, N. Lad. 3696
Bismarckr. 3 6-Z.-W. m. Zb. 821412
Bismarckr. 9, Wohn., 5 Ztm ., p. sof.

Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu
tierm. Näh, bei Gaiser . 8 21115

Dambachtal 8 der Ncuz. entspr. 5-Z.
Wohn, sof. zu tierm. Näh. P . 3528

Dambachtal 14, Gth . 1, 6 Z.. 2 Maust
sofo rt zu tim. Näh, daselbst. 3171

Dotzheimer Straße 13, 1. Stock, 5 Z.,
mit Balkon u. Zub., Sonnens ., auf

_1 . April oder früh . Näh, das. 3766
Dotzheimer Str . 40, 3, herrsch. 5-Z.l

W., Bad, El . u. Ga s, sof. 82 1116
Dotzheimer Str . 84, Hochp» 8 Zim .,

Bad, viel Zb., p. sof. preisw . 3529
Emser Str . 41 5-Z.-W. sof. od. spät.,

Emser Str . 43 5-Z.-Wohn. zum
1. April zu vermieten . Näheres
Lofsmann , Emser Str . 43. 8 20766

Erbacher Straße 6, Bel-Etage, schöne
große Wohnung von 5 Z., elektr.
Licht u. allem Zubehör, a.  1 . März
aix tierm. Näh. Part . r . 3333

Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim.
Wohn., modern ausgestattet . Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben-
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturbureau
Wolff-Lang . Luisenstr . 23. 2856

Goethestraße 15, 2, gr. 5-Zim .-W. m
Zub. sof. od. stiät. Näh,  das . 3530

Herr ng artenstr . 7, 1. 5 0. 6 Z. p. Ap.
Herrngartenstraße 15, Part ., 5 Zim.

od. 2.^Etage 6 Zim . nebst reich!.
Zubehör sof. od. später zu verni.
Nä heres 2. Eta ge. 3531

Hei rnniühlgafle 9, an der Gr . Burg¬
straße, 6-Zim.-W.. 1. Et ., Gas ti.
elektr. Licht u. Zubeh., auch für
Atelier od. Bureau paff., p. 1. Jan.
zu Perm. Näh, daselbst Part . 3239

Jahnstr . 15, 2, neu herg. 5-Zim .-W.',
Balk., Bad, kein Hth. N. P . ,3532

Kaiser-Friedrich-Ring 30 5-Zim .-W.
auf 1. April . N. Nr . 82. P . l. 3228

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schone 5-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör auf 1. April  zu tim.  3223

Kapellenstrahe 14, 1, 6 Zim .-Wohn,
mit Zubeh. sof. od. spät, zu tierm.
Anzusehen 4—5 Uhr.  3533

Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät,
zu ti. Pr . 975 Mk. N. Part . 3534

Kirchgaffe 7, 3. Etage , 5-Zimmer-
Wohnung sofort oder später zu ver-
in ieten. Näh, da s., Konditoreu_

Kirchgaffe 29 6-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. eti. später
zu tierm. Nah, daselbst. 3077

Klopvftockstraße 11, 2. Et ., herrschaftl.
6-Zun .-Wohrlung per 1. April zu
vermieten . Räh . Par t. 3262

Langgasse 3 5-Zim .-Wobn., mit mod
Ausstatt ., zu tim. Näh. Bauhureau

_Hildn er, Dotzhcimer Str . 41. 3636
Luisenplatz 4, 3 St ., herrsch. 5-Z.-W.,

m. Zentr .-Hzg., p. 1. Apr. od. s. N.
das, od. Heß,  Luisenpl . 1, P . 3242

Möhringstraße 7, 1, Villa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kainmern , Speise¬
kamm. u. Badez., per sof. od. spät.
zu tierm. Näh , daselb st. 3536

Billa Möhringstraße 9, Hochp., Herr
schaftliche6-Zim .-Wohn. nebst Zub.
auf 1. April . Näh. 1. Et . 3666

Moritzstraße 23, 3, sreundl . sehr gr.
5-Z) -W. n.  r eich!. Zub. N. P . S5SJ

Moritzstraße 25 5 schöne große Km .,
Küche u. Zub . auf 1. 4.  13 .^ 8780

Mvritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
_elektr . Licht rc., gl. od.  spät . 3538
Nikolasstr. 20, 3, Wohn.. 5 gr. Zim .,

Ballon . Badezim . Zub ., sos. od. sp.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 8540

Philitzvsbergstraße 29, 1, 5-Zimmer-
Wohnu na  auf Apri l zu tim. 8261

Raurntaler Str . 5 2 herrsch. 6-Z.-
Wohnungen m. Bad, Ball ., El . u.
Gas , sofort, eti. 1. Jan , od. 1. Apr.

Raucntaler Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. nkit Zentralheizung

_zu Perm._ Räh . Bart , r ._ 3541
Rheinstraße 38, Alleeseite, z. 1. April

Herrschaft!. 5-Zimmer - Parterre-
Wohn. mit Zubehör (auf Wunsch
auch nur 4 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist oder Bureau sehr ge¬
eignet. zu vermieten . Näh. in der
Weinhandlung daselbst. Eingang
-Sof. Telep hon 102. _3216

Rhein str äße 70, 1 u . Part ., 5-Z.-W,
Part ., etit.  als Bureau zu ti. 3684

Rüdesheimer Straße 31, 1 St .. 5 Z
u. Zubehör zu vermieten . 8 21119

Saalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . in. Zub.
sos. od. stiät. Näh, im Laden. 8260

Scharnhorststraße 40, 1, schöne 5-Z.-
Wohn, per sos. od. spät., event. mit
Nachlaß, zu ti . Näh. Lad. 8 21769

Schcsfelstr. 2, 1. Et ., ■5-Zim .-Wohn,
mit Ballon , Bad usw., auf gleich
od. sväter zu tim. Näh. P. _3544

Scheffelstr. 11, P ., herrsch. 5-Z.-W.
wegzugsh. per 1. 4. 13 mit Miet-
nachl. zu tim. _AnzusKt .̂ 10-^ 3 Uhr.

Schiersteiner Str . 15, Eckh., 8. Et .,
5-Zim .-Wohn. mit Zubeh. 1. Apri!
zu Perm. Näh. Part , links. 3769

Schiersteiner Straße 20 schöne5 Zim.
_it - all . Zubeh ör z. 1. April . 8240
Schierst. Str . 36, Neubau , herrsch.

5-Zi m.-W. mit Zentralheiz . 354o
Schulbcrg 6, ^ Et ., 5 Z. u. Zub . sos.

od. sp. Näh. Schulberg 8, P . r . 3546
Stiftstraße 24 5-Zim .-Wahn . m. Zub.

zu tierm. Näh. 1. Stock. 3230
Taunnsstr . 77, Billa Nervi, Part . u.

2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald oder später zu Perm. 3547

Wallnfcr Str . 12, 1, sckü5-Z.-W. nt.
Ba dez. u. Zub. per sof. 3548

Wellritzstraße 10, (?cke Helenenstraße,
_schö ne 6-Z.-Wohn. mit Bad zu bin.
Große und angenehme 2. Etage

(6 vrächtige Zimmer ), mit elektr.
Licht, Gas , Bad usw. per 1. April
sehr prciswürdig zu tierm. Kein
.Hinterhaus , nur 3 Mieter . Näh.

_Rheinstraße 115,̂ 1._ 3667
5-Zim.-Wohn., Kurviertel , zu tierm.,

s. Pens . s. geeig., Somurer u. Wint.
besetzt. Räh . im Tagbl .-Verl . Ku

6 5immer«
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,

Badez. sof. od. sp. Nah. 2 St.  3552
Adolfsallee 28, 1. Etage , 6 gr. Zim.

u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da-

_selbst oder 3. E ta ge.  _ 3166
An d. Ringkirche, Klarcntaler Str . 1,

1. Et ., herrsch. 6-Zim.-Wohn. aus
sof.  od . später . Näh. Part , l. 3553

An der Ringkirche 10, Hochp., 6 Z.,
per 1. April zu  v . ^ äh, 1 St . 3256

In Billa Emser Straße 75 herrschaft¬
liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten-
benutzunq per 1. April 1913. Näh.
Walkmühlstrab e^1D^ 3677

Friedrichstr . 27 ist die von Hi Zahn-
arzt Becher seit tirel. I . innegeh.
2. Et ., 6—9-Z.-W. m. reicht. Zub .,
Gas , elektr. L., Balkons , Badezim.
rc. 2c., per 1. April 1913 z. ti. 3554

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim..
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., per sof.
zu veriu. Näh . bei Iriedr . Mar-
bu rg, Weinh., Neugaffe 3.  3556

Goethestraße 8, 2. Et» herrsch7" W.,
6 gr . Zim ., Ball ., Bad, 2 Maus .,
2 Keller, kein Hinterh ., aus 1. April
zu vm. Näh, das. P art ._ 3278

Kaiscr-Fricdr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu ve rmieten . Näh, dasel bst. 8568

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.

_ später zu tierm.  Näh . Part . 3559
Kaiser-Fr .-Ring 90. 1, sch. 6-Z.-W

nebst Zub ., Bad , Balk., elektr. L. u.
Gas , kein Visavis , sos. od. 1. Jan.
zu tierm._ Näheres Part .__ 3716

Lnisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., den .,
der Neuzeit entsprach, emgerichtet.
Näh eres Tapeten geschäft._ 3560

Luisenstr. 49, 1. u . 2. Et ., 6 gr . Zim .,
Küche, Bad, 2 Mans ., Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät
Näb. das. 2. Et . links.  3561

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub. u. Garten-
benutzung per sofort oder später zu
tierm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. 8 21122

Reugasse 24, 2.  Stock , 6-Zim.-Wohn..
mit Zubehör per sofort oder
später zu tierm. Näheres daselbst

__Parte rre , bei Grether ._ 3562
Nikolasstr aße 28, Bel-Et ., bestehend

aus 6 Zimmern nebst Zubeh.. per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstr aße 15, Part ._ _ 3563

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimm.er-
Wohnnng mit Bad u. Balkon für

- sofort oder spät ._ Näh. Part . 3564
Nlleinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wöhn. mit

alleni Zubehör zu tierm.  821123
Rüdesheimer Straße 12, 2 Treppen,

neu herger . herrsch. 6 Zim» Bad,
elektr. Licht, Veranda , reich!. Zub.
per 1. April 1913. N. P . 818886

Schiersteiner Str . 36, Neub., herrsch.
6-Z.-Wohn. mit Zentralh ._ 820886

Webergaffe 11, 2. eti. 3. St » 6 Zim.
u. Zubehör , gleich od. spät, zu tim.
Näh. 2 St ., bei Den oöl. 3685

Kl. Wilhelmstraße 5, 2, neu herger.
herrschaftliche Wohnung , 1 Salon,
5 Zimmer , Balkon, Küche, Speisek»
Bad rc» elektr. Licht, Gas . Garten¬
benutzung, tier sof. od. später zu
tierm. Besicht, u. Näh. das. 1. Et.
u. durch Kappes, Kl. Webergasse 13.

7  Zimmer.
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zim mer u. Zubehör. Näh. P . 3567
Adolfsallce 32, 2, 7 Zim» Bad u. Zub.

sof. od. später zu tierm. Näheres
Lion u. Cie» Bahnho fstraße 8. _

Bahnhofstr . 3, 1. St ., schöne 7-Zim .-
Wohnung per sof. od. spater zu
tierm. Näh. Hausbesitzer - Verein.
Luise nstra ße 16. . 3568

Billa Biebrichcr Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. ©tage, 7 bezw. 8 hoch-
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mii
Gartenbenutzung tier 1. April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des gleichen Liauses,
Eingang Neu dorfer Str . 1.^ 3569

Gerichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim ^W»
Balk» Bad, Kohlenauszug, Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver¬
mieten^ Preis 1400 Mk. 8570

Kaiser-Friedrich -R '.ng 71 u. Guten
bergplatz 1 hochherrsch. Wohnungen
von 7 n. 8 Zimmern , ohne u. mit
Aufz» sof. u . 1. April zu vm. 3303

Lnisenstraße 14 ist im 2. u. 3. Stock
je eine 7-Zim .-Wohn. mit Bade-
zim» 2 Balkons usw., sof. od. spät,
zu tierm. Näh. das. im 51ontor der
Weinhandlung A. Meier . 3571

Rheinstraße 90, 1. Etage , 7 große
Zim » mit Bad , elektr. Licht, sos. zu
tierm. Näh . Rheinstr . 90, P . 3572

Weliergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim . m. Küche u. Zub » sof. od. sp.
anderweitig zu tierm. Alles Näh.
Paristraße 10. 3573

8 Zimmer unk» mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et» 8-Zim .-Wohn.

mit reicht. Zubehör per sofort oder
später zu tierm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co.. Friedrichstraße 40, 1. 3079

Lorcirpring 5 schöne 8-Zim .-Wohn.
Räh . Loreletiring 10, H. 2 r . 3248

Lorclepring 5, 3, 8-Zim .-Wohnung zu
ti erm. ,Näh. Kirchg. 24, Lad. 3747

Nerotal 8, Part » 8 Zim . u. Zubehör,
Bad, elektr. Licht, Zentralheiz . usw.
per sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst 3. Etage ., ^ 3743

Taunusstraßc 74, Part » 8 Zimmer,
Küche. 2 Mans » 2 Keller, Trocken-
spcichcr. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, ti. 3 —5.
Näh. Pagenktecherstr. 9, 1. 3574

Läden«nd Geschäftsräume.
Adelüeidstras?e 67, Ecke Karlstr » schön.

Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge-
räum . Zimmer per sofort zu tim.
SW . Adelh eidstraße  61 , 1._ 3575

Advlfstr. 5 Läden per sofort od. spät,
zu tierm. Näheres da selbst. _F 385

Adolf str. 5 Lagerräume per sof. oder
später.  Näh , daselbst. 8 388

Bahnhosftraße 2, Part » 3 Zimmer,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
richt» Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu tierm. Der zirka
400 gm große, unges. 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann ti. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1
oder Hausbesitzer-Verein , Lmfen-
straße 19._3740

Bahnhofstraße 3 schöner Laden per
sofort od spät» sowie ein größerer
Laden mit daranstoßenden 2 Laden¬
zimmern auf 1. April zu tierm
Näh. Hausbesitzer-Verein , Lursen-
straße 19. 3741

Be riramstr . 22,  2 r» he lle^ kst. 2892
Bismarckr. 32 Lad. m. 2—3 Z. 821126
Bleichstr. 46, P » sch. Werkstätte, auch

als Lager , zu tie rm . 8 21127
Dotzheimer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Dotzh. S tr . 85, So ut » Lad» gl. 0. Apr.
Elsäffer-Platz 6 Kolonialwaren - Ge¬

schäft mit sch. Wohnung günstig
_au f 1, April 1913 zu vm. B2 0666
Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schöne

Lag errä ume.  821129
Eltviller Str . 1 Wkst., Bur » Lagerr.
Faulbrunnenstratzc 2 Laden, event.

mit Wohnung , auf 1. April zu
vm. Nah. Adler-Apotheke. 3273

Faulbrunnenstr . 3, H» 2 Part .-Z. st
Burcauzw . 0. Möb.-E. N. V. 1 l.

Feldstraßr 19 schöner Laden mit
4 Zim. zu  vermieten.

Friebrichstraße 10 zwei große helle
Werkstätten, auch als Lagerräume
geeignet, per sof. zu vermiet.  3682

Göbenstr. 9 Werkst, u. Lagerr » bisher
gutgeh. Möbelgesch» 1. Jan . 822357

Göbenstraße 15 große belle Werkst, s.
jed. Betr . geeig» sof. od. sp. 821130

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim»
ca. 60 gm, per sofort. B 21131

Häfnergaffe 5 Laden u . Ladenzimmcr
sof ort  zu verm» bei Nagel

Hartiicgstr . 7 Werkstätte, 25—30 qm,
mit Wasserleitung . 3587

He lenen straßr 16_ kl. helle Werks t.
Helenenstr. 22  sch. Werkst. 0. Lagerr .
Helen enstratze  31 ~~Sa ben zu vermiet.
Hellmrrndstraße 49 Laden mit 1-Zim .-

Wohn. bill. Räh . Bleichstr. 47, Bur.
Hellmundstr . 49, Werkst» Lagerr . b.

Räh . Bleichstr. 47, Bu re au . 8 18905
Hochftätte nstr. 16 Werkst ätte . 8 252
Jahnstraße 6 ger. Werkst, od. Lager-

taujitjsu tierm. Näh. 1 St.
Jahnstr . 34 Lad. mit Konditert , 2-Z.-

W. m. od. 0. Jnd . Näh, das. 3589
Jahnstr . 34 Backr» 35 qm, Zwickauer

Ofen u. 2 Keller. Näh, das. 3160
Karlstraße 32 gr . Werkst, billigst._
Ki rchgaffe  17 Laden mit Zub. 3712
Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

it. hell, sofort zu vermiete n. 3590
Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureau?

u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu ti. Räh . das. Tapetengesch. 3592

Mauergaffe 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer, etit. m. Wohnung , zu tier-
mieten ._ Räh . Me tzge rladenW 3596

Moritzstr. 23, P » 2 Bureauräume,
eo. mit Keller od. Lagerr.  3597

Moritzstr. 23, P » Werkst, od. Lager r.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign» best, aus
1 Laden, 2 Äureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu tim. Näh.  1 ._ 3699

Moritzstraße 43, Laden, p. sos. billig.
Moritzstraße 14 Lade», evt. mit W

auf gl. od. spät , zu tierm._ 3601
Moritzstraße 64 Laden mit Einricht .,

Kolonialw » Drogen - od. Delikat .-
Geschäft, zu vermieten . 8 22064

Nerosträße 32, kl. Werkstatt z. ti. 30:r
Nettelbcckstr. 15 Werkstätten, Lager-
_räume , Bie rk. m Abfüllr» Stall.
Nettelbcckstr. 80 Waschk» Bügelraum,

ev. m. Wohn, bill., per sof. od. sp.
Nikolasstraße 12 schöner Laden auf

1. Januar zu vermieten . Näh. bei
G. Abler. Nik olnssta ße 24, 3. 3287

Oranicnstr . 22 h. Werkst, billig. 3157
Rheingaucr Str . 5 Bureau , Lager¬

räume , auch zum EinsteÜcn von
Möbeln, u. Keller in jed. Gr . 8282

Rhein«. Str . 18 gr. Werkst. 8 21183
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hansbes .-
Ver ein, Luisenstraße 16.  3005

Rheinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z ti. 3606
Rheinstr . 7i>, P » 2 Bur .-R» 480. 3735
Rheinstr.  70, H» 3 Bur .-N» 300. b , _
Riehlstr . 10 Räume , f. jed. Gesch. pass.
Riehltzraße 27 große Werkstatt mit

reicht. Zubehör zu tierm. Anzu-
.. sehen ti. 10—12 u. 4—6 Uhr. 3713
Römerb. 36 Lad, m. 3-IIÄß » 500 Mk.
Sckarnhorststraße 19 Lagerraum od.

jlöerk stätie, ca. 100 gm. 8 20 121
Schier st. Str . 9 Werk st, m. Bur.  2754
Lo ûalbacher Str . 44 100 qm größer

Heller Raum als Laden . Bur . oder
Lager usw» auf gleich od. später zu
Perm. Näh. daselbst beim Haus¬
meister oder Baubureau Neirners,
Rüd eshe imer  Straße 29._ F 568

Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,
auch für anderes Geschäft passend,
zu tierm. Näh. Koob, Schiersteiner
Straße 68._ (_ 135

Weiistraßc 8 gr. helle Werkst. 3608

Laden Taunusstraßc 31 per sof. oder
^ spät er zu tie rm. Näh. 1. Et . 82 44
Wellritz straße 10 Laden zu vermiet,
Wellritzstraße li Laden zu vermieten.
_Näh , im P utzgeschäft._ 3609
West endstr.  20 Lag errä ume. 81 4061
Westendstr. 40, P . r» Laden m. Zim.

u. 2 Lagerteller , zus. od. einz» ffos.
_o ber später zu vermieten ._ 36iö
Westcndstraße 15 Werkst, f. ied. grüß.

Gesch. geeign» 6 m br » 10 m lang.
Zietenrrng 13 Laden m. Nebeurcrum

f. Wäsch» Werkst, u. Lag, g. 3611
Zimmermannstraße 3 Lagerch. oder

Werk st» sowie St all, sof.  B20296
In unmittelbarer Nähe der Lang-

gaffe großer Laden bill. zu tierm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näheres Langgaffe 17.  3612

Schöner trockener Lagerraum für
Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vermiet.
Niederwaldstraße 7. Näheres beim
Hausmeister.  8390

silrohe Helle Wcrkstätte, für wdes
Geschäft paff» per sof. od. spät, zu
vermieten Ora nie nstraß e 12. 8613

Grosser schöner Laden, besonders für
Damen - u. Herren -Friseur - oder
Papierwaren -Geschäft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1. Januar bill. zu verm. Räh.
Rheinstraße 115, 1. 3668

Schöne helle u. trockene Räume , ge¬
eignet. zur Aufbewahr , ti. SRLbelu
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.

_im Tagbl.-Ve rlag ._ Pe 3030
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu

vm. Näb. Friedrichstr . 50, 1.  3614
Bäckerladen zu vcrmieteu . Bieten»

ring 5. 3615
Metzgerei, Eckladen Zietenring und

Waterloostraße 2, m. gr. Wurstk»
elektr. Kr. u. L., 2 Zim . u. reichst
Zubeh» äuß . bill» sof. od. spät, zu
verin. Masch. event. gestellt. Räh.
Waterloostraße 4. P . r . 82028 0

Bäckerei mit Laden per 1. Jan . zu v.
Schiersteiner Straße 26, Part . lks.

Dillen mb  Muser.
Adolfsallce 43 Herrschaitshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern. Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bet sofort.
Vermieten Preisnackff atz. 3212

Gustad-Freistag-Straße 6 herrschaftl.
Villa , enthaltend 12 Zim » 3 Tief-
part .-Zim » Balk» Badezim» sowie
reich!. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
sof. od. sp. Näh. Hausbos.-Pereiu.
Miete 12,000 Mk. ' , F376

Billa Riederbergstraße 3, an der
Emser Str » 8 Zim» reichst Zubeh»
zu tim. Besicht. 3—5, od. Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel . 759. 3617

Sckiützcnstr. 10 Hochs. Villa mit allem
Komf. d. Neuzeit zu tim. od. zu vk.
Näh. Bischofs, Kirchg. 11, 2. 3222
Wohnmigrn »sine Zi?»mer-

Ansatze.
Jahnstr . 10 kl. W. an ruh . L. 3618
Körnerstr . 2, Hth., kl. Dachw. an ruh.
_Leute zu ti. N. Hth. 1,  Giller . 3690
Römerberg 6 kl. u. gr. Mi.-W. 3619
Wcilstraße 3 schöne abgeschl. Fronti ' ti.

zu tierm. Näh. Röderstr. 32. 8731.
Auswärtige Wohnungr » .

Sonuenberg . Wiesbadener Str . 32,
1, 2_ Z. u. K» Zub» 1. Jan . 36 80

Sonuenberg , Wiesbadener Str . 37,
1, 4-Z.-Wohn» sof. od. spat. 3622

Möblierte Wohnungen,
Dotzheimer Str .' 32, 2, 2"möbl. Zim.

u. Küche zu tie rm. Räh . Part . L
Goethestr. 1, 1, abgeschl. mbl. Wohn»

Damvfhe iz» ele ktr. Licht.
Eleg. mvbl. Wohn.. 3 Zim » Küche,

Bad usw» sehr preiswert zu tierm.
Näheres Taunusstraße 74, 2.

Plöstlierte Zimmer, Mansarde»
etl.

Adlerstraße 7, 1 l» r . sch, mbl. Zim.
Adolfstraße 7, S tb. 2, gut  m . Z. zu vk
Adolssallee 57, 3,  gut -möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 25, 1. kl. m.  Z . in geh. F,
Albrecktstraße 31, 1, mbl. Z» sep» 20.
Albrcchtstraße 34, P . st, uiübl. Zim.
Albrechtstraße 34, 3 l» möbl. Zim. b.
Albrechtstraße_36 1 gr. schön  mbl . Z.
Albrechtstr. 38 möbl. Z. m. od. 0. P.
Än der Ningkirche 9, 2, sch, mbl. Zim.
Arndtstraße 2, Part.  I » 'm.  Z . zu v.
Beriram str. 4, P . l» frdl . mbl. Z. bill.
Beriramstr . 17, H. 2 r., sch,  m . Z. v.
Bismarckring 11, 3 l» sch. möbl. Zim.

billig,zu ^tiermieten.
Bleicbstraße 23, 3, frdl . nibl. Km . b.
Bleichstr. 3V, 1 l» sch, m. Z. m. g. P.
Blücherstraße 3, 2 r» gut  möbl . Z. b.
Blüchcrstr. 38, 1 r» m. Balkz» 4 Mk
Bülowstraße 9, Hochp» gcmütl . möbl.

Zim mit Sch reibt, bei ült . Ehd.
tffr.  Burastr . 13, 2, möbl. Zim. freu
Gr . Burgstr aße 16, 2 r» schön m. Z.
Dotzheiiicer Str . 12 ei ns, mbl. Z. frei
Trude, istr.  1V. H7H .. m.  Z » 16 Mk.
Ellenbo gen«. 2, 4, sch, m. Z» 16 Mk.
Em scr̂ S tr aße 25 gr. möbl. Z. zu ti.
Emser Stra ße 33 m.  Zim . zu verni.
Einscr S !r. 44, 3 l » schön m. Z. zu v.
Fa ulbrunn enstr . 5, 2 st, sch, m.. Zim.
Faul br!>unen ür . 6.J I» möbl. Ms.  b.
Friedrichstraße 9, 2, Kupp, gut m. Z»

a. a. Geschäftsd., volle Pens » 70 M.
Friedrichstr . 41, 2, sep. Z» 1 u. 2 ' B.
Gerichtsstraße 5, 2 ob. P » mbl. Zim.
Grabe »str. 2, 1, heizb. mbt. M» 2 Bk
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Grabenstraße 30 mö bl. Z im mer bill.
He llittundstraße 23, 2 r., srdl. nn Ms)
HellmnnWr . W. 1 L,  gut möbl. Zim.
Hell mundstr aße 45, Herzog, m. Msd.
Heüm« ndstrgße 50. SB., mbl. SSatKR
Mrd ÄstraKe 2, Hth. 2, möbl. Z. frei.
.fjer;ng ;.i:i<tr . 12,  1 , m. Z.. 2 u^ 3 Mk.
Hemnannffra ße 15. 2 r „ möbl̂ Mcms.
Jahnstraßr 14, P .. imE  Mansard e/
Jahnstraße 17, P ., sep. gr. sein mbl.

Zim . mit Schreibtisch preisw . z. v.
Jahnstraße 36 schön m. gr. Ms. N. P .
Karlstr . 6, P „ sep.  ̂mbl .^ l. b. Herrn.
Karlstr . 8. 2 r .. möbl. Kim, su Veitn.
Karl straße  32 , 1 r„ möbl. Mansa rde.
Karlstr . 37, 1 HbUs .. 1- ,2 B.
Krsterstr. 8, Hochp., gemüil . mbl. Z.

in ruh. Häuslichk. an alt . Herrn
als Memnriet ., ev. mit Pens ., sos.
zu verm. Zu svr. bis 6 Uhr abds.

Kiedricher Straße 1, 1 L, 2 schon m.
Zimmer , mit -Balkon, event. Bad,
zu verrm, ebenso 1 möbl. Mans ._

Kirchgasse 19, 1, schön möbl. Zim.
Loetstttraße 6, 3.  sch, gr. möbl. Zinn
L' isenstra tz« 4, 3 l„ Knrh, sr dl. m. Z)
Luisenstraße 2, 2 L, best. möbl. Zim.

zum 1. Dezember zu vermieten.
Luisenstraße 18, 1, schön möbl.  Zim.
Luisenstraße 43, vis-a-vis dem Res.»

Theater , 1. Etage, gut möbl. Zim .,
^ILtm . mit 2 Betten , zu verm._
Maurit insstr . 12, 2 r„ g.  m . Zim . b.
Ki ckelsberg 7, 2 r„ möbl. Zimmer.
Nickelsberg 24, 8, möbliert . Zimmer

sofort b-Lllig zu vermieten.
Mtchelsberg 28, 8 1., schön m. Zim .,

Heiz. u. Bad, mit oder ohne Pens .,
an Geseh ästss räulein zu  vermieten.

Mor itzstr.  48, Mtb . 3 r .. m. Z.»2.50 M.
Nkoritzstr. 52, 1, mbl. Zim. m. Pens.
Moritzstr. 64,, 1 l., eleg. möbl. Äohn-

u, Schlafzimmer , separ. Eingang,
Nähe Bahnhof u. Gericht, gl. z. v. I

Moritzstr. 62, Hth. 1 l„ möbl. Zim.
Rerostraße 9, 1, hübsch möbl. u. gut

heizbares Zimmer mit od. o. Pens.
Nerostraße 17, 1, schön möbl. Zim.

für 20 Mark monatl . zu vermieten.
Nengasse 5, 1 r„ möbl. Zim. billig.
Oranienstr . 6, 2 r .. gut möbl. Z. sof.
Oranienstraße 11, 1, gut möbl. Z. b.
Oranienstr . 18, 1, m. Ms., W. 2.50.
Oranienstr . 19. H. 1, sch. mbl. Zim.
Oranienstraße 22, P . I., eins. mbl. Z.
Oranienstraße 62, 2 St ., am Ring,

elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim.
an nur ruhig , best. Herrn zu verm.

Philippsbergstraße 37, P ., sch. m. Z.
Rheingauer Str . 7, 8 r .. möbl. Zim.
Rhcinstraße 15 gut m. Msd., 10 Mk.
Rheinstraße 34, Gib. P . r ., möbl. Z.
Rheinstraße 46, 3 r., 1—2 schöne gr.,

gut möbl. Zim., 20—40 Mk.
Rheinstraße 88, Gth. 2 l., schonm. Z.
Rheinstraße 94. Part, , möbl. Z. zu v.
Röderstratze 10, 1, erh. Fräul . hüota-

möbl. Zim., evtl, mit Pension.
Röderstraße 25, 2. schon möbl. Zim.
Römerberg 26, 2 r., schön möbl. Zim.
Roonstratze 8. 1 l., freundl . mbl. Zim.
Süalgasse 4/6 , 1 r ., möbl. Zim. zu v.
Sanlg . 16, Papierhdl ., mbl. Z., 3 Mk.
Scharnhorststr . 24, HP- l., 2 mbl. Z. b.
Schiersteiner Str . 13, P -, möbl. Zim.
Schulberg 11, Hochp. r ., mbl. Zim . b.
Schulberq 17, P ., möbl. Zim., sep. E. ,
Schulberg 21, 8 I., schön möbl. Zim,
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr . scb. m. Z.
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Schwalbacher Straße 10, 1. Etage,
_große s möbl. Zimmer zu verm.
Spicgelgaffe 1, Ecke Webergaste, 3 r .,

eleg. möbl. Zimmer mit sep. Eing .,
elektr. Lickt, zu vermieten.

Stei ngasse 3, 1 L, mbl. Ms., W. 2 Mk.
Stiftstraße 12, Gth.. möbl. Zim. gl.
Taunusstraße 27, 2, Mansarde , möb¬

liert oder unmöbliert , zu verm.

Walramstr . 23, 1, m. Z„ 3 B-, Koch«.
Webergasse 23, 8, eleg. m. sep. Z. fr.
Webergafse 49, 2 r., schön möbl. Zim.

mit separ. Eingang per sof. zn vm.
Weliritzstraße 3, 2, gußmöbl . Zimmer.
Westendstr. 1, P . r„ mbl. Hochp.-Z.
Wörthstraße 14, 1, möbl. Zim ., sep.
Wörthstraße 18 möbl. Zim . zu vm.
Rorkstraße 33, 2,  mbl . Zim . bill. z. v.
An best. Herrn gr. gut möbl. Zimmer

zn verm. Schcrrnhorststraße 36. 2 r.
Gut möbl. Zimmer zu vermieten.

Zimmermannstcatze 10, 1.
Sep . mbl. P .-Zim., heizb.» auch tagw.,

zu verm. Off. Kail er, postlagernd
Bismarckring.

Leere Zimmer rmd Mansarden etc.
Adkerstr. 18 gr. Als. m. Herd gl. o. sp.
Albrechtstr. 25 Mans. an anst. Pers.
Bleichstr. 23 gr. Ms. m. Herd, a. get.
Bleichstraße 45, 2 l., heizb. l. Mans.

mit Kochofen an einz. Person z. v.
Castellstraße 7 sch. Zim. ver 1. Dez.
Delaspeestr . 8 sch. Zim. im 2. Stock.
Dotzheimer Str . 2, P ., heizb. Mansd.
Ellenbogengaffe 3, 1, gr. helles heizb.

Frontspitzzim. mit Schreibtisch.
Faulbrunnenftr . 7, Hth., 1—3 Mans.

an einz. Person . Näh. Gottwald.
Feldstr. 4, 1, gr. leer. Zim., sev„ a. gl.
Jrankenstraße 17 leere Mans . auf al.

.Hellmundstratze 2 schöne Mansarde.
Hellmundstr . 8 l. Mansarde zu vm.
Hellmundstr . 40, 1 l.» gr. leer. Zim.
Hellmundstr . 43, 8» 2 l. gr. Zim . (a.

einz.)'. N. Hatzbach. WeÜrihstr. 24, L.
Hellmundstraße 49, Vdh. D., sch. gr.
.. Z. p. s. N. Bleichstr. 47, Bur . i. H.
Hellmundstraße 51 leere Frontspitze.
Jahnstr . 14, P ., leere Mans . zu vm.
Jahnstraße 36 l. Zim ., 10 Mk. N. P.
Karlstr . 89 2 gr. Msd. z. Möbel-Untst.

Moritz str. 18 gr. Mi .. 2teil ., m. Herd.
Moritzstr. 37, 1, Kroneuberger , zwei

ineinandergeh . große Mansarden
in besserem Ha use zu verm._

Moritzstraße 56, 2 St . L, schöne MM
an anständige Pe rs on zu vermiet.

Oranienstraße 35 heizb. Mans . sos.
Ora nienstraße 50_ gr. he izb. Mans.
KWitMberMraße 25 et I. f. Fsvs.
Blatter Str . 34 leere Msd., 6 Mk.
Plättc r Stra ße 62 gr . l. Z. gl. o. sp.
Rlieingauer Str.  13 sch. Frtsv.-Zim.
Rheinstraße 47, Pension Uhlmann,

sehr schöne Mansarde u. Neben¬
raum , sowie 1 Küche u. Zim . in der

_ 2. Etage zu vermiet en._ _
Riehlstr. 19 sch. Frontspitz-Zimm er.
Sch walb. Str . 14, 3, 1 leer. Zim . sos.
Schwalb. Str . 89 1 Zim. sos. od. iv.
Taunusstraße 25 gr. frdl . Frontspz.

ver sos. od. spät. Näh, das. (Drog.).
Walr am str atze 30 sch. Mans . zu vm.
Keller , Uemisen » Ktallnngru etr.
Bahnhosstraße 2 ist ein ca. 400 gm

großer, nnges. 180 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauter Wein¬
keller sofort od. später zu verm.
Airzusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhosstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer - Verein , Luisen-
straße 19._ ,_ 3739

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Ausz., 260 Qm . gr., ganz
überbaut , sofort od. spät. L 21 153

Dotzheimer Str . 102 gr. Lagerkeller,
tr ., für Kartoffeln od. sonst. Zw.
sofort oder später billig. Näheres
Molkereiladen._ B21223

Erbacher Straße 6 großer Laaerkell.,
besond. Eing ., zu v. Näh. Part , r.

Friedrichstraße 10 Lager- oder Bier-
keller per sofort  zu ve rm . 3681

Hekenenstr. 1 gr . Kell. z. Karto fsella g.
Herderstr . 33 sch. Keller auf ' gl. o. sp.

Herderstraße 6 Stallung für 1 oder
2 Pferde auf sos. Räh. L. Becker,
Gr . Burgstraße 11. 3625

Ja hnstr. 25, 1, Stall  s . 1 P ferd. 3626
MauritiuSstraßeMMNeiukeller , auch

als Lagerraum zu verm._W88
S ckarnhorststr . 34 Stall m. Zubehör.
'Schiersteiner Str . 2 Stall , s. 1 Pf .,

Remise, Heubad, u. Lagern 86 28
Schierst. Str . 20 Bierk., St all, u.J3.
Wellribstr . 21 gr. hell. Keller f Obst,

Kartoffeln usw.  zu verm. _ 3218
Borkstratze 16 großer Hofkeller und

ĉeräum.. Werkstatt sof. z. v,
Großer Weinkeller, Luisenstraße 24,

mit hvdr. Aufzug, 2 Bureaus.
Faßhalle , Lagerraum , M vernn^
Näh. das., Tavetengeschast. 3528

Aelteres kinderloses Ehepaar
sucht geräumige 3-Zim .-Wohnung ru
guter Gegend per April oder auch
früher . Offerten nebst Prersangabe
unter O. 484 cm den Tagbl .-Verlag,
Geraum . 3-Z.-Woh». m. Mansarde,
з. St ., i. Westend, auf 1. April von
Bcamteniam . (4 Pers .) ges. Gr . Flur
и. gr. Schlafz. erwünscht. Angeb. m.
Preisana . u. F . 155 Ta gbl.-Verlag.

5 Zimmer , Bad u. Zubehör.
Etagen -Wohn. oder Einfamilienhaus,
in oder bei Wiesbaden , p. 1. 1. 1918
ges. Off . mit Preisang . u. Grund-
r :n ni!!. O. 483 an den Tagbl .-Verl.
Junger Mann sucht möbl. Zimmer
mit Pension . Off- mit Prers unter
T. 153 Tagbl .-Zwgst., Msm arckr. 29,

Möbl. Zimmer mit Frühstück,
evtl, mit halber Pens ., Nähe untere
Rheinstraße , per 1. Dez., ges. Off . u.
E. 155 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

1 Zimmer.
Gartenseldstratze 25, Bordrrh . Dach,

1 Zimmer n. Küche (jährlich für
120 Mk.) zu vermieten . Näheres
Hausmeister Neu.

K Zimmer.
SlfiflKtSti 7, Hth. 1, freundl. 2-Zrm.»

Woh». m. Gas sos. o. später. 922767
3 Dimmer.

Hartingstruße 13, 1. Et ., 3 Zim mit
Balkon «. reich!. Zubehör sos. zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 8725

Niedeewatdsjr . 1, Ecke K-riscr -Fr .-
SSi bo,  1 . Etage , 8 Zimmer und
rnviuet sofort oder später zu
»er«,. Näher , das , od . v -»rt . r.

Wegz«gstzalver
sch. 3-Zim.-Wohu. m. Balk., 1 Maus .,

auf 1. Jan . od. 1. April 1913 zu
verm. mit Mietnachlaß . Näheres
Gustatz-Adots-Straße 6, 1. St . r.

4 Dimmer . _
Bahnhosstr. 8, 3. Et ., hochherrschaftl.

4-Zim .-Wohn., Zentralheiz ., Vers.-
Aufzug, Tresor re-, sos. od. später
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Le ber._ _ 3632

Kirchaasie 7,
1. Etage , 4-Z.-Wohn., z. Avril 1913

zu vermieten . Zu geschäftlichen
Zwecken geeignet. Näheres Kon-
ditorei  da selbst._

§an gasse 24» I , 4 Zimmer, 3 D>'an-
sarden und Zubehör — seither von
Schneidermeister bewotznt —
sofort o. spät, zu vermieten. Näheres
im Hut geschäft.

WmMir . zu vm. Näh. 2 r.
4 - Zim. - Wohnung
p. sof. o. spät, zuv-r-

mietcn, ev. m. Laden. Näh. Part . 3182
11

Für Merzte!
WilAilmstraße 8 (Hotel Mono¬
pol) ist im Gartenhaus die eestc
uns zwe'te Etage von je 4 hübsch.
Zimmem, Badezimmeru. Toilct e,
List , Dampfbtizung » elektrisch
Lickt ec. mit beionderem Abschluß
per sofort zu vermieten. Näher.
Büro Metropole, Vorm. 11—12.

Bier -Zimmcr -Wohnung mit Küche»
separat , im Mtb., Albrechtstraße 11,
neu st er gerichtet, sofort z« vermiet.
Fri edr.  Oldermann , Albrechtstr. 11.

Plißl ' SK
SStäo Siel »ert , Marklslr- 9.

5 Zimmer '.

Lsre!ey -Mrrg 7, B «,
3-Zim.-Wohn. n. 2 anschließende
Bure au rau me m. bes. Eing ., auch
als 5-Zim .-Wshn . zu benutzen, auf
gleich zu vm. Näh. bei Georg
Thon, Wellritztal . B 20662

Lmsenstr. 5, ©itbnite, ist
'f  die 2»L>tage

von 5 schön, gro-en Zimmern ?c.,
evcntl. 4 Zi rmicr mit Bndezim-,
sehr geeignet für Acrjtc oder

xcov.v,  per soiort z» vermieten.
Näheres Sotet Metropole»
vormittags 1l —12. 8143

Dotzheimer Straße 53,  3 , elegante
ö-Zim.-Wohn. ver soforto. sp. zu vm.
Näh. bei Part . 3616

MI!» ütiibaatrßragt3
(Vvrd. Dambachtal ), mvd 5-Z.-W.,
z l . April 1913 zu vm. Ein großes
Frontspibzim . k. dazu Verm. werd.

_Sciid )t.Jl —1, 3— 5. Anm. P . 3142
KmH. 5-AmMr-UöÄMg

mit Zentralh ., Bad, kein Hinterh .,
per 1. April wegzugshalber mit
Mietnachlatz zn vermieten . Anzn-
sehen von 10—3 11hr

Scheffelstraßc 11, Kart.
6 Zirnmer.

Herragartenstraße 16, näck?st Adolfs¬
allee, sch 6-Z.-Wohn., 2. Stock, sos.
zu v. Näh. Pension Wämser das.
u. bei Gerlach, Schillerstraße 9._
SülfeHBrofte 19, 3. 6t„

herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer,
reich!. Zubehör , Personen -Aufzug,
Zentralheiz -, per sofort oder später
zu vermicteu. Näh. Part . B378
Nerotal 4, Part .,

schöne 6-Zimmcr -Wohn. wegzngsh.
per 1. April 1913 zu verm. 3724

A«MLkl Sfiafie 24,
Part ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort per 1. April 1913 und
schöne5-Zim.-W. per sofort oder
später zu. vermieten. Näh. bei
Meurer , 4. Swck u. 1. Stock r.

Bittsriastraße 17,
hgchherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
u. elektr. Licht, per sos. Räh . nur
ilosteuloier Wohnungs - Nachweis,
Lniienstraße '19, neben der Neicks-
bank. BZ78

8 Zidrmrr rurv rne!)»._
m &JWeMce" 11

Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!,
Zubehör u. Gärten , sos. od. später
zu vermieten . 3636

fiitM;!esehr geeignet!
Nakmhofstratze 8 , 2, 9-Zimmer.

Wohnung mit allein Komfort, Zen-
trallicizung, Lift rc.» aucb als 4- und
5-Zimmerwo!nifNg getrilt per 1. April
19.3 zu vermicteu. Näheres daselbst
im Laden bei 1-ietoer . 3158

Zn feinftcc Sillcnlßgc
(Parkstraße ),

Hochparterre, 9—12 Zimmer , groß.
Speisezimmer u. Wintergarten,
schöner Park , mit oder ohne Stall
u Garage zu vermieten , per Jan.
oder April . Offert , »nt . S . 467 an
de» Tagbl .-Verlag.
Lädrn und GsschFftsnanms.

HerLerftraße 6
hübscher Laden mit Wohnküche und

Zubehör , mit oder ohne Wohnung
(3 Zimmer ) sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Becker,
das  elf)st, 1. Stock._ 3305

Larrggasse 30,
großer LaSen

mit Entresol und Sout . (seither Fa.
Emil Süß ) per 1. April zu verm.
Näh. daselbst. 2. Etage . 8723

IrMe U
gr. Solen«i! 6n|tl

per 1. Januar 1913
f.n vermieten. Näh. 1. Et . 3640

LKKMKsie 4 Lade»
mit ob. ohne Werkstatt« tt. Lagere., ferner

3 Zimmer zu Büro- od. Geschäfts-
zlvecken zu verm. Näh. Ladcn r. 3229

LKNggKsse 48 , 1
MM . GeRW -AKk

in allererster Lage, Ecke Weber-
gasie, 4 große Schaufensier in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen »verden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnuugsvermittlungS-
Bureaus ._ _ 3641Markistr. 12 g'IS.Ä;

_ Schneidergeich, zu vm. Näh. 2 Tr ^ r
Mlirttsir. 22 Z .SxiL

rgüm und Kontor zu verm. Näh. bei
H . mr -U-r,  Nrkolasstr. 41. 8642

Moritzstraße 7, 2 Erker
.4,181)14» mit Ladenzimmcr. geeignet

iir Modcs u. Putz, und 2 Zimmcr-
Woh iung p. 1. April zu verm. 8643

Moritzstr. 45 g. h. Werkst , elektr. Betr.

Muserrmstr. 3 , L. Et .,
2—8 Räume, für Bureau ob. als
Sprechzimmer f. Aerzte geeignet.
Näh. Wohnuugsna .lwcis-Burenu

& Oe ., Bahnhosstr. 8.

Neugaff « 4 sof. o. sp. zu
vm. Näh, das. 1. Et. Wehgandt. 8645

MLsissstr . 12 ,
großer Laven

mit Wohn., eingerichtet für Kvuditsrei»
B ckerei und Cafe, ' niit Inventar,
soweit vorhanden, ant gleich zu ver-
miclcu. Näher. Nikolasstr. 24,3. 3664

_s -i . 4M,!«»«-.
Seerobenstraße 23 schön. Bur . mit

Lagere, auch als Laborat . od. sonst.
^ still. B-tr . Räh. Nr . 29, ^8, Part . r.E'Madel! '
Tannusstraße u. Olucrstr. mit reicht.

Zubehör ans sofort zu verm. Näh.
nur Luisenstr . 19, Wohn.-Nachweis
des  G ausbefitzer-Bereins.  b ' 378

M §b §L'gKsse 5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.
Etaaengesck. Näh. im Hause od.

,Mckinzer ^ tr . 44. Tel.  6 327. 36 46

MeN Ur.37  MMM
WeürrHfträße 45

ein gr . Eckladcn (auch gckcilt) per so¬
fort oder später zu veru icten. Näh.
Metzg rladcn. _ B21147

Eckladen Westendstraße 12ffä. l . ^ pr)
zu verm. R. Moritzst raß e 7. 32 69

Wi «la « »sti>. tz Läd-n, für Äurz>v«ren-
_ gesch. geeignet,'m. Wob«, zu verm. 3649
Laden rnit 2 Schaufenstern u. groß.

Lagerräumen (auch für Engros-
Geschüft geeignet), mit oder ohne
Wohnung aus Avril 1913 zu vm.
Näh. Albrechtstraße 8, 1. 3188

Laden für Färberei
und chem. Waschan'tzilt, Manu»
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Nking2 zu verm. Näheres
Süllen «*, Dotzheimer Str . 43.

921149

5T- KulmNmreil- unü
Sdiliatt| t«-sS ’f!Ä
LoMh &rn ), Ecke Moritz - 11.
Adelheidstr . , zum l . Ja » . oder
später, cvcnt. init kompl . Etn-
richtrmg, billig zu verm. Näh.
bei biss,cor, Gr . Burgstr. 10. 3721

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Strafe49 , am Miriq,
aut sof. od. spät, zu verm. Näh.
HiWikt,  Dotzheimer Str . 43.

Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer
Straße 65, Ecke Klarentaler Str,,
derzeit an Metzgerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte passend, per
1. Avril 1913, evtl, früher . Näh.
bei A. Herborn , daselbst. B18075

Latze«
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. bei Schäfcr -Uihlein, Faul-
brunnenstraße  11 , 1 St . 3674
MligkM sder WerdüMe

per sofort oder später zu vermiet-'n.
Friedrichsir. 8. N. b. .Hausulcister. 3650

Zwei Lätzen
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-
richtu ng, sof. billig zu v. 821151

Sch. Laven
mit Wohnung zu vermieten Herder-

straße 11. Näh, dortselbst. 3266

LatzenLoka! Lanagaffe
(Kurlage ) Per 1. April 1913 zu vm.
Ansrag . unt . D. 482 Tagbl .-Bcrl.

Am Sivlotz Laden , 143 lffj-Mlr .7für
jeden Betrieb, auf 1. April 1913 zu
vcrm. 8i <-!»e «-t . Marktstr. 9.

Zum 1. April 1913
Laven

mit Ladcuzimmcrnebst 3- Zim.-Wohn.,
Kücke rc. zu vermieten. Näheres im
Hanse Manritiurstraße 9, Lcder-
hantlung 99to iften . 3663

Maleratelier
?u v-rmieten Mlchelöderg (>, 1, 3727
Atelier , Magnziu od. Werkstatt , hell.

Hol b.u.heizb.,cl.Licktu.Kraft,Gas sok.
od. sp. zu v. Schwalb. Slr . 12. 3431

für Specke- Restaurant
und rei tl . Wohn- und

Geschästsräume in bester sturlage
zu v-rmi tec. Offerten u. l ' . 484 an
de» Tagbl .-Verlag._

Metzgerei Aorlstraße 12,
Ecke Scharnhorststraße , sofort nebst
dazu gehöriger Wohnung zu oer-
mieten . Näheres Kaiser -Friedrich-

_Ring 50, Parte rre, _4252

Bäckerei
mit mod. Laden zu verm. Kundschaft

u. Inventar vorhanden. Off. u.
11. 483 an den Tagbl .-Bcrlag.

Villen «»> Käufer.

Villa Parkstraßc 40
8 Herrschastszimmer , reicht. Aeben-
räuine , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Knranlage « aus
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Locb,
Nikolasstr aße 20._ 3063

MeGsrtekMk T8Mv§ßr.77
ist für Pension anderweit , zu vm.

_Näh eres ordere Billa,  P art . 3247
Billa Weinbergstraße 21

mit allein Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim., billig zu verm.,
cvi. zu vcrk. Näh. Jacob Cramec.
Stiststraße 24. 3232

Wotzmmgen otzne Zimnrer-
_ Anjzabe.  _
Schach tstr . 6 eine kl. Wohnung zu v,

WöbUrrt « Moh „nn «en.

MöblicrteWohnung , sowie Salon u
div. Schlafzimmer, Küche, Diineo
zimmer zu vermistcn Ecke Gr. uni
Kl. Burgstraße 2, 1. Et., Blumenhaus

Möbliert « Zimmer , Mansarde«str.
Adelheidstraße 51, 2, sep., 1 od. 2 cl.

m. Z., a. 1 m. Z., im Abschl., sof.
Aivrechtstratze 24» 1, fein möbl. .vim.

dauer nd oder vorübergeieud zu venu.
~PlDrimer Strafe 15,1,
sofort möbl. Zimm. m't guter v' en sto».
Karlstraße 37, 1 links, gut möbliertes
_Zim mer (frei ), preiswert zu verm.
karlstr ü gutnchl.W.-u.Schlafz.
MUlllll . e) I fau ch einz,) preiswert.
Iiprn !?v IQ 1 schön m Sudzim.
Ki vvvslt.  1 *>t -t , pvetg.y. zu perm.
Nhelnstratze 77, 1,

in ruh . best. Häuslichkeit, 1 oder zwei
S onnenzim . zu v.» ä 30 Mk. p. M.

Rheinstr . 94, 1, Pons., g. m. kl. Zim.
18 Mk., mit Kasfee n. Pens . 63 Mk.

Nöderstraßr 10 (Alleeseite) gut möbl.
Zim. mit oder ohne Pension zu v.

Tannnsstr.  57 , 2 L,
schön möbl. Südzimmer mit 1 oder

2 Beiten frei . Lift , elektr. Lich t.
Billa Bittoriastraßc 16,1

eleg mbl. Wohn- u. Schlafzimmer,
seine ruhige Lage, an Daurrmieter

_zu vermieten _ _ _ _ _
Mmi ]«uermiEten!

int Hause Albrechtstr. 11, in nt. SS?.,
1. Etage , 2 eleg. möbl. Zimmer an
ruhige Mieter abz.; ebenda dritte
Etage, ein abgeschloff. Zim. möbl.
Friedr . Oldertnann,^ Albrechtstr. 11.

Gut möbl . Zimmer init s ' er obu:
Pensi on p. I. D̂cz. zu  vm. Jahnstr . 4,1.

Sonnenseite . 1. Kurlage , Behagl.
* ausgest,. Zimmer frei, a.W. fein¬

bürgerliche Beköstigung . Billigste
Preisnotiernng . Luisenstr . 3, 1.

^Ätiersujetcr
finde» gut möbl. Zim., Zentralheiz .,

elektr. Licht. Mairritinsstraßr ^ ,! .
G -t mSvlierlr » s«»a- at . Zimmer
stNengassr I « , » recht». __
MN mWelles Jimnier

mit Klavier an Meinmwter sofortnsf>v fHöier ZU vcrm. -pr . Ul. 5N.
u Frühstück 20 Mk. p. M. Philipps-
bergstraße 45, Hochpart.
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KrUrr , Remisen » KtnAnn - sn eie.

Herderstraße 11
Stallung für 5 Pf ., mit W., reich!.

Zubehör , sowie Werkstatt, auch als
Lagerraum , per 1. Jan . zu verm.
Näh, beim Hausverw . dorts. 3266
talluus -,8.LÄ.'"<7.

Bierkeller, evt. mit Wohnung . m  v.
Göbenftraßs 19, im Bur . B 17818

Schöne große Neuzeit!, ringer.4—5 Mm.-W., 1. tzKt.,
mit Zub., elektr. Licht u. Bad, in
einem 2—B-Familien -Haus , in ruh.
sonniger Lage, unweit der Gelben
elektr. Bahn , Villa bevorzugt, von
einem ausw . allrinsteh . ält . Herrn p.
1. 4. 1913 gesucht. Offerten unter
T. 483 an  den Tagb l.-Verlag ._

Gut ausgestattete 4—5-Zimmer-
Wohnung per 1. Januar von allein-
stehenKer Dame gesucht Offert , mit
Breis u. G. 481 an den Tagbst-Verl.

Kl. Pfarrsamilie
(Erwachsene), sucht Etage (5 Zimmer,
Küche und Bad ), Preis ca. 8vll bis
1000 Mark. Offerten unter A. 50 an
den Tagbl .-Bertag.

PitiifctlMie WjeychleM
sucht April 1013 6- oder 7-Zimmer-
Wshnung in gutem Haufe und Lage
tfür Pension ). Offert , unt . K. 485
an den Tagbl .-Verlag , _

Ehepaar sucht zum 20. d. M. auf
4—5 Wochen ein großes Wohn- und
Schlafzimmer — möbliert — , mit
Morgenkaffee u. gutem Mittagstisch.
Offerten mit Preisangaben unter
A. 47 au den Tagbl .-Verlag.

Gebildete ältere Dame wünscht im
Sommer 1913 dauernd bei feinem
älteren Ehepaar 3 od. 4 unmöblierte
Zimmer mit voller Pension . Offert.
u. S . 483 an den Tagbl .-Verlag._

Kandidat deS höh. Lehramts
sucht 1 oder 2 möbl. Zimmer , am
liebste« Gegend zwisch. Schwalbacher
Straße u , Wilhclmstrnße . Off . mit
Preis «. A . 48 an den Tagbl .-Berlag.

Tauer -Pension
sür Irl ., 29 I ., unt Handelsschulbild.,
im Preise vou etwa 60 Mk oder geg.
entsprech. Häusl, oder geschiift! Betät.
»n palr od. gea. teilw. Pens .-Bergüt.
gesucht. Off. D. 484 Tagbl .-Verlag.»ifÄßi fedeafe Um
sucht 2 schöne unmöbl . Zimmer in
kleiner Privatvitta,

wmnöglich mit Pension , für den
Winteraufenthalt . Offerten unter
E. 484 an den Tagbl .-Berlag.

Peus. au sw. Lehrerin
sucht abgeschloff. 1 oder 2 Zimmer,
mit Kachelofen, Gas , Balkon, Jnnen-
Klosett, oberst. Stockwerk Hess. Haus,»
ohne vis -a-vis. Preisofferten unter
G 483 an ^de« ,Tagbl .-Verlag ._

“Iftötnlolial flrfttrtit
für ganz feines Filialgeschäft , per
1. Dez., in bester Lage. Gefl . Offert,
u. G. 485 an den Tagbl .-Berlag.

Pils GmArm.Wskrßr.15
sonnig möbl. Zim. mit Rebenraum
n. schön. Balkon bei voll. Kost cintchl.
elettr . Licht n. Heizung mit 180 Mk.
Mctnachlaß pro Monat . Nachlaß sür
314 Monate , zu vermieten ._

PtalBJ„Villa«»" Ä:
Telephon 4036,

eleg. möbl. Zim. m. u . ohne Pension.
Zentralh ., maß. Preis e, Wintcr- Arra.Danermieter
finden wirklich behagliches Heim mit
wärmster Fürsorge u. best. Verpfleg,

Pension Holzmann,
Karlstraße 35, 1. Telephon 3091.

tt - «. MlWH
W ».i>.We

Gartenstr . 3 - Teleph . 264
empfiehltf. d. Winter zu zivilsten Preisen
eleg. u. behagl. einzericht.Zim. m. u. ohne
Pension. Zentrale sehr ruh. Lage dicht
an Kurh. u. Th ater. Bekannt bebe Küche,
jede Diät genau nach ärztl . Vorschrift.
Bäder, elcktr. Licht, Zentralheizung. ^

Pens-Billst
„Kavellental"

(Inh . Frau E. Krause ),
Lanzstraßc 41 Telephon 6607.
Elegant möbl. Zim ., mit und ohne
Pension , vorzü'gl. Küche, auf Wunsch
jede Diät . Behagl. Winteraufenth.
Ruhige gesunde Lage. Maß . Preise.

Billa Carolus.
Nerotal S,

beste sonnige Lage, Winterarrangcment»
von Mk. 100 pro Monat an.

Weshelmrstr.7. KchMrt..
in vornehm kl. Priv .-Penfton , eleg.
Ziinmcr , mit und ohne Pension.

Angenehm« heim
f. ält. Dame od. Herr am Ring,
kl. sch. abgesch. Hochpart., mit od.
ohne Pension, möbliert od. leer.
Auskunft im Tagbl .-Verlag. I-o

lsösn Bieter
Terlang«di«Wolinungtslisten de*
Hans- il  Grosöteite-ygi»

E . V.
GesohäffugSeUe: Luleenttrws« w.

Telephon 489. jr 37g

Wohmlugs -Nachweis-
Burean

Lion&Cie.,
Dak,nhofstras;e8.

Lrlephs » 7S8.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und Jmmobilien-Markt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Atlfgabe zahlbar.

Kapttattsn-Angrbore.

20,000  SBLSnSSÄi
licker» Taxe arrSzuleihen durch
Sensal Zuirdsr'gLr',

Adelh eidstr . 10. Telcph . »24.
OC nno faSlf  sofort od. später
faWjUUU mit . auszuleihen.

3. Meier, Ag entur , Taunusstr . 28.

Geldgeber
«rhaltenkostenfreicnNachwelS guter

Htzpsthekezr
durch LeNÄWZU Astvl,
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

'mMmwmmmmämmmmmm-
20—25,000 Mk. 1. Hypothek gef.

Offert , u. A. W. postlag. Amt 4.
48M Md. Inl. MMh
auf Etagen -Billa p. 1. 4
früher , gesucht. Off. a»
karte 23 hauptpostlagernd

13. cvent.
Postlager-

.4nk ein von der Nnes. Brand -Vers .-
Anst . zu über Mb. 100,000 geschätztes
Gebäude werden

Mk , Z»O,OOO
zur elften Stelle oder nach dem
jetzigen Stand der ernten Hypothek von
Mk. 26.000 zur zweiten Stelle
Mk . gg«??*«seist.
•P- Meier . _Agentu r , T runusstr . 23.

88,000 Mk. (54 Proz . di alt , Taxe)
1. .von. f. px Wohnhaus per 1. Juli
gef. (Heber 10,400 Mk. Miete .) Agent.
Verb. Off. N, 483 Tagbl .-Berlag.

Innnabitien -Norllüufr.

WM Aarstraßr2,
nahe der Straßenbahn und d. neuen
Anlagen , 8 Zim ., reichst Zubehör,
Garten usw., zu verk. oder zu verm.
Näheres Aarstraßc 8._ _

0
OOOO O € > 0000©

fSflnilmditayFitfetUusftr. 71
¥ Billa » Koms. d. Nenz,zu »erst Näh.
y Arch. 14. Hcaer . Dambachkal ll . y
♦ OOOGtOOOOOO»

f ie pEcii AdegZflr. 1 n7
sind zu verkaufen. Näh. Nbeggstr. 1._

Billa BstchUyerfrr «7 zu verkauf,
oder zu vertauschen. Nah. Wcberg. 4".

Billa Schiitzenftraße 14
zu verkaufen, modern gebaut , sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung , Svnnenbergrr
Straß e 72.
W “ rModerne Bitte» 33

rn 35,000 Mark
zu 50,000 Markund zu höhere« Breisen sehr

preiswert zr» verkaufen.
Rrehlstr. 12.

Neue Billa an Elektr. n. nahe Kur¬
park für nur 53,000 Mk. vrrk. Off.
au Postlagerkarts 47 Wiesbaden.

KgWustz.Ws.piiM..
wegzugshalber billig zu verk. Dies,
enthält 12 Zimmer nebst Zub., Zen¬
tralheizung usw. Gefl. Anfragen u.
L. 474 an den Tagbl .-Verlag._
Einfamiiien -Billa , Siegfriedstraße 6,

Landesdenkm., zu v. Arch. Didion,
Wiesb , Bießr . Str . 46. Tel . 6472.

Günstiges Angebot!
Fast neues Hans , alles bewohnt,

mit 1008 Mk. Anzahlung zu verk.
Luisenstraßc 44, Kleider-Gcschäft.

Neue moderne Einfam .-Villa mit
Garten , i» Vorort von Wiesbaden,
Haltestelle der Elektr., für den billig.
Preis von 23,500 Mk. unter günstig.
Bedingungen zu verkaufen. Offerte»
u. L. 472 an dcn Tagbl .-Verlag ._ _

'Kleines Haus zu verkanfen,
Adelheidstraße 22, 3X3 gr. Z., 3 K.,
3 Balk., Gas , et. L., r Zub.. bes. ge-
eign. zum Alleinbewohn, für Arzt.
Rechtsanwalt usw. Anzusrhen v. 11
bis 12, außer Sonn tags ._

Men ßiiuaigesA«sedoi!
Wegen Erbauseinmidersetzung ist

ein zu einem Nachlaß gehöriges
Hausgrundstück mit 4-Z.-Wohnung,
u. großen Hinterräumen — 40,00!»
Mark — unter der feldger. Taxe zu
dem sehr billigen Preis von

IlttFOO Mk . ,
mit kl. Anzahlung unter guten Be¬
dingungen sofort  zu verkaufen.

Das Anwesen ist 67 Ruten groß,
hat Fabrikschornstein, deshalb für
jeden größeren Betrieb B22508
tztririi Krltzer Sr-rrHe, ßeetzZ.

Mache
Spskulartteu

ganz besonders auf die günstige Ge-
legenheit aufmerksam. Näh. unter
E. 153 an den Tagbl .-Verlag.

Ilaaas U;10%
verzins !., für Fuhrantern . geeign.,
inmitten d. Stadt Verhältn . halber
mit gering . Bargeld erstehbar.
Offerten unter A. 45 an den Tagbl. -
Verlag erbeten . 1844

Wert unter preis
Hstel mit 40 elegant eingerichtete«
.limrnern in Bad Ems ?u verkaufen.
Näh. durch&«se ^ It S4er « & Soli « ,
BiSmsrckring 22 ._ B22763

Haus,Ludwiftshaserra. Rh.
zu verk. Großes Etagen -WohnhauS,
mit sechs abgeschloff. Etagen -Wohn.
u 2 Maus .-Wohnungen preiswert vk.
Friedrich Oldermann » Albrechtstr. 11.

Immvbiltrn-saufgrsndie.
Landhaus

oder kleine Billa gegen bar zu kaufe»
gesucht. Offerten und weit . Angaben
vom Selbstbesitzer unt . R. 153 an
die Tagbl .-Zwe igst.» Bismarckring 29.

Schüldenfr . Bauplatz zu k. gef. ; g.
gute Hhp. in Zahl . Drciwe hauptpsti.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . kkleinen Anzeiger" kosten in cinhestlichrr Satzforn, tä Hfg.. in davon ablveichender Satzaurführung 20 Pfg . dir Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dis Zeile.

(Lutes Geschäft
s. Dmne bill. zu verk., auch Teilzahl.
Ofs. u. M. 10 postl. Schützenhosstr.

Fox-Terrier
wegen Umzugs billig zu verk. Näh.
Lader, PHUip psbergstraße . 31.

Dobermannpinscher (Hündin)
in gute Hände billig aozugeben
Orariienstra ße 48._

Junge Spitze ä Stück 5 Mk.
zu verk. Adlerstraße 37, Laden. _

Tauben , Brieftauben , Mövchen,
Schildmövchen, Straffer zu verkaufen
P arkstraße 13. Gth . 2._
Stieglitze , Häufst, Zeisige, Dompfaff.
usw. bill. Dohhe imer  Straße 17, Gth.

Kauarienhähue , St . Seifert,
prima Sänger , zu verk. Lang , Gold-
gaffe 8, 1. T el. 2363._

Kanarren , gute Sänger,
billig zu verk. Weilirraße 2.
KanarienhLhne , ff. Sänger , zu verk.

Belte , Michelsber g 18._ Test, 3198._
Trauerhalber gut erh. gctr . Kleider,
Jmketts usw. billig abzug. Kiedricher
Straße 1, 1 l . _
Eleg. Gesellschafts- u. Jackenkleider,
Röcke, Abendmäntel staunend billig
Rieh lstraßc 11, Mtü . 2.

Eleg. Gesellsch.-Kl. u. Mantel
bill. zu verk. Wellritzstr. 2,„ Putzgesch.

Dunkelblaues Jackenkleid, Gr . 44,
u. beige Ta ^- u. Aücndmantel , wenig
gebr.. bill. Schwalba cher Str . 10, 1.

Jacken» ., eleg. Plüsch-Jacke,
Gr . 44, sebx preiswert abzug. . Näh.
im Tagbl .-Berlag . _ str

Blaues Kostüm .. .
u. fast neue Pelzstola , Wasierkissen,
60—80 cm, zu verkaufen . Näheres
im Taabl .-Verlag. _st?
Eleg. fast neue Damenkleider sehr b.
zu verk. Kleine Webergaffe 0, 1.

Blaues Jackenkleid, Gr 46, fast n.,
zu verkaufen Taun usst raße 47, 1.

2 Damen -Jacketts, fchw. Tuch,
bill. zu verk. Jahnstraße 11, 1.
Eleg . Abendmante ! (Varifer Modell),
neu, Trauerfalls halber bill. zu verk.
Klarent al er Str aße 6, Laden._

Eleganter Abendmantel,
tadellos erh.. preiswert abzug. Nah.
im^Tagbl .-Verlag . _ stg
D.-S .-Hut , H.-lieberz., Gehrockanz.»
gut erh., zu vk. Hallg arter « tr . 2, 2 r.
Bill . Angebot in Herren -Anzüge»,

Paletots , Ulster, Pelerinen , Bozener-
Regen - Diäntel , Knaben - Anzüge,
feinste Konfektion. 1. Stock, Zllbrecht-
straße 10, 1. Stock, kein Laden, daher
äußerst billig. __
Schw. ('Ichrock-Anzug f. Tanzschüler
bill. zu verk. Be rtram str aße 19» Part.

Schw. Gehrock-Anzug,
fast neu, billig zu verkaufen Karl-
straße 6, 2 r ._ _

Gehrvck-Anzug,
schwarz, fast neu , für mittelgr . schl,
Figur bill. «bzugeben Riehlstraße 25,
1 links._ Händler zwecklos. .

Smoking -Anzug sehr billig
zu verk. Schwalbacher Str . 69, 2 r.

Fast neuer Herren -Anzug billig
ochzug. Kaifer -Friedrich-Ring 85, P,
Frack, noch gut erh.. für stärk. Fig .»

auch g. W.-Ueberzieher bill. zu verk.
Kellers traße 7, Part. _ _ _
Smoking , passend für Tanzschüler,
1 Mantel , 2 Jackettkleider (Gr . 44 u.
46) prw . zu vk. Dreiweiden str. 4, 3 r .

Smoking -Anzug,
fast neu, Gehrock-Anz., Ueberzieher f.
schlanke Fig ., zu verk. Anzus. 1—3.
Göbenstraß e 8, 3, bei R.

Ueberzieher für schlailke Fig .,
dunkelblaues Tuch, grauer Knaben-
Sakko für 12—«14jähr ., zu verkaufen
Bi smarckring 17, 3 links.

Ueberzieher, Gehrock, Schreibtisch.
Kinderwagen billig Neugaffe 5, 1 r.

Fast neuer Ueberzieher u. Hofe
bill.  zu verk. Lui senp lad 6, 2.

Mehrere sehr gute Paletots,
alle Größen , von 8 Mk. an , 1 grauer
Damen -Ulster Ü Mk., mittlere Fig.
Eleonorenstraße 7, 2 r.
Paletot f. m. Fig .. sehr gut erhalt .,

bill.  zu verk. B  leich str aße 40,̂ 3, r ._
Herren - u. Damen -Ulster, neu,

billig abzug. Schulberg 11, Part , l.
Ein Militärmantel (Infanterist)

bill. zu verk. Karlstraße 26, P art.
Ein Herren -Pelzrock,

mittlere Figur , zu verk. Westeud-
stra ße 3̂2, _ _
Herren -Hüte, Zylinder Oberhemden
zu verk. Schier steiner St r . 24, 3 st_
1 Paar gut erh. Lackstiefel von Einj.
u. 1 Spieluhr mit 40 Platteir zu vk.
Eltviller Straße  18 , Part . I._

Portieren und Gartenhank
zu verk. Rh einstraße 82. _ _

Smyrna -Teppich, 3,80 X 5,20,
u. gut erh. Polstertür , 0,95 X 2,13, zu
verk. Franz -Abt -St raße 2, 1. _ _
Brockst Konv.-Lex. 1910, Jub .-Äüsg .,
17 Bände , ungebraucht, billig abzug.
Zimmer mannstraß3 , Part . _ _
N. Böcklin ,.Jm Spiele der Wellen",
mit schönem gold. Nehmen , Größe
180x160 , zu verkaufen. Hos-
Vergolder Karl Schäfer , Moritz-
sir aße 54. _
Feines Tafchen-Nivelier -Jnstrument
mit Wintelmessung u. gut erh. Tafel-
slcvier i-u verk. Hermannstraße 8, 8.

Zwei moderne Wanduhren,
sechs Eichen-Ledersiühle zu verkaufen
Mederwaldstraße 8, 2 links,^ _ __

Flügel,
gut erhalten , für 120 Mk. zu verk.
Bismarck ri ng  17 , Dr ucker ei._

Pianino zu verk.
Näh, vorrn. Phi livvsbergstraße 41, 1.

Gute %-Geige, Bogen, Kasten
billig zu verk. Adelheidstraße 10, 2.

Eine Salon -Harfe
öst, vk. Schiersteiner Straße 26, P . l.
Grammophon , gut erst , sow. Platten
v. 1.50 an . Kla uß , Bleichstr. 11._

Seltener Geleßenheitskanf.
Eich.-Schlafzim . mit 8tür . Spiegel¬
schrank. innen eichen, la Arbeit , nur
380 Mark . Großartige Intarsien.
Bettengeschäft Mauergaffe 8._
2 schöne pal . Scklasziur̂ Küch-Einr .,
Vertiko, Diw., Trum .-Spieg ., Tische,
Kleider- u. 'Küchenfchr., Waschkom. m.
u. o. Marm . u. Spieg ., Schreibtisch,
Stüh le, all, w. neu. Äd lcrstr . 63, H. P.

Schlafzimmer -Einrichtung (eichen)
bi ll. zu  ve rk. Helenenstraße 18,  1 r.
W. Umz. fos. zu vk.: hell. Schlafzim.

250, 3 schöne Betten 20 u. 30, 4 Deck¬
betten 10—15, Kissen, 1- u. 2tür.
Kleiderschr. 15 u . 25, Wastchkom.,
Diwan , Chaisel,, Tische, Spiegel.
Eltviller Str aße 4,  Hockivart. I._
Günstige Gelegenh. für Brautleute!

Eichen-Schlafzim ., prima Arb., Küch.-
Einrichtung , Pitschpine, u. versch. m.
zu verk. Neugaffe 22, Hof Parterre.

Für Brautleute!
Hochcleg. Schlafz., wunderb. Jntars .,
gr. 2t. Spiegelschr., 2 Betten , Wasch¬
kom. mit mod. Spiegelaufsatz , zwei
Nachtr., 2 Pat .-Sprungr ., 2 3t. Woll-
matratzeu mit Keil 240 Mk., Büfett
—it Vv-'etl-'-L'crßii’' . 125, Prrtiko 35,
2t. Nutzö.-Spiegelschr., 130 Zmtr . Br.,
55 Mk., Küchen-Einr . 55, Diw » Um¬
bau, Flurgard ., Trum -Spieg ., Sofat .,
Auszieht ., Stühle u. viel. m. spottb.
Hcllmundstraße 45, 1. Etage links.
Zu besi ehtig, 10—12 u. 2—6 Uhr._

Seltene Gelegenheit!
Mark 185, helles Satin -Schlafznn .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst .. 2 Nachtschr . mit Diarmor,
Han dtiichb. Mobell. Blückerplatz 3/4.

Gut ertzTÄctten. Schränke.
versch. Möbel aller Art spottbillig zu
verk. Raueritaler Straße 6, Part.

Billig zu verk. 2 egale Betten,
auch einzeln, Vertiko^ Küchen- u. 1- u
2-tür . Schränke, Diwan , Trumenu-
spieael, Deckbett. Hellmundstraßc 44,
1,,Stock._ ;_
W. Wegz. versch. Betten , Waschkom.,

Nachtschr., Kleiderschr., Tische, Diw .,
Sofa m. 2 Sessel, Schreibtisch, Spieg.
bill. zu verk. Noonstraße 6, 1 r .^
Weg. Wegzugs J Bettcn 20—30 MiT,

Kleiderschrank 14, Waschk. 14, Tisch 5,
Sofa 22, Deckbett8, Ottomane 16 Mk.
Frankenst r aße 25, Part.  _
Kpl. Madchenbctt, Pclr .-Kandärme,
Stühle , Garderobeständer zu verk.
Sebicrsteiner S traße 24, 3 l._

Eisernes Bett mit Matratze,
eis. Weinschrank für 150 Flaschen zu
verk. Tbeodorenstra ße 3, 1 links.

Wegen Umzugs
schon, egal, hochh. Bett m. Patentspr
u. Wollmatr . 45. Schreibtisch mit
Aufsatz, unten Fächer, 60, 2t . nußb .-
pol. Spiegelschr. 70, Küchenschr. 16,
Ausziehtisch, Vertiko, Flurgarderobe
sofort zu vk. GWenstr . 9,̂ Mtb. P . r.

Zweit Patent -Rahmen
p 12 Mk. Rau entaler S traße 6, P.

Zwei 3t. "Roßhaar -Matratzen
« 35 Mt. _ :)raucntaler  Straße 6. P.
Neue 3teist Matrl m. Roßhäaräüsl .,
l isch st, rot . 13̂ Mk. Bleichstr. L3, P.

, Wegen Umzugs
schöne Garnitur , 1 Sofa , 2 Sessel,
zu verk., sow. Vorhänge u. Rouleaus.
Jahn straße 9, Part.

Ehinselongue 16 u. 18 Mk.,
M. D ecke 24. Niauentaler Str . 6, P.
^,Als Weihnachtsgeschenk paffend:
Sch. Sessel in Empire , Biedermeier,
Rokoko rc., ganze Biederm .-Zim . in
Kirschb. u. Nußholz, cinz. Glas - u.
Buchenchr.. Näh. u . andere Tische,
Klei derschr. a. Art k.  Adolssallee 6,

Dipl .-Schreibtisch, Trumeauspieg .,
Diwam 1—Ltür. Kleiderschr., Wasch¬
kom., Sekretär , kompl. Bett billig ,zu
verk. Bleichstraße 15, Hth. Part . lks.
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Weg. Umz. pol. Vertiko, Kleiderschr.,

1- u. 2tür ., 15—25, Chm sei. 18, Diw
48, 3 Betten 20—35, Tisch 7 Mk.
Bertramstr aße 20, Lsttb. Bart , r.
Blumentisch m. Aouar . u. Svrinabr ?.

Ausziehtisch, Gaslüst ., Gas - u. Zim -
Heizof., Sch aukels. Blücberstr. 83, P.
Kaffenschrank, Büfett , Sekrc. Diwan,
2 Fessel, Waschkom. m. u. ohne M.,
Schrerbt ., Vertiko, 3teil . Spiegelschr.,
KücheN' Einr ., mvd., nur gute Sach.,
billig zu ve rk. Hernrannstraße 12, 1.

(ücbr. Kleiderschr. u. Sofa , fast n.,
blllig,zu,veri . Neugaffe 22, .Hof Part.
2 Aeißzengschr.» Kinderbettft ., Sofa,

Dovvellmt . b. Scharnhar st str. 24, P^ l.
Antik. Eichcn-Schrank u. Ottomane

b:llcg zu vk.  Wellritzstr . 20, Hth. l  lks.
Möbel - Halle.

Große Auswahl Prtsch-Küchen von
60 Mk. cm, hell. Eichen-Schlafzim . in.
Spiegelschr. v. 180 Mk. an , V^rtilo m.
Soiegel v. 30 Mk. an, gr. Auswahl in
Eßzrm., erch. u. nußb ., Flurgard .,
Trumeaus , Paneele , Spiegel , Stühle
usw., ebenso prima Matratzen , Deck¬
betten, Kiffeil, Diwan , Ottomanen u.
Decken,u. vieles mehr unter Garantie
billig zu verk. Kleine Schwalbachcr
Strasse 10._ _ _

Gut erhaltene Möbelt
ir.in. schone Gebrauch- gegenständebill.
zu verk. Kranken straße st._ _

Wegen HlatzmanMs
Motzer Ltüriger Weißzeugschrank mit
Spiegel billig zu verkaufen
__ J orkstraße 14,  H th. 1,
. Moderne Küchen-Einrichtnngen
,n allen Preislagen . Möbelsckireinerci
£>. Belte , Gob enstraße 8.
. .. Ei «. Mfchenschrank
fut .160 tz-latchen zu verk. Westend-
stra üe 32. 2 l._ _

Schöner Schreibtisch" für ' Damen , '
t t- Herrn (Erchen, billig zu verkauf.
Kein Händler . Biebrich, Rathaus-
str atze 00, 2. Hinte rhaus , 1. S tock.

Herren -Schreibtifch u. Kaffenschrank
Mit Tresor Big. Franken str. 15, P.
Schreibtisch. Nachkftühl, Badewanne,

bill. zu ve rk. Westend strn ße 2ü,_J _ l.
1 Kinder -Klappstühlchen bill. zu m.’

Dotzheimer  Str . 103. H. 2, Weldert.
Gebrauchte Koffer

bill . zu vk. Gra benstrahe 9, Sattlerei.
2 gebr., gut erh. Rohrplatten -Koffer'
bill. zu verk. Taunus ttraße 24,̂ Lad.
«uterv . Si «g.-Rd'hmO Trscĥ Wascht.,
tv. pollst. Krnderb., Sitz- u. Liegew.,
2>ch ll Bettst . zu vk. Adler str. 16/ tz.̂ 1.

Rähmrisch.. Hand- ü. Fußbetrieb,
f. 30 Mk. zu vk. Klauß , BleiMr . 11.
Nähmasch., Orig . Sing ., Schwingsch.,
w. gebr.,' zu verk. B leichstr. 13, .ö L 1JL

Nähmaschine, geb., Hand' u. Fuß,
bill. Stößer , Hermannstraße 18.

2 gute Nähmaschinen. 15 «. 35 Mkh'
Bit Verk. Roon straße 5, 1 rechts.

Gut erh. Singer -Nähmaschine
8V Mk. Hochstättenstraße 16, Hth. 1.

Mrsbaderrsr SagdlatL. Morgen -Ausgabe , 2 . Matt. Seite IS.
Schinken-Aufschnittmaschine, Käse-

Aufschnrttmasch., Käseglock. u. Platt .,
<rleischph, Aufschnittbretter , Messer u.
Gabeln , Tafelwagen , Ladenstühle,
Bmibongläs., Porzell .-Heringsgefäße,
Matze, Schaufeln , Trichter , große
Kaffeemühle f. Wirtsch.-Betr ., Lein .-
Rekl.-Schilder, Eier -, Obst-, Orangen¬
il. Phantasiekörbe, Kupfer- u. Paprer-
macheeschalen, Flaschenkapselmasch.,
gebr. Fahrr ., Kell.- u. Lagerregalc,
Lattenwändc , Lattcntüre , Fass., Pap .-
Ahreißapparat rĉ Ecklad.̂ Moritzstr. 16

Fast neue Waschmaschine,
Gasampel wegen Raummangel billig
zu verk. Dkori-'sstrake 37, 1 rechts.

Für Metzgers' Theke m. M.,
Marrn .-Wage, Fleischhaken, Nickelge¬
stelle bill.  z u verk. B lü cherstr. 33, P.

Uchauseilster, 314 Mtr . lang,
1,20 Mtr . tief, zu verkaufen. Näh.
Schuhhaus Deuser , Bleichstr., Ecke
Helenenstr aße. _

F. neues Eichen-Regal für Lexik,
zu verk. Herrngartenstraße ^l2 , G. 1.
Federhandkarren 20 Mk. u. gr. Regal
bill. Weil, Wilhelmstraße 4._

Zwei Federhändkarren
zu verk. Ste ingasse 18.

Handkarren mit u. ohne Federn
bill. zu verk. Fel dstraße 19.

Sehr schöner Kinderwagen
"orkst'zu ve rk. Korkstraße 3O 3 r.

Ein Fahrstühlche«, fast neu,
zu verk. Göbe nstraße 16, F rontsp.
Damen - u. Herren -Rad m. Freilauf
b zu verk. Klauß , Bleichstra tze 11.
Gr . Partie Oefen. irische u. amerik.»
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links. 1522204

Fast neuer Regulier -Füllofen
mit Rohr u. Blech für 15 Mk. zu verk.
Walramstraße 6, 1 r.

4 gute eis. Regulieröfen
bill. zu verk. Rh einstraße 103. Pa rt.
Gaszuglampw «, Lust., Pend . u. Gash.
bill. zu vk. L-chwalbacher Str . 85, P.

Znrückgesetzte Sveisezimmerkrone
u. Gasheizo f. b. Schwalb. Str . 86, P.

Neue gußeis. Badewanne , lo,
weiß, einaill ., sehr billig abzugeben
Klare ntaler Straß e 1, 8 links. _

Gut erhaltener Waschkeffel
bill. zu  vk . Rüdeshcimer Str . 24, 4L

Mehrere eiserne Fenster
mit Nohglas-Verglasung und große
Glaswand mit 2 Türen billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterh alle rechts._ _ _ *

Ein großer Smtncf -
zu verkaufen Metzgergasse 23.

Ein Polizei -Hund
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Alters - und Preisangaben u. B. 485
an den Tagbl .-Verlag.

Altertümliche Wachsbilder, Köpfe,
Porträts werden angekauft. Offert.
u. B. 154 an den Tag bll -Verlag.

Antike Porzellane,
gute echte Stücke, zahle ich enorm
hohe Preise . Offerten unt . U. 154
au den Tagbl. -Verlag._ 822482

Alte gestrickte Perlbeutel,
antiker Schreibtisch U. Masschr . z. k.
ges. Off , unter B. 474 Tagbl .-Verlag.

Pianino " oder Flügel
gegen bar zu kaufen gesucht. Offert.
unter B.  4 70 an  d en T ag bll-Verlag.

Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.

Gebr Möbel aller Art zu k. ges.
Fra nkenst raße 25, Part ._ B22646

Ehepaar sucht gebrauchte Möbels
OÖ « . 153 T agbl.-Zwgst., Bismarckr.

4—6 Eßzimmer -Stühle , gut erhs,
zu kaufen gesucht. Schrift !. Offerten
nach Rheingauer Str . Part . r.

Gebr . Krücke, Größe 1,35 lang,
zu k. ges. Bleichstraße 33, 1 links._

Elea . großer Puppenwaacn
für 12jahr. Mädchen zu kaufen ges.
Schriftl . Off, Rherng.̂ Str . 5, P . r.
Gebr. BÜgel-Einricht . zu kaufen des,
Off , u. I.  480 an den Tagbl .-Verlag.
Kognak-, Rot- u. Weißwcinfläschen
kauft Peter , Westendstraße 39, H. 2.

Dr . Phil,
erteilt gründlich. Nachhilfeunterricht.
Off,  unt . F . 485 an den Tagb l.-Vcrl .

In den Abendstunden
von 8—9 Uhr sucht Herr englischen
Sprachunterricht . Gefl . Offerten u.
I . 483 an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Engl, , Franz .. Italien ., Deutsch
fbricht jed. in 30 Std . ä 0,75, prakt.,
16 Jahre i. Ausl , stud., Uebersetz, mit
«wreibm . W. Hemmen. Ncuaasse 5.

Engl , wünscht engl Konvers.
geg- franz . auSzutausch. (Nur Franz .)
Ofs. u. L.  483 an den Tagbl .-Perlag.

Gebildete Dame,
die lang . Zeit in England war , ert.
eng»._ Unterricht,  ü: rufet Straße 83.
Gr dl. Klav.- «. Gesang-Ünterr . ert.
E. S chlosser.  Musik l., S eerobenstr. 4.

Lauten -, Gitarre -, Mandolinen-
u. Zither -Unterricht erteilt am gründ¬
lichsten A. Wewerka. Kgl. Kammer-
inussker. Uorlstraße 28.

Verloren
grauer Straußboa von Wilhelm - bis
dtikalasftraße . Bitte abzug. Taunus-
straße 13, Modes, Klein.

Verloren ein Ohrring»
besteh, aus 9 kl. Brillanten . Gegen
Bel. abzug. Niederwaldstraße 4, 3.

. Geschäftliche
Empfehlungen

Alrbek. vorz. Privat -Mittagstisch
von 60, 80 Pf . u. 1 Mk., Abendtisch
45, 60, 70 P f. Schul gaffe 6, 1. Ramin.
Beff. Privat -Mittags - u. Abcndtisch.

Bleichstratze  3 0, 1 l.
Guter Mittagstisch 60 Pfg.

in u. autz. d. H. Friedrichstraß e 9, 2.
Reparaturen an Fahrrädern,

Nähmasch., Grammoph . w. fachgemäß
ausgef . Kla uß, Mech., Bleichstr. 11.

Gärtner übernimmt noch Gärten
bei 40 Pf . Stundenlohn . August
Kettenbach,  E rbacher S tra ße 5.
Ofensetzer Schwamm, Walramstr . 20,
e. sich in sämtl . Feuerungsarb . bill.

Zum Servieren u. sonst. Hilfe
bei Gesellschaft, empf. sich b. Frau.
Postk. gen. Hallg art . Str . 9,  4 l. H. L.

Jung . Servierfräu empf. sich.
Orauienstra ße 16, Hth. 2.
Herren -Schneiderci wendet Röcke 8,
Rep., Rein .. Anz.-Aufbüg. 1.60 Mk.,
Samtkrag . Kleber, Hellmun dstr.39,0
Jackenkostüme, Straßen , Kindcrkl.

u. Garantie f. g. Sitz w. zu bill. Pr.
angeferliat . Scharnborstitr . 18. P . r.

Empfehle inich im Anferttgen
von Straßeiikleidern von 10 Mk. an,
Jacken-Kleider von 8 Mk. an, Kinder-
Kleider zu billiger Berechn. Frau
Klein,  Dotzheim , Neugasse 36, 2.
Erfahr . Schneiderin empfiehlt sich

in u. a. d. H., perf. im Aufarbeit , u.
Garn . Maß . Pr . Oran ienstr. 50, Ms.

Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
S chillervlatz  3 , Hth. 2 I._
Kostüme, Bl ., Hauskleider , AenbO

Dr udenstra ße 10, Hth. 1 l._ ,
T. Schneiderin w. noch Herrschaft.

Sedanstraße 7, 2 S t. r ._ _
Schneiderin , perfekt in all. Arb.,

empf. sich in u. außer d. H. zu billig.
Preisen . Uorkstra ße 7, M. 1 r ._

Schneiderin empf. sich zu Hanse.
Früher Stiftstratze 2 gewohnt, jetzt
Kell erstraß e 9, B.. bis nackm. 5 Uhr.

Schneiderin sucht Kundschaft.
Sch arnhorststratze 19, Part , rechts.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
in u. auß . d. H. Nerostra ße 9, 1 St.

Aeltere Näherin , im "Flicken
u. Ausbeffern erfahren , sucht Beschäft.
Friedrichstraße 80. 3. St . r .. A. K.
Näherin f. Ausbcss. v. Kld. u W.

sucht Besch, in u. auß . d. H. Frau
Rothg erber, S cerobenstraße 6, Msd.

Frau empfiehlt sich im Anfertigen
von Biberhemden u. Kinderwäsche.
Adr. im Tagbl .-Berlag . Ef

Hüte u. Müsse w. eleg. u. bill. angef.
Siegler , Weberaasse 38.
Hüte u. Müsse w. schick angefertigt.
Adlerstraße 6, Part , links.
Hüte werden schicku. billsg garniert,
gr. Auswahl in Formen u. all. Zutat.
Muffe w. angef. Dotzheimer Str . 31,
P . links, gegenüber Wörthstr atze.
” Friseuse nimmt noch Damen an.
Herderstraß e 15, 3 rech ts .

Tüchtige Friseuse
sich im Balempf. sich im Ballfrisieren . Schier --

steiner Str . 18, Mtb. P . l. >rel . 3048.
Frsseuse n. noch Kursen an. '

Bleichstratze 30. Gib. 3 rechts.__
Bwtfedern -Rcinigung

mit neuesten Maschinen, Toten - und
Krankenbetten w. nicht germnrgt, In¬
letts , Federleinen , Barchent tu großer
Auswahl . Billigste Preise . Bett-
fe dernhaus , Mauergasse 15.
Perf . Feinbüglerin s. Herrschazts-

Kunden außer dem Hause. Beste Rep.
Näheres im Tagbl .-Verlag.  Pp

Perf . Büglerin hat noch Tage
frei . S chachtstraße8, 1 St . rechts. ,

Büglerin sucht Kunden
in und außer dem Hause. Offert , u,
SB. G. Castellstraße 8, 1 Stiege ._ _

Gardinenspännerer empf. sich bill.
Dotzheimer Straß e 100,  M . P . r . .

Herren - u. Dämen -Wäsche
w. aut u. bill. bes. Kavellenstraße 1.
Wasche zum LLaschenu. Bügeln ges.-
Off . unt . U. 479 an den Tagbl .-Ber l.

Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird angenommen bei
Frau Guckes, Klaren tal 7. 022 749

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angen. bei Frau
Ballieur , Klovpenheim.

Vmchiedpne -̂
Tücht. Kaufmann , repräsentativ,

34 I ., energ. Reisevertreter , sprachen-̂
kundig, sucht lukrative Vertretung g.
Fixum usw. od. Prov . und Spesen.
Off , u. E. 483 anjDot Tagbl .-Berl.

Piano mietweise billig abzug.
Off , u. K. 147 an den Tagbl .-Verlag.

Wer teilst
200 bis 300 Mark gegen Sicherheit u.
Zinsen ? Offerten unter K. 484 au
den Tagbl. -Verlag ._

König!. Theater.
8 Vorst., Ab. -4, 2. R„ 2, abzugeben
Herderstraße 33, 2 l inks._ _ _ _
~10 Wochen alter gesunder Junge
soll umständehalber ohne gegenseitige
Vergüt , als eigen abgegeben werden.
Off . B. 153 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Heirat . Reell.
Pensionsber . Artillerie -Wachtmeister,
sch. Ersch., 32 I ., s. e. bgl. ev. Frl . m.
Perm . Rur Oif . m. ausf . Adr. u.
Phot , berücks. Str . Diskr . Verbitte
Vermittl . Off . u. S . 478 Tagbl .-Verl.

10 große Läufer -Schweine abzug.
Näheres im Tagbk.-Berlag ._ Li

Seit. Gelegenhettskaus.
Deutscher Schäferhund Bodo von

Nassau, 2 Jahre alt , ia Stammb ., m.
dem 1. Preis prämiert , Vater Tel! v.
der Kriminalpolizei , umstänbeh. zu
verk. Schwalbacher Straße 79._
' Müerm Rmen-MÄe.
Klstrr u. Hosen billig zu verkaufen
Marktstr aße 8,  2 l., Ecke Manergasse.
Berliner Partiewaren,
ttt Schürzen, Spitzen. Spitzenkragen,
Samt , Seide , Besätze usw.

Lenz-Winkler,'
Dotzheimer Straße 25, Part , links.

25 Weier roter WsWOr
70 Zmtr . breit , fast neu, mit Messing-
staiigeu u. Fikzülaiten , zu verkaufen
Kavellenstra ße 51, Part . _

GisbärenfM,
Prachtexemplar , zur Hälfte des reg.
Preises wegen Abreise baidnrögl. zu
t-crk. Anzuseh. Taun usstraße 74, 2.

Berka«?,
au « guter Autinuitäten.

füirtis , Goldg . 21 , nächst d. Langg.

« gotölfche
•9 Kokzfiguren,

Rcunifs .-Truhen , Tische , Schränke,
Sessel , S1Ü l«, alles reich geschnitzt,
Stoffe , Spi 'neu , Oelbilder billig bei
Wag ner , Rtze -UstrUßS 2S . _

' AutiMiitäten HM6.
Mainz , Christofftr. 9. Tel. 343. HH0

Gells , ~~
gutes eingespieltes Instrument , prris-
wert zu verkaufen. Offerten unter
F. 480 an bctt Tagbl .-Verlag. _

Zu »er!.. Schlafzim., Büfett , Spieg .-,
Bücher- n. Kleiderschr., Vertikos,
Näh- u. Bauerntischo, Sofas , Ottom .,
H.- u. D.-Schreibtische, kpl. Pitsch-
kküchen 125 M., Tische, Stühle , Scff.,
Flurständer . Spiegel alle Möbel zu
den nikdrrgsten Preisen . Günstige

Kaufgrlegcnheit!
Nur 10 Friedrichstraße 10, Seitenbau.

Ein Kinder-
u. 1 Damen - Reitsattel , gebraucht,
preiswert abzugcben. Näh. Taunus-
straßc 55, im Laden rechts.

Freistrheudc eiserne

12x7 Mtr ., 5 Mir . bock, schöne Aus-
führ-nz,vom Kurhaus -Umbau « nrS.
daselbst auch anzusehe», preiswert z. vt.

tArorir .ifJäaer.
Mt Ei 'c -- u. Meiallbandlung,

Dotz heimer  Straße 146. . Telephon MS.

timt
mit Rohglas -Verglasung und große

^GlasVliO Nit 2 Mel!
billig zu verkaufen. Näheres im
Tagblatt -Kont or, Sch alterha lle r._*

K000 Rotweinft . , st« st, L.. billig
abzug.den. SMI , Blücker st raße 6. _
' Ca. 2000 —2~50Ö—
schöne Christbäume,

1,50—2,00 Mtr . hoch,
sind zu verkaufen bei

kl eiar . linpp »8 III ., Idstein i . T.
Zirka 5 Wagg.

Kuhmist
abzugeben Hoignt Niederuhartsen.

Katze
zu kaufen gesucht . Offerten unter
tl . 485 an den Tagbl.-Verlag.

Altes Gold und Silber , Platin
k,.u t und tauscht zu höchsten Preisen
CaH Cro » , Juwel ier, M ichclsberg 2.

Kleider, Schuhe,Wüsche,
kauft so. Rielilstr. 11, WJ.  2.
ÄTGeizliäls,
kan't von Herr chaften zu hohen Preisen
gut erb. Hrn.- u.D.-KIeider, Uniformen,
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten,
Zahngcbisse. Auf Best, k. in? HauS.

« . Schiffer,
Metzge gaffe 21 , — Tel . SO!) «,

zahlt die Nöchsten Preise für gut er¬
haltene Herrenkleidcr, Militärsachen.
S luhe, Gold Silber Brillanten. Anti-
quitätcn und Zabngebisie._ _

•Jf rrtUÄitn aeim « i*9
54 I . "SV c S»erg :» >ise9 . 8 . feil »VrtöCU,
PT Telephon 333  L,
zahlt die allsrliSchsteuPreisr f. guterh.
Herr.-, Damcst- u. Klnderkleid., Schuhe,
Pelze, Golo, S >lber, Stacht. Postk. gen.

L, . <»ro»ssliut,
MetzgersEeN. Bel4424
kauft v. Herrschaft, z. hol». Preisen
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze, alt.Gold, Silber , Zapngebiffe re.
Telefon -Anruf od. Postk . genügt.

^ . . für alte .Herren « u.
iflw r Damen »« leidcr,Mädchen- und Knaben-

Anziige, Biilitär - Nui-
formen, Wäsche. Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Pre .s erzielen will, der
bellelle 5®. .Sagelsi «», Biebrich,
Rgthausstraße 70. -Christ!. Händler.

Polin- irnls ZGnsMNkr
-Möbel, gebraucht, zu kaufen gesucht.
Off . u. I . 484 an den Tagbl .-Verlag.

st' scn, Metalle. Luaipen,
«litUsi . Flaschen, Papier , gltrag.

Kleider n. Schuhe. Zahle hohe Pist e.
4. Avnmnnn, Hermannstr. 17, Tel. 4332.

Wein -, Sekt - u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, gctr. Kleider Hasenfelle
kaut siet? Rt' l». Blücherär. 6.

Die Stehbierhalle
mit Gastwirtschaft EckhauS Wellritz¬
straße 10 ist a» tücht. kauti'onöfähige
Wirtsleute zu verpachten, event. zu
verk. von H. Krause. Jnstall .-Ladcn,
Wellritzstraße 10.

Gärtnerei,
3—4 Morgen groß, mit neu erbaut,
geräumigen Haus , großen Kellern,
Speicher usw., auch für
itüpelntüit Mer MWrrel

(da Weiher vorhanderi),
sowie Hundezucht usw. geeignet, zu
verpachten. Brunnen , Motor , Mift-
beetsenster vorhanden. Näheres
Wiesbaden, Reugasse 5, Parterre.

Kl Gasthof. Weinrest ., g. Wirtfch.,
zu p. ges. Off . Jmand , Weilstraße 2.

MmliNennndel Mit Nein
verloren . Gegen Belohnung abzugeb.
Eltvillec Straße 21a, 1, Binder.

Für ein Mädchen
ist in Eisenach bei kinderl. Leuten
saubere Pflege geboten, evt. w. dies
später adoptiert . Räh . unter Offert.
A. K. 100 Eisenach bahnpostlagernd,

Teilhaber.
Jüng . Herr mit 3000 Mk. Einlage

für Abzahlungsgeschäft gesucht. Off.
u. F . 484 an den Tagbl .-Verlag.

Für KaPrtalist.vd.Bank.
Zur Ausbeutung in Deutsch¬

land und zum Verkauf des Ver¬
fahrens im Ausland eines prakt.
erprobt, chem. Präparates , c.
epochalen Neuhiit, werden ein od.
mehrere Kap-taliften mit zuiam.
Mk . tiN—10v, <l<!ff behufs Gründ¬
ung einer Gesellschaftm. b. H. .
gewünscht. Tie Fabrikation cr'or-
dert nur eurenf.cin n »rasr inellen
Betrieb, sodas; der Artikel, da
fortwährend-r Bedarf, c. enorm.
Nutzen abwirft. Technisch,u. kaufm.
Leiter vorhanden. Offerten unter
11. 478 an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftsbeteiligung.
Uebcrnahme oder Teilhaberin zur

(bründung eines solchen von Fränl .,
29 I ., mit Handelsschulbild., gesucht,
x' ff. u. V. 484 an den Tagbl .-Berlag.

.Kirw
beff. diskret. Herkunft , nicht über
3 Jahre alt , wird gegen einmaligen
Erziehungsbeitrag von kinderl. Ehe¬
paar zu adoptieren gesucht. Off . u.
P . 483 an den Tagbl.-Berlag.

Damen
finden diskret bill. Aufnahme bei

Frau Mundschenk, Astheim
(Post Tre bur ), Hauptstraße 133,

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D .;
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Ranch (Frank¬
reich), üiie Pasteur 36.

100  M . Wehms,
wer einer Dame (Privatlehrerin)
durch passende Nebenbeschäftigung z.
dauernde » Verbesserung ihrer Exist.
vcrhilst. Offerten unter A. 40 an
den Tagbl .-Verlag.

Sänger
empfiehlt sich verehrl . Gesellschaften
u. Vereinen zum Vortrag , v. Liederit
alter u. moderner Meister . Gefl.
Anfrag . u. N. 152 an den Tagbl .-V.

Privat-Äuskünfte
überRuf, Charakter,Vermögen,
Mitgift,Lebensw..Vorleben etc.

diskret und zuverlässig. -A
— Ermittelungen. —
— Beobachtungen. —

Detektiv-Zentral-Auskunftei

Äin RSmerior1. Tel. 3530.
Grösstes,

ältestes und erfolgr. Institut,
welches allein am Platze

handelsger. eingetragen ist und
fachmännisch geleitet wird.

(»»(»mttituung für vor¬
nehme Stände. Frau w «-i»mer,
Friedrichstraße 55. Gegrün det 1904.

Die Dame , welche auf mein In¬
serat v. 27. Okt. u. A. 21 die Offerte
M. 358 Hauptpostlagernd Wiesbaden
einschickte» wirb um nochmalige Off.
mit genauer Adreffcn-Angabe unter
A. 52 an den Tagbl .-Berlag gebeten.

Mariage.
Suche f. m. Freund , Großkaufm.,

Anfang 50, Israel ., liberal vornehm.
Charakter , mehrfacher Mlüionar , e.
Häusl, erzog., gebüd., veriiroa 'v-amc.
Strenaitc Dlskretio» Ehrensache.
Rnonvm zwecklos. Offert . Postlager-
kartc 42, Amt _ _ >.

Danzig.
Brief liegt auf Postamt.
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Ein grosser i i i ,
Posten hocheleganter

einzelner Piecen

Damen-Hemden
vorzügl . feinfädige Stoffe in bester Verarbeitung

4 8° 5 .80 7 .8O lg .«»
Darunter solche im sonstigen Verkaufspreise ca.

bis H 50 bis A 50 bis -J^ 50 bis HK 80zu * . zu zu 14 , zu 10.

- Ein . i ^
Posten J?  A & $>,$ # in guter Qualität mit breiter Stickerei , Reform -Schnitt . ■ Mk.

Ein *n kräftigem oder feinfädigem Hemdentuch , mit echter hand - l ^ 5
Posten ß §> $ § $ 1 § & & gestickter Madeira -Passe und Bogen -Ansatz . *“ . • Mk.

Ein mit echter handgestickter Madeira -Passe und Languette in Ia fein-

- , /ge ff ff  mit reicher Stickerai-Garnitur oder ff\  OX
.« » ranfaste - nemaen 2 . 4

Ein grosser i i i ,
Posten hocheleganter

einzelner Piecen

Nachthemden
in den elegantesten Ausführungen und fein-

fädigen Stoffen

9 .80  12 . 80  14 80  16. 80
Darunter solche im sonstigen Verkaufspreise ca.

bis 4C80 bis M 80 bis ^ 50 bis W 50zu 13 . zu 1 “ . zu 44 . zu 44.

fZT9 ff * äT tT aus feinfädigen Stoffen mit breiter ff\  OA
posien ramaste - rfemam  o. Mk.

Ein jß aus guten Stoffen mit echter handgestickter Passe G%  9o
Posten ß §/ & £ £ £ £ >£ ^ ££ im Stoff gebogt , mit viereckigem Hals -Ausschnitt £mit, Mk.ffg,ff ff aus Ia Elsässer Kretonne,mit Umlegekragen oder Mt  AFt

Eln MäßT/Wh mit viereckigem Ausschnitt, breiter Stickerei- 4L , .
Posten ß & ££ £ £ £ %>£ %/ £ £ Garnitur und Fältchen -Verzierung . ^ k.

ff ff ff ff aus feinfädigen Stoffen, mit Umlegekragen und (w QK
Em # breiter Stickerei oder mit viereckigem Hals -Aus-

Posten ß § , QpSQbS £ £ £ £ $££ § £ £ ^ & ^ £ £ schnitt , breiter Stickerei und Banddurchzug . . V-i ’ • Mk.

/ »Sei® ff ff ff ff  in den feinsten Stoffen , mit Viereck. Hals -Ausschnitt , ig CA
Ein M ffli/J /fg1MI  Stickerei -Einsatz und Spitze , darunter 4 iy  50 / ov

Posten J ? $ £ £ Jfkff £ £ £ £  solcheim sonst . Verkaufspreise ca. bis zu iw . jetzt H • Mk.

L poften Scr hocheleganter
einzelner Piecen

Beinkleider
in Ia Stoffen mit breiten Stickereien und Ein¬

sätzen in den elegantesten Ausführungen

8 . 80

Darunter solche im sonstigen Verkaufspreise ca.

bis 80 bis JJj 80

ff ^ 9 ff ff  SerieI Serie II Serie III Serie IV SerieV
po“ « Unierimfim 95 « 1 . “ 1 . “ 2 . « 2 .-

sin Ipi/i/ £ & fn iffnf*  1 ^
Posten JLßl & §^£ £ & % £ $& £ £*$ %£ £ §  Croise , mit Stickerei -Volant . -ä. • Mk.

Ein ß .ff *2 *9 Croise , mit äjour - Besatz und hübscher Fältchen -Ver-
Posten AJMo & k £ #C £ (di £ Ä  feffe * zierung , gute Qualität . A « Mk.

Ein f3 L§ # *# if /TP ft 'd aus i'ft Croisf; oder Kretonne , Knie- und Bündchenfasson
Posten ßLßidt £ £ £ M %i£ ((ff £ fLJlw £ £  mit breiter Stickerei und Fältcben -Verzierung . . • Mk.

pSU Combinations
in reichen Ausführungen.

Darunter solche im sonstigen HL 80 iß f!{l
Verkaufstpreise ca. bis zu 40 . 1 i j§

jetzt Stück nur Ri/»

Ein ß ans guten soliden Stoffen mit breiter Stickerei und Band - O 05
Posten Ä - Jl ^ i £ £ lH . £ &ßIllMi  durchzog . . . • . . . O . Mk.

Ein (jß Croise, mit hübschem Bogen - Ansatz und Umlege - 'fl
Posten Wiiß  kragen . . . . A . Mk.

Ein Gütern CroisS, schwere Qualität , mit Umlegekragen *fl »h)

Posten ß  F €*>£ *L4ß iJWT %(ß £ £ und Languette . JL « Mk.

Posten Rock - Hosen

Darunter solche im sonstigen -JrtOO fh  üil
Verkaufspreise ca. bis zu 10 . | ' | m

jetzt Stück nur A/ » >

Ein ’n guter solider Qualität mit hübschem k jour -Bördchen GJ | 4ö
Posten ß & f £ i ( #CfvW / und Fältchen -Verzierung . faif » Mk.

Ein ßfl /T Croise oder Kretonne , mit Stickerei -Umlegekragen und G%  30
p Postenß £ %& %ß£ £ £ £ £ff£ ^ W%f& &£ 2 Jabot, reichliche Fältchen-Verzierung. . fcrf» Mk.
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Große Orientfahrt
mit dem Doppelschrauben-PostdamPfer»Cincinnati ".

Abfahrt von Genna am 18. Februar 1918. Be¬
sucht werde« die Häfen : Monaco (Monte Carlo ), Bille-
franchef .M . (Nizza), ShraknS , Malta,Port Said (Suez.
Kanal , Kairo , Nil bis zum 1. Katarakt , Luxor , Assuan,
Pyramiden von Gizeh und Sakkarah , Memphis usw.),
Haifa , Beirut (Damaskus , Baalbek, Landreise durch
Syrien und Palästina ). Jaffa (Jerusalem . Bethlehem,
Jericho , Jordan , Totes Meer usw.), Piräus (Athen),
Kalamaki (Kanal von Korinth ), Konstantin opek(Fahrt
durch den Bosporus ), Cattaro . Messina (Taormina ),
Palermo (Monreale ), Neapel (Pompeji , Capri , Sor,
rento , Amalfi usw). Wiederankunft in Genna am 3.
April 1913. Reisedauer von Genua bis Genua 44 Tage.
Fahrpreise von Mk. 850.— an aufwärts.

10 Westmdienfahrten
Mit den Doppelschrauben-Postdampseru

„Moltke " und „Vicroria Luise" ,
Abfahrt von New Uork 4. Januar , 16. Januar,

23.Januar , 8. Februar , 25. Februar , 11.März , 29. März
und 10. April 1913;

mit dem Doppelschrauben-PostdamPfer
. .Kronprinzessin Cecilie " ,

Abfahrt von New Orleans 23. Januar und
10. Februar 1913.

Je nachsFahrplan wird eine mehr oder minder große'An«
zahl der folgenden Häfen besucht: Havanna (Cuba), San
Juan (Puerto Rico). Kingston (Jamaika ), Colon (Pa¬
nama -Kanal ), La Gnayra (Venezuela), Port of Spain
(Trinidad ), La Vreo Point , Barbados , Fort deFrance
(Martinique ), St . Pierre , St .sThomas , Bermuda , Port
au Prince , Nassau . Reisedauer je nach Route 16 bis
29 Tage. Fahrpreise je nach Route von Mk. 610.—,
Mk.,670.— und Mk. 740.— an aufwärts.

Vergnügungsfahrten auf dem Nil:
1) 21 tägige Fahrten von Kairo bis Aff«»,,

unk, zurück. Preise von Mk. 925.— an
auswärts;

2) Kombinierte Toure », bei denen der eine
Teil der Reise per Eisenbahn und der

. anders Teil per Dampfer zurückgelcgt
werben kann. Preise : Für -ine 18 tägige
Tour von Mk. 676.60 an, für eine 9 tägige
Tour Mk. 512.5« usw.;

8) Kurze Eilfahrten von Luxor LiS Assuan
und zurück. Preis Mk. «2.— für die
Hinfahrt ; Mk. 67.— für die Rückfahrt;

4) 1 tägige Fahrten von Affnan nach Wadi
Half » und zurück. Preis Mk. 410.—;

5) .Be.rlnngerung der Nilreifen durch LuxuS-
zng bis Khartum und per Dampfer der
Sudanesischen Regierung.
Besuch der Aegnatorialprovinzn,.

Luxuriös eingerichteteDampfer und Dahabyen
für Familien und Privat -Tesellschastcn.

In oben erwähnte » Preisen cingeschloffen
sind die vorgesehenen Ausflüge per Esel rc..
in die Wüste nach den mächtigen Zeugen der
ältesten Kultur , den berühmte» altägyptischen

Tempeln von Denderah , Karnak, Luxor, Edsn , Esnch
und Kamombo, dem allen Theben, dem herrlich gele¬
genen Affnan mit seinem berühmten Standamm , und
der Insel Philae .sow» allen anderen Sehenswürdigkeiten
Ober -ÄczyvtcnS.

Reise um die Welt
uüt dem Dopvelschrauben.Postdampfer

„Clevelanv " .
Abfahrt von Hamburg Anfang Januar 1913 mit

einem beliebigen Dampfer der Hamburg -Amerika Linie
nach New Z)tnk. Bahnfahrt von New Mark nach Sa«
Francisco . Abfahrt von San Francisco am 6. Fe-
bruar 1913. Besucht werden die Häfen : Honolulu,
Vokoyama , dreizebntägiger Aufenthalt im bnntbelebten
Japan (Residenz Tokio und Tempelstadt Nikko), Kobe
(Kioto, Nara ), Nagasaki , Tsingtau , Hongkong (das ur-
chinesische Canton ), Manila , Batavia (Buitenzorg ),
Singapore , Rangoon , Diamond Harbor (Kalkutta,
Darjeeling , Benares , Himalaya , siebzehntägige Durch,
querung Indiens mit seinen Wundern , Besuch Delhis
Agrnsusw .), ColombotparadiesischeTropenpracht ),Bom.
bah / Suez (drei Tage Aegypten). Port Said , Neapel
von da Weiterfahrt über Gibraltar , Soutbompton
nach Hamburg . Reisedauer von Hamburg bis Hamburg
ungefähr 4 Monate . Fahrpreise von Mk. 2850.— an auf¬
wärts , einschließlichder hauptsächlichstenLandausflüge.

ReisebureM
Im Neisebnreau der Hamburg -Amerika Linie,

Berlin ^ ., Urner den Linden 8, und in deffen Agenturen
findet ein Verkauf von

Fahrkarten
für Eisenbahnen und Dampfschiffe

von und nach allen größeren Orten im Weltverkehr statt.
Die Fahrkarten (Hapag -Fahrsckeine) können in jeder
beliebigen Zusammenstellung , und zwar zu

Originalpreifen
ausgegeben werden.

- — v,..«, *

Hamburg -Amerika Linie,
Alles Nähere enthalten die Prospekte.

Hamburg
Verlrewr in WieSbadenr HH. von dein Hnesebeck . Wilhelmstr . 12.

S— - - - -- "- "v
Donnerstag, den 14. November, abends 8 ühr , |

im Kasinosaal, Friedrichstrasse 22: IMS 'Lieder -Abend
' von

Kammersänger flOg ^ Sl OllltliFOft (Bariton)
unter Mitwirkung von Sefior Bicnvenido Soeias (Klavier).

Programm: I. a) Das Marienbild, b) Erscheinung, c) Vor mein«1
Wiege, d) Der zürnende Barde von Schubert. II . Chromatische
Fantasie und Fuge von Bach. III . a) Die Nonne, b) Meine Rose
von Schumann, c) Alte Liebe, d) Dein blaues Auge, e) Meine Liebe
ist grün von Brahms. IV. Drei spanische Tänze von Granados.
V. a) Mein Herz ist traurig, b) Abendlied, c) Drei biblische Lieder,
Nr. 5, 9, 10 von Dvorak.

. -Karten zu 4, 3 und 2 Mk. in der Hofmusikalien- u. Piänoforte-
handlung von Heinrieh Wolffi, Wilhelmstr. 16, u. abends an der Kasse.

Leibrenten-Berfichernng.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewährenlebmMnglichfür Mk. 1000.— Kapital-Einzahlung bei einem
EintrittSattcr von: 1401

50 '/* Sö'/s 60  Vs 65 '/- 70 '/s Jahren
Mlinm: 74.46 85.08 99.63 119.96 149.00 MM.mm: 70.28 80.37 94.58 113.83 138.14 MM.

Strengste Diskretion. — Kein Lebensattest. — Prospekte und Auskunft durch
A . 18erg , General-Agent, Rheinsir . 32 — Telephon 4169.

gj ü »alzbi *unner

AObertrunnen
heilt ■ « ■ « ■ ■ ■ ■ ■ *

'mm' Katarrhe* der  Htmungs » und Verdauung ®-
liaiCH ll/v  organe , Gallensteine, Nieren- und

Blasenleiden , Emphysem, fistbma sowie
Folgen der Influenza.

Umasdt ttrUtoii , Badr-lrbr», » i. Jehl«.
F131

Dorzfiglidie
Rehlamefelder

in der ßnrcitgangshalle (Kiosk)
des •

TagMatt-Hauses
zn verpachten . Näheres im Tagblatt-Kontor, Schalterhalle rechts.

1839

Reelles Möbelgeschäft.
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich

— Wellritzstraße 6*
®röfete8 Lager in Schlaf -, Speise -, Wohnzimmer - u. Küchen-
Eiurichtungen , sowie jedes einzelne Möbel, auch Leder- und
Korbmöbel , vom einfachste»« bis modernsten Stil, nur erst¬
klassige Ware unter weitgehender Garantie. Eigene Schreinerei und
Tapcziererwerkstätte. Anfertigung nach Zeichnungn. Muster. 831261

WeltrUr. 6. Anton Maurer, MememeWr.

MoöeZ-We
werden wegen vorgerückter Saison zu
bedeutend reduziertem Preisu.garniert«

Küte von 2.75 Mk. an abgegeben
DewW»SeU. N. Man
Wegen Räumung

verkauft jedes Quantum Zwiebeln
billigst dH*» Bester , «msenstr. 26.

Telephon6.89.

Streichbare Pflanzen - Margarine
Vollkommenster Butterersatl
In Jeder Verwendungsart

Estol - Aktiengesellschaft , Mannheim

Man sammln unsere Gutscheine wesen der gediegene» Gratisbslgabaa ipg

futeit HeiJEiiMinenjt
Bietet sich Leuten j. Standes durch
Vertrieb meiner leicht verkäuflichen
Artikel. Verlangen Sie kostenlos
Prospekte. F150

Alfons Adami, DreSden-N. 6.

warme Lchuhwaren
Marktstraße 22 ZchuhhtNlS ZgUdel Mark,«» »- 22

KarneWckcrr -, Jitz - oder Ledev -, sowie
alle erdenklichen Sorten Wirrter -Kc6rrl)wcrren,
ferner Jagd - und Fouristenstiefct, Schutstiefek,

in enormer Auswahl zu be-
IDNMMtsHUhe kamit billigen Preisen. 1855

FRANZÖSISCHER COGNAC
Natürliches Erzeugnis von Irr. - ----- - -

Cognsc-Olstricte geernteten und destillierten Weinen. |
— Preis: Mark7.50 bis Mark 30.— pro Flasche.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. iAlBrt,
Faulbrunnenstr.

RI». 1402
Repa raturen.

Vereirrsloknl
ein großes wie ein klein, noch einige
Tage irer̂ Va ter Nhcrn, Blerchstr. a.
2 Kugel-Lorveeren

3 nrnfee Dekorationsbäume zu vk.
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flopember-Verkau} zn enorm billigen Preisen.
Teller weiß, tief u. flach
Kinderteller weiß, tief .
Schüsseln , rund , gerippt

Snppenterine , oval , bunt .
,, bunt , gerippt

Fleisclipiatten , rund . . . .

06 Pf.
05 Pf.

33 u. 30 cm
48 42 pf.
30 11. 25 cm
12 38 pf.

eh . 20 pl
55 pl
85 pf.

38 u. 33 cm
35 30 pf.
von 11.95 an

, 6 und 5 pl
12 pf.

Werre JCausbaltangs-̂ rlifeeLIöwer;-ftaashategs-jlrtM

Bois, bunt . . . 12, ll
Tassen , weiß m. Unterta _. .
Satz Schüsseln , bunt 1.25, weiß 85 Pf.
Waschkanne n. Waschbecken , erstklassige

Arbeit , groß , bunt . . . . . . . 1 .00
Waschgarnituren . . . . . von 1.65 an

ShtrzeUan.
TeUer, feston , tief u. flach . . . 15 Pf.
Platten , oval . 45 u. 38 cm

95 85~PL
Platten , viereckig , 50 cm . . . . 95 Pf.
Satz Milchkannen , bunt . 85 Pf.
Kindertassen mit Untertassen . . 12 Pf.
Küchenteller , bunt . 25 Pf.
Schüsseln , rund , bunt , 27 cm . . 35 Pf.
Kaffeekannen , bunt . . . . 65 u. 25 Pf.
Kaffeekannen , weiß . . . . 40 u. 25 Pf.
Teekannen , bunt . . . . . . . . 85 Pf.
Tonnengamitur , 22teilig , reich mit

Gtold verziert . . . . . . . 10 .75 Mk.

Große Auswahl in Bauern tischen,
Nußbauin -, Messing -, Büeher -Etageren
in großer Auswahl zu enorm billigen

Preisen . '

Stahleisen , poliert . . . 3.40, 2.90, 2.30
Spiritus -Eisen . . . 6.00 u. 5.75
Wärmflaschen . 2.75, 2.00, 1.50
Esslöffel , Martinstahl . . . . 9 u . 7 Pf.

„ Britania . . . 30, 25 h . 20 Pf.
Fleischmaschinen . . . 5.25, 3.15, 2.50

do. mit 4 Messern 4.75, 3.90
Reibmaschinen 2.90, 2.25, 1.75,1 .65, 1.20
Messerpntzmaschine . 7.50, 3.50
Wandmühlen . . 4.80, 3.80, 2.50 u. 1.00
Kaffeemühlen , Holz,

2.90, 2.70, 2.20, 1.70, 1.20, 95 Pf.
Kaffeemühlen mit geräuschlosem Mahl¬

werk . . 4.75
Küchenwagen . . . 5.25, 3.00, 2.25, 1.85
Wiegemesser . 1.45, 1.00, 70 u . 50 Pf.
Hackmesser . 1.25, 95 u. 50 Pf.
Kohleneisen Helvetia,

extra schwere Politur . . . . 2 .75, 2.20
Plätteisen Helvetia . . . 1.20, 85, 65 Pf.
Weltplätteisen , poliert,

1 Satz I II III I n. II
4.80 LL0

Küchenspitz ©, Rolle , 10 Mtr ., 20, 12 8 Pf.
Reißnägel . 3 Dtzd . 5 Pf.
Reißnägel . 100 Stück 12 Pf.
Nickel -Bestecke . , Paar 65, 50, 35 Pf.
Holz - Bestecke 1.20, 75, 55, 38. 20 Pf.

1 Satz Aluminium -Kochtöpfe m . Deckal,
mittel Qualität , 14, 16, 18, A
20 u. 22 cm . Mk. 8 «

1 Satz Aluminium -Kochtöpfe , schwere
Qualität , 14, 16, 18, 20 u. 4 k 50
22 cm . Mk. M«

Butterbrotpapier , fettdicht,
100 Bogen

Kleiderbügel . Dtzd.
Kleiderbügel mit Steg.
Ueberhandtuehhalter , 68 cm, mit

4 vergold . Schildern und 4 ver¬
nickelten Haken . . . . . . .

Ueberhandtuehhalter , 56 cm, mit
3 Porzellanschilder . .

Hartholzhandtuchhalter m. Malerei,
65 cm.

Klo setpapierhalter . . . 85, 30 u.
Fußbänke . 50 u.
Putz - und Bürstenschrank . . . .
Gemüse -Etagere , groß . .
Schlüssel - u. Tücherleisten 50 u.
Kleiderleisten . von 35
Abseifbürsten . 25, 20 u.
Handwaschbürsten . . . . . . .
Haarnadeln . 2 Pakete
Druckknöpfe . Dtzd.
Ein Posten Frisierkämme . 25 u.
Dose Amor , groß.
Solarine , bestes Putzmittel,

42, 22 u.
Fensterleder , gr . Gelegenheit , Stck.
Kerzen . Paket , 6 Stck.
Seifenpulver . Paket
Seifen sand . Paket
Schuhcreme in Glasdosen . . . .

20 Pf.
35 Pf.
75 Pf.

95 Pf.

45 Pf.

95 Pf.
25 Pf.
30 Pf.
1 Mk.
95 Pf.
30 Pf.
Pf . an
15 Pf.

7 Pf.
3 Pf.
5 Pf.

10 Pf.
6 Pf.

. 9 Pf.
30 Pf.
33 Pf.

4 Pf.
5 Pf.

14 Pf.

YolksbadeWanne, 170 cm lang , 12 Mk.
Badewanne m. Heizvorrichtung 25 Mk.
Zinkwannen , beste Glanzverzinkung,

in allen Grössen . . von 95 Pf . an.

Komplette Kuchen -Einrichtungen in jeder Preislage
Kataloge mit Abbildungen bitte zu verlangen.

Glaswaren.
»

Teebecher

glatt . Pf
mit Goldrand . . . . 8 Pf
mit Bordüre . . . . Pf

. 9 Pf
graviert. Pf

Blumenvasen mit Bauerndekor u.
Kornblumen 30 25 u. 20 cm

35 30 25 Pf.
Pokale , bemalt . 35 Pf
Butterdosen mit Deckel . . . . 20 Pf!
Reich geschliffene Käseglocke . . 70 Pf.
Reich geschliffene Butterdose . . 70 Pf.
Aquarien mit Goldfisch . 95 Pf.
Zuckerschalen . . . . 20 , 15 u. 10 Pf!
Eisteller mit Henkel . 20 Pf!
Geschliffene Glaskorken . . Stück 15 Pf!

Aluminium.
Maschinentöpfc mit Ausguss

16 14 u. 12 cm
95 90 78 Pf

Reibeisen . . 78 Pf
Gemüseschüsseln . . . . . . . . 95 Pf
Koch topf mit Deckel 18 u, 16 cm

95 90 Pf.
Schöpf - und Schaumlöffel , 9 cm,

zusammen 95 Pf.
Konsole mit Becherj . 95 Pf.
Zwiebelnetzgestelle . 95 Pf!
Seifengestell . 80 Pf.
6 Eierbecher . 95 Pf.
Aluminium -Eßlöffel . 15 Pf.
Essenträger . . . . Mk . 1.— u. 95 Pf.
Stielkasserolle , groß . 95 Pf.
Tee-Ei . 25 Pf!
Tee-Sieb . . 25 u. 12 Pf.
Suppensiebe . 95 Pf.

Kaufhaus JUbert Wurtenberg»
Eck © ÜSTeiîasse und XQUenbogreng âss ®«

Tages-Veranstaltunge». * Vergnügungen
Theater (foneerfe

Königliche GKcharrspiel»
Dienstag, 12. Rov. 261. Vorstellung.

10.jVorstellung im Abonnement NI.
Der NslenkavaLLer.

Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo
HoffmannSthal. Musikv. R. Strang.

Personen:
Die Feldmarschallin Fürstin

Werdenvera . . . Frl . Frick
Der Baron Qchr auf

Lercheuau. . . . Herr Schütz
Octavian , genannt

Quinquin , ein sunger
Herr aus großem
Haus . . . Frau Brodmann a. ®.

Herr vouFaninal .ein
reicher Neugeadelter Hr.Gelstc-Winkel

Sophie, seine Tochter Frau Fricdfcldt
Zungfer Marianne Leit¬

metzerin, dic Ducnna FrauEngclmaun
WalzacchieinJutrigant Herr Lichtensiein
Anmna , seine Begleiterin

Fra » Schröder-Kaminsky
Mn Polizerlominissar Herr Rehkops
Der Haushofmeisterbei

der Feldmarschallin Herr Spieß
Der Haushofmeister

bei Faninal . . . Herr Schuh
Ein Notar . . . . Herr Eckard
Ein Wirt . . . . Herr Döring
Ein sängcr . . . Herr Scherer
Ein Gelehrter . . . Herr Weyrauch
Ein Arzt . Herr Zollin
Ein Flötist . . . . Herr Kopfe
Ein Friseur . . . H rr Aniriano
Dessen Gehilfe. . . Frl . Witzel
Eine adelige Witwe Frl . Schwartz

Frl . Schmidt
Frl . Balzer

, Frl Haas
Eine Modistin . . . Fr . Doppelbauer
Ein Tierhändler . . Herr Gerharl»
Lakaien der i K" r Geisel Herr BöhmeHerr Carl Herr Prenn
Marschaliiu j Herr Badrdt HerrRemstevt
Bediente 1Hr. Marke. Hr.Deu sch, Hr.

Lerchenans J Lautcinann.Rerking.Bahrdt
L „ } Herr Mayer Herr Schmidt
Kellner j Herr MatheS Herr Pracht

>. . . Herr Becker
Hausdiener * • • $ enc  Weyrauch
Hausdiener j . . . £ ert  Wutschcl

Drei adelige Waisen

Musifan eu . Herr Carl , Herr Bertram
Em kleiner Neger. . D ;tö Gerharts
Lakaien. Käufer. Ha«ducken. Kücken
personal. Gäste. Musikanten. Zwei
Wächter. Vier kleine Kinder. Ver

schiedene verdächtige Gestalten.
In Wien in den ersten Jahren der

Regierung Marm Th resiaS.
Nach dem ersten Au'mg tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause e n>

Erhöhte Preiso.
Anfang 7 Uhr. Ende 10% Uhr.

Uestderi?-Theater.
Dienstag, den 12. November.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ämter Marrcr».
Schauspiel in 4 Akten von H. Nathansen.
Autorisierte Ueberscyung aus dem Dän¬

ischen von D.. John Josephson.
Personen:

Adolf Levin. Bank er Georg Rücker
Sara Levin, seine Frau Sofie Schenk
Hugo l Rudolf Bartak
Jakob ihre Kinder Walter Tautz
Esther! Else Hermann
Dina , Jak .Levins Frau Theodora Porst
Sara , itr-  Tockter . Kl. Reinhold
Meyer, Prokurist beim

alten Levin . . . Willy Ziegler
Dr. Jörgen Herming KurtK-llcr-Nebri
Etarsrat Herming,

dessen Later . . . Neinhold Hager
Etasrärin Herming,

besten Frau . . . Lüder - Freiwald
Ein Diener \ bei Ludwig Kepyer
Ein Mädchen-Hermings Margar . Peters
Ein Mädchen bei den

alten Levins . . Angelica Auer
Nach dem 2. Akte Ludet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach QYz  Uhr.

Operetten-The«tev
Wiesbaden.

Dienstag , den 12. November.

Antoiiekcherr.
Vaudeville in 3 Akten von Jean Kren.
Gesangstexte von Alfred Schönfeld.
Musik von Jean Gilbert (Komponist
von „Polnische WirtHaft ", „Diekeusche Susanne ", „D,e moderne

Eva ").
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 108/« Uhr.

Volirs-Theater.
Dienstag, den 1 . Nooember.

Am Aüerstelenlag
oder: „Das Gebet auf dem Friedhöfe.
Orjginal -Volksschauspiel in 6 Bild rn
und einem Vorspiel m 2 Bildern von

Hein, ich Hausmann.
Personen:

Bernhard Haller, Ge-
schättsmann . . . M. Deutsckländer

G rtrud , seine Frau fr «« Toldte
Anna, beioer Tochter Magda Behrens
Dorothea Steinbvch,

Witwe, Schwester
der Gertrud . . . Margar . Hamm

Wilhelm Berger, absol¬
vierter : kademiker
des Bergbaues . . Emmo Christ

Maria Müller, Tochter
des Totengräbers . FränziHcuberger

P t r Raimann, ein
verarmter Burger . Adolf Willmaiin

Roderich Waloberg,
Fabrikant . . . Max Ludwin

Arthur , sen Sobn . Edm. Heuberger
Der Pfarrer Ehrmann C. Bergschwcngcr
Hans Müller, Toten¬

gräber . . . . . Bernd Kowalski
Ernestine, eine Waise Rita Ramm
Das 1., 2. und 3. Bild de» VolkSstückcS
spielt 8 Monate später als das Vo spiel,
das 4. Bild um 2 Ja re später als die
ersten, das 5. Bild .um 6 Monate später
als das 4., und das 6. Bild um vier

Wochen später als das 5. Bild.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag , den 12. November

Nachmittags 4 Uhr, im Abonnement
im großen Saale:

Symphonie- Konzert.
Leitung: Herr Carl Schuricht, städt.

Musikdirektor.
Orchester: Städtisches Kurorchester.
1. Eine Schauspiel - Ouvertüre von

Erich Wolfgang Korngold.
2. Italienische Serenade von Wolf.

Bratschesolo : Herr Fritsch.
3. Symphonie Nr . 11 (Militärsym¬

phonie ) von Jos . Haydn.
a ) Adagio — Allegro
b ) Allegretto
c) Menuetto
d) Finale — Presto.

4. Ouvertüre zu „Tannhäuser “ von
Rieh . Wagner.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen
Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale:
Tee-Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-, Abonnements - oder Kurtax^
karten.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Einmaliges Gastspiel von Madame

Yvette Guilbert.
Grandes et petites chansons deFrauce

(in den Kostümen der
verschiedenen Epochen)

Chansons des veillöes
Chansons pastorales
Refrains populaires
Chansons modernes

mit Begleitung von Harfe : Helene
Chalot , Flöte : Louis Fleury , Piano:

Arturo Luzzatti.
Konzertflügel : Bechstein.

Alleinvertreter : Ernst Schellenberg,
Große Burgstraße 9, hier.

Logensitz : 5 Mk., I. Parkett 1. bis
20. Reihe 4 Mk., Mittelgalerie 1. u.
2. Reihe 4 Mk., I . Parkett 21. bis
26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 8. bis
letzte Reihe 2.50 Mk., Ranggalerie
2.50 Mlc, II . Parkett 2 Mk., Rang¬
galerie Rücksitz 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf
den Parkettplätzen ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen.

PeiiaeSä
das berühmte 9 Personen starke
Damenorchester konzertiert heute im

Erbprinz-Restaurant,
: :: Mauritiusplatz :: ::

Kliftstraß- 18.

Sensation;
Programm

Star noch% löge
Gastspiel von

feMet
öcts größte H 'hänom.

bex  WeLt.

WWrWesMW»
SP kleine Preise. 33
Vorverkauf bei: Reisebüro Gugel,

Wilhelmstr. 52. Papicrhandlg. Michel,
Ecke Quer- und NerosiMe , sowie in
den Zigarrengeschäftenvon G . Meyer,
Langgasse. A. Kümmel . Wcllritzstraße,
Ecke Walramstrahe.
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„T-z»latt-Hnus".

LSLIM-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens tis S Uhr abend! Wöchentlich
n*£ ,*« ^ 70 Pfg . monatlich, M, L - vierr-ljährlich durch den Verlas

«e »?̂ a-ld _ sSLunJ 0* ,'Ä M , ».- viertel,ährlich durch alle deutschen Poftanstalten.
marinno 29 «£SL " S3.‘ w fJeXtS2?SrÄ nehmen außerdem entgegen, in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
«b °S?llen und in allen Teilen de? Stadt , in Biebrich: die dowgen K
gav-st-ll-n und in den benachbarten Landorten  und im Rheingau die betreffende» Tagblart - Träger,

feu-»»n«h«e:Für die Abrnd-Aü»gabe bi»12 Uhr„ ..
^ur ^ eMorgsiEuzgabe ^ is s llbr nachmittags. Berliner Redaktion des Wiesbadener Tagblatts

12  SluZgabsn. Ferrrsprrcher-Rufr
„Tagblatt-Haus" Nr. SS5S-55

Bon 8 Uhr morgens bis S Uhr abends, außer Sonntags,'

Angeigc».Preis für die Aeilc : IS Pfg , für lokale Anzeigen in, „ArbeitSmarkt" und „Klemer Anzeiger"
m cmheitllcher Satzform, 20 Pfg, in davon abweichender Satzauskührung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeig-i,: M Pfg- für alle auswärtigen Anzeigen, 1 Mk . für lokale Reklamen; 2 50!!. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Berlin SW., Teltower Str . 16, Fernsprecher TI 5788. Für die Aufnahme von Anzeigen an voraeichriebeuen
Taaen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Dierrstsg» 12. November 1912. Kbenö-Kusgabe. Nr. 381. -» 6V. Jahrgang.

Oie Valkaulage «.
Neues GeMölk.

O Berlin , 11. November.
' Dre Lage wird hier fortdauernd von dem, GesichtL.
punrt aus beurteilt , daß die deutlilh, bekundete Einig

Dreibund Mächte  eine starke Tatsach
dariteut , die das Vertrauen auf Überwindung der -gegen
wartlg Merdings Zugespitzten Verhältnisse bekräftiger
kann. Es stände in W i d e r s p r u ch mit den M a ch t-
d e r h a l t n isse  n , wenn die Entscheidung über dü
® 1 \  “ 1 * u n 3 des Weltfriedens  in die Haut
^ kternen Serbien  gelegt werden dürste. Dü
Entlcherdung kann nicht von der Leidenschaft und der
Hartnäckigkeit der in Belgrad maßgebenden Personen

miidern sie wird aus Erwägungen und Ent-
Ichlussen der Großmächte  heraus erfolgen . In
dieser Beziehung aber wird hier erwartet , daß die in
^ondon so stark betonte Hinneigung zu einer friedlichen
Begleichung der Gegensätze ihre Wirkung in Peters¬
burg taird ausüben können. Wenn die Balkanstaaten
emen Derteilungsplan vereinbart haben , auf dem
Serbien fußt , weil es der Hilfe Rußlands sicher zu sein
glaubt , so kann dieser Plan selbswerstäudlich wieder
Änderungen und Einschränkungen erfahren , und die
Erinnerung an die ganz ähnliche Lage im Jahre 1908
wird nicht nutzlos sein. Dem von Wien angekündigten
Besuche des Erzherzogs Franz Ferdinand

x Erwartung entgegengesehen . daß die
Auchpracye des Thronfolgers mit dem Kaiser , mit dein
Reichskanzler und , Herrn v. Kiderlen die Sicherheiten

t̂ iluehren wird , mit denen das Freundschastsver-
E beiden Mächte und im Anschluß an dieses

^ ^eĵ uüdäüe^^ällujA ltmcjßb-cn finb. — SDicfc NNsöbE
mittags eingezogenen Erkundigungen werden uns i>u

von anderer unterrichteter Seite wie
folgt bestätigt und zugleich erweitert . Es wurde uns
getagt : Dre Erwartung ist iminer noch festzuhalten , daß
Serbien durch zweckmäßige Beeinflussung
dahin gebracht werden wird , für die Entspannung der
Lage zu sorgen. Der Gedanke, daß wegen der unzu¬
lässigen serbischen Ansprüche auf die Adriatische Küste
eme neue schtoere Verwicklung eiiitreten sollte , wird an¬
scheinend m den Hauptstädten des Westens , besonders

^biidon , als Nicht verträglich mit den höheren Inter¬
essen Europas empfunden . Man kann annehmew daß
dre Kaornette von Paris und Londoir, wenn sie sich über
dle leitenden Grundsätze der Treibundmächte unter-
richten (und dreie Aufgabe wird ihnen von den Drei-
du-rdkabinetten gewiß nur erleichtert werden) , den
Elndrucc erhalten werden , sie sollten alle ihnen verfüg-

berliner Theater-und Kunstbriefr
In der Kurfürsten -Oper ward das Werk des englischer

Komponisten Cluts am „König Harlekin"  nach dem
stack von Rudolf Lothar sehr freundlich ausgenommen
Doppelgänger- und Bajazzomotive erweisen sich als dankbar
für dm musikalische Illustrierung . Und daß der Harlekin , dm
eine Werke so gut und sicher die Rolle des ermordeten König-
gesprelt. den falschen Machtrausch satt bekommt, und daß ihm
Colontame lieber als die Krone, das klingt an das Liedchen
aus Molrsrcs „Misanthrope " an . Die Füllung der Alte bilde!
bunter Mummenschanz. Spiel in Spiel , Stegreifkomödie'
Kr,ege. Feste, Kulte.

Die Vertonung dieses Bilderbogens aber ist blaß geraten
trotzdem der Komponist seine Palette zu einer Musterkarte der
neueren Musikgeschichte von Wagner bis Strauß und Dubussy
macht und Puccini und Leoncavallo als Gläubiger auch nicht
verschmäht. In dieser Unoriginalität , die allerdings nie direkt
entlehnt , steckt bei allem ein technisches Können , die Geschick¬
lichkeit eines musikalischen Mixers , der aus vielen B-stcmd-
teilen einen neuen Trank braut . Man gab sich viel Mühe
mit ihm, wandte Stilisierungen und dekorative Künste an . Das
Orchester nahm alle Kraft zusammen . Der Hauptdarsteller.
Merkel, der vordem ein so ausgezeichneter Charakteristiker.
versagte aber als König Harlekin.

„ der im nächsten Jahr Brahms Nachfolger im
eessing-Theater wird, feierte seiner zukünftigen Hauswüroe
zematz Gerhart Hauptmanns fünfzigsten Geburtstag durch
l inJ-  Erstellung „Michael Kramer  s", des Dramas,
dessen letzter Akt eine helldunkle Radierung vom Tod ist. Das

trennt , der Tod vereinigt , in seinem Licht lösen sich
Hgßlrchkert und Zwieträchte und der Welt Unfläterei . Und
<r!§ der alte Kramer , der knorrigkantige Meister, den Sohn,
den seine bittere , fordernde, spröde, verhaltene Liebe nicht er¬
kannte , aus dein Totenbett vom Frieden verklärt erschaut, da
ist'S ihm, als sähe er ihn zum erstenmal . Und des Novalis
tiefes Wort erfüllt sich für diese schwer und geduckt über Stock
und Stein der Alltags -Kümmernisse wankenden Geschöpfe:
>-Durcü den Tod wird das Leben poetisch".

baren Mittel anivenben , um in Belgrad der Stimme
E Vernunft Gehör ZU verschaffen. Von der bulgari-
schen Politik wird erwartet , daß sie mit der Klugheit,

cÄ ^ bisher ausgezeichnet hat . für die Be-
gleichnng der Schwierigkeiten schon darum tätig sein
wird , weil es ihr wesentlich daraus ankommen wird , gute
Beziehungen in Gegenwart und Zukunft zu allen Groß-
inachten zu unterhalten . Bei der Betrachtung des Ver-
haltmsies zwischen Petersburg und Belgrad muß es im
sistai vehalten werden , daß die o f f i z i e l l e r u s s i-
l w e P o l i t i k wiederholt mit Hindernissen  zu

M " e, die von der allzu stürmischen, die realen
Verhalmisse außer acht lassenden p a n s l a w i st i s che n
Richtung ausgehen . Man braucht aber nicht notwendig
M besorgen, daß diese Tendenzen heute und morgen
stärker fein werden als vor einigen Wochen, wo es v o r-
^b ^ ehend  den Anschein hatte , daß sie die amt-
liche Politik des Zarenreichs mit sich wegschwemmen
könnten : sehr bald zeigte es sich, daß das bestimmte
Eintreten des Zaren  für Ssasonow einen Zustand der
Beruhigung herbeizuführen vermochte. Tie Hoffnung,
da^ der Verlaus jetzt ähnlich sein tvird, findet eine ihrer
-stutzen m dem offenbaren Mißbehagen,  mit dem
namentlich an d̂er Themse  jede weitere Verwicklung
der Lage angesehen wird . So unklar die Verhältnisse
im Augenblick auch fern mögen , so bleiben die Momente
bestehen, die eine friedliche Lösung boraussetzeN lassen.

Zu dieser uns gegebenen Darstelluna möchten wir
noch einiges hinzusügen . Wir müssen uns klar dar-

werden , daß die bisher im Hintergrund gebliebene
Möglichkeit einer He r e i n z i eh u n a Deutsch¬
lands  m einen gefährlichen Konflikt  in
dem Augenblick n ä h e r gerückt sein wird , wo die vor¬
hin geäußerten Hoffnungen doch vielleicht zuschanden
werden sollen . Gewiß besteht eine starke Ähnlichkeit
zwischen heute und den Ereignissen während der &0 s-
urschen  Krise : aber die Gesamttage ist beute doch
dorniger,  es stehen größere Interessen als damals
auf dem Spiel , und die Gegensätze sind wohl auch
scharfer. Das kann man sagen , obwohl bis dahin auf
keiner Seite im Konzert der Großmächte der Wille -um
Kriege deutlichgemacht worden ist. Jedenfalls sind wir,
wie gesagt , setzt gewissermaßen näher an der
G e f a h r e n a 11 e 11  e. Man sollte deshalb meinen,
daß es die Aufgabe der deutschen Diplomatie sein
müßte , ihrerseits eifrig daran mitzuwirken , daß in
Petersburg  die Ruhe bewahrt wird und daß sich
unser Auswärtiges Amt nicht nur von den Ereignissen
treiben lassen sollte . Ties aber wird hoffentlich auch
nicht geschehen.

Wir haben an diese Dichtung schon historische Erinnerun¬
gen. Den Michael Kramer gab am ersten Abend vor langen
Jahren Max Reinhardt , den Arnold Kramer Kayßler mit
trotziger gezeichneter Unheilsstirn . Am tiefsten aber schöpfte^
das Finale voll Tod nnd Verklärung Sauer mit seiner er¬
schütternden Herzensgewalt aus . Heute waren Vater und
Sohn Steinrück und Abel. Steinrück betonte bei seiner Ge¬
stalt das siebenfach durch die Not Verhärtete . Er trug die
Reifen um das Herz. Er brachte in scharfer Zeichnung auch
das Furchigz-erklüftete dieses durch die Grübelei zersetzten Un¬
schöpferischen heraus , das in den Schalen stecken Gebliebene,
Unerlöste. Den Aufschwung jedoch der tiefen letzten Momente,
die in Beethovenscher Sphäre schwingen, bezwang er nicht.'
Abel brachte zum ergreifenden Eindruck das Verguälte und
Gehetzte des jungen Arnold, der weder mit sich noch mit den
anderen sich zurechtfinden kann, in dem alles Gute vergiftet
zur hämischen Grimasse sich verstellt.

Größer noch waren die Frauen : Jlka Grüning als
Arnolds Mutter und Maria Mayer seine Schwester, die Hart¬
geschmiedete. Die Gestalt des Dichters ward hier voll erfüllt.

Felix Poppe nberg.

Thvde-Vortrag.
in.

Diesmal begann der Redner mit der Vorführung und
Auslegung der Lichtbilder, die Raffaels Wandgemälde in den
beiden letzten Stanzen des Vatikans darstellten ; die Konstan-
tinSschlacht, deren Entwurf wohl ebenfalls auf den Künstler
zurückzusühren ist, schloß sich an. So gew-brten wir hier die
Entfesselung einer starken dramatischen Gewalt , die Größe der
Formensprache in der Macht der Glieder , der Freiheit der Be¬
wegung.

Seit 1516 Michelangelo Rom verließ, ist Raffaels Herrscher¬
stellung unumstritten . Nur Sebastiano del Piombo , der
Vcnetianer , der Schüler Michelangelos, der dessen malerische
Entwürfe ausführt , kann als Neider und Rival ? genannt wer¬
den. Raffael aber ist nun der Liebling der Päpste geworden,
von den Frauen vergöttert , mit dem heiteren Antlitze, dem
Zauber der Persönlichkeit alle Semen aewinncnd , so recht der

Der österreichisch-serbische ttonstikt.
Eine ernste Mahnung Österreichs. >

Wien, 11. Novemtber. über die Situation , die hdM
unter idem Eindruck der Reife des Dhronfoilgers nach Buda¬
pest, der Besprechung zwischen dom Kriegsminister und dem
Minister des Äußern und endlich >des militärischen KronNates
unter dom Vorsitz des Kaisers stecht, an dem der Throufotgor,
der K̂riogsminister , der Generctlstabschef und der Fckd-
marschall Konrad v. Hötzendorf teilnahmen , schreibt heute
das „Neue Wiener TagAatt " aus Grund von Informationen
an nlahgeibender Stelle : Die auswärtige Situation ist poli¬
tisch ermst , fädvch nicht kritisch, denn die Diplomatie ist
noch an der Arbeit . Daß der Thronfolger  nach Duda-pest
gekaumren ist, ist darauf zurückzusühren, daß die Diplomatie
für die nächsten Tage wichtige Schritte plant und unter diesen
Umständen der Thronfolger über alle Details informiert sein
mutz. Daß aber die diplomatische Aktion, welche in Vorbe¬
reitung stcht, von gewissen Vorberertungen anderer Natur
begleitet sein mutz, ist einleuchtend. Österreich-Ungarn düffts
sich in allernächster^Aeit veranlaßt schen, mit Rücksicht auf
die gegenwärtige Situation auf dem Balkan -seine Interessen
in der entschiedensten Weise geltend zu machen. Der Stand¬
punkt der Monarchie, der sich in allen Einzelheiten mit dem
der übrigen Dreibundmächte deckt, läßt sich in folgenden
Punkten znsammensafsen : 1. Österreich-Ungarn ist verpflichtet,
keinerlei territoriale Ansprüche  mrf dem
Balkan zu stellen; 2. Österreich-Ungarn und der Dreibund
fordern die staatliche freie  Organisiernng Alba¬
niens,  eventuell als unabhängiges Fürstentum ; 3. Öster¬
reich-Ungarn und der Dreibund fordern Aufilärungen über
die Bestrebungen Serbiens , betreffend eine Hasener-
werbung  an .der Adria . Hierbei muß -bemerkt werden,
daß der Dreibund in dieser Frage kein kalt aoeoinxli adop¬
tieren wird . Es betrachtet den in Frage kommenden Teil
der Adriaküste als albanisches Territorium und will über die
Pläne der Balkanstaaten genau informiert werden. Östarreich-
Ungarn verlangt auch die Schiaffung eines klaren un¬
zweideutigen Verhältnisses  Mischen Serbien
und der Monarchie.  Sollte Serbien von dem Bestreben
geleitet fein, die Lösung und -Klärung dieser Fragen auf die
lange Bank zu schieben, um, während man im Vordergrund
verhandelt , hinter den Kulissen die VMsleidenischaft ausgu--
peitschen, so wird nran danach trachten, solche Absichten von
vornherein zu vereiteln . Daß man sich aber nicht nur an
Worte und Noten  halten will , sondern mit dem vollen
Gewicht einer Großmacht aufzutreten Leabsichtigt, ist setast-
verständlich. Hieraus erklärt sich die Einbezichung aller mili¬
tärischen Fakwren in die gegenwärtigen KorHevengen. ^

Die Zuspitzung der Lage.
* Belgrad , 12. November. Es verlautet , daß der italie>

nische und der österreichische Gesandte gestern hier eim
Demarche  nnternom -men haben nnd die Forderungen
Österreich-Ungarns und Italiens in der Hafen,frage bekannt-
gaben. Ministerpräsident Paschiffch erklärte , was 'jedoch nicht
offiziell gemeldet wird , daß diese Forderungen nicht dis-

Gegensatz zu dem düsteren Schöpfer der sixtinischen Gemälde
Aufträge aller Art fallen ihm zu ; er wird zum Architekten.
Besonders seine Beziehungen zu Agostino Ghigi , dem reichen
Mäzen , dem Besitzer der Villa Farnesina , geben ihm Gelegen¬
heit, in mannigfachen Bauten , Palästen , Kapellen, Großes
und Neues zu leisten, als Nachfolger Bramantes wird er sogar
zum Bauleiter des Peiersdomes berufen und wandelt in
seinem eigenen Grundriß den Zentralbau zu einem Längsbau
um, an die mächtige Kuppel ein dreifaches Längsschiff an¬
schließend.

Seit 1515 nimmt er dann teil an der vielleicht auf seinen
Rat durch Papst Leo X.  veranstalteten großen Aufnahme der
antiken Denkmäler Roms . So ergreift er denn auch als Künst¬
ler Besitz von der ganzen Schönheit der antiken Welt. Nur
als heiteres Spiel der Phantasie , meist nur in der Kleinkunst,
hatte die vergangene Epoche die antiken Motive und Formen
herangezogen, jetzt erneuert Raffael das künstlerischeIdeal der
Antike im großen monumentalen Sinne . Die Fresken , die er
im Aufträge Agostino Ghigts in der Farnesina schuf, werden
die Geburtsstätte dieser neuen MytholoZ« : Galathea , auf
dem Meere dahinfahrend , !vie in einem Äonrtcnreidje zauber¬
hafter Schönheit, die Bilder aus der lieblichen Geschickte des
Apuleius von Amor und Psyche, manches darunter freilich von
Schülerhänden ansgeführt . Und daneben wetteifert er doch
wieder mit Michelangelo in den Sibyllen - und Propheten¬
gestalten der Ghigi -Kapelle. Eine ganz neue Form der Orna¬
mentik von unerschöpflicher Phantasie des dekorativen Spiels
offenbaren dann die Ausschmückungen der Loggien des Vati¬
kans, jene Ranken, Vögel. Tiere , die in wundersamer Leben¬
digkeit die Wände überspinnen , während in der Kuppel und
den Lünetten 52 Darstellungen aus dem Alten Testamente sich
finden , in denen die Landschaft in eigener neuer Freiheit hcr-
vortritt , die freilich nur in den ersten Bildern von Adam und
Eva auf Zeichnungen Raffaels beruhen . Am gewaliiasten aber
offenbart sich die neugewonnene antike Größe und Erbabenbcit
des Ausdrucks in inniger Verbindung mit jenem dramatischen
Leben der Heliodorstanze in den sieben Kartons aus der
Apostelgeschichte, deren Darstellungen , als Teppiche gewebt, die
unteren Wände der Sixtinischen Kapelle schmücken solltein

Nochmals zog nun im Bilde die ganze Herrlichkeit dieser
Kunst an uns vorüber, in allen Einzelheiten aufs lebendigst-
durch den geistvollen Interpreten erläutert . II - B
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k u t -aöe -l seien. Wie ernst die Situation ist, geht daraus
hLwor» daß Pnschitqch sofort  nach UesW in das Haupt¬
quartier des Körrigs abreiste, um mit diesem die Antwort
Serbiens an die Leiden Mächte zu beraten.

Militärische Bsrkrhrungen i« Österreich.
* Win », 11. November. Man gibt noch immer nicht die

Hoffnung aus, daß es gelingen wird , die Schwierigkeit der
-Lage auf srijÄlichem Wege aus der Wolt zu schaffen. Es
werden schwn in der allernächsten Zeit wichtige Ent¬
scheid ungen  getroffen werden. Es liegt -aber kein Grurw
vor, anKU-nchnren, daß diese unter allen Umständen zu kriege¬
rischen Verwicklungen führen müssen. Daß in Österreich-
Ungarn militärische  Vorkehrungen getroffen werden,
läßt sich nicht m e h r v e r h e i m l i che n. So -erfolgten
Einberufungen von Beurlaubten . Im Kriegs-Hafen von Pol .r
hervscht erhöhte Tätigkeit . Außerdem Saufen noch eine Menge
unkontrollieübare Details um über allerlei militärische Vor¬
gänge. Als -ftzhr wahrscheinlich nimmt man an, daß eine
gleichzeitige Flotten - Demonstrati o n Öster¬
reich - Ungarns nnd Italiens  vor den Hafen Alessio,
Durazzo und San Giovanni di Medua erfolgen werde. Es
läßt sich aber noch nicht mit Bestimmtheil sagen, ob es wirk¬
lich zu diesem Unternehmen kommen wird und wann die
Dvmonftrakion durchgesührt werden soll.
! Von anderer Seite wird diese Behauptung jedoch wie
folgt in Abrede gestellt:

wb- Budapest, 11. November. Wie eine Budapester Korre¬
spondenz von kompetenter Stelle erfährt , sind die Gerüchte
über eine angebliche Mobilisierung Österreich-Ungarns und
über eine militärische Konferenz, die heute in Budapest statt¬
gefunden haben sollte, vollständig unzutreffend . — Der Chef
des Generalftabes Schemua ist bereits nach Wien äbgereist.

Ein österreichisches Ultimatum?
*** Budapest, 12. November. Der gestrige Kronrat setzte

den Blätwrn zufolge ein Ultimatum  an Serbien fest.
Der Kronrat beschloß jedoch, vor Absendung des Ultimatums
einen nochmaligen letzten Versuch friedlicher Ver¬
ständigung  über Albanien zu machen.

Die bulgarische Vermittlung.
wb. Sofia , 11. November. Das Blatt „Mir " betont,

Österreich-Ungarn habe bisher vollständig seine korrekte
Haltung den entscheidenden Ereignissen auf dem Balkan
gegenüber bewahrt , eine Haltung , die jeden Verdacht terri¬
torialer Absichten der Monarchie beseitige. Die verbündeten
BalkcmüMer , die den Interessen aller Mächte, sofern sie nich:
territoriale Ansprüche bedeuten, -Rechnung zu tragen bereit
sind, werden das eine wollen, -daß die Mächte anerkennen , daß
die Änderung vollzogen ist und daß die Mächte aufhören , die
Bcrlranstaaten als Schützlinge zu betrachten. Jedes Ab¬
kommen mit den Mächten auf der Basis vollständiger Gleich¬
heit der Rechte beider Parteien ist willkommen.
Die Informationsreise des bulgarischen Sobranje -Prasidcnten.

Budapest, 11. November. In bezug auf die Mission des
Präsidenten .der -Sobranje , Da new,  meldet der „Pestcr
Lloyd", daß in der Unterredung mit dom Grafen Gerchtold
sille auf der Tagesordnung stehenden wichtigen Fragen er¬
örtert worden seion. Die Mission zeige, daß Bulgarien auf¬
richtig bestrebt sei, alle bestehenden Streitfragen im Einver¬
nehmen mit Österreich-Ungarn und mit Berücksichtigung der
Interessen der österreichisch-ungarischen Monarchie aus¬
zutragen - .

Der Zweck der Reise.
wb. Budapest, 11. November. Der Zweck der Reise des

Präsidenten der Sobranje , Danew , war hauptsächlich der,
über die Auffassung der maßgebenden Kreise in der Monarchie
angesichts der durch die Erfolge des BalkairbundeS geschaffenen
Situation die Orientierung zu gewinnen . Danew dürfte
morgen Budapest verlassen.

* London, 12. November. Der Korrespondent des „Daily
Telegraph " in Wien erführt aus Budapest, Danew  habe der
österreichischen Regierung folgende Versicherung gegeben:
1. Bulgarien werde alles tun , was in seiner Macht stehe, um
Serbien zu bewegen, von der Absicht Abstand  zu nehmen,
einen Hafen des Adriatischen Meeres zu besitzen. 2. Sollte
Serbien auf dieser Forderung beharren,  so würde ihm

Aus Kunst und Leben.
* Doris Naff -Genast . Mit Frau Doris Raff -Genast, die

im hohen Alter von 86 Jahren in München starb, ist eine
Künstlerin dahingegangen , deren Name mit der großen Blüte¬
zeit Weimars eng verknüpft ist. Schon ihr Großvater war zur
Goethczeit dort tätig , der erste Darsteller des Kapuziners in
„Wallcnsteins Lager ", dessen derbe Komik oft den Dichter so
entzückte, daß er sich„vor Lachen bog", lind des Vaters Eduard
Genast Lebenserinnerungen . die jüngst wieder herausgegeben
wurden , sind die wertvollste Quelle für jene große Epoche.
1886 ist er in Wiesbaden gestorben. In der Tradition des
klassischen Dramas , in den schauspielerischen Überlieferungen
des Goethefchen Schönheitsstils wuchs Dorothea Genast auf,
die gleich der jüngeren Schwester Emilie ebenfalls der Bühnen¬
laufbahn sich zuwandte . 1587 wurde sie an das Wiesbadener
Hofiheater berufen , dem sie von nun an fast 23 Jahre ange¬
hören sollte. Als Gattin des geistvollen Komponisten Joachim
Raff trat sie zugleich in die regsten Beziehungen zu den großen
Bestrebungen der musikalischen Reformer , zu Liszt, dem sie
von Weimar her schon vertraut war , und Bülow . Viele wer¬
den sich noch der Bühnenkünstlerin erinnern , die zunächst als
tragische Liebhaberin , dann in heroischen Aufgaben, endlich in
älteren Rollen so Bedeutendes leistete und auch den herrschen-
dcn Deklamationsstil durch ihre edle, großzügige Charakteristik
belebte. Sie ist dann später mit ihrem Gatten nach Frank¬
furt  übcrgesicdelt , um in München, !vo ihre Tochter, Helene
Raff , als bedeutende Novellistin wirkt, ihren Lebensabend zu
beschließen.

Ms. Kassel» 10. November. Die Oper „Der Kobold"
von Siegfried Wagner.  Ein Theater -Ereignis ersten
Ranges war dre heute abend in Gegenwart des Dichter-Kom¬
ponisten Siegfried Wagner stattgefnndene Erstaufführung der
dreiaktigen Oper „Der Kobold" im hiesigen Hoftheater . Mit
dem Komponisten wohnte auch dessen Schwester, Gräfin
Grabina , sow:c der Intendant des Königl. Hostheaters in
Hannover , Freiherr v. Puttkamer , der Aufführung bei. Das
Haus war ausverkauft . Außer den Spitzen der Militär - und
Zivilbehörden waren alle namhaften Persönlichkeiten zugegen,
welche Kassel und Nachbarbezirk auf dem Gebiete des Staats¬
wesens , der Aristokratie , der Kunst und Wissenschaft, Politik
und Presse besitzt. Die in monatelanger Arbeit mit liebevoller
Hingabe von der Theaterleitung sorgfältig vorbereitete Opern-

Miesba- errrr TsgbkrM.
Bulgarien die Unterstützung seiner Armee versagen.  Der
Korrespondent meint , daß die Lage in Wirklichkeit nicht so
schlimm sc i, wie sie sich äußerlich vielleicht darstelle. In
unterrichteten Kreisen hofft man , daß es zu einer Entspannung
der Situation kommen werde.

4°

Ein freundschaftlicher Depeschenwechsel zwischen Kaiser Franz
Joseph und dem König von Italien.

wb- Neapel, 11. November. Der König hat von dem
Kaiser von Österreich die riachsolgende Depesche aus Budapest
erhalten : Beseelt von aufrichtigster Freundschaft, veranlasse ich
mich an Euere Majestät meine wärmsten Glückwünsche zu
Ihrem Geburtstag zu richten. Ich benutze mit Vergnügen
diese Gelegenheit, um Eurer Majestät gleichzeitig recht auf¬
richtig Glück zu wünschen zu dem glücklichen Erfolg , welchen
die kürzlich beendete Aktion in Libyen für Italien gehabt hat,
sowie zu den hohen militärischen Tugenden, ioelche die Armee
und die Flotte Euerer Majestät in diesem Feldzüge bewiesen
haben.

wb. Rom, 11. November. Die „Tribuna " schreibt zu dem
Telegramm des Kaisers Franz Joseph an den König von
Italien : Der warme , herzliche und enthusiastische Ton , mit
welchem der Kaiser das siegreiche Heer und die siegreiche Flotte
Italiens begrüßte , gibt dem Telegramm eine Bedeutung,
die über die Tendenz der Freundschaft der beiden verbündeten
Souveräne ' hinausgeht . Er sei das Zeichen der Sym¬
pathie,  mit welcher die Nachbarmonarchie das Wachstum des
Heeres und der Flottenmacht Italiens und seiner Gebietser,
Weiterung ansehe.

Rumänisch-österreichische Verhandlungen.
* Bukarest, 12. November. Der frühere Ministerpräsident

Carp  wird sich nach Budapest begeben, wo er vom Kaiser
Franz Joseph  empfangen und mit Berchtold eine persön¬
liche Aussprache haben wird . Nach seinem Budapester Besuch
wird er König Karol persönlich über seine Mission Bericht er,
statten.

Diplomatische Konferenzen in Petersburg.
* Petersburg , 12. November. Der deutsche Botschafter

bringt mit Rücksicht auf die Balkanlage täglich längere  Zeit
im Ministerium des Äußern zu, wo er mit den maßgebenden
Stellen eingehende Besprechungen über die Lage des
Orients hat.

Der Standpunkt Englands.
wb. London, 11. November. Die „Westminster Gazette"

schreibt: Wir wünschen die Bedeutung der österreichisch-
serbischen Frage nicht zu verkleinern, aber die Idee , daß
Österreich deswegen Rußland in einen Konflikt stürzen uns
andere Mitglieder des Dreibundes nach sich ziehen werde, er¬
scheint uns lächerlich. Österreich verhielt sich bisher voll¬
kommen korrekt und geduldig, aber die al-banesische Frage ist
so wichtig für Österreich und Italien , daß wir füglich nicht
erwarten können, daß sie den serbischen Standpunkt als
Dffiriitivum betrachten. Es ist von -Bedeutung für gang
Europa , daß, wenn dieser Kampf vorüber ist, Albanien nicht
an- Stelle Mazedoniens das X der orientalischen Gleichung
wird.

Französische Preßstimmen.
wb- Paris , 12. November. Die österreichisch-serbische

Streitfrage wird heute von der Presse in etwas hoff¬
nungsvollerer  Weise erörtert . Der „Figaro"
meint , daß die Budapester Reise des Präsidenten der Sobranje,
Danew , eher ein beruhigendes Sympton darstellt . Es scheine,
daß die österreichischeRegierung nicht den Wunsch habe, die
Ereignisse zu überstürzen . Wenn man sich auf -beiden Seiten
die erforderliche Zeit zur Überlegung gewähre, dann werde
es möglich sein, die einander gegenüberst-ehenden Interessen
auszugleichen. Wenn das so mächtige Österreich einige Zu¬
geständnisse -mache, dann liege es auf der Hand-, daß auch
Serbien seine Prätentionen aus Albanien werde aufgeben
müssen. Sollte -es -aber seine unvernünftigen Träume auf¬
rechterhalten wollen, ' so würde cs nicht nur auf das Veto
Österreichs stoßen, es würde auch anderwärts die ihm bisher
bewiesenen Sympathien verlieren . — Der „Radikal"
schreibt, es wäre zugleich grotesk und entsetzlich, wenn die
Frage eines serbischen Hafens einen europäischen Krieg cn-t-

premiere wurde in jeder Beziehung in vortrefflicher Weise
von Anfang bis zum Schluß durchgeführt. Die ganze Vor¬
stellung ließ den besonderen künstlerischen Eifer aller Mit¬
wirkenden erkennen, und sie wurde den Intentionen des Dich¬
ter -Komponisten. weicher auch bereits der gestrigen General¬
probe beigewöhnt hatte , in vollkommener Weise gerecht. Mit
der fein ausgearbeiteten musikalischen Interpretation unter
Leitung des Königl. Kapellmeisters Professors Or . Franz
Beier , der packenden gesanglichen und dramatischen Dar¬
stellung, verdient auch die geradezu glanzvolle szenische Aus¬
machung und reiche stimmungsvolle Ausstattung der Oper
volles Lob. Die Handlung der Oper ist, wie der Tire ! schon
erraten läßt , mystisch-romantisch, vielfach verworren und nicht
frei von den chronischen Schwächen aller Opernlibrettos , aüer
im großen und ganzen dramatisch wirksam. Die Musik der
Oper ist von reicher, fesselnder Instrumentation , voll Melodien
und reich an musikalischen Schönheiten . Das . Auditorium
folgte der Aufführung mit ersichtlichemInteresse und lauschte
mit Spannung der Musik. Der Beifall , anfangs zurückhal¬
tend und mäßig , steigerte sich nach dem zweiten Akt und führte
zu mehrfachen Hervorrufen des Dichter-Komponisten und der
Hauptdarsteller , wie Frl . v. d. Osten, Herren Groß , Wind¬
gaffen, Wuzel, Frl . Preißmann , Frl . Herper u. a. Am Schluß
des letzten Aktes wurden dem Dichter-Komponisten von dem
enthusiasmierten Publikum lebhafte Ovationen , rauschender
Beifall und unzählige Hervorrufe bereitet , so daß er und mit
ihm der Kapellmeister Professor Or . Beier , der Oberregisseur
Hertzer, Oberinspektor Waßmuth und die obenevwähnten
Hauptdarsteller immer wieder von neuem vor den Rampen er¬
scheinen mutzten. Zuletzt kam Wagner Hand in Hand mit
Kapellmeister Professor Or . Beier und dankte dem Auditorium
für die seinem Werke bereitete sehr beifällige Aufnahme.

R. Ms.
Meine Chronik.

Theater und Literatur . Das Königliche Schauspielhaus
in B e r l i n, das seit der Erkrankung Anna Schram m 8
keine erste Darstellerin des weiblichen komischen Faches besitzt,
hat Fräulein Senta Söneland vom Komödienhaus als erste
Komikerin an die Hofbühnr engagiert.

Gerhari H a u p t m a n n S Roman „Atlantis " ist von der
Nordischen Filmskompagnie ertvorben worden.

Robert S t e i d l, der auch hier in bester Erinnerung
stehende weitbekannte humoristische Darsteller und Sänger , der
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fesseln sollte. — Die „Petit ,R « publique"  sagt , cS
wäre ungeheuerlich, wenn wegen der Frage , ob Serbien einen
Hasen am Mwiatischen -Meer haben werde öder nacht, der
europäische Friede gestört werden sollte.

Grotzserbische Demsnstrationcn in Agram.
Wien, 11. November. Nach einem Telegramm der Wiener'

„Röichspast" fan-den gestern in Agram turbulente groß-
seckbische Demonstrationen statt . Vom Sportplatz zuuück-
köhrende Frrßballspieler stießen Ruse aus : „Abzug morsches
Österreich! Abzug Wien ! Abzug Cuoaj !" Daun wurden
Kriegsli -Äer der Balkanstaaten angestimmt . Ein Trupp
Studenten sang -die montenegrinische Hymne und brach dann
enWlößt-on Hauptes in den Ruf aus : „Es .lckbe Pcher, König
von Kroatien !" Die von der affenbar planmäßig vorbe¬
reiteten Demonstration überraschte Polizei ging cmdlich mit
der blanken Waffe vor. Mehrere DamonstrarÄen- wurden
verwundet , zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen.
Die Bürgerschaft verurteilt die hochverräterischen Demon-'
stra-tionen aus das entschiedenste.

Dis RrkiSgslKgL.
Vom östlichen Kriegsschauplatz liegen heute eBeniso wenig

wie vom westlichen wichtigere Nachrichten vor. Im Vorder¬
grund des Interesses steht einstweilen der österreichisch-
serbische Konflikt. Aus dem 'Kriegsschauplatz schneiden am»
schlechtesten nach wie vor zurzeit die Montenegriner
ab, wslche vor Ekutarr -nicht vorwärts kommen. Die größten
Erfolge nach den Bulgaren haben -bisher -die Griechen  er - '
zielt durch die Wegnahme Salonikis und -der kuragierten
Torpillierung -eines größeren türkischen ,Schiffes . Die Durch¬
brechung der Tschataldschalinie durch die Bulgaren  ist nur
eine Frage -der Zeit . Sie haben in der BerfolMny den
Gneisenauschen Grundsatz verfolgt , den geschlagenen Feindest
ununterbrochen -auf den Hacken zu sitzen. Geschlagene-
Tr -uppen sind lin einiger Furcht vor dem Verfolger . Daß die
Bulgaren in Konstantinopel eiuzichen werden, ist wohl
sicher; die weitere Verfügung über KonstantinopÄ hängt
naturgemäß von dem Koî ert der Großmächte ab, ebenso wie
die freie Durchfuhr durch die Dardanellen.

Vom östlichen Rriegsscharrplatz.
Die Belagerung von Abrianopel.

Sofia , 11. November. Wie das Blatt „Mir " erfährt,
versuchten -die Türken gestern nacht 10% lsih-r von Ekuekschikös
aus gegen die Nordwestsront einen Ausfall , wurden aber
durch mörderisches Arti -lleriefeuer der BuUaren zurüMe-
tric-ben, wodurch sie ernste Verluste erlitten.

Von der Tschataldschalinie nichts Neues.
' Berlin , 11. November. -Von der TschataldschakiMe lieg!
zur Stunde nichts Neues  vor . Daß sie von den Bul¬
garen genomm -en w « rden  wird, -bezweifelt niemand
mehr, und an Stellen , wo man über Bulgariens Absichten,
unterrichet sein kann, zweifelt -man auch nicht, daß die Bul¬
garen in -Konstantinopel einziehen -und dort Weiben werden,'
in der sicheren Erwartung , daß keine Großmacht zu den
Mitteln greisen wird , durch -die allein die ibukgarischeArmee
zur Rückgabe Ksnstantinopols gezwungen werden könnte.

* Wien, 12. November. Der Kriegsberichterstatter der
„Reichspost" im bulgarischen Hauptquartier meldetb nichts
Neues  und bringt nur Rekapitulationen  der Vor--
gänge der letzten Tage . Er meint , Tschataldscha und Korrstan-
tinopel werden ungefähr zu g I e r che r Zeit fallen.

In Erwartung der Entscheidung.
Konstantinopel , 11. Novomlber. Flüchtlings aus SÄ-idri

erzählen , der Angriff auf den -linken Flügel der türkischen
Stellung dürfte morgen erfolgen . Die türkischen Truppen
erwarten in vollkommener Ordnung den Angriff . Hiernach
scheinen die Türken m der Tschataldschalinie wirklich nach¬
haltigen Widerstand zu leisten.

Die schlechte Behandlung der Kriegsberichterstatter
durch die Bulgaren.

4J: Belgrad , 11. November. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Nach Sofia sind die meisten Kriegs¬
korrespondenten zurückgekehrt,  weil sie nichts auf dem
Kriegsschauplatz erfahren , und was sie erfahre », nicht trle-

gegenw artig im Berliner Wintergarten gastiert , aus den
Brettern und dem Brettl heimisch ist, wird am Samstag sein
WjährigeS Künstlerjubiläum feiern.

Bildende Kunst und Musik. Richard Strauß neuestes
W e r k ist ein Ballett , das die Geschichte Potiphars und Josephs
behandelt. Den Text verfassen Hugo von Hofmannsthal und
Graf Harry Keßler.

Bei der Auktion  von Johann Orths  Nachlaß bei
Gebr . Heilbrann in Berlin  schien es anfangs , als tvollien
trotz der „Sensation " die hohen Preise ausbleiben . Am Vor¬
mittag ging ein Bett Johann Orths für 61 M., das Schlaf¬
zimmer der Großherzogin Von Toskana für 218 M. weg. In
den späteren Stunden , nachdem sich ein interessiertes Lieü-
haberpublikum eingestellt hatte , gab es die erwarteten hohen
Preise , so für eine Schlafzimmereinrichtung aus dem Schloß
Orth 21 800 M., für eine Empiregarnitur 3100 M„ für ein
Renaiffance -Zierschränkchen 1810 M., für Stühle mit dem
Doppeladler oder dem toskanischen Wappen durchschnittlich
300 dis 800 M.

Aus Darmstadt  wird der „Frkf . Ztg." berichtet: Das
finanzielle Ergebnis der Eugen -Bracht-  Ausstellung ist so
gut . daß die Garantiezeichner nicht nur nicht in Anspruch ge¬
nommen zu werden brauchen, sondern daß auch ein namhafter
Überschuß vorhanden ist. Einen Teil hat der Arbeitsausschuß
zum Erwerb des großen Gemäldes „Herbstlandschaft aus der
Umgebung von Darmstadt " verwandt , das der Stadt zum Ge¬
schenk gemacht wurde . Der Rest des Überschusses in Höbe von
5000 M. soll die Grundlage eines Fonds zu einer Eugen-
Bracht-Stiftung bilden, der für künftige Ausstellungen auf
dem Gebiet der freien Kunst garantieweise zur Verfügung ge¬
stellt werden und damit ihr Zustandekommen erleichtern soll
Dabei sollen die Ausstellungen der Freien Vereinigung Darm»
städter Künstler , der ja die Bracht-Ausstellung zu danken ist.
vorzugsweise berücksichtigt werden.

Eine Operette „K i t t y s Ehemänner"  hatte in
Wien  in der „Hölle" großen Erfolg . ;®et originelle und
witzige Text stammt von den Wiener Schriftstellern C l e r,
m o n t und F . Lunzer.  Die Komposition Ludwig Eng¬
länders ist prickelnd und gefällig.

Wissenschaft und Technik. In H o chw a n g (bayer.
Schwaben) fand ein Ingenieur bei einem Bahnumbau , in
einer drei Meter tiefen, tertiären Mahlsandschicht eingebettet,
zahlreiche Knochen, darunter den vollständig erhaltenen Unter¬
kiefer eines Mastodon. .
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gradieren dürfen . De- Stadtkommandant von Sofia ver¬
weigert den Journalisten sogar die Püffe für die Abreise. Der
Korrespondent  eines österreichischen Blattes
wurde rn P h r l r p p u p e l v»n bulgarischen  Soldaten
t ° IV 5 . “ ^ er? 0fl e n und nach verdächtigen Papieren
durchsucht. Natürlich erfolglos.

Vom Westlichen ttriegsschauplatz.
Einzug der bulgarischen Prinzen in Saloniki.

Novamiber. Sosben ist hier die Meldung eiii-
Prosen Bo r i s und Ky r «i l l am Sams¬

tag rn Saloniki eingezogen sind.
Das Vorgehen der Griechen.

.Athen , 12. November. General Sapundiakis teke-
°m lta:  ^ ie «ricchische Armee hat gestern die

Pendepigadia besetzt.  Der Feind
er zog sich hinter Pendepigadia zurück und

seiiĉ xn ®“ auf ' ,faie btn «anzen Tag ohne Evfolg
» an-  Angebliche griechische Greueltaten.

- November. Nach Bukaraster Blättermel-
r «riechischen  Truppen in den von

AutzMvallachen bewohnten eroberten Gebieten Mazedoniens
em fürchterliches Blutbad  angertchtet haben. Viele

von Kuhowallachen sollen angMich sowohl von
"ls ailch von regulären griechischen

m- ssakriert worden sein. Selbst Frauen , Greise
erbarmungslos abgeschlachtet lu.or.beti. Der
Ma ;oreseu hat den rumänischen Gesandten

liLriit ^ anftragt . bei der griechischen Regierung unver-
d 'hrit ^ zu tun und über die Meldungen

verlangen^ " " " Kutzowallachen Aufklärung zu

Ein verhängnisvoller Irrtum der Türken,
wb. Rjeka, 11. November. Von einem verhängnisvollen

Irrtum der Türken berichten die Kundschafter fo-laendcs-
AlS vor mißen Tagen türkische Abteilungen , die -bei Giovanni
0l Msdua zur Sicherung des Grenzülbergang-es Patrouillen
M postieren suchten, im eigenen Rücken Truppen bemerkten,
.eroffneten fte sofort d-as Feuer , auch mir Maschinengewehren.
allS " ^ merkten sie, hast sie infolge des hcrr-
£ft „tnJ 0? türkische Abteilung geschossen, von
der sie eine  Anzahl Soldaten Löteten und verwundeten.

Aus dsr Türkei.
Mrcike hoher Militärs und Ulcmas zum Kriegsschauplatz.

Konstantinopel , 11. November. Die Blätter melden,
ro r,T r mterimistlsche Kriegsminister Tewzi, Marschall Fuad-
Ä 3 « «»etolc und etwa 15 Ulemas gestern abend nach
Nchataldscha nbre-sten. Prinz M >ul Hämin , dessen Wunde
geheÄt ist, begibt sich wieder zum Kriegsschauplatz.

Eine Erklärung des Ministers Noraduughian.
Konstantinvpcl , 11. November. Dex Minister des Auster»

gab -dem Vertreter , des Wolffschen Bureaus folgende Er-
m LCCi f* nc Mediation  hnben wir noch kein..'
Nachricht der Machte. Wir fragten setz: bei den v i e r
Bai ran stauten  wegen der Friedensbedingungcn an, abe-'
wir ^ rben nocr, keine Nachricht erhalten . Nun erwarten wir
neu Kamps bei Tschataldscha. Wie der Minister weiter er¬
klärte, ^ nkt die Türkei nicht daran , wie die Gegner den
.^rreg auf dastc  I i g i Öse  G elb i e L h in übcrzu spielen und
oie retrgwien werdenschäften au stacheln. Der in den n?i-
tum.gen erschienene Aufruf zum heiligen Krieg stamme nicht
vom Scheich ul Islam . Der geistliche Beamte, der -deii Ausi-
rus verbreitete , sei bereits bestraft , und die Zeitungen , die
chn veröffentlichten, seien suspendiert worden.

Freigabe der griechischen Schiffe.
vfb.  Konstantinopel , 11. November. Wie die „Agence

f?̂ aS  bie  türkische Regierung auf die franzö-
szchen Vor,tellungen beschlossen, den mit Getreide für neutrale
llander beladenen griechischen Schiffen eine weitere Frist von

twoche zum Auslaufen aus dem Schwarzen Meer zu

Die mohammedanischen Auswanderer.
$ London, 10. November. Die mohammedanischen Aus-

wanderer , die vom thrazischen Kriegsschauplatz geflüchtet sind,
um m Klemasien eine neue Heimat zu suche», sind zu Tausen-
den mit ihren Büffel -Karren , mit Pferden und Wagen, mit
Sa « und Pack rn Konstantinopel eingetroffen und lagern auf
den Platzen und den Straßen Stambuls , bis sie Gelegenheit
zum Elnschiffen finden . Bunte Bilder sind da zu erblicken
Der Beobachter fühlt sich in biblische Zeiten versetzt. So etwa

~.r der Kinder Israels aus Ägypten ausgesehen.
Regierung beeilt sich, diese unglücklichen Opfer

de§ Balkankmeges neu a n z u s i e d e l n und hat für sic unbe.
baute Gegenden in den Kreisen Modania , Brusia , Panderma,
Jsimd und Carasst zur Verfügung gestellt.

Die Choleragesahr.
Konstantinopel , 12. November. Die Cholera  greift

unter den auf dem Kriegsschauplatz befindl-ichon türkischen
und unter den Verwundeten und Flüchtlingen van

L,chatald,cha immer mehr um sich. In Konstanttnopel kommen
ganze Zuge an, rn denen Verwundete und Cholerakranke r»-
smnmengepfercht sind. - Die Türken benutzen den Vor-
mar,chversuch der Bulgaren , sich hinter den Schützengräben
zu verschanzen und so ihre Verteidigungslinie zu befestigen
Wenn die Bulgaren den Tschataibdscha-Gürtsl nehmen wollen
so kann dies nur unter groston Menschenopfern geschehend
denn dre Türken haben inzwischen -auch Zeit gesunden, aus
kklciuapen Ver,tarkmügen heranzuzichen.

Wirsbkdrrrer TagblE. NVenv-VsSsave, 1. Matt. Sekte 8.
schäften des ältesten Jahrganges zur Reserve übergeschricben.
Die Entlassung der Mannschaften erfolgt in der Maße , als die
Rekruten einrücken.

Ein indischer Boykott.
^ Kalkutta , 11. November. In einer von einflußreichen
.Mohammedanern lind Hindus zahlreich besuchten Bersmmn
lung wurde der Boykott europäischer,  besonders eng
er sch er Waren empfohlen, als Protest gegen die Stellung-
nahme Englands und anderer europäischer Mächte gegenüber
der -vurkei. Der bekannte Hinduführer Bepin Chandra Pal
warnt Europa davor, einen mohammedanischen Religionskrieg

Deutsches Reich.
* H-f- .und Personal - Nachrichten. Die K r o n p r i n -

©rfthUil, l* lVCL ,,dl in der nächsten Woche nach Mecklenkmrg-
um an den Tauffm-erlichketten am Hofe ln

«uÄvigslust teilznnebmen. . Der Kronprinz  bat für den
WiitterLm MgeZk mf Um  Ccfö in  Schlesien
t. ts .pi ..di«. ..KorrespmidcnZHoffmann" aus München meldet,

Ä«? ss^4 Otto von Bayern  seit einigen Tagen an
Karbunkel oberhalb des .linken SMüsselbeins mit leichter

Lympsgefahentznntmng nach der Achselhöhle zu. Kein Fieber
* »« « <>•

rt^c+.® er. Reichskanzler v Bethmann - Hollweg  empfing
v.̂ Lchelemann̂ Besuch des bayerischen Justizministers

.Regiernngsrat Dr.  Ernst b. Hülsen  ist surrt Geb
Mnrnnt ^wlwden̂ '̂°^ ^ endcn Rat im Kultusnnnisterium

Das preußische Staatsministerium ist am Montag zu
erncr Sitzung zusammengetreten.

^ Das Ergebnis der Berliner Kirchenwahlen läßt sich jetzt
ubersehen. Es bestätigt sich, daß die L i b e r a l e n eine ganze
.keihe von Kirchengemeinden erobert  haben , daß es ihnen
aber doch nocy nicht gelungen ist, die orthodoxe Mehrheit in der
I ? " otsynode  zu brechen; sie werden dort über 65 gegen
bisher 81 Sitze, die Orthodoxen zusammen mit der Mittelpartei
ft, -»r 4̂ ©ttmtnctt verfügen . In der Zusammensetzung der
Kreissynoden ändert sich nichts.

* ~,s,r Wmwmnaugcl im giuhrgebiet nimmt zu. Da die
Uber.jchlchten anfhören müssen, macht sich unter den Berq-
arbeltern angesichts des zu erwartenden Lohnausfalles
eine starke Bewegung  bemerkbar.

Vorkcrmenroirs?ch>es.
Die Winzernot -Jnterprllation im preußischen Abgeord¬

netenhaus wird wahrscheinlichzwischen der zweiten und dritten
Lesung des Wasiergesetzes, am Ende dieser oder zu Beginn der
nächsten Woche besprochen werden. Der Landwirtschaft ?-
Minister hat inzwischen noch einige Eihebungen in den Wein¬
baudistrikten anstellen lassen.

fjeer und frTovte.
Personal Bcrändenmgen . v. Werder,  Gen .-Leut. und

Kommandeur dar 8.  Dw ., in Genehmigung seines Abschieds-
aesuches wit der gcgctzlichen Pension zur DiSp. gestellt. « von

Gen.-Leut. und Kommandeur der 3. Div.,
ml Wahrnehmung der Geschaf'e des lSeneral-Jnspekteurs der

v. Gle >ch. Major im Generalstabe des
13. ENomgl Wurttemb .) Armeekorps, behufs Überweisung zum
Großen General,tabe und gleichzeitiger Entsendung zur
griechischen Armee nach Preußen kommandiert.

Roten Adlerorden zweiter
Maffe. m»t Eiwenlaub erhielt Gen -Major z. D. Goebel
bisheriger Kommandeur der 33. Feld -Slrt.-Brig.

klalottke ' k«' «?.
Staatssekretär Dr . v. Lindequist weilt zurzeit in Berlin,

er wird jedoch demnächst auf ein halbes Jahr eine Reise nach
dem Süden antreten und dabei u. a. auch Nordafrika
besuchen. Nach Äußerungen , die der frühere hochverdiente
Leiter des Reichskolonialamts ostafrikanischen Pflanzern gegen¬
über getan hat, erscheint es nicht ausgeschlossen, daß Herr
v. Lindequist im Laufe der nächsterl Jahre auch dem Schutz«^
biet Deutschostafrika itochmals einen Befuch abftatten wird.

Amerika.
Das Panamakanalgesetz. Washington,  12 . Novem¬

ber . Nach den gegenwärtigen Absichten der Regierung soll das
Panamakanalgesetz  in seinen Bestimmungen über die
freie Einfuhr von Schiffsbaumaterial auch Dampf¬
maschinen  und andere Hilssmaschinen frei zulaffen . Ferner
soll sich die Bestimmung über die Ausstattung von Schiffen
mit Möbeln, Wüsche usw. nicht nur auf die erstmalige Aus¬
stattung , sondern auch auf den Ersatz während der ganzen Be-
irieoszeit eines Schiffs beziehen.

Friedlicher Ausgleich zwischen Chile und Peru . San¬
tiago de Chile,  11 . November. Die Regierungen von
Chile und Peru sind übereingekommen, die diplomatischen Be¬
ziehungen zwischen den beiden Ländern wieder aufzunehmen,
die noch bestehenden Schwierigkeiten auf friedlichem Weg zu
lösen und einen Handelsvertrag  zu unterzeichnen.

Ti - in Böhmen internierten Türken.
. Prag , 11. November. Bon den in Reichenberg kaser-

"En 200 in Bosnien entwaffnten türkischen Soldaten sind
bioyer g e st o r b e n. Ein Leutnant erschoß sich aus Furcht
»or ein Kriegsgericht gestellt zu werden.

Das Rote Kreuz.
wb- Sofia 11. November. Die ausländischen Sanitäts-

rtoutSc? ouf. bcr  Durchfahrt auf dem Bahnhof von
Philippopel, von der Königin empfangen, die ihnen für die edel-
mutlge Hil,e dankte. In Stara -Zagora wurden die Missionen
von den Behörden empfangen, die ihnen ein Diner gaben.

griechische Kriegsbudgc!.
<m:. .^ E? °v"Niber. Das KriegSbudget  ist vom
Ministerium tn .,pohe von 300 Millionen festgesetzt worden.

Das rumänische Heer.
wbl l 1- November . Den gesetzlichen Bestim-

mnnaen entsprechend werden am 14. November die Mann-

Kuslanö.
England.

Ankauf von zwei neuen türkischen Dreadnoughts,
^onoon,  11 . Nove.miber. „Gvening News" m-elidet' Di"
Admiralität erwägt den Ankauf van zwei Dreadnoughts , die
letzt für die Türke - in Elswick und Narrow «in Furneß ae-
oau-t werden. , Das Matt fügt hinzu , die Admiralität sei sich
klar, -daß der Ankauf dieser zwei Dreadnoughts , die im
Januar 1914 schon in Dienst gestellt werden können, durch
eme fremde Nation «das Gleichgewicht der Seemacht «in Eurov-
ern-sttich stören könne. ^

Gros?» Schwierigkeiten. London,  11 November
Sofort nach der Vertagung deS Unterhauses wurde ein-
Kabinettssrhnng  emSerufen , um die NLUgeschaffmc
Sltuatwn zu erwägen. Die Niederlage «der Negierung ver¬
anlaßt «große Schtvierigkeiten -technischer Natur da das
Amendement die Wirkung ha.ben kann, daß «bic finänUcllcn
Bsstimmnngen der Hom-erule-Bill ernstlich gestört werden
mtd da mancherlei Hindernisse einem Widerruf des Beschtt-sscS
durch «das Haus im Wege stehen. Mer das R--futtat «der
Niiciderläge werden im Parlament -die kühnsten Be- mutu »äen

«ebßt »mn der,Annahme zu, daß die Regierung inAnbetracht der Orientkri,e nicht zurucktritt.
Eine Regierungserklärung . London,  11 November

In einer heute,abend veröffentlichten offiziellen Kundgebung
erwart die Regierung , «daß sie «die heutige Mstimmung nicht
als eine solche an,che, welche eine Änderung ihres Progvamm-
herveizufühven geeignet sei. Insoweit als dte heutme '»w-
stunmung den -am letzten Donnerstag in «der Kommission «mi»
einer Majorität von 121 Stimmen angenommenen B->schIuü
umstoße, werde die Regierung «Schritte tun , um die wirkliche
Meinung des Hauses zu -erfahren . Die Kundgebung erinner:
daran , daß Asquith in einer am 5. Oktaber in L-̂ ^vbank qe-
haltcnen Rode erklärte, er würde sich obenfalls nicht durck-
derartige un«erwartete UntechausabstimmilWen «beeinflussen
lassen. ' '

Das russisch-mongolische Abkommen von China nicht an¬
erkannt . Peking.  11 . November. Anläßlich des russisch¬
mongolischen Abkommens fand im Hause des Präsidenten der
chinesischenRepublik Nuanischikai eine langdauernde außer¬
ordentliche Beratung statt. Wie verlautet , wurde beschlossen
das Abkommen nicht anzuerkennen und die Rückkehr der
Cbalchaniongolcn unter die chiitesische Herrschaft mit
Waffengewalt  zu erzwingen.

Abgeordnetenhaus.
Fortsetzung des DraMcrichtes in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin , 11. November.
In der weiteren Beratung zum Antrag Hammer,  betL
Verbesserung des warenhaursteuergesetzes,

führte Abg. Trimborn (Ztr .) aus : Das Gesetz vom Iah»
1900 sollte den Anreiz , sich an den Warenhäusern zu beteiligen,
für das Kapital einschränken, nicht etwa die Warenhäuser ' er¬
drosseln. Die Kommission meinte fast einstimimg, das Gesetz
entspreche nicht den Erwartungen . Der Umsatz, Kundenkreis
und die Intensität des Betriebes der Warenhäuser nahm zu.
Zu prüfen ist, ob durch das Gesetz die gebotene Hilfe nicht noch
zu verstärken ist. Allerdings , wer es chrlich meint , mutz er¬
klären, daß den Erdrosselungstendenzen auf dem Wege der
Steuergesetzgebung nicht Rechnung getragen werden kann. Die
Kommission kam fast einstimmig zu dem Antrag : Der Not¬
stand ist in großem Matze vorhanden, er drängt nach Abhilfe.
Die Regierung sollte untersuchen, ob nicht die vorgeschlagene
Verschärfung möglich sei; der § 14 ist ein Unding. In Berlin
erfahren die einen Steuernachlaß , welche nicht geschädigt wer¬
den, während im weiteren Umkreis, soweit die Automobile der
Warenhäuser verkehren, das Umgekehrte vorliegt.

Geheimer Obersinanzrat Schwarz : Die Regierung hat
ein warmes Herz für den Mittelstand und verkennt nicht die
großen Schäden, welche durch die Warenhäuser hervorgerufen
werden. Sie prüft ernstlich diese Frage . Auf steuerlichem
Wege kann nur bis zu einem gewissen Grade den Mißständ -n
äbgeholfen werden. Die Erdrofselungssteuer wäre der gara»,'-
tierten Gewerbefreiheit entgegen. Man darf nicht ganz über
dre steuerrechtlichen Prinzipien hinausgehen . Deshalb wandte
sich die R«egierung gegen den Vorschlag Hammer , die Höchst¬
grenze der Warenhaussteuer allgemein auf 30 Prozent der
werbcsteuerpflichtigcn Erträge hinaufznsetzen. Dadurch wächst
die Gefahr , daß die Warenhäuser die Steuer auf andere ab-
wälzen und sich sonst schadlos halten . Deshalb ist bedarro--
licherweise nicht viel zu machen. Wenn man wünscht, daß me
Warenhäuser in ihrer Tätigkeit eingeschränkt werden, so kann
dies nur geschehen, daß man diese Gewerbeart entweder reichs¬
gesetzlich verbietet oder einschränkt. Inwieweit die bisherige
Fassung des § 14 abgeändert werden kann, wird die Regierung
untersuchen. Vielleicht kann bei Gelegenheit der Revision des
KommiinalabgabengesetzeS erwogen werden, ob es nicht zwe«k.
mäßig sei, daß diese Steuer direkt als eine Gemeindesteuer be¬
trachtet werde.

Abg. Schroeder-Kaffel (natl .) : Die schädlichen Wirkungen
der Warennäuser treten auch in kleinen Städten auf dem Land-
hervor. Die Warenhaussteuer darf nicht zur Erdroffelungs-
steuer werden . Wir stimmen dem Kommissionsantrag zu.

Aog. Varenhorst (sreikons.) : Von dem Kommissionsantran
erhoften wir eine Erleichterung für die kleinen Kauflcnte . Die
Fraktion bedauert das geringe Entgegenkommen des Finanz¬
ministeriums , die Schädigung der kleinen städtischen Gewerbe¬
treibenden durch die Warenhäuser macht dort die Kommunal,
lasten unerträglich . Von dem geforderten Gesetz erhoffen wir
einen gerechten Ausgleich in Stadt »nd Land.

Abg. Pachnicke (Fortschrittler ): Das Warenhaussteucrae-
seh erreicht nicht seinen Zweck und dient auch nicht dem von
uns erstrebten Schutze des Mittelstandes . Auch wir wollen an
das Warenhaus -Problem Herangehen durch Reform de'- Ge¬
werbesteuer im Interesse des Mittelstandes . Wir können aber
die Mittel des Antrags «Hammer nicht billigen.

^ Abg. «Hirsch (Soz .) : Wir erklären uns gegen den Kom-
Missionsantrag , der ein Ausnahmegesetz gegen die Waren¬
häuser verlangt.

Abg. Cahentzly (Ztr .) bedauert da§ geringe Entgegenkom¬
men der Regierung.

Der Kommissionsbeschlutzwird gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten angenommen.

Nächste Sitzung : Mittwoch 10 Uhr. Zweite Lesung des
Wassergesehes. Schluß ßi/„ Uhr.

Aus Stadt und Land.
Wiesbaöener Ncechrrchten.

Erzvr -cster Sergius v. Protopoposf, eine stadtbekannte
Persönlichkeit, die sich in weiten Kreisen der Bevölkerung un¬
serer Stadt eines besonderen Ansehens erfteut , feiert nächsten
Sonntag , den 17. November, sein 2 5jähriges Jubi¬
läum  als Propst der russischen Kirche zu Wiesbaden. Herr
v. Protopoposf ist in Rußland als Musikkomponist weit be¬
kannt. Die griechische Kapelle auf dem Nerobera , bis zulcht
Eigentum der Großherzogl . Luxemburgischen Hofverwaltuna
wurde vor kurzem durch die russische Regierung käuflich er¬
worben. Das Zustandebringen dieses Bcfitzwcchsels ist aus¬
schließlich der Anregung des Propstes v. Protopoposf zu ver¬danken.

—- Die nächste Stadtv -iorduetensihung findet Freitag,
den 15. November l. I ., nachmittags 4 Uhr, im Bürgersaal
des Rathauses statt , und zwar mit folgender Tagesordnung:
1. Vornahme der Magistrats - Ergänzungs-
Wahlen.  2 . Projekt , bctr . den Umbau der K i r chg a f f e.
B"r. Bau -A. 3. Bewilligung von 16 000 M. für Verlegung von
Bursauräumen und Nutzbarmachung des «Hauses Fried-
richstraße  15 . Ber « Bau -A. 4. .Magistratsvorlage , bctr.
den Verbindungsweg zwischen C o u l i n - und B icd i n g e n-
ft r a ß e. Ber . Bau -A. 5. Bewilligung von 220 000 M. zur
Beschaffung und Aufftellung einer neuen Turbine für das



«Seiie  4 . Abend-Ausgabe , 1*  Blatt.
städtische  Elektrizitätswerk . Wer. Fin .-A. 6. Des¬
gleichen von 6500 M. für Bewirtschaftung der beiden städti¬
schen Weinberge „Nero berg" und „Langels -Weinberg ".
Ser . Fin .-A. 7. Desgleichen von 9400 M. zur Beschaffung
eines Lastautomobils  für das städtische Elektrizitäts¬
werk. Ber . Fin .-A. 8. Unentgeltliche R ü ckü b e r t r a g u n g
einer an die Stadtgemeinde abgetretenen , aber nicht mehr er¬
forderlichen Straßenfläche . Ber . Fin .-A. 9. Errichtung einer
höheren H andels  sch u l kl  a s s e im Anschluß an die kauf¬
männische Fortbildungsschule . Ber . Org .-A. 10. Anfrage des
Stadtverordneten D e m m e r : „In welcher Weise gedenkt der
Magistrat den Verkauf des Auslandfleisch  s zu regeln,
-um insbesondere Vorkommnisse, wie sie beim ersten Verkauf
zutage traten , zu verhindern ?" Ber . Org .-A. 11. Neu¬
wahl  eines Ausschusses für die Unterverteilung und Ab¬
schätzung von Landlieferungen nach dem Kriegsleistungsgesetz
vom 13. Juni 1873. Ber . Wahl-A. 12. Anfrage des Stadt¬

verordneten Schröder  an den Magistrat : „Wie weit ist die
Lösung der Frage wegen Beschaffung zweiter Hypo¬
theken  gediehen ?" 18. Ankauf von Grundflächen  an
de: verlängerten Parkstraße und am Promenadenweg nach
Sonnen ber  g. 14. Desgleichen eines Grundstücks im
Distrikt „A u ka m m". 15. Austausch  von Gelände.
18. Bewilligung von 5000 M. zur Beschaffung eines Last¬
wagens  für die städtischen Straßenbahnlinien . 17. Des¬
gleichen von 6300 M. für Herrichtung zweier Spielplätze
in der Nähe des Hauptbahnhofs . 18. Desgleichen von 2500 M.
für Herrichtung eines Spielplatzes im Distrikt „Kleinfeldchen".
19. Desgleichen eines Zuschusses  von 100 M. an den
„Kaufmännischen Verein " für den diesjährigen Handelshoch-
schulkursus. 20. Verkauf und Rückübertragung von Ge¬
lände  an der Meyerbeerstraßc . 21. Fluchtlinienplan
über die Erbreiterung der Bierstadter Straße von der Boden-
stedtstraße bis zur Gemarkungsgrenzc . 22. Ankauf von
G r u n d st ü ckc n. Ber . Fin .-A.

— Die städtischen Arbeiter hielten dieser Tage eine stark
»esuchte Versammlung ab, um Stellung zu den Lohnverhäli-
nissen der Gemeindearbeiter zu nehmen. In der Klasse 1 be¬
tragen die Anfangslöhne 3 M. 40 Pf . und steigen bis 4 M.
10 Pf . Die Arbeiter halten diesen Lohn nicht für ausreichend
Und stellen daher an den Magistrat den Antrag , eine allge¬
meine Lohnerhöhung von 50 Pf . täglich zu gewähren . Die
Mittagspause soll auf 1yz Stunden verlängert und damit die
Arbeitsz-eit auf 9% Stunden festgesetzt werden. Für die Sonn?
und Feiertagsarbeit soll ein Zuschlag von 60 Prozent , für
Überstunden ein solcher von 25 Prozent verlangt werden. Auch
eine besondere Vergütung für Arbeiten über Land wird bean¬
tragt . Die neuen Bestimmungen sollen, nach dem Wunsch der
Arbeiter , am 1. Dezember in Kraft treten.

— Die naturheilkundlichenAnwendungen. Der „Verein
für volksverständliche Gesundheitspflege , E. V.", läßt in diesem
Monat wieder einen Kursus in den Anwendungsformen der
Naturheilmethode abhalten , wobei eine gemeinverständliche
Beschreibung des Körpers und seiner Funktionen erfolgt . Der
Kursus hat den Zweck, die Mitglieder zu befähigen, in leichten
Erkrankungsfällen die erforderlichen Maßnahmen allein zu
treffen , in schweren Fällen aber die Anordnungen des Arztes
richtig ausführen zu können. Die ,Leitung des Kursus liegt in
den Händen des Herrn Dr . Juchkamson, der heute abend
8I/2 Uhr in der „Loge Plato " beginnt . Nichtmitglieder können
gegen 50 Pf . Eintrittsgeld ebenfalls anwohnen.

— Das große Los der Preußisch -Süddeutschen Klasse  n-
t o 11c r i c fiel gestern auf die Nummer 91 059. Ferner
fielen 15 000 M. auf die Nr . 143 092; 10 000 M. auf die
Nr . 23 533; 5000 M. auf die Nr. 97 019, 99158 ; 3000 M. auf
die Nr . 625. 16 538, 24 106, 33 901, 34 330, 35 159, 38 780,
41 038, 49 244, 61 048, 62 400, 82 334, 91 041, 92 746, 97 335,
103 085, 106146 , 128 015, 128 941, 130 060, 184141, 184 481,
136 608, 139174, 142 799, 145 016, 145 538, 148 988, 149160,
150 673, 152 161, 157 432, 160 949, 168 038, 173 068, 175 680,
195 623, 197 206, 206 744. (Ohne Gewähr .) — In der heuti¬
gen Vormittagsziehung fielen folgende Gewinne auf die nach¬
stehend bezeichneten Nummern : 100 0003)!. auf die Nr . 142 423;
15 000 M. auf die Nr . 174 903; 10 000 M. auf die Nr . 6 849;
5000 M. auf die Nr . 127 836. 145 436, 184 902; 3000 M. aus
die Nr . 5170 , 5 694, 14 648, 14 974, 19147 , 26 868, 29 245,
89 769, 60 426, 68 649, 66 094, 69 574, 70 982, 71068 , 73 627.
77 121, 78 926, 81 550, 83 548, 85 496, 100 466, 104 006, 104 742,
112 752, 112 760. 116 915, 119 056, 119 677, 127 657, 132 348,
134 872. 137 945, 141744, 143 526, 144190, 149 376, 155167,
158147, 164 496, 176 699, 177 050, 177 967, 179 760, 179 851,
185134, 189 725, 205 237. (Ohne Gewähr .)

— Verhaftet wurden am Samstag und Sonntag durch
Kriminalwachtmeister Pohlhaus vier gerichtsbekannte Persön¬
lichkeiten von hier , die im dringenden Verdacht stehen, am
8. November d. I . in das Geschäftslokal des Kaufmanns
Kirchner, Rheingauer Straße 2, eingebrochen zu sein und für
200 bis 300 M. Waren gestohlen zu haben. Das Gerücht, daß
es sich bei diesem Einbruchsdiebstahl um eine fingierte Sache
gehandelt habe, hat also mit der jetzt vorgenommenen Verhaf¬
tung seine Widerlegung gefunden.

— Wafferleitungsbruch . Bekanntlich wird die tiefer¬
liegende Stadt vom Behälter bei Dotzheim und vom Behälter
an der Platter Straße aus mit Tränkwasser versorgt. Gestern
brach nun die vom Behälter Dotzheim zur Stadt führende
Hauptleitung . Auf die Dauer der Ausbefserungsarbeiten
mußte alles Wasser dem Platter Straßen -Behälter entnom¬
men werden. Hierdurch wurde in vielen Straßen die
Strömung des Wassers stärker, zum Teil auch, ihrer Richtung
nach umgekehrt. Die Folge waren unvermeidliche Waffer-
trübungen . Der Schaden wird bis heute abend beseitigt sein.

— Fremdenverkehr. Im Hotel „Prinz Nikolas" sind an¬
gekommen: Generalleutnant Torgany und Frau aus Berlin
und Genera! Erich b. Gündell aus Hannover.

— GüterrechiAregister. Die Eheleute Taglöhner Daniel
Frantz  und Katharina , geb. Gärtner , zu Biebrich a . Rh.,
^rbeu Gütertrennung vereinbart.

— Kleine Notizen. Die Bezirkssynode  hält voraussicht¬
lich ihrx Schlußsitzung am nächsten Donnerstag ab. — Ein
Juristen fest, mit Damen  findet am Freitag, den
22. d. M., im hiesigen Zivllkaiino statt . Das Programm sieht
ein gemeinschaftlrches Elfen und im Anschluß daran eine ge-
selliae Unterhaltung mit Tanz vor. — Die auch hier vertretene
Füfftliche Brauerei Äoitrrtz hat die erste Waggonladung
Köstritzer Schwarz bi er  im die bulgarischen Lazarette
geliefert. — In der Stenographieschule (Gewerbeschule
gebäude) begann am Freitagabend der neue Kursus rrach
Stolze -Schrey. Dis Stunden werden Dienstags und Frei¬
tags von 8 bis 9 Uhr abgehalten . Neue Teilnehmer können nur

isnä an hext nächsten Unterrichtsabenden beitreten.
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Theater , Ktmft, ©ertrage.
* Konzert O. Kilian . Am verflossenen Sonntagabend gab

Herr Kilian , Inhaber des hiesigen Spezral-Musikmstituts für
Laute , Gitarre , Mandoline. Zither , mit seinen Schülern und
Schülerinnen unter Mitwirkung von Frl . Ady Schlie, Konzeri-
sängerin aus Barmen (Lieder zur Laute) . im Saale der „Log:
Plato " ein Konzert, welches sich eines guten Besuches erfreuen
konnte. Das reichhaltige Programm bot ganz entzückende Ab¬
wechslung. Die Gesamtchöre waren gut einstudiert und gefielen
allgemein. Besonderen Beifall fanden „Morgen am Strande ' ,
Solo für Melodion (Frl . E. Kilian ) sowie am Märchenbrunnen,
Werhegesang, Baccarole aus „Hoffmanns Erzählungen". Nicht
unerwähnt dürfte Herr Kilian bleiben mit seinem Solo aus
Zither. Do: Künstler meistert sein Instrument und erfreuie
durch reine Jntonierung und seelenvollen Vortrag . MC
großem Interesse sah man Frl . A. Schlie aus Barmen entgegen.
Frl . Schlie, eine schone Erscheinung, trug mit sympathischer,
warmer Stimme und besonders gut ausgebildeter Lauientechnt:
Lieder ernsten und heiteren Inhalts vor, welchen dieselbe, in
beiden Teilen gerecht wurde. Reicher, wohlverdienter Bestall
wurde der Künstlerin zuteil. •

* Konzert im Damenklub. Samstagabend erfreuten !m
Damenklub junge Damen . Klubmitglisder , das beifallsfreudige
Auditorium . Fräulein Duckenhüffer cröffnete den Reigen der
Vorträge mit eurem Klaviersoto und hatte auch die Be¬
gleitungen der Gesänge übernommen. ^ h:e gute Technik uno
«Sicherheit kam hierbei zu schönster Geltung. Dann folgten

'drei Sängerinnen : Frau Propping , Fräulein Plaum und
Fräulein Dähne , welche mit vorzüglich geschulten Stimmen
und schönem Bortrage mehrere Lieder und Arien zu Gehör
brachten. Zum Schluß des Abends trug Frau Johanna Wciß-
kirch, die bekannte Dichterin, eigene Dichtungen mit warmem
Empfinden vor. Alle Damen ernteten reichen Beifall , und
mußten sich zu Zugaben entschließen. -— Die musikalischen
Nachmittage im Klub finden wieder jeden ersten uno dritten
Donnerstag im Monat unter Leitung von Frau Gussy Aloff
statt.

* Der Mannergesangverein „oriede" veranstaltete am
Smmiagabend im katholischen Gesellenhaus ein Konzert
unter Mitwirkung von Mitgliedern des „Philharmonischen
Vereins", das einei, guten Besuch austvies und einen sehr
schönen Verlauf nahm. Die vorgetragenen Chöre zeugten von
einer straffen Chordisziplin und sandm durchweg eine sehr bei¬
fällige Aufnahme. Außer dem immer dankbaren Emgangslieü
„Deni Rhein mein Lied" von Schwarv, das mit der wünfchens-
werten Frische gesungen wurde, gefielen besonders N. von
Wilms „Offenbarung " und die volkstümlichen Lieder „Gebet
während der Schlacht", „Trinkmusik", „Dorfreigen " und
„'s Herz". Dagegen machte sich in Goldmarks „Frühlingsneh ",
von Herrn Lehrer Fiedler sorgfältig am Klavier begleitet, gegen
Schluß eine bedauerliche Neigung zum Höhertreiben bemerkbar,
die den Genuß des sonst mit viel Hingebung gesungenen Chores
etwas beeinträchtigte, im ganzen «ber den günstigen Eindruck
der Chorvorträge nicht zu verwischen vermochte. In den mit-
wirkenden Mitgliedern des „Philharmonischen Vereins " hatte
sich der „Friede" solistischrr Kräfte versichert, deren Leistungen
vollste und dankbarste Anerkennung fanden. Das Strcich-
auartett (Frl . Gerftenberg, Frl . A.. Herren Dr . Gräfe und
Zahnarzt Zentner ) spielte „Thema und Variationen aus dem
Kaiserquartett " von Haydn. Herr Zahnarzt Zentner das »Cello-
Konzert" von Goltermann , Frl . Gerftenberg das „Biolin-
Konzert Nr. 1" van Beriot und Frau Lohse-Schick sang mit
ihrer klaren urid wohllautenden Sopraustimme die, Pagen -Arie
aus den „Hugenotten" von Meherbeer. Die Ausführcnden er¬
rangen sich mit ihren Darbietungen rauschenden Beifall , wofür
die treiben Damen mit je einer Zugabe quittierten . Am Klavier
begleiteten Fräulein I . v. Pfeilschifter urcd Herr Paul Bier¬
mann geschickt und präzis,

* Konzert. Ein Welte-Mignon- und Pianola - Konzert
findet morgen Mittwoch, im Kasinosaale von der Firma Ernst
Schellcnberg, Große Burgstraße 9, statt.

* Die Musik-Nippe Wiesbaden (Verein der Musiklehre-
rirmen) veranstaltet am Samstagabend 7%. Uhr im Saale der
„Loge Plato " einen historischen Walzerabend. Rach , einem
kurzen einleitenden Vortrag über die historische Entwickelung
des Walzers kommt eine Anzahl derselben zu Gehör, von
Lanner und Strauß anfangend bis zu Liszt und, Brahms . Die¬
selben sind für Klavier, zwei- und vierhändig, Violine und Ge¬
sang. Solo und Ensemble und werden von Mitgliedern der
Gruppe vorgetragen.

* Bortrag . Die Gesundheitspflege im Winter wird in
einem Vortrag gelegentlich der Monatsversammlung , des
Kncippvereins morgen Mittwochabend S% Uhr im kleinen
Saale der „Wartburg " behandelt. Der Vortrag will Winke
geben, wie auf naturgemäße Heilweise die Gesundheit gefördert
werden kann. Nichtmitglieder haben Zutritt.

'* Fremdsprachliche Vorträge . Der zweite Vortrag des
diesjährigen fremdsprachlichen Vortragszyklus findet morgen
Mittwoch von 6 bis 7 Uhr im Saale der städtischen Oberreal¬
schule am Zietenring statt . Der englische Lektor der Universi¬
tät Erlangen , Dr . Smith,  wird im Anschluß an Lichtbilder
über „Eü'glaiid ’s Relation to tlie Sea " sprechen.

Riis 5em Landkreis Wiesbaden.
hw. Schierstein, 11. November. Nach der diesjährigen

Pe r fone  nstands 'au fnahme  ist die Einwohnerzahl
unseres Ortes von 4977 Personen im vergangenen Jahre nur
um 22 also auf 4999 gestiegen. Hiervon sind 1624 männlichen
und 1678 weiblichen Geschlechts über 14 Jahre , sowie 1697
Knaben und Mädchen unter 14 Jahren . — Der in der vorigen
Woche hier von der Gemeindeverwaltung erstmals abgehaltene
Seefischberkauf  hatte bei der ganzen Bürgerschaft
großen Anklang gesunden. In ganz kurzer Zeit waren die
irischen Fische ausderkauft und viele mußten ohne Fische wieder
heimgeheu. Für diese Woche ist bereits das doppelte Quantum
bestellt. — Auch hier fand eine Versammlung ehemaliger
80er Füsiliere  statt , in der die Vorbereitungen zur Teil¬
nahme an der Jahrbunderifeier besprochen wurden . — Der
Kriegsveteran und Bootsvermieter Ludwig Schröder,  der
sich vor 14 Tagen bei einem Selbstmordversuch  einen
gefährlichenSchuß in den Kopf Leibrachte, ist gestern nachmittag
seinen hierbei erlittenen Verletzungen erlegen. — Da
bisher in vielen Wirtschaften bis spät in die Nacht hinein ge¬
kneipt wurde, die Klagen über Teuerung und schlechte Zeiten
ufw. sich aber täglich vermehrten, so sah sich unsere Orts-
volizeibehörde veranlaßt , die 12 - -Uhr - F  e i erst  u n d e ern-
zufüh .en. Vorgestern abend mußten denn sämtliche Wirt¬
schaften auch Punkt 12 Uhr von den Gästen verlassen und als¬
dann geschlossen werden. Die Polizeiorgane haben Weisung,
jede Übertretung unverzüglich zwecks strenger Bestrafung zur
Anzeige zu bringen.

? Dotzheim, 0. November. Die in der letzten Gcmeinde-
vertretungssihung festgestellten F.l u cht l i n i e n v l ä n e aus
der Trift und westlich des Ortsberings nach dem Exerzierplatz
zu liegen jetzt vier Wochen zur Einsicht auf hiesigem Rathaus,
Zimmer 1, offen, wo evtl. Einsprüche in dieser Zeit anzu¬
bringen sind. — Der kürzlich als Mitglied zur Borein-
s chä tzu n g s ko m m i s f i o n getvählte Kaufmann Wilh.
Schüler hat das Mandat aus bestimmten Gründen bereits
wieder ab gelehnt.  Eine Neuwahl ist bereits angeordnet,
welche in der nächsten Gemeindevertretungssitzung stattfinden
wird.

ht . Flörsheim . 11. November. In der Nabe der neu-
erbauten Diamaniwerke wird demnächst eine größere Eis en -
gießerei  errichtet : eine Gesellschaft hat das dazu erforder¬
liche Gelände bereits erworben.

Naffarrische Nachrichten.
u. Ufingen, 11. November. Ein schweres Unglück  er¬

eignete sich gestern abend aus der Merzhauser Straße . Zwei
auf der Domäne Stockheimer Hof besänftigt « Arbeiter hatten
sich während dos Sonntag -Nachmittags betrunken. Auf dem
Heimwege liefen sie direkt auf einen Kraftwagen zu und wurden

i von diesem überfahren . Sie Verkrümmen. die die beiden La-
tzonrrugen, sind kebr bedeutend.

X Diez, 11. November. Der gestrige Familrenrchend der
evangjelißchen Kircheng emebnde  war sehr gut
besucht. Der Vorsitzende des Evangelischen Bundes , General-
leurnant v. Benner von Homburg v. L. H.. verbreitete nch über
die Geschichte dos Christentums, während Pfarrer Schwarz von
hier über Luthers Leben und Wirken sprach. Verschönt wurde
der Abend durch den Vortrag passender Lieder vom gemischten
Kirchenchor, — Die älteste Person  unserer Stcwt.
Fräulein Anna Thorn , wurde gestern 90 Jahre alt . Ihre
Zwillingsschwesternsind 74 und zwei andere Schwestern 86 und
88 Jahre alt . — In der gestrigen Generalversammlung der
Ortskrankenkasse Diez  wurde der 1. Vorsttzende,
Buchhändler Fritz Meckel, wieder- und von den Arbeitnehmern
W. Krrrei und Christian Kunz neugewählt. Der Rücklagefonds
hat die Höhe von 46 000 M. überschritten,

— Weilburg , 12. November. Wie Herr Landrat Lex,
der Vorsitzende der Verwaltnnzsräte beider Vereine , im An¬
schluß an den Bericht über das Defizit in der Krersrindvieh-
und Pferdeversicherung in der Morgen -Ausgabe vom
12. November bekannt gibt, sind die beiden Vereine keine kom¬
munalen Kreiseinrichtungen , sondern private Versicherungs-
Unternehmungen . Die Rechnungsabschlüssesind jedes Jahr der
König!. Regierung vorgelegt worden ; den Verwaltungsräten
wurde ordnungsgemäß von der Rechnungsprüfungskommisfioi:
Entlastung erteilt . Die Prämie betrug seither 1 bis iy 2 Pro¬
zent bei Rindvieh und 2 bis 3% Prozent bei Pferden ; Nach¬
schüsse wurden bisher trotz dieser niedrigen Beiträge nicht er¬
hoben. Die jetzt erforderlichen Nachschüsse sind auf große Vieh-
verluste im Jahr 1909 zurückzuführen.

Kus 5er llnrgsbrmg.
Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrts-JntereW »'.
ht . Frankfurt a. M., 10. Äkovember. Bei ungemein starker

Beieiligung aus allen Kreisen der Rheinschiffahrts-Jnteressenten
trat gestern früh der „Verein zur Wahrung der Rheinfchifr-
fahrtS-Jnteressen " im „Frankfurter Hof" zu seiner diesjährigmr
Generalversammlung zusammen. Nach der Erledigung etlicher
geschäftlicher Mitteilungen sprach der Vereinssyndikus Dr.
Bartsch über „RHeinschiffahrt und Eisenbahn-
rar  i f p o l i t i k". An der Hand eines reichen Zahlenmaterials
wies der Referent zunächst die drrrch den AuSnahmerarif der
Bahn hervorgerufenen schweren Schäden der Rhein- und Main¬
schiffahrt nach; er stellte sodann eine Reihe von Grundsätzen
auf , die sich mit einer gemeiiffamen Regelung des Transportes
auf Bahn und SÄfs eingehend befaßten. Die Versammlung
beschäftigte sich ferner nrir der Kostheimer Schleuse
und nahm hierzu nach ausgiebiger Erörterung der Frage fol¬
gende Entschließung einstimmig an : „Die Versammlung hat
mit Genugtuung davon Kenntnis genommen, daß nach jahre¬
langen vergeblichen Vorstellungen der Schiffahrisbeteiligten der
preußische Minister der öffentlichen Arbeiten eine Besprechung
zwischen Vertretern der Mgierungen der NLainuferstaaten und
Vertretern der Interessenten über den unhaltbaren Bauzustand
der Kostheimer Schleuse veranlaßt hat. Da in dieser Be¬
sprechung auch von seiten der Herren Regierungsvertreter an¬
erkannt wurde, daß die Mitzstände dringend der Abhllfe be¬
dürfen. und da zugleich Übereinstimmung darüber herrschte, daß
einem bloßen Uinbau der jetzigen Schleuse der Bau einer neuen
Schleuse aus schiffahrtstechnischerl und wirtschaftlichen Gründen
unbedingt vorzuziehen sei, hegt die BersEmlung Die bestimmte
Zuversicht, daß die Königliche Staaisregierung die erforderlichen
Mittel in den nächsten Etat einstellt." — Zu der Frage des
S chl e p p m o ir o p o l s nahm die Sitzung folgende Resolution
an : „Die Genevmversammlung tritt den von maßgebenden
sachverständigen Korporationen gegen das Schlepp-
monopolgesetz  erhobenen schweren Bedenken in vollem
Umfange bei und hebt noch folgendes hervor: Der Staat wird
als Inhaber des Schleppmonopols niemals imstande fein, sich
dem privaten Schiffahrtsbetrieb so anzvpassen, wie aus tech-

i Nischen und wirtschaftlichen Gründen unbedingt nötig ist. Die
Monopolverwaltung wird nach dem Gesetz nur über „regel¬
mäßige". also begrenzte Betriebsmittel verfügen. Erfahrungs¬
gemäß tritt für die Schiffahrt zeitweise ein erheMches An-
schwellen der Zufuhren sowoU von See , als auch aus dem
Kanalgebiet aus. Bei freiem Wettbewerb wird die private
Schiffahrt solchen erhöhten Beförderungsansvrüchen ohne
weiteres genügen, während die staatliche Verwaltung versagen
wird. Bei der Wechselwirkungim Verkehr zwischen Schiffahrt
und Eisenbahn müssen Stockungen in der Schiffahrt geradezu
zu Katastrophen führen, zumal seit Jahren erwiesen ist, daß
die Eisen-bahn den Anschwellungen des Verkehrs zeitweise nicht
gewachsen ist und die Verkehrsentwickelung besonders im
rheinisch-westfälischen Industriegebiet bekanntlich von der Ber-
kehrsvsrwaltung noch stets unterschätzt wurde. Die Versamm¬
lung richtet daher an die Mitglieder des Abgeordnetenhauses
und des preußischen Herrenhauses die dringende Mtte , das
Gesetz abzulehnen ." — An die Verhandlungen schloß sich
ein gemeinschaftlichesEssen, dem unter Führung von Hafen¬
beamten eine eingehende Besichtigung der Osthafenanlagen
folgte.

w.  Frankfurt a. M ., 11. November . Der Prozeß  gegen
den Düsseldorfer Bankier Schäfer  wegen Lotterie --
schwindels  soll , wie der „Frkf. Gen.-Anz." erfährt , sehr
umfangreich werden. Bon allen Seiten lausen jetzt Anzeigen
gegen ihn ein. In einer ganzen Reihe von Siädten soll
Schäfer in gleicher Weise gearbeitet haben wie hier . Das
Material ist nun schon so angewachsen, daß die Vorunter¬
suchung noch mindestens % Jahre in Anspruch nehnien wird.

— Hanau a. M., 10. Nov. Heute nachmittag fanden sich
hier lebende ehemalige „Achtzig«  r " in großer Zahl zu¬
sammen, um über die Teilnahme an dem im nächsten Jahre in
Wiesbaden stattfindenden N c g i m e n t s j u b i l ä u m zu be¬
raten . Es machte sich dabei eine so begeisterte Stimmung gel¬
tend, daß auf eine zahlreiche Beteiligung aus Hanau und Um¬
gebung geschloffen werden darf.

re-. Koblenz, 11. November. In seiner Wohnung ist der
frühere Weinwirt Seb T i l l m a n n gestern erstickt . Als
die' betagten Ebeleute Tillmann , die vor längerer Zeit das Fest
der goldenen Hochzeit begehen konnten, gestern morgen nicht
zu gewohnter Zeit aufstanden, ließ man die Wohnungstür
öffnen und fand das Ehepaar bewußtlos in den Betten liegen.
Wiederbelebungsversuchehatten nur bei der Frau Erfolg, die
aber schwer erkrankt ist, der Mann war bereits durch LeuchtgaL-
einatmung erstickt.

Iport.
Der nächstjährige Oberrheinische Zuverlässigkeitsflug.
Wie wir erfahren , wird der unter dem Protektorat des

Prinzen Heinrich von Preußen stehende Oberrheinische Zu¬
verlässigkeitsslug auch im Jahre 1913 wieder in Szene gesetzt
werden. Die Erfolge dieses Flugs , insbesondere sein Einfluß
auf die Entwicklung unseres deutschen, leider anfangs so stief¬
mütterlich behandelten Flugwesens waren hervorragend . Die
Städte , welche von dem Flug bisher berührt wurden , blicken
auf glänzende und in jeder Beziehung erfolgreiche Tage zu¬
rück. Die für nächstes Jahr geplanten Veranstaltungen wer¬
den in besonders großzügiger Weise angelegt werden und den
neuesten und modernsten Wettbewerben Rechnung tragen . Wir
wollen hoffen, daß unsere stolze Residenzstadt nun nicht wieder
abseits steht, sondern daß sie endlich sowohl in ihrem eigen¬
sten Interesse wie im nationalen Interesse sich an diesem
großen Werk beteiligt. Wiesbaden muß unbedingt eine
Hauptetappe des Flugs werden. Letzteres kann nur dann
durchgesetzt werden, wenn der Oberleitung des Flugs die nüttz.
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gen Geldmittel zur Verfügung gestellt werden, besonders da
andere leistungsfähige Städte sich schon jetzt durch Zusagen

'gWtzerer Summen bemühen, sich als Etappen durchzusetzen.
Die in Frage kommenden Summen stehen in keinem Verhält¬
nis zu den zu erwartenden Vorteilen . Insbesondere ist zu
bedenken, daß der klassische Oberrheinflug für Wiesbaden,
wenn es jetzt wieder zögern sollte, für immer verloren geht.
Daß wir einen Platz für die Veranstaltung haben, um den
uns jede andere Stadt beneiden kann, Laß ferner das Interesse
der Bevölkerung im höchsten Maß vorhanden ist, beides hat
uns der 18. Oktober gezeigt, daß wir den rührigen „Mittel-
rheinischen Verein für Luftfahrt " haben, der sich schon seit
Jahren für das Zustandekommen des FlugS bemüht und dessen
-Arbeitskraft uns ein Gelingen der Veranstaltung sichern wird,
wissen wir . Es handelt sich also nur noch darum , daß Wies¬
baden seine Zurückhaltung aufgibt und frisch zugreift nach
dem, was ihm zum letztenmal angeboten werden wird.

vermischte «; .
Selbstmord des Bankdirektors Völker. E s chw e g c,

11. November. Der Direktor Völker von der Privatbank in
Gotha, der bekanntlich die Bank um 56 060 M. geschädigt hat
und seit einigen Tagen verschwunden war , hat Selbstmord
durch Ertränken begangen. Seine Leiche wurde heute vormit¬
tag in der Saale in der Nähe von Naumburg geländet.

Überschwemmung der Saale . Jena,  12 . November.
Hochwasser der Saale überflutet am Neubau der Gamsdorfer
Brücke die dort errichteten Fangdämme . Ein weiteres Steigen
des FlusieS wird erwartet.

Erdbeben im Schwarzwald . K a r l s r u h e i. B., 11. Nov.
In mehreren Schwarzwaldorten , besonders in Triberg , wur-
den die Bewohner heute früh durch ein ziemlich starkes Erd¬
beben in starke Aufregung versetzt.

Im Streit erschaffen. H a i n f e l d (Pfalz ), 12. November.
Am Samstagabend wurde, Vlättermeldungen zufolge, im Ver¬
laufe eines Streites der 32 Jahre alte Ludwig Kuhnel durch
drei Revolverschüsse getötet. Vier an dem Streit beteiligte
Edesheimer Burschen wurden feftgenommen, darunter auch der
17jährige Täter.

Hude], Industrie. Verkeim
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin.  12 . November. (Drahtberichl.)
Auf Grund der verschiedenen Meldungen aus Österreich und
den Berichten aus dem Auslande gewann die Börse anscheinend
den Eindruck, daß die befürchtete Zuspitzung des öster¬
reichisch-so rbisclicn Gegensatzes wegen Albanien bei gegen¬
seitigem Entgegenkommen vermieden werden wird. Man war
deshalb geneigt, anscheinend die gebesserte politische Lage
sich in der Kursentwickelung widerspiegeln zu lassen. Die
Börse zeigte daher auf allen Marktgebieten ein besseres
A us sehen,  wenngleich sich die Spekulation auch nach
-wie vor abwartend verhält und die Zeit zur Eingehung lang-
sichtiger Engagements auch noch nicht für gekommen er¬
achtet . Am Montanmaiikte betrugen die Besserungen der
leitenden Werte bis über 1 Proz., wobei, bei Phönix ein 14-
proz. Abschlag infolge Dividendenabtrennung zu berücksich¬
tigen ist. Spezialhausse um 3 Proz. erfuhren Laurahütte . Die
Spekulation verwies darauf, daß das Unternehmen nach den
letzten Berichten über den recht guten Geschäftsgang in der
russischen Eisenindustrie schon wegen der günstigen geogra¬
phischen Lage einen erheblichen Nutzen ziehen wird. Auen
bei Schiffahrts- und Elektroaktien betrugen die Besserungen
über 1 Proz. ; bei Hansa sogar 3 Proz. Von Banken erfuhren
Deutsche Bank und Kreditaktien kräftige Kursgewinne. Des¬
gleichen Orientbahnen. Kanada wurden auf Dividenden-
eridärungen und den günstigen Einnahmeausweis mehr be¬
achtet. Da auch die Auslandsbörsen nach den vorliegenden
Kursmeldungen . eine günstigere Auffassung der Lage erkennen
ließen, blieb die Tendenz fest. Das Geschäft war jedoch
stiLL__Tägliches Geld 4 Proz . Privatdiskont 47s Proz

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M„ 12 November
(Drahtbericht ) Das feste Auftreten des Dreibundes gab Anlali
zu lebhaftem Geschäft,  triedensgerüchte waren ferner
die Ursache, daß die Tendenz im allgemeinen festeren Charakter
annafan. Banken zogen bei allgemein ruhigem Verkehr an.
Bevorzugt waren Deutsche Bank und Diskonto-Kommandite,
Bei Bahnen waren nur wenig Veränderungen des Kurs¬
niveaus zu merken. Baltimore-Ohio schwächer. Montan¬
aktien lebhaft und fest. Elektroaktien schlossen sich der
günstigen Strömung am Von Schilfahrtsaktien wurden Lloyd
lebhafter gehandelt. Auch im weiteren Verlaufe erhielt sich
die feste Tendenz. Das Geschäft wurde jedoch ruhiger.
Heimische Anleihen lagen schwächer. Von ausländischen
wurden Serben besser bezahlt . Hussen schwach. Türken an¬
ziehend. Am Kassamarkt für Dividendenwerte neigte die Hal¬
tung zu mäßigen Befestigungen. Die Börse schloß bei ruhigem
Geschäft und behaupteter Tendenz. Privatdiskont 4t7ie Proz.

A. Schaaffhansecscher Bankverein. Nach dem rasch
aufeinander folgenden Tode der Herren Oberregierungsrat’
Schroeder und Landrat a . D. Langen 'beklagt der Schaaff-
hausensebe Bankverein schon wieder* einen schweren Verlust
Regierungsrat Siegfried Samuel,  der seit 1900 die Geschäfte
Ser Berliner Niederlassung leitete, ist in der Nacht zum
Sonntag gestorben. Herr Samuel gehörte bis zu seinem Über¬
tritt in den Vorstand von Schaaflhausen der Eisenbahndirektion
Magdeburg an . Vor einiger Zeit hatte er mit Rücksicht auf
Semen leidenden Zustand den Wünsch geäußert, mit Ende
dieses Jahres sich zur Ruhe zu setzen. Trotzdem kommt die
Nachricht von seinem Hinscheiden überraschend.

Berg- und Hüttenwesen.
* Die  Bergwerks-A.-G. Konsolidation zu Gelsenkirchsn

D, eme  ordentliche Hauptversammlung ein zur Be-
schlu&assung über die Erhöhung des Aktienkapitals um 4
von  16 auf 20  MdI . M. Der Erlös aus der Kapitalseihöhun«
soll zum Ausbau der der Gesellschaft gehörigen Bergwerks
Fürst Leopold bei Dorsten dienen. Für den Ausbau dieses

t aS , ZZei  selbständige Doppelschachtanlagen er-
fm<? bl| her  6 Mill. M. durch eine Anleihe auf den Bero*-

r ed u=̂ f+ Leopold ausgebracht worden, für welche dieGesellschaft die Bürgschaft übernommen hat.
Industrie und Hände!.

Zusammenschluß im Maschinenbau. Wie wir hören
haben sich die Hersteller großer Gasmaschinen zu einer Ver-
amigung zu^ mmengeschlossen, welche den Zweck verfolgt,
gewisse Mndestpreise festzustellen und einheitliche Verkaufs-

. Lieferungsbedingungen einzuführen . Dabei kommenäää ;.'"Är*1"™
.Weiten, die hoiet zu

stummmg nicht gegeben haben, eine Erklärungsfrist bis zum
30. November d. J. gesetzt. Indes haben diejenigen Werke,
die ^für die Verlängerung eingetreten sind, beschlossen, den
Verband auch dann zu lassen, wenn bis zum Ablauf der Er-
klärungsfrist die nachträglichen Zustimmungen nicht einge¬
gangen sind. Die Marktlage in Schiffbaustahl ist weiter äußerst
befriedigend.

w. Eds Dividende der Kropp-Gesellschaft. In der Auf-
sicjitsratssitzung der westfälischen Drahtindustrie zu Hamm
teilten die Vertreter der Firma Krupp mit, daß ihre Gesell¬
schaft für das abgelaufene Jahr eine Dividende von 12 Proz.
verteilen werde.

Maschinen- und Armatur-Fabrik vorm. Klein, Schanzlin
n. Becker, Frankenthal (Pfalz). Im Geschäftsjahr 1911/12 er¬
zielte das Unternehmen einen Reingewinn von 315 546 M.
(270 310 M.), aus dem wie im Vorjahr 9 Proz. Dividende ver¬
teilt werden.

MannheimerAktien-Brauerei. Die Gesellschaft erzielte
einen Reingewinn von 149 272 M. (i. V. 154*123 M.), aus dem
wieder 8 Proz. Dividende verteilt werden,

ftlarktberichte.
— Heu- und Strohmarkt za Frankfurt a. M. vom 12. Nov.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 3 bis 3.50 M. Geschäft: Wegen
des anhaltenden Regens waren die Preise sehr gedrückt und
geschaftslos. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Dieburgund Hanau.

Letzte Drahtberichte.
Der Dalkankrieg.

Die Haltung Serbiens.
# Berlin . 12. November. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Wie die „Deutsche Tageszeitung " zu
der Konferenz am Sonntagabend zwischen dem österreichisch¬
ungarischen Gesandten v. Ugrom und dem Ministerpräsidenten
Päschitsch meldet, hat dieser erklärt , daß er die Wünsche Öster¬
reich-Ungarns der Ministerkonferenz unterbreiten werde, aber
keine Hofnung hege, daß die serbische Regierung sie überhaupt
zum Gegenstand näherer Verhandlung machen werde. Nach den
so großen und blutigen Siegen Serbiens sei es für die Re¬
gierung nur recht und billig,  auf einem Adria Hafen
und dem Abhängigkeitsverhältnis Albaniens
von Serbien  zu bestehen. Von diesen beiden Forderun¬
gen werde Serbien schm, aus Rücksicht auf die Volksstim-
mung keinesfalls abgehen , und komme , was da
wolle.  Der russische Gesandte v. Hartwig und der englische
Gesandte Sir William Paget , die ebenfalls mit Päschitsch kon¬
ferierten . sollen erklärt haben, daß ihre Regierungen zwar
nicht alle, aber die berechtigten Forderungen Serbiens unter¬
stützen würden. Die Beziehungen zwischen Österreich-Ungarn
und Serbien sind jedenfalls auch weiter sehr ge¬
spannte.

Die Stimmung in Rußland.o Berlin, 12.November. (Eigener Bericht des„Wies¬
badener Tagolatts ".) Wie ich aus den Kreisen der russischen
Botschaft erfahre , ist die russische Regierung nicht ge¬
sonnen,  bas Verlangen Serbiens , nach dem Adriatischen
Meer zu gehen, zu n n t e r st ü tze n. Sie möchte keine  Ver¬
schärfung der internationalen Lage. Trotzdem muß betont
werden, daß fast die ganze russische Presse gegen
Ö st e r i*eich - H ugar  it Stellung nimmt und die serbische»
Ansprüche verteidigt, so daß man natürlich nicht weiß, wie
lange die russische Regierung ihre friedliche und müßigende
Haltung aufrecht erhalten kann. Man betont iu russischen
Kreisen, daß Serbiens Ansprüche auf San Giovanni alte
sind, weil in dieser ganzen Gegend sehr viele Slawen wohne».

Zum Besuch des österreichischen Thronfolgers.
O Berlin , 12. November. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Die Meldung der „Frank-
furter Zeitung ", daß der österreichische Thronfolger
morgen nach Berlin abreist und hier mit dem deutschen
Kaiser zusammentrifft , ist unwahrscheinlich.  Die
österreichisch-ungarische Botschaft in Berlin hat bisher
noch keine Nachricht darüber erhalten , vielmehr trifft
der Thronfolger programniäsiig am 2 2. November
in Springe  ein zu den Letzlinger Hofiagden. Diese
Einladung ist übrigens bereits im September ergangen,
alw zu einer Zeit , wo keine Veranlassung zur "Verab¬
redung eines besonderen Abkommens gegeben war.

Unstimmigkeitenzwischen den Militärattaches.
# Paris , 12. November. (Eigener Bericht deS

„Wiesbadener Tagblatts ".) Dem „Matin " wird aus
Konstantinopel berichtet: Die Abreise des deutschen
Militärattaches nach der T sch a t a l d sch a l i n i e,
als deni einzigen  Militärattache ', hat einen Zwischen¬
fall verursacht. Ter Major Streinbel war am Samstag-
inorgen mit Extrazug mit mehreren türkischen Lfft-
-ueren nach Tschataldscha abgereist und hatte niemand
etwas davon gesagt. Die übrigen Militärattaches haben
das übel gen am inen  und in einer besonderen Be¬
sprechung das Vorgehen des deutschen Attaches als
diplomatische Inkorrektheit  bezeichnet und als
einen Bruck, der Überlieferungen der Kameradschaft
Sie beschlossen eine P r o t e st*n o t e an die türkische
Regierung , in der verlangt wird , daß auch der deutsche
Militärattache nicht vor den übrigen bevorzugtwerden darf.

wb. Wien. 12. November, über die Operationen l
Adrianopel meldet der Berichterstatter der „Reichspost" ' ■<
Bulgaren haben vor Adrianopel feinen Leichten Stand "
ihre schwere Belagerungsartillerie zivar hinsichtlich des to
und lebenden Materials vorzüglich, .aber nicht genügend za
reich ist, während einzelne türkische Wer»- eine relativ qn
fortifikatorische Stärke besitzen. Die Bulgaren ersetzten i
Mangel an genügend zahlreicher Belagerungsartillerie du
einen wahnwitzigen Vvrwärtsdrang  und du
heroische, entsetzlich blutige Jnfauteriestünme . Ich sah -n
Bataillone in, Sturm Vorgehen, von denen kaum zwei Ko
paguien zurückkamen. Von Kadinkoj aus stoßen die bulaa
scheu Kolonnen jede Nacht in dem Raum zwischen dem W
Ai Maili Milet und dem nördlich gelegenen Kemertabsa v
Ebenso entbrennt joden Tag aufs neue der Kampf r
Ma rasch , das nunmehr ein niddergebranuter Trimm ->
hausen ist. Seit dem vorigen Sonntag sind serbische Truvv
bei der Belagerungsavmec -bei Adrianopel cinge troffen '

Mustafa -Pascha sind ungefähr 1% Divisionen durchmanschter!.
Die Entscheidung dürfte auf Leiden Punkten , bei Tscha-
kaidscha sowie AdrianopÄ, ungefähr gleichzeitig  stillen.

Verstärkung für die Belagerung von Skutari
Rjeka, 12. November. General W u ko w i tz unterwarf

vollständig die Slimjutcn  in der Nachbarschaft von
D j a ko w a, die alle Waffen ablieferten . General Wukowitz
ist auf dem Vormarsche, um die Belageruugsarmee von Sku¬
tari zu verstärken.  Eine serbische Heeresabtetlung unter
General Zivkowitschsoll ebenfalls auf dem Marsche sein, um
die Montenegriner vor Skutari zu unterstützen

Friedenserwartungen in Montenegro.
Rjeka, 12. November. Die politischen Kreise Montenegros

sind überzeugt, daß konkrete Verhandlungen der Türkei mit
den Balkanstaaten wegen der Einleitung des Friedens schon in
den nächsten Tagen beginnen werden.

Ein Glückwunsch des Kaisers au seine Schwester
A London, 12. November. (Eigener Bericht bei

„Wiesbadener Tagblatts ".) Wie aus Athen gemeldet
wird , hat Kaiser Wilhelm seiner Schwester, der K r o n-
prinzessin  von Griechenland, aus Anlaß der Ein¬
nahme von Saloniki durch die Armee des Kronprinzen
ein GI ü ckw u n scht e l e g r a m m übermittelt.

Schwere Lrsenbahnkataftrophen.
wb. Wien, 12. November. Ein von Russisch-Nowosickitza

nach Odessa fahrender Zug passierte den Tunnel vor Rybnitza.
Als der Zug in der Mitte des Tunnels angelangt war , stürzte
ein mehrere Zentner schwerer S t e i n b I o ck auf ihn und zer-
irümmerte die Lokomotive, den Postwagen und drei Personen,
wagen. 15 Passagiere wurden getötet , 19
schwer verletzt.  Aach aus Odessa mitgeteilten Fest¬
stellungen wurden bei der Zugentgleisung bei Lrptschcnv
80 Personen verletzt.

wb. Stuhlweißenburg , 11. November. Auf der Bahn
Budapest-Fiume entgleisten in der Nähe der Station Eresi
zwei nacheinanderfolgende Güterzüge . Eine Lokomotive ex¬
plodierte. Neun Waggons  wurden zertrümmert.
Ein Bremser  wurde getötet . Mehrere Personen
wurden verletzt.

* New Jork , 12. November. Ans New-Orleans wird ge¬
meldet : Bei Uasow im Mississippi-Tal stieß ein Güterzug mft
einem mit Ausflüglern stark besetzten Zuge zusammen. 39
Personen wurden getötet und über 50 verletzt. Die Getöteten
sind meistens Neger. Weiße aus der Nachbarschaft machten
heroische Anstrengungen , die Opfer aus den Wagen zu retten,
die in Brand geraten waren.

Wetterberichte.
SS . November , 8 ITIir vormittags.

' sehr leicht , 2 ~ leicht , 3 — schwach . 4 — massig , 5 = frisch , 6 — €t» rk
' - - steif , 8 — st finnisch , 0 = Sturm , 10 — starker Sturm.

Beob¬
achtungs-

Station. I «
Boriurm. . . .
Hamburg. . .
Swinemümle
Kemel
Aachen
Hannover „ .
Berlin.
Dresden . , .
Breslau . . .
Retz.
Frankfurt,!?.
Karlsruhe, 8
KUnohen. .
Zugspitze .
Valencia . „ .

,1739,3
•[738,91741.0
,1745,6
,740,1,
.7 .17,5
740,1
1740,3
742 .0
1740,9
,7373
740.0

nsf *3
L?ö

"Wetter.

507^

NI
02
0 2

SSO 3
WNW4

04
SO 3
SO 3
SO 3

NW 6
SW1
SW 4

bedeckt U- 3

tiwolkig
bedeckt

742,2 SW 4
NW 4

wolkig
heiter

bedeckt

Regen

wolkig
Nebel

-f 3
4 - 2
4- 23
t!
H- S+ 1
-lö

Beob¬
acht an ge-
Station.

Scitiy . .
Aberdeen
Paris.
Vfisshigea . .
Christiansund
Sicsgon
Kopenhagen.
Stockholm . .
•fcaparanda .
Petersburg .
Warschau
Äiöü . . .
Kam.
florsiiz . . . .
Saydisfjord.

I
. -757̂ iNNW8
• • 763,1 NNW6

747^ 1NNW4
742,ß NNW4
74a3 | OSO 1
740,2 NOS
7403 ;WS W1
744,8 SSO 4
758 2̂
756,7

04
SO 3

742 ,SjWNWSj SchneeKegen
bedeckt
heiter I

ln v»;
742,5 NWS
739 .Ö W 6
773,1 } N 5

Wetter.

wolkig
heiter

wolkig

Be genDunst
Schnee
Segen

Beobachtungen in Wiesbaden
Ton der ■Wetterstation des Naes , Vereine für Neturkrmde.

11. November.

Barometer auf 0 ° nnd JCormaiecbwere
Barometer auf dem Meereoepiegei . .
Thermometer (Celsius ) .
Bunetspaunung (mm ) . . . . . . . . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wicd -nichtung und -Stärke . . . . . .
niederschlagshöhe (mm ) .

7 Chr | 2 Uhr
morpeaa .f nachm.

734,8 733,6
744-8 742.8

7,5 6i)
6,4 4,6
83 62

W3 SW 3
63 0,0

9 Ohr i
»H- nda . I Milt »:.

730 .S 733,7
740,7 7423

8.7 63L2 53
87 77 .3

SW 3 -
0,6  —

niedrigste Temperatur 3,4.Höchste Temperatur (Celsius ) 9,7.

Wettervoraussage für Mittwoch, 13 . November,
▼on der Meteorologischen Abteihii »« des Physikal . Verome zu  Frankfurt

Wechselnde Bewölkung , Niederschläge in Schauern , kalt,
böige Nordv/estwinde.

Wasserstand des Rheins
am 12. November:

Biebrich: Pogei: 2.03 m gegen 2.04m am gestrigen Vox.»:.u.^
C* ub . 2,3 .. „ 2,39 „ ..
Mamz . 1,30 „ „ l îl „ .

Reklamen . - WM

Kosm ® dmif
iMmt

% nach Prof Dt . raed. 3
LJul . Witzei , ent - K
% haltend aktiven 7/
- Sauerstoff . Macht 4/ die Zähne blendend Ä
v weiß, beugt der»
J Zahnfäule (Stockig*4

Die Abend-Ausgabe umfaßt ro Seiten.
-rcremwerrlidi für de» Pov!ifch,*n und Mn-meinen Teil : A. Heg - rhorst.
Lrdrnbcim : für K-niUrlon: B. V. « aueu - o,f : nir Lokaler und - zosuweUel:
S. Röt herdt : für die An,e,a-n u. Reklamen: H. Dorna ui : iämlüS in -r -esoaden.

L'rui und Äerlag der ü- Schellenberg !chc» Hef-Buchdruderei in aß^ SSuce»

ErrrchSui»- der Redaktion: is bis i Nhr in der xolitifche» Adteilnsz
von 10 bis U Utzl.

weruen ucr Aann c)
% vor, verhütet Zahn- »
/{ stein . Tube 60 PL y
2Man achte genaue
2 auf den Namen L
Ä,Kosinodont ‘. 2
^ Ueberall zu haben , s
^ KolbergerAnstahen ?
^fürExterikuItur^
^ Ostseeliad Xolber». S

zann-
^ Vor dem Gebrauch
(Ihrer Präparate)
| waren meine Zähne |
* ganz mit Zahnstein}
^ bedeckt,nach sechs-1
^ wöchentlichem Ge -1
f  brauch obiger Prä - )
| parate ist derselbe?
| vollständig ver-si schwur.den. Meine?
| Zähne sind jetzt \
I klar und weiß. |
|o , 5. 7. C8. J . M. j



Sette S. Mbend-Ausgabe , 1. Blatt. WkesdaSerrer SagbLatt. Dienstag , 12 . November 1912. Nr . 531.

I Pfd . Sterling. Jt  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.80
I österr . fl. i. G . » 2.—

. . » 1.70

. . » —.85
105 fi. -Whrg.
. . Jü 1.125

1 fl. ö. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone . . .

Kursberichte vom 1Z. Hov. 191 Z.
- Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts. »—

1 fl. holl . .* 1.70
1 alter Gold -Rabe ! . - 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . - 2.16
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . .  12 .—
1 Mk. Bko. . » 1.50

Berliner Börse.
Otr. Bank-Aktien. Ino/o.
Vb Berliner Handelsges. 163 .30
4 Commerz- u „ Disc.-B 110 .90
«- /- >armstädter Bank 119 .50

12i/h )eutsche Bank 247
6 ).  Eff .- u. Wechselt! 114 .10

10 >isconto-Commandit 181 .90
8V2 Iresdner Bank 151 .90
7 teininger Hyp .-Banl 135 50
6-/2 Aitteld. Creditbank 116 .50
7 «'ationalb . f. Deutsch! 119 80

105/16 lesterr . Kreditanst.
13 vtersbrg . Intern . Bt 18975
5.8b eichsbank 138 .30
7Vz P «w1rV«»-"*- 116 .60

Bahnen und Schiffahrt
263.
103 .40
108 SO
150 40
28S .7S

IS 70
113 .95

18 .40

120 70
126 SO

(124 .10

91/2
6
6
9
(5
2/5
5
7
0
7
6
6Va
ßi/a

Canada -Pacific
Baltimore und Ohio
Deutsche E.-Betr .-G.
Hamb .-Am. Paketf.
Hansa -Dampfschiff.
Nied er Waldbahn
Nordd . Lloyd
Oesterr .-Ung . Staatsb.
Oesterr . Südb .(Lomb .;
Orient . E .-Betr .-G.
Pennsylvania
Sftdd. Eisenbahn -G.
>chantung -Eisenb.

15
10
0

Brauereien.
Schultheis
Leipz . Bierbr . Riebeck

245 .10
178 .75

28.

Bau- und
riefbohrunternehmungeu.
10 Beton- und Monierbau 152.
23 Deutsche Erdöl -Ges. 236.
25 Gebhardt St König 326 .2b
f° Neue Boden-AG. »7

Bergwerks¬
unternehmungen.

12 Aumetx Friede 173 35
13 Baroper Walzwerk 205.
14 Bochumer Gußstahl 217 .SO
6 Buderus Eisenwerke 113 .50

16 Concordia Bergbau 313 .60
n Deutsch Luxemo . D. 170.
16 Donnersmar ckh ütte 308,10
12 Eisenwerk Kraft 202 .50
18 Eisenhütte Thale 250.
8 Eschw. Bergwerksv. 15750

15 Geisweider Eisenwerk 213 .50
10 Gelsenk . Bergwerksv. 180 .50
8 Harpener Bergbau 182 10

22 Hösch -Eisen u. Stahl 319 50
24 Ilse Bergbau 448.
4 Königs - u. Laurahüt 'e 164 .25

10 Lauchhammer kon. 136 80
9 Leonh .-Braunkohlen 154.

12-/2 Mannesm .-Röhrenw. 210 .75
h Mülh. Bergwerksv. 1754.25
12 Oberschi . Koksw. 200 .50
15 Phönix -Bernd), u . Hüft 260 30

Frankfurt
Staats-Papiere.

Zf. a) Deutsche. In »ft
i. . D. R.-Schatz -Amv. Jt 09 .00
1«. D. R.-An!. unk . 1918 - 100 .30
l*/2 D. Reichs -Anleihe » 88 .20
5. . »' * » » 77 .65
1. - Pr . Cons . unk . 1918 > 100 .40
1. . Pr . Schatz -Anweis . » 90 .90
IV2 Preuss . Consois > 86 .80
3. . » » » 77,60
1. . Bad. Anleihe 08 » 99 .00
4. . Bad . A. v. 1001 uk . 09 - 99 .50
3-/2 » Anl . (abg .) » ©2,80
3-/2 » » V 1892 u . 94 > 0130
3-/2 » » v. 1900 kb .05 » 83 .40
31/2 > A.1902« k.b .l910» 87 .20
3-/2 > > 1904 > - 1912» 87 90
3. . > , » v. 1896 - _
4. . Bavr . Abl .-Rente s. fl. 98 .80
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06 Jt 99 .80
4. . » E.-B. U.A. Anl .uk. 19)0 100 .50
4. ° » » » » » » 15 Jt 99 .30
3-/2 » E.-B. u . A. A. * 86 .80
3. . » E.-B.-Anleihe » 78.
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten 99 .20
3. . Elsass -Lothr . Rente Jt 77.
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » 99 .30
3' /2 » St.-Rente »
31/2 , 87,91 .93,99,04-
3. . » » » » » 86,97,02 »

Gr . « eso. 1894 69 SO
4. . » » 1906 » 99 .70
4. . » » 1908, 1909 » 98 .70
3V2 » » » (abg .) »
31/2 » > > » 87 .20
3. . » » » » 76 .40
3. . Sächsische Rente » 78 .50
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
«. . Württemb . unk . 1915 » 99 .60
3-/2 » v. l879-80,abg . * LS.
3-/2 » » 1881-85 » » 87.
3-/2 » » 1885/95 » LS.
3-/2 » * 1900 » 87 .30
31/2 . . 1903 87.
3. . » . 1896 78 80

b) Ausländische.
1. Europäische.

Belgische Rente Fr. 82.
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jt
3.. Franzos . Rente Fr.
1«/10 Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 52 .10
IV, * Mon.-Anl . v. 87 » 55 IO

* » 87 2500r» 55 10
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le —

Div.
24
8

12
10
0

Rhein .-Nass . Bergw.
Rheinische Stahlw.
Riebeck Montan
Rombacher Hüttemv.
'Vintrup.. Gfnhtrr>hrf*n

In »ft.
311.
158 .25
132 .25
138 .60
193 .75

Chemische Werke.
30 Albert , Cliem . W. 454 .90
25 Bad. Anilin u . Soda. 51S .7S
14 iriesheim Elektron 245.
30 Höchster Farbwerke 621 .25
15 Vlilch 6c Co. 264.
12 Rütgerswerke ISS.
14 Au? . Wp«*-e1in 213.

F -Iektriritätsgesellschaften
25 \kkumutatoren 53 8.
14 \llgem . Elektr .-Gcs. 253 .10
5 Bergmann Elektr. 120 30

10 Deutsch Uebers .-El. 157.
10 El. Untern . Zürich 182 .50
10 Ges . f. elektr . Untern 157.
8 Russ. Allg . Elektr .-G. 159.
7-/2 'chuckert Elektr. 14S .30
6-/2 ' "' "Ne Rpfp 119 .75

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Falirradw. 502 .50
10 Bremer Vulkan 158 .50
20 Bruchsal Maschinen 326.
0 Breuer -M. Höchst/M. 59 .75

28 Dürkopp , Bielcf. M. 456 .50
12 Federst .-Ind . Cassel 166 .50
81/2 Gasmotoren Deutz 126 .30

22 Kronprinz , Metallf. 343.
18 Ludwig Löwe 8c Co. 312 .75
10 Franz Meguin 8c Co. 155,50
14 Orenstein 8c Koppel 203 .50
0 Rhein . Metall war enf. 77 SO
9 Rockstr . 8c Schneider 131 . 50

11 Silesia Emaillierwerk 167.
18 Ver. D. Nickelwerke 268 .25
12 Wf»<vf-Hn 8t Hübner 184 .50

Papier - u . Zelistoffabnken.
28 Ammendorfer 378.
12 Kostheim Zellulose 177 .75
12 ’rtf-r it. -t- r>v,-,Jr>rf 17126

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden 313
10 Nrdd . Wollkämmerei 145.
36 V’f OHn «ttoff-Fflbr. 536.

Verschiedene
0 Adler Porti .-Gement 115.

25 D. Waff .- u. Mun .-F. 510 .50
9 Lindes Eismaschinen 143 .50
6 Markt - und Kühlhaller, 94 .75

10 Nobel-Dynam.-Trust 174 IO
18 Porzellanfabr . Kahla 311 .75
10 Rositzer Zuckerraft. 111.
24 Spritbank , A.-G. 37 8.
18 Ver . Kohl Rottweiler 310 .50
7-/2 South Westafrica Co. 187.— Türk <»n1o<* 151 . o

zv«
2*lw
*1/5
«. .
*1/5
4 .
«. .
4..«1/2
3. •
3. .
5. .
4..

«. .
4 -/2«. .
4..

«. .
3k/io
3V2
3- .
41h.
4. .
V-ti
4»«

cons . stfr . Rte. i. G.
Rente i. G. »

Öst . Papierrente ö. fl.
» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» elnheitl . Rte.,cv . Kr.
» Staats -Rente 2000r»
» » * 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . Jt,
do . unif . 1902S. 111 »
do . » S. IIKSpcc .) *
Rum. amort . Rte .v.03 »

» Conv . v. 1890 »
» . > 1891 »
»amort .Rte .v.1896 »

Russ .StaatsanI .stfr .05 »
do . Cons .-Anl.v. 1880*
do . Gold - do . v. 1889*
do . C. E.B. S.Iu .1189*

> St.-R. v. 1902stfr . *
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Goldanl . » 94 » *
» » » 96 » »

Serb . stfr . Gold *
amort . v. 1895 »

Türk .-Eg . Bagd . S. I »
do . Aal , vo.. 1905 >

92*
87 .75
64 .50
85.

99
65 .50
10 .75
99.
92 70
88 .50

, 88.
^00 20

88 .20

87 .60
87 .70

88 .
79.
80 .60
rs .bo

Zf.
4. .
4. .
4.  .
Zr/2
3. .

Türk . Anl. von 1903 Jt
" * » 191! » !

Ung . Staats -Rente Kr .i
» St.-R.v.l397stf . * ]
» Eis. Tor Gold » jt\

In v/g.
75 60
75 .50
83 90
72 75
72 .50

II . Auasereuropäische.
5. .
5. .
5. .
4*/2
4. .
5. .
4-/2
6..
5. .
4-/2
5. .
5.1.
5. .
4-/2
4-/2
4. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .
5. .
5. .

Arg . 1907unk .l912Pes
> 1909tgb . ab 1910»
» äuss . E .-B. i .G. 90£
» innere von 1883 A
» äuss .G.-Anl .1857.4

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold -Anl. v. 06»
Chin . St.-Anl . v. 1895 £

» » v . 1895 »
» * v . 1898 *

»St .-E.~B.v.l911 Hk .*
do . St.E. Tient .-Puk . -
CubaSt .-A.04stf .i.G. Ji
do .stf.i.G .tgb .abl919 *
Japan . Anl . S. II £
do . v. 1905S. 12 - 19 Jt
Marokko von 1910 »
Mex . am. inii . I V Pes.

» cons . äuß . 99stk. L
* Gold V. 1904 stfr . A
> cons . inn .5000rPes.

Tamaul .(25j.mex .Z.) *
Sao Paulo v. 08 i. G. £
dn . F .-B. in OoM n

100 50
3 00 30

96 .30
90 .70

104 30

92 50
95 30

102 .30
99.

85 .35
101 .30

91 .15

83 .20

95 50
100.

99 .60

Provinzial- u. Kommunal-
Zf. Obligationen.
4. . Rheinpr .20,21,31 -34 M
33/« do . 22U.23 -
35/10 do . 30 ,
31/2 do . 10,12-16,19,24-27,29
3‘ft do . - 13 Jt,
3. . do . » 9,llu .l4 >
4. . Pr .Oberhess . unt . 17 >
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 *
4. . do .l907untlgb .b.l8 »
4. . do . v. l910unt . 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922»
3-/2 do . Lit . N u.Q(abg .) »
3-/2 do . Lit . R (abg .) -
5-/2 do . » S v. 188ö »
3-/2 do . » T » 1891 »
3-/2 do . » LI*93,99 *
3-/2 do . » V » 1896 *
3-/2 do . Wv . 98u .08 »
3-/2 do . Str .-B. » 1899 »
3-/2 do . V. 1901 Abt . I »
3-/2 do . > » A.II,III»
3Vi do . » 1903 »
3-/2 do . » 1906A. I,II >
3‘/i do . v. Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
372 Berlin von 1886/92 »
4. . Darmstadt v. 09 u.16 >
3-/2 do . v. 05»m. abl910»
4. . Giessen v.1907u.1917 ->
3-/2 do . v. 03 uk . b . 08 »
3-/2 Homb .v.H .k. 18S0U.99
4. . Köln von 1900 u. 06.//
3-/2 Kreuznach v.88 u. 98 .»
3-/2 Limburg (abg .) »
4. Mainz 1907 uk. 1916 »
3-/2 do . (abg .) 1878u. 83»
3-/2 do . » L.J . v. 1884*
3-/2 do . von 1886u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91 *
3-/r do . von 1894 ,
3-/2 do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh . 1912 unk . 17 --
372 do . » 1888 *
372 do . v. 1898k. 03»
4. . München v. 12uk .42
4. . Nürnberg v. 12 uk.47 >
4. . Wiesbaden v. 1900,01

und 1903 Serie IV *
do . V. 1903uk. 1916 »

88 .50
83.
90 .50
87 .50
85 .50
83 .30
98 30
98 .90
69.
99.
©3 60
94 .4-5
94 45
92 . 10
80.
90.
90.
90 30
90 .30

69 .60
90 .10

98.

61.

99 .90

88 .70
88 70
88 .70
88 .70
83 .70
63 .70
97 60

99 .50

93 90

Zf. In u 1
4. . Wiesbsd en 1908,S. I, SS
4. . do . 1908,S.II.u .1910» 93 .50
4. . do . !9l2,S .in,u .22»
3-/5 do . (abg .) »
31/2 do. v. 1887,96,98,02 »
3-/2 do . v. 1903 S. I, II - 83 .30
4. , Worms v. 1901 u. 07 » ST .30
4. . Christiania von 1894 » SS .25
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11» 89 .50
31/2 do . von 1886 » 87.
3*|io Neapel st . gar . Lire 94.
4. . Stockholm v. 1880 A
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. 102
5. . do . 1909 i. G . (409) Jt
41/2 do . v. 88 i. G . £ 96 .30

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt. In ®'o
9. . 9. . A.Deutsch . Creditan 3.30 .50
6Va 6Vt A. Eisass . Ban kg es. Igle
6-/2 61/4 Badische Bank R. 127 .30

10. 10. . B.f.el.Untern .Zur . Ji 182
4. . 4. . » Bod .-C.-A., W. * 118 .20
805 805 » Handelsbanks .fi. 14 S.

13. . 13-/2 » Hyp . u.Wechs . » 293 .50
61/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 115 .80
81/2 81/2 Berg.-Märk . Bank Ji 14F .10
9. . 91/3 Berl. Handels ? . * 16S 60
6-/2 61/2 * Hyp .-B. L.A. B » 115,80
6. - 6. . Breslauer D.-Bk. » 107 .80
6. . 6. . Comm. u. Disc .-B. »
6-/2 6-/2 Darmstädter Bk. s.fl.
6>ft 6-/r do . 1000 Jt 119 .35

l2Vi 12-/2 Deutsche B. S. I X » 247 .35
8. . 0. . » Asiat . B.Taels 130 .20
51/2 6. . » Eff. u. W. Thl. 114 . 20
7.  . 7. . Deutsch .Hyp .-B.Thl. 136.

Dt . Natlb . in Brem . » 116 .50
9. . 9. .  ̂Überseebank » 159 .60
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji 122 25

10. . 10. . DIsconto -Ges . » 181.
8- , 8’/ Dresdner Bank * 150,35
7. . 7i/t Eisenbahnbank » 147 .80
9. . 9. . Eisenbahn -R.-Bk. » 170 .50
9. . 9. . frankfurter Bank » 193.
9-/2 9-/2 do . « . Bk. -> 209,
8. . 8. . do . Hyp .C .-V. » 156,50
9. . 9. . GothaerG .-C.-B.Thl. 178.
9.  . 9. . Luxb .Intern .BankFr. 108 .50
6V2 7. . MetalJbk.u.Met.-G ..^ 133 .75
5-/4 5l/4 Mitteid . Bdkr ., Gr . * 116 .50
7. . 7. . Mrtteld .Privb .Mgd .» 123.
672 61/2 do . Cr .-Bank » 116 .75
7. . 7. . Natlbk . f. Dtsch !. • 120.

11. . 11. . Nürnb .Vereinsbk . » 244.
63/4 71/9 Oest .-Ungar , Bk. I<r. 144 .75
7. . 71/2 Oest . Länderb . » 131 SO

10. . 105/6 do . Crcd .-A. 6 .11. 187 .75
51/1 7. . Pfalz . Bank Jt 126 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 1S2.
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 157 .30
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. M 114 .60
648 586 Reichsbank » 132
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 183.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 194 SO
7. . 7. . Rh.-Westf . Disc.-G.» 114 .30
7-/2 Schaaffh . Bankver . » 116 .45
6. . 6. . Südd . Disconto -G. » 114.
8. . L. . do. Bodenkr .-B. » 175,
5Vc 5-/2 Sch war zb . Hyp .-B. » 1C9 50
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 120 85
7. . 7. . Wurttbg .Ban kaust . » 134 35
5. . 61/4 do . Notenb . s. » 13.0
7. . 7. . do . Vereinsbk . fl. 134 74

9. . 9.. BanqueOttomane Fr. 124.

Deutsche Ko !on,a, -Oes.
10. . 21-/4 Otaviminen Fr . ! —
5. . 71/21South West Afr. C. Fr. 123.

Aktien industrieller Unter
Divid. nehnrnngen.Vor).Ltzt. In 0/q

1! .. 14. A!um.Neuh J50°/o)Fr. 24C75
0. . 0. . Asbtwk .Fkf.M.Wrth. —

10 .
8 ..

12»3
3. .

15..
0 . .
6..
7. .
y. .
3 . .
6..
0 . .
9. .
8 ..
9. .
5. .
6. .
0..

10..
8 ..
13
8 ..
5. .
5. .
5. .
6-/2

25. .
6. .

40. .
7

12..
14..
27. .
0. .

20 ..
12 ..
32. .
11. .
11

12. .
14
0
8

15
7

4-/2
10. .

4
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10 ..
7. .
7

1

10. .
8..

I2«s
3. .

15. .
10. .
6..
7. .
9..
3-/2
7. .
3. .

10..
2..
9..
5. .
7. .
ü. .

11-/2
8.
12

10.
7.
8..

10. .
7</2

25.
6.

50.
8

12.
14. .
30.
0. .

20.
12.
30. .
1272
12

Aschffbg .Buntpap .Jt
» Masch .-Pap . »

Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaügSüdd .I.60°/oE. Jt
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum »
5HenningerFrkf .*
* Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff »

Löwenbr . Sin.

175
128 .50
aost

58 .90
270 .40
178.
105.
113.
160

72

53

7i/a
10
9. .
6
7. .
0..
7
8

10 ..
0 ..

11.

7-/2
10
9..

7.
0.
8
8
0. ,
0, ,
9.

772; 7-/2
HL. 10. .
30. . 30. »
5Va| 6. .

fmigh .Geb .Schramh
Kalk Rh . Wcstf . j(
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. 8p . »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwixsh . >V.-M.

125 .20
16C.10 so
180.
108.
166,

» Mainzer A.-B . •> 1S0 #50
» Mannheim . f}r.» 147 50
» Nürnberg j 177.
»Parkbrauerei » qq
» Rettenmayer »
» Schöfferh .-Bg. »
* Stern , Oberrad » iso

ßronzef . Sclilenk * 130
Ccllul ., Bayr . (W.) » 177 10

. Cem. Heidelb . » X4J?,
» F. Karlst . » 117,50
» Lothr . Metz - 121.

Cham . u.Th .-W.A. » 152 .50
Chem .A.-C. Guano»

» Bad.A.u . Sodaf . > 511 .75
» BleijSilb .Braub . >{115 -90
» D.Gold -, SI-Sch;* 635 .75
j> Fbk .Gerrnsh-M. » i183 .50
» Fahr . Gdbg . * <240 .80
» F. Griesh . El. > >246.
» Farbw . Höchst * '619.
» » Mühlheim » ! 61,50
» Fabr .jV.Mannh .» 1335
» Weiler -ter -Meer » '227
* Werke Albert » !4S4,
» Holzverkohlgs . » 317 5̂0
» Rütgerswerke » IlöGoO
» Ult .-Fahr . Vcr . * 1221 50
» Wegei . Rssld . » L1S .20

Dpfkrb . u.Prh . Heib .laßo.
Drahtind ., Südd . j,  jssS .ÄO

25. . El. Accum . Berlin . 517 75
7 » BrdwnBov .SC . * 140 .50
5 » Contm .,_Niirnb . » ! 0315.75

10. . » Dtsch .-Ubersee » Ii57.
6 » Feit . u. Guill . L ^ |i47 *50

14. . s Ges . AHg. Berl . v *252 50
5. . » Bergm .-Werke 120.
4. . »W.Homb .v.d.H . -
5. . » Lahrneyer 1 146 .85
7. . » Licht u. Kraft » 131 .60 1

11. . » Lief .-Ges .,Berl . » 183 . i
Ti/2 » Schuckert 145 - 25 j
772 » » Rhein . * 126 . j
12. . * Siem. u . Hals . £21,25

672 6-/2 » Siemens , Betr . 18G
» Tel .-G . Dtsch .A. 124 .50
»VoigtSHaeffn .,f l r. 8.

Ounimif .Berl.-Frkf . . 109,50
Hafenmhl ., Fkf. M, / 1 : 920
Hed .Kpf. u. Süd .Kw. 117.
Geisenk . Gußst . - i ~
Illkirch .Mhlw.Strssr . 125 SO

Masch . A., Kleyer » k öl ’öO
Amat.  Hilpert » 1103.

2. . 10. . Masch.Baden .Wh .Jt T74 .50
12 12 » Beck u. H enke! > 179 50

23. . 28,. » Bielefeld D., » 455.
10 10 » Dainder -Mtttor . » 379 50
6 6 » Esslingen » 99 .50
7. . 9. . » Faberu . Schl . » 148»
71/2 5 » Fahrzgf . Eisen . » 125 50
8-/2 » Gasm. Deutz » 126.

sö. . 17. . * Gritzn ., Durl. > 285
5 8 » Gebr . Guttsm . » 37 .50
6,. s >. » Karlsruher » 181,20

12-/2 0 » Manncsm.-R. * 211 10
9 0 » Masch . u. A. Kl. » 1* 0,50

24. . 21. . » Mocnus » 279.
7ift 8-/2 » Mot. Oberurs . » 130 .20
8 9 » Pokorny u. W. » 152.

14. . !». . * Sclui. Frankcnt . » 285.
6. . 0. . 2 Witten . Stahl » 200

11. . 12. . MetaUGeb.BingjN .» -
12 14 Napht .-Pr .-G. Nob .» 288
9. . 9-/2 Ölfab. Ver . D. 165 .50
3-/2 3. . Porzellan Wessel » 75.

10. . 11. . Pressh .,Snirit . abg .^ 261
3. . 0. . Pulvert-., Pf., St.L» 135
9 12 Schriftgiess .Stemp .» 245.

10. . 7. . Schahf . Vr . Frank . » 119.
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 153.
7. . 0. . do. Frankf ., Herz » 129
7 0. . Seilind. (Wolff) 116.
12 128/2 Sieg. Eisenb .u . Bckb 213.

14. . 24. , Ciiasind. Siemens » 141 .75
8 8 Steaua Romana » 161 .30
7-/2 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 126.
8. . 5. . » Westd . lute . 119 50
8. . 0. . D, Verlags -Anst. * 157 .50
9. . 1 . . Waggon Fuchs » 149.

15. . 5. . /eilst -Fahr .Watdh .> 228 .50
24. . 25. . Z: - : -rfab .Frankentl 297.

Div. Bergwerks -Aktion.
Von .Lfcz!
in . . 12. . Aumetz-Friede Jt 171 .95
121/2 14. . doch . Bb. u. G. » 216 .30
9 0 Bi aunk .-W.Leonh . » 153.
5-/2 6. . Buderus Eisenw . » 112 25
6. . 11. . Conc . Bergb .-G . » 310 .40

11. . 11. . Deutsch-Luxemb . » 169 .83
8. . 8. . Eschweiler,Bergw . » 157.
7. . 10. . Friedrich sh . Brgb . » 171 SO

10. . ItJ. . Gelsenkirchen » » 188 .75
8. . Harpener Bergb . » 182.

81/2 9 Hibernia Bergw . »
10. . 10. . Kaliw. Äscherst . » 161
10. . 11. . do . Westereg . » 208
4-/2 4-/2 do . do . P.-A. » 102
6 3 Königin Marienh . »
0 Lothring . Eisettw . » ui
0. . 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 82 .80

15. . 15 .. Phönix Bergbau » 859.
12. . 12. . Riebeck , Montan » 182 .75
4. . 4. . V.Kön .-u .LauraThlr. 165

19. . 21. . Östr . Mo.  M . ö . fl.

Aktie» v. Transp.-Änstakcn.
Vo- ?tzt a) Deutsche. In »ft.
%\U 8i/*iLnbeck -Büchen A
7. . 7. . Allg. D. Kleinb . >
8. . Si/a do . Lok .-u.Str .-B. - 161.
8-/2 S»/< Berliner gr . Str .-B. * 175 .50
4-/2 5. . Cass . gr . Str .-B. » ios.
6 6 D. Eis.-Betr .-Ges . » 130 .50

5-/2 5V( El. Hocbb . Berlin -
6-/2 6 Schant .E.-B.-Akt. » 124 .50
6. . 6. . fSüdd . Eiscnb .-Ges . » 125
0 0 Westd . Eisenb .-G. .»
s . . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 150 .25
4 ö Frkf .Schleppschiff . » 107 .13

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 118 *60

b) Ausländfftch «.
lOfejiWi uschtehr .Lit.A. ö.fl. —
llt/2 11Vj do . Lit . B. » 238.
63/5 6-/5 jst .-Ung . St.-B. Fr. 143 50
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) » 18 .10
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
51/2 5-/2 do . St.-Akt . 40 50
3/4 U/4 RaabÖd .-Ebenfurt * 40.

Gotthardbahn Fr. 106 .37
7 7. . Orient -E.-B.-Betr - Q. 145
6. . 6. . Baltim. u. Öhio Doll. 105,30
6. . 6. . Pennsylv . R, R. » 109 85
5. . 5. . Anatol . Eis.-B. A 108 .75
eiVb 6-/5 Prince Henri Fr. 154.

10. . W. . GrazerTramway0 .fi. 185 .50

Pr.-Öbligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche. In «ft.
3. . Allg D. Kleinb . abg . Ji 92 .70
4. . Allg .Lok .- u.5fr .-B.V.9S » 89.
41/2 Bad A.-G . f. Schiff . . SS.
4. . Cassel er Strassen bahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. 11 100 .50
4. . D. Eisenb .-G . Serie I -> 98.
4-/2 do . (Ff.) S. II ». !V . 100 50
4. . do . Serie ! u. Hl » 93.
41/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4-/2 do . 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . Südd . Eisenbalm v. 07 »
3'ft Südd . Eisenbahn * »5 .39

b) Ausländische.
4. . Eiisabethb .stfr .in Gold A
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr . i. S. * 86 .20
4. . Öst. Lokb . stk. -. G . A
5. . do. Mwb. sf. i. CLv. 74 > 62 LO
3-/2 <!o. do . conv . v. 74 » 83 .20
3-/2 do. do . v. l993Lit . C. • 73 .20
5. . do. Lit . A. stf . !. S. ö. fi. 101.
3-/2 do. conv . L. A. Kr. 77 . 10
3-/2 do . v. 1903L. A. » 77  10
5. . do do . L.B. stfr .S.ö. fl. 78 .20
3-/2 do do . conv . L.B. Kr. 77 .70
3' /: do. dn . v.1903L.B. . 77 70
5. . do . Süd(LomL) sf. l. G. Ji 97 .75
4. . do do . »

do do . Fr. 51 .20
do E. v. 1871 i . G . » 51.

5. . do Stsb .73/74sf.i.G . Jt 102
5. . do Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
4. . Stsb . v.83stf . i.G . Jt 93.
3.  . do I.-VIlI .Em.stf .G. Fr. 76 70
3. . ; do IX. Em. stf . i. G . »
3. . 1do v. 1885 stf . r. G . »
3. . 1do (Eg . N .) stf . l. G. »
3. . do v. 1895 stf. 1. G. Jt
3. . t ’rag -Duxl896stf .i.G. ö.fl.
3. . R. Ud . Eb . stf . i. G. » 75 .55
3. . do . v. 91 stf. i. G. » 78.
3. . do . v. 97 stf . i. G . » 92 .50
4. . Rudolfb .Salzkg. stf. i.G.» 86 .30
5. . Uns .-Gal . stf . i. S. ö . fl. 93 .30
2Vio Ital stg . E.B. S.A-E. Le
24/10 LivornoLit .C, Du . D/2 *
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu .II Le
2Vio Süd .-ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central » 108 .30
5. . Westsizilian . V. 79 Fr. 98,70
5. . do . v. 1880 Le 100 .30
3-/2 Gotthard bahn Fr. 93.
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar , Jt 88.
4. . do. Cliark . 89 . . . 86.
4. . Mosk .-jar .-A .97 stf . g . » 86 .80
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 > 95 .90
4. . do. uk . 1915 stfr . G. » 85 .70
4. . do . Wind . Rb.v. 97 , 86.
4. . do. do . v, 98 stfr . » 85 70
1»/2 do. Wor . ablülQstfr . » S6 .20

Zf.
41/2 Mosk. Wor . Serie II Jt

In »/».
95 .70

4. . do . do . v. 95 stf . g . » 86.
4. . Podoüsche v«rl. 1915 » 95 60
3. . Gr . Kuss. E.-B.-G. stf . - SS.
4. . Russ . Sdo . v . 97 stf . g . . SS.
4.  . do . Südwest stfr . g. » SS.
4,. Ryäsan -Uralsk stf . >

Warsch .-Wien stfr .gar . ,4. .
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . S. X nk . 1911 >
4. . Warsch .-W.S.XI uk. 11 >
4-/2 Wladikawkas v. 1912 > 95 .60
4. . do . stfr . g . » 88,80
4. . do . v. lS98tik . 09 » S7
4-/2 Anatolische L G . » 94 .73
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. -
3. . Saloniki -Monastir »
5.. 97.

Pfandbr.u. Schuldverschr.
v. Hypothcken-Banken.

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4, .
4. .
3-/2
472
4. .
3-/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.  .
33/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
372
3-/2
3-/2
4. .

4.  .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/<
372
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
374
374
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37s
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
37s
37 ,q
27w
41/a
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
33/4
374
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .

Allg . R.-A., Stuttg.
Bay.Ver -B. München

do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »

88 .10
99 .20

4. . Ld . Ite »5. H .-B. S. 12-13,0
16, uk . 1913 > VS.30

do . do . (unvcrl .) - 99 .25 do . Serie 1, 2 6-8
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»

$7 .30
do . do . * 68. 4. . SS 50
do . do . (unverl .) , 88 .20 4. . do . » S.SJS. 1916» 99 SO
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . » 90 .75 i. . do . > 8 .24 » 1921 * 10O 30
do . do . S. 9-12u. 14» «0 .75 !>/- do . » 8. 21 » 1917» SL50
do . do . S. 22, 23 90 .75 4. . Nass .L .-B. L.V.u .W . 15 » ICO IO
do. do . S.l , 3-5,20,21 *
do . do . lcdb. ab 07 -

81 32/, do . do . Lit . U u. X » SK. .
81. 3-/2 do . do . Lit . ) » 92.

Nürub .V.-B.,S.!3,20,21 - 98 80 3-/2 do . do . F, G , H,K , L »
do . do . M, N, P, Q »

02.
do . S. 29-35,uk . 18/19» 98 SO 3-/2 ©2.
do . S.36u .37uv .20/21 - 99 .40 1-/2 do . do . Lit . R, 8, » SS.
do . » 87 .40 Vh. do . do . Lit . T » SS.

Berliner Hypotheken !!. -- 100 .60 3. . dn . TtV O » 83 .50

do . do . »
D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7»

do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 18 » 1920 »
do . S. 19 -> 1921 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . > 5 u . 8 »
do . » 31, » 1913 ->

D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
do . S. 14,uk . b . 1914»
do . S. 22u 23uk . 21 >
do . !3u . l3auk . !3 *
do . kündb . ab 1905 *

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.2Öuk. 1915»
do . do . Scr .21 uk. 20 »
do . do . S. löu . 17 »
do . do . S. 12,13 u . 15 »
do . do . Ser . 19 *
do . K -Ob . S. l k . 1910 »
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913 *
do . do . S. 46, kdb .08 *
do . do . S. 47uk .l915 »
do . do . S. 48 uk.1917»
do . do . S. 5iuk . 1920»
do . do . S. 52 uk . 1921 »
do . do .S. 44 uk . 1913»
do . do . S.28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
do . do . do » 07 »

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S.401-470uk .1913»
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk . 1918 *
do . 611/699 » 1921 *
do . S. 1-190, 301-1» *
do . 311-330 uk .1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S.Su .Ouk. 11»
do . do . S. 11 * 1916»
do . do . 8. 12 » 1917»
do . do . 8. 13 > 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . 8 . 15 * 1920 *
do . do. 8 . 16 * 1921 »
do . do . S. 17 * 1922»
do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 ,
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act . B.Ser . 4 »
do . do . S. 17«.18 ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do . 8. 22 » 1915 *
do . S. 24
do . 8 .25
do . 8. 26
do . S 27
do . 8. 28
do . 8 . 29
do . S. 20
do. 8 .23

1916
1918
1919
1920
1921
1921
1913
1915

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do-
do . do . S. 3,7 , 8, 9 -
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.9ö»
do . do . v. 1899,01 u.03 >
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 » 17 *
do . do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1912 » 22 »
do . do . v.1886/89/94/96»
do . do . v. 1904uk. 13 »
do . do . Com. 01 kd .10»
do . do . do . 08uk . 17»
do . do . do . 12 uk 22*
do . do . do . 87 v. u . 96 »
do. do . do . 06 » 16»
do. Hyp .-Act.-Bank »
do . do . do . »
do . do . Sr . 125( auf ) »do . do . / SO 0/0! »
do. do . | abg .J »
do . do . v. 04 uk . 13 »
do . do . v. 05 » 14 »

ido. do . v. 07 uk . 17 »
do . do . v. 09 uk . 19 »
do . Kom. v. 08 uk . 18 »
do . do . v. 11 uk . 21 »
do .Hy p.-V.-G .(Ant.Ctf) »
do . do . do . . . . »
do . I fbr .-B.E.18,19u.22*
do . do . E. 25 » » 14'
do . do. E. 28 » » 17»
do . do . E. 29 » > 19 *
do . do . E.30/31 uk.b .20
do . do . E. 23 * * 12 .
do . do . E. 26 » »14»
do . do . E.17,18u.24kb. ‘
do . Kleinb .E.Ikb ab04 »
do . Kom. S 3uk . b . 12 »
do . Landsch .Central »
Rhein Hyp .-B.kb .ab 02/07

de * » 1912

In 0/0,
S0.
87 50
93 40

87.
96 .20
97 .30
97 .30
97 .60
97 .60
98„

100 .
88 .
88.
96.
96 .30

87 .10
114 .30

9 « .
86 . 10
96 .40
86 .50
96 .40
96 .50
96 .90
©7.50
98 .50
90.
90 20
87 .20
55 .20
96.
96 .10
96 .10
96 SO
97,
08.
«6 .50
87.
93
08 .20
©0 .20
87,80
87 .50

95
86 .50
95 .60
96 .10
SS .20
96 .40
SS SO
99 .50
07 .50
92.
96 .10
96 . 30
9 ? 50
97 .00
98.
90 .50
90 .50
87 .30
87 .50
85 .50

103.
93 80
98 .80

Zf.
4. . Rhein . Hyp .-B. 1917 Jt 97.
4. . do . » » 1919 » 97.
4. . do . » » 1921 » 98 .50
3-/2 do . » S7.
3-/2 do . » » 1914 » 37.
4. . Rh .-Westf .B.-C.S. 3 5,

7, 7a *, 8a, 9 u. 9a » 96 .50
4. . do . S. 10 uk . 1915 , 97.
4. . do . » 11 » 1918 » 97,25
4. . do . 12u. 12a uk . 1920» 97 .50
4. . do . » 13 uk . 1922» 96 .50
3' /« do . > 2, 4 u. 6 » SS
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 . 98 .50
3-/2 do . bis inkh S. 52 » 87 (30
4. . W. B.-C. H .,CöinS . 7 » 98 .40
4. . do . do . S. 8 » SG.2S
3»/r do . do . S. 3 u. 4 5 87 .60
3ha do . do . S. 9 » SS . ÖO
4. . Wiirtt . H .-B. Em. b . 92 » 98 .30
3-/2 do . do . » 95
4. . Wärt !. Kreditv . uk . 20 > 98,60
3Va do . do , > 12 » S2
4. . do . Verein « ). . 20 > 98 .30
3'/, do . do » 15 » 89 .7®

Staatlfii&, cd . provinzial -garaot.

Zf.
4* .
3-/2
5. .
4* .
4" .
3*.

Amcrik.Eisenb.-Bonds.
95.20
90 .90Centr . Pacif . I Ref. Jt

do.  »
Chic . Milw . St. P ., P . D.

do . do . do.
North . Pac .Prior Lien

do . do . Gen . Lien
San Fr . u . N-rth . P . IM

100 .
68 60

10180
89 .80

Diverse Obligationen.
Zf. in »/a.»0,30

90 .26 4. . Asdiaffb .Buntp .Hyp ../<?
87. 4. . Bank für industr . Ü . » 100.
97. 4. . Brauerei Binding H . » SS.
98 .50 4. . do . Mainzer Br. »
98 .90 41/2 do . Rhe>n.(Aiteb .) »
97 .50 4. . Buderus Eisenwerk » 96 50
88. 4.  . Cementw . Heideibg . » 100 .50
SB. 4-/2 Bad. AniL- u. Sodaf . » 100 .70
89 .50 4-/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . » 100 .30

4-/2 Fahr . Griesheim EI. » 102 .50
©6.50 4-/2 Farbwerke Höchst » 100 50
97 .S0 4-/2 Chem . lud . Mannh . » 95 .50
97 .30 4. . do . Kalle & Co . H . » SS
97 .80 4. . Concord , Bergb ., H . * 94 .70
98. 4-/2 Deutsch -Luxem b.uk.l 5» 101
98 .30 4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 101 .60
98,50 3-/2 do . do . » 93 .SO
91. 4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » X02.
83 .50 4. . do . do . » 97.
88 .50 4-/2 El. Accumulat ., Boese »

4>/a do . Allg . Ges ., S. VI > 100 .60
4-/2 do . do . do . » VII » 100 .50

96 .50 5. . El . Dtsch . Ueberseeg. » 102 .30
93 .50 4-/2 do . Ges . Lahrneyer * 98 .30
87 4. . do . do . do . »
97 .50 41/3 do . Rheingau uk. 17 »
98 .50 41/2 do . Schuckert v. 16» 100.
87 .60 4. . do . do . » 96 .30
87 .50 4-/2 do . do . Rh ein.uk .15/17 98.
96 . 40 4-/2 do . Betr . A.-G.Siem. »
96 .50 4-/2 Stern, u. Halske uk .20» loo.
96 .70 4. . do . do , » 20 »
ss .so 4. . do . Telegr .D.Atlant. » 94 .30
&7.10 41/2 do .Voigtu .Haeff,Fkf .» 100 .25
97 .50 4. . Frankfurter HofHypt. » 97 .30
97 .S0 4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
©8 .20
98 .50

4. .
4-/2 H arpen erBcrgb .-Hyp .»

Hotel Nassau , Wieso .» loäao
87 .30 4-/2 Mannh . Lagerk .-Ges . » 100,70
88 .30 4. , Metall.-Gcs ., Frankf . »
95 .30 4. . Oelfabr .Verein Dtsch .» 100 50
95 .75 4-/2 Seilindnst . Wolff Hyp .» 103.
87 .75
©8.50

4-/2 Zelist .Waldhof Mannh.

Zf. Verzins, . Lose.
4. . Badische Prämien Thlr 170 .5«
3. . Belg.Cr .-Com . v. 63 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 152
3-/2 Goth . Pr .-Pfetbr. I. Thlr 117.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .f!
3>ft Köln-Mindener Thlr 134.
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 70 .50
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 133 .30
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fi. 175 .90
3. . Oldenburger Thlr. 128.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 433
5. . do . V. 1866a. Kr . » 345
Vh .Or f, 111

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mk.
— Augsburger fl. 7
— Bratmsrliweiger Thlr . 20 202
— Mailunder Le 45
— do . Le 10 3S
— Meininger s. fl. 7 34 .4®
— Oesterr . V. 1864 ö. fl. JOO£ 20.
— do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
— Pappenheim Graf !, s .fl. 7
— Sahn-Rciff.G. ö.fi.40CM.
— Türkische Fr . 400 1 61 .50
— Ung . Staats !. 6. fl. UK) 333

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Nene Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p . D.

Belg. Noteu p . lOOFr.
Engl . Noteu p . J Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .!00R.

Schweiz . N . p . 100 Fr.

t p 47 .70

Brief. 1 Geld.
20 .52 20 .48
16 .30 16 .26

17. 16 .00
4 .19

216 .75
28 00 2700
28 04
83 .20 86 .20

4 .201/2 4 .20
80 .90 81 .10
20 .56 20 .52
S . 75 81 .40

169 .65 1S8 .S0
80 . 70 ©0.60
34 .35 84 .75

SIS 215 .50

81 .15 81 .10

Reichsbank Diskont . 5%
Amsterdam . fl. 100
Antvv. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S.) D.100,

Wechsel.
160 70 4%
81 5%
SO 50 6Wo
20 50 50/0
— 41/2%

Paris . . . _
Schweiz . . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr . 100 .
do . . Kr . m. S. J

In Mark.
Fr . 100 S1.37VJ 31/2%

81 05 : 4>/2»/,
5o/u

84.75 5%



Nr . 531. DienStaK, 12 . November 1912.

ICtipfsaiss Wiesbaden.
Mittwoch, de» 13. November 1812, abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Einziger Dorirags-Übend
des Herrn Schriftstellers Rudolf HerZOfj.

Thema *. „Aus eigenen Werken “,
4. 8. Reihe 8 Mk., 9.—14. Reihe 2 Mk., Galerie 1. Reihe 1 Mk.

Gaiene 2. Reihe 50 Pfg. (Sämtliche Plätze numeriert.) — Die Ein¬
gangstären des Saales und der Galerie werden nur in den Zwischenpausen
igeoffnet. — Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung. F250

Wresimdrrrer TagblaLt. Abcud -Ausgabe , 1 . Blatt. Geile 7*

MM' tL TananS'Klub Wiesbaden.
Samstag , den 18. November, abends 8*/s Hdr, im Saalbau

der Tur&geseiischaft , Schwalbacher Straße 8:

fiekoriertmgs'feier.
Abendunterhaltung und Tanz.

Sonntag , den 17. November, nachmittags 4 Uhr:
MseVsisr ftn„SehfltzeuUaus“

w- v . NB . Eintritt zu beiden Veranstaltungen nur gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte od. besonderer Einladung gestattet . Der Vorstand.

Musikgruppe Wiesbaden.
Samstag , den 16, November, abends 7 1/* Uhr, im Saale der

„Loge Plato “:

üMMkdier IHata-IfM.
Karten zu 1 Mk. sind bei Schellenborg , Kirchgasse,

Stoppler , Adolfstr., sowie abends an der Kasse zu haben.

Fremdsprachl.Vorträge 1912/13.
2 Vftl *tra 0* Mittwoch, 13. November, 6—7 Uhr, im Saale der• ' » i 11« S Städt. Oberrealschnle (Zietenring) .

Dr. 'Smith, englischer Lektor an der Universität Erlangen:
En jand’s Relation to tlie Sea (mit Lichtbildern).

Einzelvortrag 1 Mk. am Vortragsabend an der Kasse.

m
n
Restaurantu. Cafe, Unter den Eichen.

.Sie meinen also. Herr Sanitäts-
roU " . . . . „Gewiß, gnädige Frau,
daß Sre überhaupt keinen Kaffee
mehr trinken sollen— und sich dafür
an Tee gewöhnen. — Kaiser und
Könige trinken zum Frühstück Tee.
Schauen Sie nach den Teeverbrauchs-
ländern England und Holland, dassind die Länder der ausdauernden
und nervenstarken Menschen. Sehen
Sie dagegen Frankreich, das Land des
„Cafe double." — Eine gute Taffe Tee
kostet etwa die Hälfte einer guten
Tasse Kaffee. - Ja , die ersten
Par Tage wird Ihnen Tee zum
Morgenfrühstück nicht so munden,
wie der altgewohnte Kaffee. Aber
nach8 Tagen find Sie Liebhaber und
Kenner einer guten Tasse Tee. Selbst¬verständlich, eine wirklich gute Ter-
mischung ist die Hauptsache und ein
vertrauenswerter Lieferant. -
Allerdings, da möchte ich Ihnen
empfehlen. Sich an Herrn Richard
Sehb, Inhaber der Viktoria-Drogerie,
W,Spaden, Rheinstratzr 181, zu
tpenben. Es ist mir bekannt, daß
dessen Mischungen von einem hervor¬ragenden, im Teehandel anerkannten
Fachmann« zusammengestellt werden.Das in der Wörthstraße gelegene
«chaufenster dürste Sie sehr in¬
teressieren." — B22814

hu-hu-hu
Hustenbonbon« u. Kränter-
honiz au« dem Kn ripp- u.
RasorinhauS Jnugsarn»
nur Rheinstr . Hi,  erfreuen
sich seit Jechrrn der Gunst
de« Publikum« und haben
rasche« Erfolg. 1743

Täglich ab 3 30  bis
630  Uhr:

Eintritt frei«
Künstler-Konzert.

Inhaber: Joseph Decker.

Verein für Schulreform.
Jahres-Berfammlung

WÄÄa * " ' in  *
Tagoksr »,» »» «:

1. Bericht de» Vorsitzenden über die Verschmelzung de« Allgrm. deutschen
Aealschulmäimerorrriu» mit dem Verein für Schulreform. '

2. Rechnnngsab'.agc de» Kassierers.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Vortrag der JustitutSvorstcherin Fräulein Luis « Spie » üb:r : Die

individuelle Erziehung in der Schule".
Gäste find willkommen. E899

Der Vorstand » I . A. : Pros. ij.  Rosunsnn.

Münnergesang-verein„Hilda", €. v.
Freitag , den 18. Rav . » Punkt 8 Uhr, im Vereinrlokal, Turnerheim.

hellmundstraße 38: § 339Getteralverfammlung.
Tsse ^ordnung : 1. Jahresbericht der Vorsitzenden.

2. Bericht de» Kassierer».
3. Vorstandswahl.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
8. Verschiedene«.

Rechtzeitiges und zahlreiches Erscheinen der Gesamtmitgliedschast erwartet
Der Vorstand.

Korbstasche«
in allen Größen kaufen siet»

Ft*z» A. Leissle St  Ls«
* ««. Produkte— iither. Oelr,

Extrakte- u. Farbtinkturen-Fabrik,
Iem lpritgroWandtimg

Rüdcsh-imer Str . 80. Tel. 3137.

trinkan Sie in

Bethge
’s

Konditorei und Cafe,
Boiitzstr . 4,

nächst Rheinstrasse.

Stein - u. Nieren leidende finden durch
eine Haustrinkkur mit Altbnchhorster
Marksprudel Starkquelle rasch Linde¬
rung u. Hilfe. Dieses ausgezeichnete
Heilwaffer löst die Harnsäuren Salze,
durchspült wohltuend den ganzen
Körper, entlastet Nieren u. Blase u.
fördert den Stoffwechsel in normaler
Weise. Bon zahlr. Professoren u.
Aerzten glänz, begutachtet. Fl. 9o Pf.
In der Adler-, Schützenhof- und
Biktoria-Avotheke, in den Drogerien
von Br. Backe, F. H. Müller, Wilh.
Machenheimer, R. Sanier , C. Portzehl,
Chr. Tauber, Drogerie Sauitas,
neben Walhalla, Hans Kräh, Albert
Lest, in den Drogerien Hhaiea, Alrri
u. Mocbus. EngroS: F. Wirth.
G. in. b. H. K163

iSOCKED
BHiiiuHimmiiimmimtmtmifiiiiiiiinumiiiiiiumfniiiiimfmiimirnimnfifnmmiüiinomimtuiiiiii:

=
SroFje Sortimente
uon öen einfachsten
Stapelsocken bis zu

den elegantesten
seiöenen Qualitäten.

| Erstklassige Fabrikate. Stets Deuheiten . 1
| Billigste Preise . 1
pttfüHifmimniHimimfmmHfiitfTHiummiitftuiiHiiiiiimitirmifitnmmmmmtmimMfmtiiifttmuiii

| L. Srhuuenck [
j fTlühlgasse 11-13. Kio  f

ifiküaRr PensiDnsfiesitzer.E.V.
Dienstag , den 26. November, abends 8 Uhr,

im „Frankfurter Hof“ :

;

11. ordentliche Generalversammlung. |
&  Tagesordnung : 1. Jahresbericht , »H»
«3» 2. Kassenbericht , ♦

3. Bericht der Kassen-Revisorinnen , *
-H. 4. Entlastung der Schatzmeisterin , ♦

5. Vorstandswahl. F 599 ♦
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand. A.
—  Gäste sind willkommen. —— 4b

Unter den Eichen.
Besfanvattf 8mi! Stifter.

Morgen Mittwoch
von 5 Uhr ab:

:• Altl L

Jfotd Epple , litjttwt
Wtrgtn MMimch: MMest.

wozu freundlichst einladet A.  Epple . ui

Neu
renoviert!

Neu
renoviert!irnm Mimt

Adolfstratze 3.

Spezial-Aurschmk
heller und dunkler bayr. Expsrtbiere

der
Bayr . Akt .-Bierbranerei Aichaffenburg.

Reichhaltige Speisekarte . — « chsner « aal.

Ar die stl§. KmiiWr: ©taget KoMlrr-Rmml.
Kein Bieraufschlagk

(g)©
©
©
©
©
©

Suppen-Würfel
ä 1© Pf . und 15 Pf.

Saucen-Würfel
in Qualität «mSfeertroffen!

Aohten Sie daher auf den Namen „ Etottl “ ! >

Vertreter: F &wl Sähme , Wiesbaden . Schwalbacher Strasse 47. — Telephon 48Q.3.

Bouillon-Würfel
ä 5 Pf., 5 Stück 2 © Pf.

Suppen-Würze

,®I®I®I®I®I®I®I®

Gräber« larentaler Obstverkaus.
Ca. 660 Ctr. Tafel» u. Wirtschafträpfel
sind im Hofkellcr Seerohenstratze 3,
Toreinganz, von 5 Pid. an zu verkaufen
ausgestellt. Beste Gelegenheit zum' cin»
kellern. Geöffnet von 9— 12 Uhr vorm,
und 3— 8 Uhr nachmittags.
AZA- Bei jeder Witterung macht-MI

Klbion
die Hände blendend weiß.

Echt ä Flacon >0 M. Poop lnacon
1 rn,  in Apotheker uinm . Flora.
Drvaertr , Große Burgstratze o.—- - a—s. -r-  f oroie 1 prima

k« Biauo zu verk.
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!Billiger Verkauf - ÄL.
I
I

I

"Wie alljährlich offerieren -wir
einen Posten

zum Einheitspreise ron

| 8 Mk.p.Stück
I

i
i
i

bestehend aus:

Eestfime , Herbst - n .Winter-
Paletots , schwarse Frauen-
HSntel u . Jacketts , Plüsch-
n*SaaBBiet -Jacken , Kostüm-

rSeke , Abend -Mantel,
Blusen und HorgenrScke.

Diese Offerte dürfte sich schon
jetzt für wirklich billige

Weihnachts-Geschenke
eignen.

Paletots u - Ulsters
im Preise bedeutend herabgesetzt

Serie J| J Serie J| 50 j Serie $p^75 | Serie S 5 - 89 «-
fr. Verk. bis 16.50 | fr. Verk. b. 22 M. | fr. Verk. b. 28 M. f früh. Verk. bis 85 u. 58 Mk.

Serie
I

Jacken -Kostüme
IS 75

im Preise bedeutend herabgesetzt

fr. Verk. b. 28 M.

Serie

fr. Verk. b. 39 M. fr. Verk. bis 45 M.

Serie IV
1 Posten einzelne « xar
Mod., dklbl. u. engl. ^HL Zs.
Stoffe,darunt.grom  _
Weiten, früh. Verk. b. « » Mk.

Samt- und Velour-Mäntel
Serie I

28- 85  Mk.
früh.Verk. b. 48 M.

Serie II

89- 48  Mk.
früh.Verk. b. 60 M.

Plüsch-n.Seal-Pl äsch-Mäntel
moderne lange Fasson,
durchweg auf Seide,

_ ee - aio Mk.
früh. Verk. bis 180 Mk.

Schw. Frauen-Mäntel
in den grössten Weiten vorrätig

18 503 I 50  S 8 75  Mk.
Peiz-Mäntel,

Colliers und Muffe
int Preis bedeutend reduziert.

Wie alljährlich offerieren wir
einen Posten !

I
F Mk.p.Stück|

zum Einheitspreise von

bestehend aus:

Kostümen , Jaketts in Tuch
und Kammgarn, KostfimrBeke,
Paletots , Kinder - Jacken,

Binsen , Matinee « und
Morgenrocke.

Ein grosser Posten

TneHkndmantel.
grösstenteils auf Seide,

früherer Verkauf bis 50 Mk. ff

IO 15,201.

I

I
lang« 321

Europäischer Hof.■■sgr .? jkj,  Schloss $ Co*
BHBÜ LUMMM HMSBB

Frankfurter Konfektions -'Haus. J

Me Sitten giftfreie

SMMn «. IttS
in enertent bester Qualität

zu bröigs.en Preisen.
Stur 1745

SM - 1.  UsM'
SW jMtm *.

U Rtzetnftk. 8- 71.

Salat

Oberbemdeu nach lass
in allen Stoffarten unter Garantie für tadellosen Sitz.

Grosse Auswahl in weissen und farbigen
Oberhemden mit festen und losen
Manschetten . von Mk. 4.— an

Nachthemden mit farbigem Besatz . von Mk. 3.50 an
Unterhosen , Kragen , Manschetten, Krawatten.

■ Weihnachts -Be Stellungen erbitte mir rechtzeitig . , -

G. H. Lugenbühl,
Inh. : C. W. Lugenbühl,

19 Marktstr., Ecke Grabenstr. 1.
Wäsche - Ausstattungen.

Gegr. 1747. Zentner 3.50 Mk.
Otto ünkelbach , Schwaldacher Str .91.

P.Rehm,Zahn-Praxis,
n , IViedrlehstr . 50 , I.

9—6 Uhr. Telephon 3118.
Zahnziehen und Plombieren

Gold. Medaille mir örtlicher Betäubung.
Spezialität : Künstlicher Zahnersatz in höchster Vollendung.
Prämiiert für sehr gute Leistungen m. d. Goldenen Medaille.

Streng hygienisch antiseptische Behandlung, massige Preise. 1498
Znm Besuche resp. Besprechung ladet böflichst ein.

Eilte den Schaukasten an meinem Hanse an bcarliten.

Reisekoffer
tote Rohrp., Pappclp ., Kaiser !., An-
zuqkofser, D.-Hut!offer, Rindleder-
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Src
äußerst vorteilhaft Webergaffe 3, Hth.

Büfett,
nußb., modern, 1 Salon , mastag.,
kompl., wenig gcbr., billig zu vert.

Möbelfabrik
WeyersbängprL Rübsaman,

17 Luisenstraße 17.

Eklra-Anaebot in Vinter-Artileln
Tischlampen

Riesen-Aulwahl, moderne Au?- Q K
führung . . von Mk. 21.— bir *rtf $ f.

Zuglampen
Majolika-, Messing-, und Guß- » 85
korper. . . von Mk. 18. - bi» « Mk.

Wandarmlampen
von Mk. 3.75 bis bis ( & jvjf.

WandlampenE fjrSk'Z 28 *,.
Nachtlampen

Messing, Porzellan und Mar L/h Psvon jCv  on.

petrsleAm-GaZ-Vreyner,
auf Tis» - und Hängelampen passend, Wh ‘i
Steuerfrei ! li tt ® lilb ° ntnspfl SVin.

Garantie für tadelloses
: : : : Brennen . : : : :

UN'LsWhsröen. (?.W.<*.W.)
Jede norde faßt 150 Wund.

Kein Fäulen der Kartoffeln1

Kohleneimer 95  Pf.
KohlenfliRer2.10, 1.65,1.25. 95  W.
Kohlenkasten, katk., »»n 95  ^
«oKtnlo^ IWcffaai^lO
Wärmkrügem.Pateni-Verschi. 45 Pf.
Wärmflaschen feSÄfiSs 95  S*

vonKohlcuschnnselii
Ofenschirme, SÄI ’S 95  «

bewährte
Systeme, vGassclbstznnder.LL '.. 35

kte KirAisse
4 ii. Friekichsir.

Spezialität:

Achen-Mnchinngen



Nr . TZZ.

Weud -Ausgabe.
S. Matt.

waaraassMBBwan!)

Viesbsöemr Tsgbtstt.
Dtensrag

12 . November 1913.
60 Jahrgang.

Nia -dksrh ihre. shlenstdi:

atir*
altose

neuere Ärt Nährzocker für zarte Kinde?u.durch Krankheit od.Überarbeit geschwächte Personen

MldmKker nach Prof.Soxhlets Verfahren, reinste Marke,
für rationelle Säuglingsernährung.

Diese im Weltmarkt bevorzugten Nähr- und Kräftigungsmittel sind von massgebenden Kinder¬
ärzten als erstklassig anerkannt und stehen in den Kinderfürsorgestellen in täglichem Gebrauch.

In Apotheken und Drogerien erhältlich. — Stets . Löflunds* verlangen.
F 84

Kognak, Rum, Arrak, Liköre, Punsche
kaufen Sie qualitativ sehr preiswert bei

W. A . Dienstbacli , Schwalb. Str. 7. 1533
T in eleganten weissen Kuffelflaachen , 15 verschieden « Sorten,

ü per fi . MU. 5 .SS.
Berliner Tafel-Kümmelp. Litsrfl. Mk.  I 40 u. 1.73.

Kaisers ICakao
flas H » 1.00 Hk . ao
empfehlen wir bei de « hohen K̂affee-
pcelscii als bilSig, nahrhaft , bekömmlich
wohlschmeckend . / ///////////////

HKaiser ’s Kaffee - Geschäft
£ä. m. b. H. / Europas gröBter Kaffes-
Räsierei -Bcfrieb / Ober 5000  Filialen

-«WaMMMGW
Filialen Wiesbaden : Kirehgasse 19, Langgasse 30, Marktstr . 13,
Nerostr . 14, Welhitzstr . 23, Wörthstr . 19, Bismarckring 25,

Scharnhorststr . 1. 1768

| straaareoern manafsnnr
zK» SH
e WMes . o.“ |

j LiktzkWnßrA.1. |
H Ecke Neugasse. »

1 Sfüera, Bettet, |
| We.MetMe S
E etc . etc . etc . etc . ^

»W

Mein Total-Ausverkauf
befindet sich jetzt im Laden

Bflreiistrnsse8, “ ü.
Ludwig Hess.

Damen - u . Kinderstrümpfe,
Socken , Unterkleider,

Handschuhe , Reformhosen
etc. etc.

zu weit herabgesetzten Preisen.
1826

Zchnittbllimen-Zaison.
Beim Ebensen billig treffe« fortwähreu» große Sendungen

Gchnittvlnmen ei». Nelken Dtzd. r Mark, Ranunkel Dtzd 70  Pf .»
»larziffen Dtzd. 28  Pf . , Marf.nerrten Dtzd. 20  Pf .» grstzter Original»
dun» VeUGen 35  Pf .» Mimofa Stiel von 5 und 10  Pf . an. Großer
Umsatz» dillig« Preis».

lirslia Herderstrabe 17, Gck«Lnremvurgplatz.
Telephon 3250.

IBM

j GMsL« . |
| Wege» lorgeriieUer SaisonI
| extra billige S
| JPreise . J

KohlenkaKen
den Mk. 1.— an,

KohlrnfSNer»
Kohleneimer,
tzlscheneiMer

billig. 1827
Franz Flössner,

LLellritzstraße 6.

Alpenbliiten-Pnder,
hochfein, unsichtbar für Gesicht und
Arme, in rosa, weißer u. gelblicher
Nuarrce. Probedosen ä 25 Pf . empf.
die Parfüm . - Handlung von Hoffris.

W. Stilzbaeh. Bärenstr. 4.
Daselbst auch Alvrnblüten -Milch per

Fl . 2 Mk. zu haben.

. TsOk«- is. Wnerssller
10 Pfd . Mk. 1.10, Zentner Mk. 10.50.

l >liitipi > Neilgasse 2.

1 Räumunqs-Ausverkai rf . I

i Umfangreiche baulichePVeränderungen meiner
Ä Geschäftsräume zwingen
| | mich , mein Warenlager

zu verringern.

| Ich unterstelle daher
I die neben aufgeführten
1 Artikel einem Ausverkauf.

■bibirb

Beleu chtungskörper
Badeöfen

Stehlampen
Bidets

Aerzte - Waschtische
Kinder - Badewannen I

j zu Noiitend herabgesetzten Preisen, i
Nathan Hess, 1

Taunusstrasse 5 , gegenüber dem Kochbrunnen.
«

Räumwigs-Ausverkai rf- 17821

Fleisch-Konsum
JTakob ISaiini.

Prima Rindfleisch p. Pfd. 70 Pf . I Prima Kalbfleischp. Pfd. 80 -00
Prima Ochsenfleischp. Pfd. 88 Pf. | Prima Würstchenp. Stück 20 Pf,

Metzgergosse 13. - Telephon 6485.

Sine Schiffsladung ftnhrkohlen
aus den besten Staatszechen ist für mich eingetroSen.

Empfehle dieselben gegen Barzahlung in der Fuhre, lose od. in

pro Zentner M . 1 . 30«
Bei grösserer Abnahme nach Uebereinkunft.

A .. Esclllläclicrs Holz- und Koblenhaudfirag,
Biebrich n . Bii „ liielfsdasse U®. Tclepls . 1 S9 .

Für die

Tanzstunde
Kleider in Voile , Tüll , Chiffon

und Seide . . von Mk. 38 .-
au

Abendmäntel
in Flausch und Tuch von Mk. 33.

au

Hertz,
Langgasse 20. K98
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Am S. Dezember 1©12,
vormittags 9 Rhr, werden an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, fünf
Aecker Rüdesheimerstraße hier, zu-
ßammen 63 c;ni 2120 Mk. Wert,
zwangsweise versteigert. P270

Wiesdade «, 9.November 1912
Lkönigl. Amtsgericht Abt . 9.

Mittwoch, den 13. November, vor-
mittaas 10 Uhr, werden auf hiesigem
Eitgulschuppen 10 leb. Gänse und
16 leb. Enten öffentlich an den Meist¬
bietenden gegen Barzahlung ver-

P251
Eilgutabfertigung Südbahnhof.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. November er.,

dorm. 11 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise im Pfandlokal Helencnstr . 24:
3 Büfetts . 4 Kaffenschr., 1 Klavier.
2 Schreibmafch., 4 Schreibtische, fünf
Vertikos. 4 Sofas , 2 Sessel, 5 Tische,
7 Stühle , 3 Kommoden, 1 Waschkom.,
2 Nähmaschinen, 1 Bett , 2 Bettvor¬
lagen , 1 Kokosmatte, 1 Nacht- u . ein
Wandschränkch., 2 Säufer , 2 Tepplche,
1 Eckschr., 2 Waren - u. 2 Glasschr,,
1 Flerfchfchneibmafchine, 2 Wurstfüll¬
maschine«, 1 Glasaufstellkasten , sechs
Pferde , 2 Landauer Chaisen. 3 Pferde
schlitten, 1 Rolle, 5 Säcke Kunst
dünaer u. a. m..öffentlich, meistbretend
«egen Barzahlung . Die Versteigerung
findet teilweise sicher statt.

Wiesbaden , den 12. November 1912
Banr , Gerichtsvollzieb.. Körnerstr . 3.

Großer

SIMM
StirnM« N . m 78

3aiL« MM M. 86
M . . . . . SU 81

mmm  NS» es
im Ausschnitt zu äußerst billigen Preisen.

Fleisch zum Schlachten billigst.M10 NMMII.
Heinrich Schütz.

Bekanntmachung.
Mittw *.Lk, de» 13. Nvv., mittags

*l2 Uhr, oett-cigere ich in dem Hause
Helenenstraße 6, hier:

1 Garnitur (Sofa , 5 Sessel), ein
Sekretär , 1 Bertiko, Waschtoilctte,
1 Schreibttsch. 1 Konsolspiegel, ein
Kleiderschr., 1 Diwan , 1 Kredenz-
ttsch, 1 Kommode, 1 Wareuregal
mit Glastüren u. a. m.

Ssfentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzcchlung. 2 22832

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
_Scharnhorststr . 7, 1._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. R-vember 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
.Bersteigerungslokale Helenenstraße v:

1 Büfett , 2 Schreibtische, 1 Spiegel,
2 Ausstellkasten. Theke. 1 National
kaffe, 1 Pferd u. 1 Conpee

Lfsentlrch zwangsweise gegen Bar
Sah !una . 0 22833

Wiesbaden , den 12. November 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler S traße 14.  3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. November 1912,

nachmittags 2 Uhr, wird in dem
Dersteigerungslokal

Helenenstraße 24, dahier:
1 Kaffenschrank

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 12. November 1912.
tz, Gerichtsvollzieher,
F abnstraüe 34.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. November er.,

nachmittags 3 Uhr, werden in dem
Hause

Heleuenstraße 24:
1 Büfett , 1 Bertiko, 2 Waren¬
schränke, 1 Chaiselongue, 1 silb.
Zigaretten - Etui mit Brillanten,
1 Partie Messer u. Scheren, eine
Partie Portemonnaies u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 12. November 1912.
Haberman «, Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

HWWMKKM

M der Reise prii.
Max Darowski, Dentist,

SrhnigaMC 8 . Tel . 11380.

30*1 Regenschirme
für Damen. Herren und Kinder, prima
Dualität mit schöne« Stärken»
werden von jetzt bis Weihnachten mit
19 Prozent Rabatt verkauft.

Fritae Str ©ns © tB5
Kirchgaffe 50, gegenüber Blumenthal.

Sie sparen
vre! Geld!

wenn Sie Ihre Stiesel in der Schnst ->
mncherei Mrhgergasse 38 , nahe der
Goldgape, besohlen lassen.

»ZW Ae ei« Be« !
Prima Kernlcder. Prima Handarbeit.
Sauberste Ausführung bei feill. Preisen.

Fr. Qbe rh inningliofen.
Freistehende eiserne

. D Halle, ~m
12x7 Mir ., 5 Mir . bock. schöne Aus¬
führung, vom KnrhauK -Um bau EmS,
daselbst auch anzusehen. preiswert z. vk.

Ciieoi 'g
Alt Eisen- u. MetaUbandluug.

Dobbeimer Ätrabe 146. Telephon 808.

Es können noch einige
Damen u. Herren an einem

Schönseiireibkursas
teilnehmen . Off. u. H. 486
an den Tagbl .-Verlag.

•■■rr .“:.r*ri. . . . . . . . -T,4)i. -.W.a...̂

_

Ächtung:  Es gibt ganz werikösê tächahmungen in lauschend ähnlicher BerpaBmg . Dan verlange
ausdrücklich Fvrwa « ! P14»

Empfehle meine Spezialitäten

ff. Mettwurst
zum Rohessen und Kochen geeignet,

per Pfund 1 Mk. 20 Pf . ,
sowie

Rindrwürstchen,
täglich zweimal frisch, p. Stück 20 Pf»

und

wiener Würstchen,
per Pfund 1 Mk . 20 Pf.

Kernß. Holdschmidt,
Fauwtttnnenstratze S.

%u»» ewi1 Me».
Spcz .-Goschüft für feine Herren - und
Damen -Wäsche. Gardinen - Spann.
Scharnhorststraße 7. Telephon 4074.

Die Unterzeichneten Darnen-Friseure
empfehlen sich zur Ausführung von

Haarwaschungen
mit Pixavon,

dem berühmten Teerpräparat. Das Pixavon ist nach unserer
Ueberzeugung dasjenige Präparat, das für die Behandlung des
Haares noch die zuverlässigsten Erfolge zeitigt. Wir machen be¬
sonders darauf aufmerksam, daß gegenwärtig außer Pixavon
keine Teerseife existiert, der die volle für die Haare so zuträgliche
Teerwirkung innewohnt und die dabei doch den für manchen so
unangenehmen Tecrgeruch nicht besitzt. Pixavon hat einen sehr
sympathischen Geruch und infolge seines Teergehaltes wirkt es
parasitärem Haarausfall entgegen.  F148

Gustav Dette , Michelsberg 6. — P. Seiffe, Webergasse 3, 1,

1.50

M JeiMMrs »JtQSBIIOS“
Tel. 4150. Ijuiseijsti 'assw SS , Ecke Bahnhofstrasse. Tel. 4180.

Ermittlungen, Reisebegleitungen, Beobachtungen

Kieler Bücklinge»
Sprotten , Flundern . Week-
trertnse , DetikKteMrrinae in
Kemulase , Majanaste »Genf,
BsniSo « u . Tomatenfance.

ff . Rauchaale,
ff . Räucherlachs,

seine Fleisch «u . Wnrstwaren.
alle Sorte « Käse

empfiehlt stets frisch eintreffend
Delikateffentznus ISO

«ff . KL « lWGL ' ,
Telephon 114. Kircvgasse 68.

Zöpfe
in grösster Auswahl

billig tmd reell

Gärtuer intb Privat,
10,000 höchst, u. niedrige Rosen billigst
abzngeben. M. Röches. Mmnen-
ladcn, Bleichstrafie 20.

Jeder soll den wahre «» Wert

alter Zahngebijse
erfahren. Ich zahle pro Zahn bis
1« Mt . Kaufe auch solche, d,e in Kaut¬
schukg.-fatzi sind, zu hohen Preisen an.

ä,. » ros »-tut , Metz ' -rgaffe 27.
Bitte auf Name u . Rr . 27 zu achten.

Halt!

vamen-
krissur IsK « ,

Fever -Berstchsrung.
Ich habe meine Geschäftsstelle für Ferrerverficher,»» «,

und Nebenversicherungs -Artc » von Mherustr. SS nach
14 Kaiier-Friedrich-Rrng Z4

verlegt. — Meine Nummer für den Fernsprecher ist vor wie nach
L8BO.

Karl Hetze !,
Kaiser -Fricdrich -Riug 14.

er Warme Schuhe sacht, kaust im Schuhksnsum
3010  Telephon 30 !«

IGicheliberg fi.

J®f ©£. Elirllels 5
Bedeut , f. d. Wisscnscli ., sowie

Geschlechtskranke,
Heilung der Gonorrhoe jHarn¬
röhrenausfluss )u. Syphilis ohne
Quecks ., ohne Einspr ., ohne
Berufsstör .,ohne Rückfall . Auf-
kl . Brosch . 1, diskr . verseht.
Mk. 1.20. Spezialarzt Dr . med.
Thisquen ’sBiochemisches Heil-
verfahren , Frankfurt au _M.,
Kronprinzenstrasse 45, Köln,
U. Sachsenhausen 9.

Erftkt. Pianmo.
wenig gcsp.. für 378 Mk. zu verk.
Scharnhorststratze 19, 1 r.

A: Warnung! ^
Niemand werfe alt «, auch zerbr.
Geviffe weg. Zahle dafür noch-
weislich die höchsten Preise. ::

'.Vieügerfi . 15 , Ws »8 « »,L '« LeZ.
bist. Zahle pro Zahn bis 5 Mk.

Patent , i . In - » . Anslanv
einwandfrei

d. Konkurrenz überlegen,^
in Händ. e. gut beiuf. seriös.
Slaufm., soll d. Art. dienen

zur Gründung eines
äljsliit Zes!iO.reM!.

Unternehmens.

Wer beteiligt sich
akt. ». pass.m. za.80T.illc Mk.?

Näderes auf gefl. Anfr. u.
NliEn >rriiiel 8. 484 an
den Takbl.-Aerlag.

UtzilzeL filial-leitti;,
SrattMekundig nnd kantionSf hig,
für mein Zigaretten- und Zigarren-
gefchäfl suche per sofort. Siur mündliche
Auskunft. , , r .
_ •»« W itlcnterg , Rheiu bah nstr. 4.

3mtt ftifi slste»
iRcrds.) sof. aesucht Goethestr. 14, P .

Am 4. Novenrber sind in der
Kakao-Stube , Wilhelmstraße 58.

2 MeAeKschirme
vertauscht worden. Wan ersucht die
D amen sie bitte zurückzubringen.

~Marz. Ktshl-Vtacmz
verl., Nähe Schützenhof-Post. Gegen
Belohn, abzng. Nieder waldftr . 4, 3 l.

Berlore » !
Samstagnacht von Kaisersaal bis
MauritiuSstratze schw.^ Damen -Pelz
in Droschke liegen geblieben. Abzug.
NeuLauerstraße 6, 3._ _

Kl. schwarzer Hund
Sountagabeno entlaufen (Hunde¬
marke 198). Wiederbrrnger Belohn.
Taunusstratze 1, 2 r . Bor Ankauf
wird gewarnt. __

Ei » SchKferhunv
ist entlaufen . W z. Biebr icher Str . 48.

Brief avholcn
«. Phönix hauptpostlagernd.

plötzlich, nach

19 Kirchgasse 19, an der Luftenfiraße.
Bis Ende dieses Monats geben wir folgend: Posten für

Hohe SchnaUenstiefel , sehr wann, mir Filz- und Lcdersohlc,
Kinder-, Mädchen- und Damen-Möszcn bis Nr . 42 . . für

Damen »Kamelhaarschuhe mit Filz - und Ledersohle, schöne
dunkle Muster . Lar Paar

Ein Posten Kinder -Stiefel aus Bocklcder, in schwarzu. braun,
warm gefüttert, Größe bis 21 . für

Diese Posten sind zum Anssuchen besonders ausgelcgt.
19 Kirchgaffe 19» ^ ^k'f. stS h f Si 19 Kirchgafl « 19,

an der Luisenstr. 'ÄWP PII f »I llä p an der Luiftnstr.

Oesbern nachinittaZ verschiecl
langem, schrverem Pcirien

ttspn VLMp Ä. D.

Karl Pietsch.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Juliusv. Hosvel.
Wiesbaden, Frankfurt a. M.,

den n . November 1912.
Die Feuerbestattung findet Donnerstag , den

14. November , vormittags 11  Uhr , im Krematorium
zu Mainz statt . 1868

auf allen Plätzen der Welt.
ESescliaH 'uns vom Brno »maferia ! für
besoncier » Kliesciieiilunff *’ ssesri

Todes - ArrzeiSS.
Montag, den 11. November, vormittags8 Uhr, starb im

79. Lebensjahre unsere liebe Schwester und Tante,

filnltin
alle I * ir®z <p «*e

j9.1 mentat <ODSS » chcn.

JPrivat - Auskünfte.
Reelles, grosses erfolgreiches Institut.

BSisrrct !
2epar. Sprech- u. Wartezimmer.

felrüssntK rrasis!

Air ümmtiiim §ittttvklUbmcn.
Miesdaderr « den 12. November 1912.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachm. 3 Uhr 20 Min.

vom Südfriedhof aus statt.
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